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Spanien wird mit Ententemächten 


(12 Seiten.) 
Mannhafte Worle. zuſammen Okkupationskruppen sten | Die Lage in srland. 
BRENNER Wilna fenden. — Das Refultat der | 


Engliſcher Delegat tritt in Genf Erwählung der ſechs Vizepräſidenten. 
Ex⸗Kaiſerin wieder beſſer. 


von Bildern abgetrennt und Kiſten 
und Käſten durchwühlt wurden, 
während der Major perſönlich die 
Wände und den Fugboden nach et— 
waigen eingemauerten Verſtecken ab— 





Schreckeusherrſchaft der engliſchen 
für unverzügliche Aufnahme der 


BET. Y — 
— — ——— Der vormalige Kronprinz verſichert, daß Poliziſten von Augenzeugen ge llopfte. . 
Zentralmädhte in Völkerliga ein. | fein Grund zu Befürchtungen vorliegt. | ichildert. n es —— * =: 
; a3 Yuus miederum bon ber Poll: 
— Doorn, 19. Nov. Im Befinden | — 


ziſten umſtellt und die Beamten er— 
bärten, ſie ſeien gekommen, um ſich 
den Prieſter, womit ſie mich meinten, 
zu holen. Meine Mutter teilte ihnen 
Balbriggan die „Black and Tau“ mit, ich hätte die Rückreiſe nach Ame— 
gehauſt haben. — Der dortige Stadt- rika bereits angetreten. Das Haus 
ſommiſſär John Derham bekundet, wurde dann wiederum durchſucht und 
daß er von den Poliziſten aus dem | bet Kommandant warf, ais er eines 
Bett gezerrt und mißhandelt wurde. |Portraits George Wafhingtons an- 
jichtig wurde, das auf dem Kamin— 
fims ftand, dasjelbe auf den Fuß: 
Wajhingten, 19, November, Vor |beden, zertrampelte es und rief: „So 
der Nommiffion des Sunderteraus- | möchte ih mit jedem einzelnen der 
ihuffes, die eine Unterjuchung über |verflucgten Amerikaner verfahren.“ 
die Kage m Seland vornimmt, Strafperiht der Einn Feiner. 
machte heute John Derhbam, cin] ort, 19. Nov. Die Sinn Feiner 
Stadtkommiſſär aus Balbriggan, |haben heute die Tatfache betannt ges 
Irland, ſeine Ausſagen und ſchil- geben, daß von ihnen zwei englifche 
den die Offiziere als Spione hingerichtet 


Auguſte Viktoria, die einen ſchweren ——— 
Anfall ihres alten Herzleidens ge— 
Der Vefurworter iſt George Nicoll, habt hatte, iſt eine derartige Beſ- Wie in 
Barnes, ertreter der enguſchen Are ſerung eingetreten, daß der vormalige 
beiterſchaft. — Er weiſt daraufhin, Hronprinz Friedrich Wilhelm, der 
daß Deutſchland bereits an Beratun- eilends aus Wieringen hierhergekom— 
gen des Bureaus für Arbeiterangele- men war, wieder dorthin zurückreiſte. 
genheiten teilgenommen hat. — Ber- Er erklärte vor ſeiner Abreiſe: „Die 
lin hat bei der Kiga gegen die Vertei- vormalige Kaiſerin befindet ſich et- 
lung der Mandate ſeitens der Entente- was beſſer. Es liegt kein Grund 


Ihre Mitwirkung iſt nötig. vormaligen deutſchen Kaiferin | 





mächte proteftiert. iraendimwelen Befürchtungen: vor.” 
Die übrigen Mitalieder des Hau: 
fe3 Hohenzollern, die telearaphifch 
ans Kranfenbett berufen worden was 
beutigen Sigung der VBerfammlung |ren, find von der Beiferung berjtän- 
der Völterliga trat George Nicoll|diat worden, mit dem Hinzufügen, 
Barnes, einer der Delegaten Eng-!dak ihr Kommen nicht nötig ift. derte einen Ueberfall, 
lands, für die unverzüglice Zulaj=| 3 ift biejes der britte fehiwere Un- | „M fact and Tan“ Poliziiten im Scv-| worden find. Laut der Anfündigung 
fung Deutihlands und der übrigen | fall, bon dem bie borimalige Kaiferin | iomber auf die Stadt gemacht bat-\handelt e8 fi) um Kapitän "Green 
pormaligen - feindlichen Länder injfich erholt hat. ebesmal hatte man | ten, wobei eva ein halbes Dutend|und Kapitän hambers, die fürzlid) 
* Völlerliga — Er verficherte als geglaubt, dat es zu Ende ginge. der Einwohner getötet wurden. von Sinn Feinern entführt wurden 
u. ber Be ae Ruffen in der Nfraine, „Die „Blatt and Tan“, fagtelund denen dann der Prozeh megen 
land3, bie große Maffe ber englifi 4 u Derham“, tobten und ſchoſſen die angeblicher Spionage gemacht wor: 
Arebiter ſei für die unverzügliche Zu- London, 19. Nov. In dem amt— sense Imar 
leffuna der vormals feindlichen Län: lien Mostauer Bericht vom Don- Säufer hı Rrand > — ————— ———— 
der. Er machte auch darauf auf⸗ nestag werden weitere Erfolge der — * = : = 5 z = | AUmerifa joll helfen, 
mertfam, dak Deutfchland bereits an! Dffenfive der Somjettruppen in der | en * 4 —— aube Regierung ſoll um Geldmittel für Ver— 
den Beratungen bes durch die Völ- Ukraine gemeldet. Der Bericht lau— or ——— 1er] pilegung der Wrangelichen Flüchtlinge 
terliga aeichaffenen BENENNEN tet: 
BYureaus für Arbeiterfragen teilge: | ber Gegend On a 
nommen babe. Rechtiſa ſind Kämpfe im En die | (ehe ga 
„Da Volt Englands, als dejjenjeinen für ung günftigen Verlauf neh: | — rigen elle — — — 
Vertreter ich bier ſtehe“, ſagte er. men. Wir haben viele Gefangene ge- | 
„vergibt eS nicht, dab die Wellimadt. Air der Gegend von Pros-| 
durch die Zentralmächte in den Krieg | furom haben wir im Verlauf von er= | 
hineingezerrt wurde. Es vergißt bitterten Kämpfen Derazuia befetzt“ 
auch nicht das Elend und die Ver⸗ le in Salt | | 
wüftungen, welche der Krieg zur _ ————E — * * wurden niedergebrannt und in den üctfi u ; 
Folee hatte. Aebt handelt es Kalle = in Council Bluffs völlig auf- übrigen Häuſern wurde das ge 0 üch inge zu beſſern, und ruſſiſche 
jedoch darum, die Welt vor dem völ⸗ ——— und Teil der Beute wicberer- | jamte Mobiliar zertrümmert. ,  |Shiffe, die ſich in anderen Häfen 
Yiaen Ruin zu bewahren und bazır iit | — — Er verſönlich, ſagte Derham, befinden, haben die Weiſung erhal⸗ 
— 2 90) e ten, hierherzukommen, um einen Teil 
die Mitwirkung der vormals feind⸗ in — — rg ange wurde von den Poliziiten ohne je: | *"% Br b ' b 
Ychen Ränder nötig.“ Noftraub if. RE En verudie | den Grund aus dem Bett gezerrt | Det Seuke an Borb zu nehmen un 
sm ferneren Verlauf feiner Rebe, | Hark morden ey —— — tätlich mißhandelt. Dann der den Ausbruch von Epidemieen zu 
die er anläßlich der Erörterung deB | Merfaftungen bei ſieren eilete | molierten fie feinen Spirituofenbor- — a 
Berichts de3 Erefutiprats ber Liqa börbe baden D'8t, * ‚|vat, der fi) in der bon ihm befric- In Sub Diniarı — 
hielt, aollte Barnes dem Rat für ges | en haben eine große Summe henen Wirtfchaft befand umd fteckten 10,8000 Flüchtlinge untergebracht, 
te ne ne Ben — in Zehndollarſchei— ſchließlich das Haus in Brand. Er Das amerikaniſche Hilfslomite Hat 
. s : “ ,|nen, tiebererlangt und auch das!" .. Sm Morisoikatanen an.) 400 ruffifche Kinder nad) dem Tra- 
tährend er ben Rat jearf bafür ta= | yyytomobif gefunden deſſen ſich die | REDE — ——— hoſpital in Bebed, einer Vor— 
delte, daß er ſich im verfloſſenen on; * —— a ſchleppt und ſchließlich in dem Ho— Homabojpita! in ' * 
Sabre Itenloa Beraten Ya, wäh | Knien Srräfung if [Ar dcr Stabt mit hundert anderen ob, Renfentinnpeiß tab. 
rend die Feindſeligkeiten zwiſchen alsgenoſſen in einem Zim— g ie 


mt Shi — 
| Ztei der Verhafteten, T. A. Daly Sdicalsgen⸗ ten Verfammlung bon Ametitanern 
Polen und GSomjet Rukland im! nd H. U. Reed = Meihe und pie | Mer eingeſperrt. ‚ten Verſ 
D. A. dABe, 





Genf, 19. November. In der 





gekommen.“ 


An 
„In 





Tagesbefehl, 
worden, aber gelegentlich des In- heute erlaſſen, ſchätzt er die Zahl ber 
aneitS hatte angeblic) nicht feitge- (I Konftantinopel und Umgegend be 
stellt werden fönnen, wer für den! findlien Flüchtlinge auf über 100,- 
Tod der beiden Leute verantwort: 000. Seitens der biefigen Wohl: 
lih war, Etwa 20 Wohnhäufer |tätigkeitsanftalten mird alles Er- 


wurden heute 





Ken EEE WE lojfen, Admiral Hu 
Gange waren, Cr wies barauf Bit lüißrigen fünf Farbige. Das Gelb! , „ter Meberfall aiters der Bo- (orig - N rniffer der Er 
»ah laut den Beitimmungen de3 Urz | wurbe 


im „Jühneritall 


— — hinter dem 
titel8 11 des Völterligaablommens Dalyſchen Haufe gefunden, 


din gegangenen Tage ein Poliziit — ger —— = 
die ganze Liaa fich mit jedem Kried | een ei eaffındes Geftändnig ſchoſſen und ein anderer Poliziſt —B per Kal ie Regierung de 
se S 3 Reed ein umfaſſendes Geſtändnis wındet worden war. Per betref· Lereinigten Staaten um Gelder für 


und mit jeber Kriegsbrohung zu bes | angelegt hatte. Reed war ein Koft- |! * — die Hilfsbedürftig Obdachloſen 
fhäftigen Hat umd daß Gehritie zur /genger dei Daln. Die verhafteten | TeNde Voligite wurde erſwoiſen als Ih ang ger 


| BI 
|lizet erfolgte, naddem am vorauf· Zrit⸗ 





e Polizi Serie ; ie Sid, hierher geflüchtet 
A a „|genge i |. iner Michi ewalt-|erluden, die Tid, 
Sicherung des Weltfriedens getan Jarbigen ſollen um den Verbleibe nd in m 5 * dafs q va | haben. Die Verpflerungstoften ber 
werden follten und er frug batın!eineg fomweit noch nicht wiedererlang: | EM Wpisfen nehmen wollte, nadı 

y nich ig 


ſchliezlich warum der Rat nichts zur ten Poſtſacks wifſſen. 
Verhütung des Krieges zwiſchen Po— 
len und Rußland getan habe. 

Bei der 


den die Schankfelfnerin fich, mit, Dier befindlichen Alüchtlinge 


Allem Anthein nach mar Reed der  Nitficht auf jeinen befrumienen | 
= Rädelsführer. Er fomohl ivie Daty | and geweigert hatte, ihm weitere 
Befürwortung der Auf- iſt 45 Jahre alt. Daly war an der Sprrituoſen zu verabfolgen. | 
nahme ber vormals feindlichen Län Getreidebör« beihäftigt, während, Vei ihren Branditiftungen bes) 
ber in die Liga wies Herr Barnes Reed feit einiger Zeit arbeitslos ge- Nubten die Poliziiten Gafolin, dap | 
auf die gegenmwärtige traurige wirt !wefen it. Fire fi dur, Einbruch in eine Gar; An Bord des Dampfers „Parfi- 
Thaftlihe Lage und bie miderfinni= | Bene Breisänderungen ‚rane gejihert hatten, Unter den! ina“, 19, Nov. Senator Harding, 
gen Geldkurie hin. een © ° Iniedergebranmten Gebäuden befand | per tommende Präfivent, und feine 
„Was dor allem benötigt wich," | yehattung der gegenwärtigen reife 10 and) eine Stumpffabrit, Die Ci- Reiſebegleiter wurden heute, ala fie 
fügte er, „it eine Erhöhung der Pro-| im Stahl: und Eifeninduftrie. nen eWrt von 8500,000 repräſen- pie Fahrt nad) Panama antraten, 
duftion und die denkbar größte Freie] NMem Yort 19. November. Die | Herie und in der chva 400 Eins | pom berrlichiten Wetter begünftigt. 
beit bes Hanbespertehrs zwilchen ben | United States Steel Corporation wohner des Städichens beihäftigt| Der Senator ruhte fi von ben 
einzelnen Ländern, und biefes läßt iaah heute befannt daß fie beſchloſſen waren. Strapazen des überaus anjtrengenden 
Ti nicht fichern, folange die Welt in hat ihren Piweiggefelichaften zu) Während, der mä ochen | Zages, den er geitern in New Or— 
zivei Lager geteilt ift.“ lempfedlen, „die gegenwärtigen Ier- nach dem Ueberfall fuhren häufig, ſeans gehabt, aus. Er hatte dort brei 
Diefe Bemerkung wurde von der |Taufspreiie für alle Waren beizuße- | ie der Zeuge ſagte, Automobile Reden gehalten, Hunderten die Hand 
Serfammlung mit lebhaften Beifall | halten bis es nötig hoied, einer mit Boliziiten durch die Straßen geſchüttelt und vielen informellen 
begrüßt, während fonjt dem Redner | Yenderuna der Lage durch eine Aen- und die Poliziſten ſchoſſen hierbei Verſammlungen beigewohnt. 
erſt nachdem er ſeine Ausführun * F | 


| 0 0“ Iin die Häuser hinein, | zfä 
zu Abſchluß York gen | derung der Preife au begeanen. [RR RER rg Sechzehn So.sfäller — 
zum Abſchluß gebracht, Beifall ge 


toalic. 





Auf hoher See, 


Senator Sarding auf der Fahrt nad) 
den Tanamafanal. 


— 90 
nächſten Wochen 


JDi Entſchei folate, wie Erfahrungen eines amerilaniſchen * 
zollt wird | Dirfe Entideibung "rs Igte, rn rieliorä | Bangor, Maine, 19. Nov. Ged- 
“ „Sünder, bi jez in einer vom Moritger Elbert 9. ans zehn Holzfäller find geftern nacmit- 

„Länder, die aus unjerer Vereini- | Gary erlaffenen Erklärung heit, Während des geitrigen Tages IT WAS g 
gung herausgehalten werden“, ſagte 


‚tag im Chefuncoot Tee, mitten im 


| 14 pain 4 45 3 von der no 4 
mit Rüdjicht darauf, dag e3 von dei 'Holzfällergebiet gelegen, erirunfen, 


ö ven Mt agt wurde auch Reb. Michael M. Eng— 
Barnes, „werden ihre eigene Vereini—⸗ größten Bedeutung iſt, die Geſchäfts— 


liſh, ein katholiſcher Prieſter aus ur : 228 
u re n- — ——— a sl : i Em. „00777 Aut J ot, auf dem fie fi 
gung Ins eben zugen, und ivir iver= | [age zur Zeit zu ftabililteren. Die) Wbitehall, Mont., ein ameritanifcher ‚alE ein Moiorann, 0 — ſie 
— dann wieder auf dem vor dem erlaſſene Erklärung lautet wie folgt: Bürger, vernommen, der vor einiger | „el! = ins Nachrichten bes 
Krieg üblich gemweienen Spitem der| „Mile mit ung zufammenivirfef: | Zeit jeine in Cove, Irland, anſäſſi⸗ er A 3 


Kiindnilie angelangt fin.“ den 


fanden ſich die Leute vom Cheſuncook 
Er betonte, in Zentraleuropa hätte 


Damm nad Curabefis unterwegs, 
iala Teuer an Bord des Motorboots 
Iausbrab. Die Bemühungen, die 
"Flammen zu löfchen, waren vergeb- 
ih, und die Leute Iprangen in ihrer 
‚Anait über Bord, wobei 16 eriranten. 


Firmen haben ununterbrochen ' hatte 


gen Eltern beiuhi 5 und über 
ge . die DVerfaufspreife für alle Stahl: |jeine Erfahrungen mit den englifchen 
an e& jeßt nicht mit Donarden, | und Eifenwaren, die von den Vertre- | Behörden berichtete. 
Tondern mit freien Völfern, die jelbjt tern der Eifen- und Stahlinterefien] „Am 29. Auauit, dem Tage vor 
über ihr Schickſal entſcheiden, zu tun. der Vereinigten Staaten und Ber- meiner Rückreiſfe nach Amerika“, 
Wie heute in Erfahrung gebracht tretern der Regierung am 21. März fagie Rev. Engliih, „fuhr ein mit 
wurde, hat die deutſche Regierung 1919 feſtgeſetzt wurden, auf biefer! Bad and Tan“ Poliziſten beladenes 
offiziell bei der VBölkerliga gegen das Norm gehalten. 


mar 
uu 





Den Angaben des Zeugen re! in Konitantinopel angegangeit werden. hausitrafe in den eriten 15 ® 

ne * t nn 9* J x * — * . “aa — 

Konſtantinopel, 19. Nov. In einem ten iſt gleichzeitig, und zwar in Lea. | 
den General Wrangel |venworth, und die in den zwei blei- 


denkliche getan, um die Lage ber |Neabentworth und $1500 Gelditrafe 


| 





itellen | $500. 
zu ſich auf nahezu eine Million Francs 


‚erklärte der Richter, daß eg ihm jtet3 
‚perfömih Schmerz bereite, einen’ 


’ 


gänglich Sühne 








| 
I 
1 
| 
| 
I 
! 


entiprehender Gefängnishaft, 


tärin, 
und $1000 Gelditrafe, 
das Urteil vernahm, 
Angeflagten nahmen 
Ihem Gleihmut entgegen. 


Ader das Patent zur Ausübung ber 
Anwaltspraxis 


Unternehmen in betrügeriſcher Ab⸗ 


an deren Spitze Fachleute ſtehen, hätte 
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dr Tag der Vergeltung. und die $8500, die er und ſeine Söh— 
ne während ihrer Verbindung mit 
der Firma verdienten, der Bankerott— 
maſſe bedingungslos zurückgegeben 
habe. Die Uebrigen ſeien mehr oder 
minder nur als Werkzeuge der beiden 
Hauptſchuldigen zu betrachten. 


Mißglückte Mohrenwäſche. 
Ehe der Richter das Urteil ſprach, 


ſtellte er die übliche Frage, ob noch 
———— einer der Angeklagten oder ihrer Ver— 





Beamten der Conſumers Packing 
Co. das Urteil geſprochen. 





Schuld und Zühne. 


Edward J. 
Meſſing als die geiſtigen Urheber des 


teidiger etwas zur Sache zu ſagen 
Schwindelunernehmens zu Zucht-— Habe, . rd | g 
hausſtrafe verdonnert. Der Hauptverteidiger Edward 





Maher bat um das Wort. Er machte 
dem Richter das Verdienſt, den Pro— 
zeß in bewunderungswürdiger Weiſe 
geführt zu haben. Deſſenungeachtet 


Bundesrichter Evan A. Evans 
hat heute den des Mißbrauchs der 
Poſt in betrügeriſcher Abſicht Wi | 
dig befundenen Beamten und Ange: !auf ven einen. ober 
jtellten der Conjumers Bading Co. Bunt, der feinem Scharffinn 
das Urteil gefproden. Er machte jeicht entgangen fein fönnte, aber 
einen Unterſchied zwiſchen den gei- vielleicht duch zur beſſeren Beurtei— 
ſtigen Urhebern des Schwindelun, ung feiner Klienten dienen könne 
ternehmens und ihren Werkzeugen qufmertfam zu machen. 
und bemaß entſprechend die Strafe. der wadere Anwalt, 

Edward Pfaelzer, der Präſident 
der‘ verkrachten Firma, wurde zu iterſtri 
$10,000 Gelditrafe oder entipre- — — 
chender Gefängnishaft verurteilt; 
Edward J. Ader, der Sekretär und 
Schatzmeiſter, in jedem der erſten 
15 —* zu je $10,000 Geldſtrafe 
und außerdem zu 5 Jahren Zucht— rt da8 aanıe Be: 
haus, in den Iekten beiden Punkten Pen. _ — 
aber zu je $10,000 Gelditrafe und| Nunmehr beantragte 
2 Sahren Zuchthaus. Die Zucht: 


einmal im! 


bie Stolnit reinzumajcgen. Bis ihm 
der Richter ind Wort fiel und ihm 


der Anmalt 
unf- zen. Der Antrag wurde prompt ab: 
gelehnt. Nachdem oc mehrere ber 
| Qerteibiger, unter anderen auch Gla= 
rence Darrow, ein paar Worte zu 
Gunften ihrer Klienten vorgebracht 
hatten, verfündete der Richter das 
Urteil. 

Rorgeihichte des Prozejies. 
verurteilt; Edward I, Trooit zu, SM Dttober 1918 wurde ein Ban⸗ 
32500 Geldſtrafe oder entſprechen- ferottberfahren gegen die Conturters | 
der Sefängnishait; Sohn M, Sau: Pading Company anhängig gernacht. | 
tor z3u $5000 ober zu entfpredender | CE gelangte dor dem Bunbesrichter } 
Sejängnishaft; Lowis 5. Davis zu | Landis zur Verhandlung umd endete 
$1500 Gelditrafe oder entiprechen. | Damit, daf biefer bie Aften ber Bun 
der GSefängnishaft; Benjamin Tur- desanwaltſchaft übergab, mit der 
ner zu $3000 Gelditrafe oder zu | Weifung, ba3 Strafverfahren gegen | 
und | die Beamten und mehrere Angeitellte 
der Firma einzuleiten. Die Verbant- | 
fung im Banferottverfahren hatte an: | 


|geblih ergeben, daß bie Firma für | 


benden Bunften gleichfalls aleichzci- 
tig, aber nad) Ablauf der eriten fünf 
Sabre, zu verbüßen. 

Rabbi Abraham I. Mefjing wur: 


de zu 31% Jahren Zudthaus in 


\ 
| 


Goldie Skolnik, Aders Privatſekre— 
zu 6 Monaten Gefängnis 


Ader drohte umzufallen, als er 
Die „Y_* | 
> mit Moin |nahmten Gelbes unter Untoften, ver- | 
j urfacht durch Unterbringung der Mf: | 


Ehe der Michter e3 füllte, entzog.er | feit, gebucht Hatte. 


im  WBunbdesaerichte Präfidenten der hochachtbaren Pfäl⸗ 
und firafte Ieoofl, der befanntlid; 3er Coniumers Company identiſch 
während der Verhandlung mit einem | {ft, wurde nur feines Namens ivegen | 
Geſchworenen geiprodhen haben foll, zum Präſidenten gewählt. Ferner hat | 
wegen Mikachtung des Gerichts um der Name bes Rabbiners Meſſing 
jiertpolle Dienfte al3 Köder zum, 
| Gimpelfang geleiftet. Die Yinanzz | 
jongleure der Firma ivaren anaeblich 
Kantor und Davis. Frl. Stolnick 
aber wurbe urfprünglich nur veshalö | 
in Unflagezuftand verjeßt, weil fie; 
fich geweigert hatte, gegen der bela⸗ 
ſtende Ausſagen zu machen. 
Der Prozeß begann am 20. Sep 
tember. Die Anklage vertrat cl 
Sonderaffiitent de3 Generalantealt | 


: 5 0. der frühere Hilfsbundesanmwalt Benz | 
fit gegründet iworben, denn «3 fi nie Epftein. Im Verlaufe der Ver= | 
doch lächerlich, behaupten zu tollen, ! Lerichtähnf 

dab bie ih uhr ss u. " bandlungen wurden bem Gerichtshofe 
—J — — — che 1298 Akenſtücke als Beweismaterial 
* = ae 2 — unterbreitet und 215 Zeugen vernom⸗ 
ſenloſer Anwalt, und ein Rabbi, je 





Streng aber gerecht. 
In ſeirer Begründun, des Urieils 


überführten Angerlagten zu Strafe 
verurteilen zu müſſen, ausgenommen 
in Fällen, wo das Vergehen unum— 
fordert. Das ſei 
heute der Fall. Offenkundig ſei das 


234 
2 


nuntlich gleich nach Ersffnung des 

Vrozeſſes ſchuldig bekannt. Ihre Mit-⸗ 
vr Ä 7 > 

bewerb mit anberen Unternehmungen, | angeftagten twurben gleihjails fchul- | 

dig befunden, die Pojt in betrügeri= | 


zu gründen ‚Tcher Abficht mißkrauht zu Haben. | 


hatten fie aber auch zmeifellog gar | IT | 
nicht. Shnen lag nur daran, Atnen Der Yardige Sharles Cooper, 
auf den Markt zu werfen und unter | er Im verflofjenen Dlai den armer 


tentieren tönen. Die Ablicht, ein 
erfolgreiches Geſchäft 


— — — 


falſchen gleißenden Vorfpiegelungen Sllie Pickett umgebracht hatte, iſt im 


Ta nrte € * Zuchthauſe in Little Rock, Ark., auf 
ee ya — | eleftrifchem Wege hingerichtet wor⸗ 
Notgrofchen zu bringen. Aber auch den. Am Jage vor ber Hinrichtung | 
wiſchen den Werurteilten fei ein | machte der Neger einen Mordanariff ! 
Uinterfhieb zu maden. Die Strafe: 


auf eines Gefangenenmärter, den er| 
müffe gerecht, nach Verbienit, verteilt | mit einer eilernen Röhre, die er von 
erben. | 


der Zellenwand abgeriffen hatte, er= | 
AS die fchlimmften Sünder de ſchlagen wollte. 


Der Wärter war | 
. - 365 ’ 2 ıD 7 
trachte er Aber und den Rabbi, dej- | Te20d im Stande, zym 


= Ö 3 RE * 3 24 F204 348 4 * 

Automobil, vor dem Wohnhauſe mei⸗ Des Mordes ſchuldis. ſen Verteidigungsrede die glängendite ‚CO rechtzeitig aus der Hand zu 
> + / 4a 3 re ,: . { . ey . ' . * Pr. * | 
— er —* ateverteilung auf, Seit jener Zeit haben ſich die Be- ner Eltern vor, und der Komman-⸗ Kenoſha, Wis. 19. Nov. Frank war, die er je gehört habe. Um 10,19 agen. | 
Srund der Beltimmungen des Vers |triebäfojten aller Eifen- und Stahl: | ya in gewiſſer Major! ſchlug Jong der ek n Wan⸗ beklagenswerter ſei es, daß ein | 
ttaad von Merlailies prpteftiert. Si r re . res und SAN dant, ein gewiſſer Major Ran, 1% 18 I Qanıg, der angeklagt war, den San. | betragens ſe ———— | Bao wetter. 

2 Br | lles pr teri. ie u tılanten, „darunter auch durch mit dem Revolverkolben an die Zür | yertheaterbefiger Charles Puccini Mann, der mit 10 hervorragenden 
beutihe Wegierung vertritt den jeine Lohnerhöhung, die fi für die und erklä 


Ctandpuntt, eg fei für die Entente- | Steel € 1. 1 ur DIE und erklärte in barfchem Ton, et be= | ermordet zu haben, iit heute von 
tandpuntt, e£ jei für bie Ententes | Steel Corporation auf $51,000,000 | apfichtige mit feinen Leuten eine pen Gejcdhmorenen, dor denen er 
möchte ungejeglid, die Mandate uns| pro Jahr beläuft, jowie durch aeitei- | Hausfuhung vorzunehmen. Mit da3 |prozeifiert wurde, des Mordes im 
ter fich zu verteilen. \gerte Frachtraten bedeutend erhöht. | Grite was die Boliziften taten iwat, | anesten Grade ſchuldig befunden 

In der geſtrigen Nachmittags- Unter normalen Umſtänden würden | meinem Kater die Taſchenuhr forizu·6 Tang brach in Fränen aus 
fizung wurde angekündigt, England |irir gerechtfertigt fein, die Durd- | nehmen und als y fie aufforderie, | 7: > Bahriprud) der Geſchwore: 
und Spanien würden, ebenſo wie ſchnittspreiſe höher anzuſetzen. — Uhr —— a —*3 ⸗ —— — mn — 
en un Belgien, Suppen > * ſorgfältiger * eingehender tun ſie mich Aus. * |Antwälte J —5 fit “eine 
——— ee — gg Knete ger —** Ich verwayrte mich gegen eine Un— NReuverhandlung des Prozeſſes 
rend einer Volksabſtimmung für ſen, den Präſidenten der mit uns zu-— * — Dem | chüuch nd Richter Velden aab 
Rube und Orbnung zu forgen. ſammenwirkenden Geſellſchaften zu terſucung meineh Wepacs bu Dreh gegen 8 

Die Erwählung der fechE VBizeprä- empfehlen, die jegt in Kraft befind- ; Finmeis darauf, baf ih amerikani⸗ 
fipenten, die mit den Vorjigern der lichen Verkaufspreiſe beizubehalten, | 1Ö*t Bürger ſei. zz ce 
fech® Ausfcüffe die Erekutine bilden | bis e3 motiwendig und angebradit ift,, „Der Proieft nügt Shnen herzlich 
iverben, hatte das folgende NRefultat: | Uenderungen vorzunehmen, um ge- | wenig”, ertoiderte der Major, „Cie 
Viscount Jiſhji, Japan; Honori änderten Verhältniffen zu entipre- | befinden fi jet auf englijchem 
PBuenrredon, Argentinien; Sir Geor: | den. Grund und Boden.” 
ne GE. Folter, Kanada; Nobrigo] Wir find der Anficht, daf die Sta-) „Mo ift Ihr Hausfuchungsbefehl?“ 
Deatoio, Brafilien; 9. U. Ban Ka: |bilität des Gefchäftsbetriebs von der | jrug ich den Mai N 
ranbeet, Holland; und Dr. Eduard jallergrößten Bedeutung ift und daß! „Hier“, erwiderte er und wies auf 
Bene?, Iihedhe-SIomalien. Jedermann gehalten ijt, nach beiten | feinen Revolver. 

Gelegentlich der eriten Gigung be | Können, ja fogar unter Opfern, da= | Wir wurden fämtlich einer Kör— 
Musichuffee Für Wbrüftung, wirt: |zu beizutragen, um die Preife zu fta= perpifisation unterzogen, während 
Thaftlide Blodave 
fegien Lord Robert Cecil und Hjal- 
mar Branting es durd, daß die 
nädhft: Situng des Komites eine 
üffeniliche fein tmird. 


um Neuverhandlung entſchieden hat. 
Auf Mord im zweiten Grad ſteht 
Zuchthausſtrafe von 14 bis 25 
Jahren. 

Bombenattentat in Madrid. 


Madrid, 19. Nov. Geſtern abend 
wurde hier eine Bombe, die in eine 
Waſſerleitungsröhre gelegt worden, 
zum Explodieren gebracht, wobei ein 
Kind ſchwere Verletzungen davon— 
trug, während bedeutender Sachſcha⸗ 
den angerichtet wurde. 

— — 


und vernünftigen Niveau zu halten. |nctt uns umringten. Dann wurde 


Aus diefer Stellungnahme merden | eine Durchſuchuns des Hauſes vorge⸗ 
ber Produzent, der Verbrauder und |nımmen, mwobei bie Teppiche vom 
der Arbeiter Vorteile ziehen.“ 


und ek und fie auf einem gerehten | Boliziften mit auf ‚epflanztem Bajo⸗ 


Fußboben abgeriffen, bie Rüdfeiten 


| 


|befannt, er würde das Urteil erit 
fällen, naddem er über den Antrag 





Mipbräude itnd Gejegesübertretun: 


Gericht, um’ allen Weiterungen ein 
Ende zu machen, fi [huldig befannt 
habe, jo fei ihm das bei der Urteils⸗ 


predjung anzurechnen, 12 Uhr mitternaf.42] 12 übe mittans.....16 
. Zu Gunften Davids fei zu eriwäh- ne 3 Un nagın......00 


i ne | 

Spteags und Umgegend: Klar heute | 
abend, morgen und wahricheinlid) mn 
Sonntag. Niecdrigite Temperatur heute 
nadıt über dem Gefrierpunft. Mäftge 
Südweſtwinde. 

Illinois: Klar heute abend, im ſüdlichen 
Teil wärmer. Morgen klar bei anhaltend mil⸗— 
der Temperatur. 

Bisconfin: Im allgemeineit Tlar beute abend | 
und morgen, im nördlichen Teil wird es aber| 
mögnlihermeife ınbeitändig fein. Steine we— 
fentlige Acnderung in der Quitwärne, 


Geiftesgaben ausgejtattet fei, feine 
Talente jo fchmachpoll proftituiere. 
Die Stolnit, für die er al3 Mann 
dem Meibe gegenüber ein günitiges 
Vorurteil hatte, habe ihn im Laufe 
der Verhandlung dabon überzeugt, 
daß fie eine ganz geriebene Helferz- 
helferin den beiden Gutebeln gemejen 
fei._ Pfaelzer, gegen den er anfäng- | 
ih voreingenommen geweſen jei,| oma: Klar heute abend, im nordiwertlichen | 
müffe milde beurteilt werben. &Hun-|haitens milder Tenweratur | 
derte hervorragende Geſchäftsleute —— Star beute abend * morgen; 
Bätten fich für feinen guten Charaf=| Sieder Michigan: Xeiliweife bewsllt heute 
ter, feine Ehrlichkeit, verbürgt. Kr abend und morgen, im füböftligen Zeit heute 
fei ein barmlofer Gimpel, der den| Sonnenuntergang, heute: 4:20. 

mit allen Hunden gehetzten Lockvögeln) Sonnenaufgang, morgen: 5:45. 

auf den Leim gegangen ſei. 

Verdient habe er nicht einen Cent. 


Monduntergang: Morgen früh 12:29. 
Da er ich feines direkten Vergehens 


Ser Temperaturitand 
Nachitehend der Kemperaturitand nad 
ſchuldig gemacht, 


den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
gegen geplante von geſtern gachmittag 3 Uhr an: 


3 Uhr nadın.......50| 3 Uhr morgen2.... 


gen im Direltorenrat mehrmals ener- 
giſch proteſtiert und ſchließlich vor 


nadım.......49 
— 





5 Uhr morgens.... 
6 Uhr morgens.... 
7 Uhr morgens.... 
8 Uhr mtorgen®....43 

‚44| 9 Uhr morgens. ...45 
....43| 10 Uhr vorm...:... 
abend3......42! 11 Ubr borm........ 
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m Tee müht waren, ihm feine legten Etun- 
halte er e3 für feine Pflicht, ihır —9— 


den anderen 


viel⸗ Haenſel am Galgen. 


Schwung e das ganze B eweismaterial vis, der geſtern nach Springfield ab- | Konftantin“, die Kegentichaft über- 
! hier eine © telle, | — 9 

rn a —* BENDER erjuch für feine Rettun magen IVolf in der Proflamation aufgefor- 
| ngünftige Ausfage und bemühte ſich Verſuch für ſeine Rettung zu machen, ß 


Een > ‚teinen Griola hatte, nahm er alfe!tert, Ruhe und Ordnung zu beobad)- 
heldenmütig, feine Klienten Aber und " folg hatte, nah 
Ijterben, und der Geift war auch wil- 
ılia, aber da3 Fleiſch war ſchwach. 
I Ungefichts des Galgen® verfagten 
ihm doch die Kräfte und er wäre im| 
s — 27 Yugenbli tellei zu⸗ * — 

einen neuen Prozeß für feine Arien, ‚Tehten Augenblicke vielleicht doch zus) Niben, 18. November. 








: „mir getan habeı, befonders will ich 
800,000 Attien auf den Markt ve: | i — 
mworfen, aber $500,000 des derein- | U Paftor Schüßler, der jegt in 


.. . .. I 444 3 
Pfaͤlzer, der keineswegs mit dem vernehmlicher 


die Röhre 


Eiern beſtehendes Frühftück 


ben Slompagnie, 
ih aud) im Countggefängnis hinter 
Schloß und Riegel und folf. dem- 
nädit nehängt werden. Er wurde 


40 2 ö = . N 
4 Uhr morgen2.... st] Beide dienten zufammen in derjel- 
bor mehreren Monaten de3 Raub- |neiı waren, abgefunben worden, 


56 mordes überführt. 








32. Jahrgang. — Nr. 276. 


2 Gent 








Danite fiiren Wohltätern. | Hordert Bolf zur Nuhe auf. 





! 
($r wollte mutig in den Tod gehen, aber 


feine Kräfte verfagten ihm im letsten 
Augendblide. — Treimal war ihm ei | 
Kufichnb bewilligt worden. 


England entzieht der neuen griehiidien 
Regierung prompt den Kredit. — Die 
Mitglieder de8 Venizelos-Kabinetts 

| halten e8 jür geraten, dn8 Land zu 

verlaſſen. 





Mit Worten des Dankes auf den 
Lippen für alle diejenigen, welche —* London, 19. November. Admiral 
Coundouriotis hat, wie der „Times“ 

den erträglicher zu geſtalten, endete aus Athen gemeldet wird, die Re— 
heute der Gattenmörder Arthur E. 
Bis zum letz- mutter Olga iſt nunmehr die Regen— 
ten Augenblide hatte er die Hoff: tin. Cie hat unverzüglich eine Pro— 
nung, den Tode entachen zu können, |Hamation erlaffen, in melcder fie 


men FON Imiopt aonz aufgegeben, als ihm banıı |anfündigt, fie habe im Einklang mit 
Dann ging aber heute morgen die Nachricht über- der Verfaſſung, „infolge der Abwe— 


brachi wurde, daß ſein Anwaolt Da- ſenheit meines inniggeliebten Sohnes 


gereiſt war, um noch einen letzten nommen. Zu gleicher Zeit wird das 


Kraft zuſammen. Mutig wollte er en und nichts zu tun, wodurch die 
Ehre und das Anſehen des Landes 
geſchädigt werden könnten. 
England entzieht der neuen Regierung 
prompt den Kredit. 





bereitungen für ſeine Hinrichtung nachrichtigt, es würde ſich weigern, 
nicht beſchleunigt. der Kredit für eine neue griechiſche 

Es war halb 9 Uhr, als Haenſel Regierungsanleihe im Betrage von 
geführt von zwei Hilfsſheriffs und 400,000,000 Drachmen .($77,200,- 
bon Sheriff Peters, Hilfsſheriff Lau- 000) zu garantieren. 
benheimer, Gefängnisdirettor Lee] Die Anhänger von DVenizelos, die 
und Baitor ©. Schüßler begleitet, ıthre WUemter nicderlegen, merben 
das Galgengerüft betrat. Er mar|burdmeg durch Beamte erfegt, bie 
bleih und fichtlih erregt, gab ſich ſeinerzeit unter König Konſtantin 
aber alle Mühe, möglichſt unbefangen gedient haben. Man erwartet, daß 
zu erſcheinen, während er das Gebet General Nider Oberbefehlshaber des 
nachmurmelte, das der GSeelforger | Heeres werden mirb. 
ihm vorſprach. Von Hilfsgefängnis- Venizelos Miniſter verlaſſen das Land. 
direttor Lorenz Meiſterheim befragt, Drei der Mitglieder des Kabindetts 
ob er noch etwas zu ſagen habe, ſagte Venizelos, Respoulies, Negropontes 
er: und Simos haben bereits das Land 

„Ich möchte noch meinen Wärtern, |verlaffen und die übrigen Mitglieder 
Gefänanisdireftor Zee und meinem |de$ verflojfenen Kabinett? treffen 
Unmalt danken für dag, was fie an | Vorbereitungen, um das Gleiche zu 
tun. 

Die Preporgane der MBenizelos: 
meiner duntelften Stunde mich nicht ker erfchienen geftern mit Xrauer- 
verläht, meinen Dant ausfprechen.“ |rand und behaupteten in-ikres 

Haenfel Sprach zuerft mit fauter, | <ufläßen, das Land fei nunmehr an 

Stimme, auß die die Deutſchen ausgeliefert worden. 
Worte des Pſalmiſten: „Ob ich fchon | 7 — Bolt Ir zweifelsohne 
wandere im finſteren Tal, fürchte ich — Monaten Veni— 
fein Unglüd, denn Du bift bei mir, |? oo — 
Dein Siecken und Stab tröſten mich“ „ en nn jeiner Abreije 
twaren noch deu) hörbar, dans 850 eilt —— 2 a 
a Kehmäner | 9 er dem griechiichen Volk bie Ver— 
N 1. Ificherung giebt, cr grolle ihm ob fei- 
und Ichmwäder und unberfiändlicher. | eg Sturzes nicht 
Er zitterte und fchien dem Zujams a 
menbruche nahe zu jein, al3 Bafter 
Schüßler noch ein letztes Gebet für Das Verbrechen. 
ihn ſprach. Der weiße Mantel war Haenſel wurde ſchuldig befunden, 
ihm bereits übergeworfen, die Ka- am 4. Februar 1019 ſeine Frau er— 
puze über Kopf und Geſicht geſtülpt mordet zu haben und am 8. Nobem— 
und der Strick um den Hals gelegt ber von Richter Pam zum Tode ver— 
worden, als ein gurgelnder, unarti- urteilt. Sein Verteidiger hatte Irt— 
Die ſinn vorgeſchützt, aber ohne Erfolg. 








kulierter Laut hörbar wurde. 
Schlinge des Strickes war zu ſtark Haenſel war 28 Jahre alt und dienle 
zugezogen worden. „Zu feſt“ ſagte mehrere Jahre auf den Philippinen 
der Delinquent. Es waren ſeine lez⸗ in der Bundesarmee. Nachdem er 
ten Worte. Im nächſten Augenblicke im Auguſt 1918 einer bösartigen 
öffnete ſich die Falltüre des Galgen- Krankheit halber aus dem Heeres— 


ir \ gerüſtes und mit ihr jtürzte Haenſel |; Dienjte entlajjen worden war, verhei- 
hätten glauben tönnen, daf fich unter ! — — Der | 
\ Yen fa 


ihrer Leitung da3 Gefchäft im Wett-! 


in den Tod. Erjt 15 Minuten fpä- | rateie er ji) am 22. September be3- 
ter konnte die anmwelende Aerztefom: | Telben Jahres mit Cecilia Lenarczpat, 
miſſion denTod konſtatieren. Haenſel die ihn fehon nad) neuntägiger Ehe 
war bei dem Falle nicht das Genid |terlieh und zu ifrer Mutter, Frau 
gebrochen iworden, er wurde zu Tode | Sufiatenarczyaf, zurüctehrte. Haen- 
gewürgt. ſel ſprach oft in der Wohnung ſeiner 
Schwiegermutter vor und verſuchte, 
— eine Ausſöhnung mit feiner Frau 
Hadydem er gegen 7 Uhr mit git- | herbeizuführen. Au am frühen 
tom Apr ztirein Ihm von Hrn, Chas. | Morgen des 4. Februar begab er fich 
Appel zugeſandtes Abendeſſen ver- wieder nach der Wohnung und war— 
zehrt hatte, jpielte Hacnfel bis zum |tete vor der Hintertüre auf feine 
ruhen Morgen starten mit jeinen | Frau. UIl3 diefe fam, um fi zur 
beiden Wärier, Geiprocden wurde | Arbeit zu begeben, zwang er fie mit 
dabet nicht viel. Es herrichte eine ge- |norgehaltenem Revolver, fi in das 
drüdte Stimmung. Gegen 3 Uhr!Haus zurüdzubegeben. Er felbft 
heute morgen fjuchte Haenjel jein |folgte ihr nach, geriet mit feiner 
Rubelager auf und ichlief bi3 um 7 | Schwiegermutter in einen Gtreit, 
Ihr, als Hilfsgefängnisdirektor | Icho ihr eine Augel in den Leib und 
Lorenz Meiiterheim ibn iedte, |gab dann zwei Schüffe auf feine 
Der Schlaf hatte ihn erauickt und er | Öattin ab, die fofort tot zufammen= 
lieg Th ein aus Schinken und!brah. Eine der Stugeln burhbohrte 
mun: |ihr das Herz. Frau Lenarczhat lag 
den, rauchte Zigaretten, hatte aber Igeraume Zeit zmwifgen eben und 
werig zu jagen. Gegen halb 8 Uhr | Tod darnieber, genas aber mwieber. 
Iprah bei ihm Baitor Schüßler Entging dreimal dem Tode, 
vor, mit dem er geraume Zeit in) Saenjel verbrachte nahezu zwei 
Sahre im Countygefängnis, BDrei- 


Scine leite Nadıt. 





ernitem Gebet verbradte, - 
Eine bathetiiche Szene fpielte ji |mal wurde ihm ein Aufſchub der 
geitern nachmittag ab, als Haenfels | Vollitrefung des Todesurteils be- 
Eltern und Gejhmwilter jich von ihn |willigt, einmal war er fon in der 
verabichiedeten. Sein Vater brad) | Totentammer untergebracht worden 
vollig zufammen und fonnte jeinen |und am nähiten Morgen war alles 
jechichen Schmerz faum bemetitern. |fitr feine Hinrichtung bereit, als er 
„Zas war das Schlimmjte”, im, legten Augenblide durch eime 
iagte Saenjel, nadjdem die Seini: | Verfügung Richter Pams vor dem 
gens fich wieder entfernt hatten. |Öalgen bewahrt wur‘e, Sein An— 
„Das andere wird leichter jein, aber |walt wollte neue VBeweismateriaf 
der Abichied von Eltern und Ge: |für feine Unihuld gefunden haben, 
ſchwiſtern iſt ſchwer.“ in Erfahrung gebracht haben, daß 
Haenſel ſprach zu einem ſeiner Haenſel zur Zeit der Mordtat var 
Wärter, den er ſpäter auch erſuchte, nicht in der Nähe des Mordſchau— 
Richard Wilſon ſeinen Dank auszu—- Pplatzes geweſen ſei. 
ſprechen für das, was er an ihm tat. 
Wilſon befindet bis zehn Jahren angeſtrengte 
denerſatzllagen wurden von Richte 
Eooper heute im Superiorgericht ab: 
gewiejen; da die Kläger nicht b 
‚Torben. oder verfchollen find. . ' 


wi 





gontſchaſt niedergelegt und Königin⸗ 


2 a. England‘ 
| fammegebrochen, hätte man bie Bor= | fat den Premierminifter Ahallis be- 





* Nicht weniger als zehn vor acht h 
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Knoop's jährlicher Dankſagungsverkauf 


welchen eine jede ſparſame Hausfran nicht verpaſſen ſollte. 


— 
ORG Leica Set 
543ölliges reinwolle⸗ u * 
nes — i Leinen Tiſch Set, Tuch 
ing, extra wer ür f .Nn% 9 @rrhiets 
intertradten, fpeztell ‚0x 70 Zoll, 12 Eervict- 
für Camstag die Yard ten, Gröje 22x22 Boll, 
alles reines Leinen, in 
prachtbollen Muſtern — 


"83.95 
Snitings jpeziell für Samstag 
das Cet zu 


23llige reinwollene 
529.00 


— 
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| Euitings, in netten, 
Heinlarierten Muftern— 
franz. Plau und Hcatber 
braun, — speziell für 









Samstag, die Dad u Handtücher | Hemititched 
5450 Hlsarieime| Get — R mer 


cerized 
Serbietten, 22 bei 
22 Boll, in vielen 


Mercerisch Da- 
malt TifH Eet — 
Ziihtud 72 bei 72 
Zoll, 6 Eerbvietten, 
Größe 20 bei 0 
Boll, fpesiell für 
Sams⸗ 
tag, 


Handtücher. In 
haübſch geblümten 
Muſtern. Nenuläs 
ter $1.19 Wert, — 
Größe 18 bei 36— 
Speziell f. Cam 


> 7 —⸗ 


gzu...... 












Corduroy 
32zlliger Sammet Cordu⸗ 
roh, ſchwerer, breiter Whale, 
in Seal braun, und Marine— 
blau, regulär für 1.95 ber 


um damit zu räumen, Cpes 
tell für Zamdtag, 59 Tauft. Speziell für 81 50 
c ! Eamsötag, die Yard . 


—AI 
Mäntel 
Hochfeine Wintermäntel für Damen und 
Miſſes, großer Shawl Pelzkragen, alle nauen. A— 
modernen Farben, beſte Moden, der Trägerin Ga 
grastöfe Linien, verleibend, Scoße AuswahlFaf- 3 N 
fons und Gröken, Schr fveziell, aufwärts von "N 


a 


Uniere fämtlidhen The ſchot- 
Uchen Plaids, in vielen ont | 
binationfarben, 36 Zoll breit, 


verſchledenen Mu⸗ 
ſtern, Spesiell ſür 
Samstag, 


5% 





Shürzen 

Bandſchürzen für Damen, helles u. dunt: 
es Percale, mit Rid Nad und Ta- 50 

en garniert. Epez. Camötag zu.. C 


CS hürzen 
Große Bungalow Schürzen für Danıen— 
| alles nette Mufter; große praftifche 095 
ee Tajchen, Epeziell Samstag zu.... c 


, 





* 

Suits 

Muſter Suits von ſchwerem reinwoll. Broadecloth, mit r’if 
Pelabeſatz, neue geſchneiderte Nodelle, Schattierungen; 
braun, Keindeer, marineblau u. Mifchungen. $45 —D 
Ay 


Qundervolle Worte, Spes. für Samstag, zu.. 


Unterröcke 





FE EERETEBEETTUENNTT 
: Nachtkleider Geſtrickte Unterröcke für Damen und Miſ— 
* * ſes, alle Farben, mit fanch Borten. 
ere Flannelettegewänder 1.Danen, neit 1 95 Im > Zu 2 C 
beicgt, voller Ehnitt, $2.98 wi. Ever., Samäitag Le Spegiell Samstag zu .P.......... 
— — * nn 
Unteryemden für Männer. — Echivere gerippte fließgefütt. Unter» 










hemden, mur in braun, alle Größen bi3 46; regulärer $1.25 
Mert. Speziell am Camstag zu nur 


EWR SPLEELLEBDEE. 69c Ho £ 
Unterzeug für Damen. — Gerippte fließgefütterte Tamenleibigen, F 
iedriger Hals, keine Aermel, fanch Tape Trim; alle Größen 
980 * 


bis 42; regulärer 31.45 Wert. Spegiell Samstag zu 
Männerſocken. — Schwere wollene Männerſocken, doppelte Ferſe 
und Zehen; in Oxford, lohfarbig oder ſchwarz; alle Größen; 480 


egularer b60c Wert. Speziell Samstag, Paar 

Damenftrün.pre. — Schwere fließgefütterte Damenftrümpfe, geripp 
ter Top, echt fehwarg, doppelte Ferje und Zehen; Größen bis 25€ 
1044; 35c Wert. Epeziell Samötag, Paar 
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Unſer Laden iſt offen Mittwoch, den 24. November, bis 9 Uhr abends, geſchloſſen den 
! ganzen Tag am Danfjagungstag. 
51.00 


u 
gen Effelten. Unfer regulärer Preis ift $1.75; fpeziell zu... 


— si 
20€ 


— — — — — — —— - 
( Tip Top, Blow Bol) oder Union Wortman Rauctabat — volle 
Gröhe Kannen — wert dc — fpeziell am Camstag, bie 


52.95 
54.95 


Radenitunden: 
Enmstags 9 vorm, 
bis 9 abends, 
Andere Tage: 
Bon 8:30 vormittags 
bis 5:30 abends. 
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: Beiter geröfteter Santos Kaffee; das Pfund 
: zu 3de; 3 Pfund fpeziell für 


Chamoifette Gauntlet Handichuhe für Damen, in Beaver, braun, ſchwarz, 
weiß oder grau; alle Größen, mit Strap Wriſt, in zweifarbi⸗ $1 45 
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j Reinleinen hohlgeſäumte Taſchentücher für Männer — waren 


ajchenfücder.. . | 29:12 75; das Stie — wir Saben zu biete an Hand ums 
aby = Blanfets 
eroleum Matten . 
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: Einfache weiße Baby = Vlanfet3 mit rofa oder blauer VBorte — 
‚ aehäfelte Ränder — wert 49c — fpegiel am Samstag das 
\ Srüd zu nur 
( Eine Partie von Teroleum Matten — Größe 18 bei 36 Zoll, 


die Corte, weldye torte fonit für 49c verkauften — fpeziell am 
Camstag zu 
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Eine Partie von Comforters, ig hellen und dunklen Mu— 


ſtern, gute Qualität Watie-Füllung — ſehr ſpeziell, am 
Samstag zu 


— 


Aſſortierte Muſter in Dunoleum Rugs Größe 6 bei9 


omforters .. 
Dunoleum Rugs {a wegulär zu $6.50 verkauft — jpeziell am Sams: 
z IT PAYS TO TRADE AT 
Kitchen ET LT RE FEN VEH SER 


; Klenzer 
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NORTH AVE.AT VINE ST. 


ESTATE tes Dorftellte, ein armer Kerl, der non |hem Kleid, einen blonden Kopf mit 


& 





büfchel jengten nicht mehr, ihre züns 
| gelmden Ylammen zündeten nicht) fie — das fagte er fich immer m 


Dus vote Gut. 
ITS | mehr. Sie hatte ihr euer verbraucht | der. Außerdem brauchte er mi 


Ein Roman e aan Tagen von und berfchmenbe, um Leben zu!mitzutun und bie teuren Weine 
tto Hrack. 


“ 














Das Abdrudsrecht wurde von der „Abend⸗ müde zur Ruhe, ſank in die Wiege — 
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ven Garten abjehloß, und aenofjen merung herauf und breitete ihren 
das fhöne Schauspiel, das ji vor) blauen Mantel über die Welt... 

ihren Augen entrolltee 2 mar ein Oben aber in der Wirtfchaft war 
rihtiger „Sonnenuntergang am lauter Luft und Leben. 


len Zaubmwald, der falt Did zum 
Strande binunter tie eine Mauer 
gegen den lichtblauen Himmel ftand, 
bing das leuchtende Tagesgeftirn im | Blumen und Blattwert reich -ges | heimliche Liebe, und er Hier unten 
umenblichen Raum imie ein großer Ihmüdten Saal, in dem nachher ges | beide getrennt, daß er fie nicht feh 
goldener Ball, und man meinte zu tanzt werben follte, 
ſehen, wie es langſ | 
tiefer und tiefer fant, ala wollte e8/ Hau’ und Garten tlapperten die wechſeln konnte. 
Küblung Juden in ber erfrifchendeit| Teller, liefen die Ihmeißtriefenden | Na, das half nichts! 
Flut. Wie flüffiges Silber, von Kellner, dab die Fradichöge flogen. |au ändern! 
‚blendendem Licht übergofjen, miegte ) 
fih die meite See, 
oligerte, dab man die Augen fchlie: | 
„ben mußte. Und je tiefer die Sonne 
.. jant, je näher fie dem jcehmalen 
- Saum tam, der wie ein Band Him- 
mel und Erde trennte, beito matter 
„. Mwürbe ihr heller Schein, deſto dunk⸗ 
ler fürbte fi ihr güldener Glanz, 
bis Schließlich eine rote Kugel wie ein 


zu tun. 






















Ga blieb -ja no 


gleißte und | Pläge belegt, aber ber Xijch reichte 
nicht für alle, bie fich ſchließlich an⸗ 
gefunden hatten. Man rüdte fo eng 
zufamen, wie man fonnte, aber Ac-r | Eule gejefjen“. 
Qübbers, der e8 nicht fo eilig * 

| 





Der Rammerh 






fand bo fein Unterfommen mehr 
und mußte mit feinem Verwalter 
draußen borlieb nehmen. 

Dem Gutsherrn von Großböken 











— alſo wieder nichts! 
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„Stanbeößert” wor wie fie und Gi |lang { 





* 











und Stimme im Landiag hatte wie 


wecken, und nun ging ſie matt und trinken, die ihm gar nicht bekamen 
er war mehr für einen guten 


poſt· erworben. des Meeres. Ein fchimmernder Biſſen, der ihm zwar auch nicht be⸗ 
— — Halbtreis — ein feiner Strich — —I* aber der Menſch muß doch 
(3. Fortjegnug.) jtleiner roter Schein — ein lebtes | leben! ‚ 
Auch Heute jtanden die Menjchen | Aufleuhten — und fie mar verr) Wohl oder übel mußte Geo Jah 


bicht gereiht an der Dornenhede, die, Ihmunden — langfam 30g die Däm-, mund fi feinem Gutäherrn an— 
hließen, denn er konnte ihm doc 
nicht allein laffen — dag wäre un- 
gezogen geiefen — aber im Grunde 
E3 sing)! feines Herzens war er ärgerlich, böfe, 
Meer“. Ueber dem mächtigen dunt=|beute hoch ber im „Seeihloß”, und wütend, daß er faum an fich halten 

Mutter VBelger hatte alle Hände voll |Tonnie. Die ganze Freude, bie ihm 
Der Reiterverein ſaß an | fein Sieg gebracht hatte, war ihm 
langer Zeittafel in dem großen, mit |berborben. Da oben faß fie, feine 


‚tan ) Die unteren ihr nicht einen Wi zumerfen, ges 
am, unmerfli | Räume waren bicht befegt, überall in |Schtveige benn ein Wort mit ihr 


Dar nicht 


Der Kammerherr hatte vorher |Bahnfahrt, denn fie mußten alle ben: 
felden Abendzug benugen — viel- 
leicht brachte fie ein glüdlicher Zufall 
3ujammen. Aber auch da „hatte eine 


nahm mit feiner Gejelichaft ein Xb- 
teil erfter Klaffe, während der fpar- 
fame Herr Qübbers befheidener war 


Abendpoſt, Chicago, reitap, den 19. November 1920. 


| 


von — über bas holperige Pflafter 
in daß ftille, fehweigende Land Bin- ! 
aus.... 





2. Kapitel, 

Nun war e3 doch gefommen! War 
hereingebrochen über Naht — ohne 
daß man e& ahnt. Man hatte fein 
Bündel aefhnürt, und menn bie 
Sonne aufging, war man fon uns 
terwegs. Wenn die erſte Lerche ſtieg, 
ſaß man ſchon in der Bahn und 
rollte dahin auf den blanken Schie— 
nen. Morgen ging es fort ... 

Geo Jaßmund ſtieg den Landweg 
vom Gut hinauf und trat in den 
Wald. Welche wunderbare Kühle! 
Es wollte Abend werden, und all— 
mählich verrauchte die ſengende Glut 
des Tages. Die ſinkende Sonne 
glitzerte durch die grüiüne Dämmerung 
und warf ſchon lange Schatten über 
den einſamen Weg. Und wie ſtill es 
war- Weit und breit kein Laut. Als 
ob man ganz aus der Welt wäre. 
Nur ab und zu knackte ein dürrer 
Zweig unter den Füßen, ein Specht 
klopfte, und Flügel rauſchten durch 
das dunkle Laub: ein aufgeſcheuchter 
Vogel, der tiefer ins Gehölz flog... 

Der junge Mann zögerte, und 
nach einer Weile blieb er ftehen. Hier 
war bie Gielle. Ein jehmaler Fuß: 
pfed, dem flüchtigen Blick kaum 
fihtbar und von allerhand Buſch- 
wert überwacdjen, bog feitwärts ab 
und lief zum Waldrand, Er äugte 
umber, juchte den Weg auf und ab, 
aber nicht8 mar zu fehen. Seine 
menfchlihe Seele. Schnell ariff er; 
ins Gefträud, teilte e3 mit beiden | 
Urmen und fchlüpfte hindurch. Kaum | 
hundert Schritte, und er mar am 
Ziel. 

Da lag bie Bant, alt, morjch und 
arg bermittert, Aus einfachen Lat» 
ten ivar fie roh zufammengezimmert, 
die Farbe war bom Regen meg: 
gewaschen, Wind und Wetter hatten 
fie arg mitgenommen, baß tiefe 
Spalten und Rilfe dur das Holz 
liefen. Und doch war fie fein Lieb: | 
lingsplat, die ihm die ſchönſten 
Stunden feines Lebens wachrief. Sie, 
gab den Vlid frei, daß man die Nähe | 
unb rn überfeben konnte, und | 
ivar boch verjtedt, mie eingebettet in | 
dichtes Gebüfch, jedem Auge berbor- 
gen. Niemand konnte ftören und 
laufchen. 


mm 000000111 m — — — — — — — m nn —— 
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ws Rewer Er griff in die Tafıhe und warf 
* Cryſtal Blo wn einen Blick auf die Uhr. Noch war 
* | Waffergläfer, mit es Zeit. Wenn ſie nur nicht fo lang 
* * Sinner-Set, 42 Ctüde, Blaue Stahl Braten“ Blumen „ Delora- ausblieb! Eine Stunde verlief im 
= : fain, affortierte Deforationen oder mit Pfanne mit Dedel, Größe |tion, fpeziell am! Lersinnte Honb Ehopperd, I Nu, und fie hatten fich Doc} fo viel zu 
2 Goldband — ſpeziell Sams⸗ 87 9 9 bei 13, Speziell 49e | Samstag, 39 tierte Mefier, — 1 6 ſagen ... 
> tag, die Auswahl zu........- r JJ J ſpeziell, zu........ Er ſetzte ſich auf die Bank und 


ſchlug ein Bein übers andere. Wie 
ein bunter Rieſenteppich breitete ſich 
vor ihm das hügelige Land bis zum 
fernen Himmeldrand — das glänzte 
und gleißte in allen Farben von den 
lichteften bis gu den bunfelften — ein 
eld reihte fich and andere: ber helle 
Roggen, berıgrüne Hafer, die gelben 
Lupinen, ber bräumenbe Weizen, bie 
faftigen Wiefen. 

E3 war wie ein Tunftvolles Bild, 
bon lebendiger Schöpferhand gemalt, 
und reht3 im MWinfel Tauerte das 
Dorf mit feinen weißen Häufern und 
roten Dächern und davor der Gutd- 
hof, mit feinen Echeunen und Stäl- 
leır und darüber der: [pie Turm des 
Herrenhaufes. | 

Das mat feine Welt. Hier hatie | 
er gewirkt und oefhafft vom frühen ! 
Morgen bi3 zum fpäten Abend — 
einen Tag und alle Tage — mie 
lange doch? Eins — zwei — drei — 
a, nun waren es bald vier Jahre. 
Hier hatte er geſchaltet und gewaltet, 
als ob Großböken ſein eigen ſei. 
Denn der allzu wohlgenährie Heer 
Lübbers, der viel von der Gicht ae: 
plagt war, fonnte jich wenig.um bie 
Außenmwirtfhaft kümmern. Auf 
einen Stod aeftügt, Humpelte er wohl 
bormittags über den Hof und gudie 
lin Die Viehftälfe, aber auf bem fyelbe 
war er jelten zu fehen. 
| Das war jehr Ichön, und er war 


* 


| 


| 


He 


* 





damit auch von Herzen zufrieden. 
Aber was half das alles? In Wirk— 
lichleit war er doch nut der Gutsver— 
walter, ein Beamter, der nichts Rech— 


anderer Gnade abhängig war. Wenn 
er die Mittel an Hand gehabt hätte, 
einen kleinen Beſitz zu erwerben oder 
nur zu pachten — oh er wollte ſchon 
in die Höhe kommen! Aber daran 
lag es. Die paar Groſchen, die er 
ſich zuſammengeſpart hatte — damit 
war nichts anzufangen ... 

Aergerlich ſtieß er den grünen Jä⸗ 
gerhut in den Nacken und bohrte mit 
dem Stock in den weichen Wald— 
boden. 
JJa, was ſollte werden ...? 

Da drüben auf Ellerbeck ſaß der 
Kammerherr von Sell, der Landedel 


ie⸗ 
cht 
zu 














— ⸗ 


— 


COFFEE 


Der allerbeite Föftliche friſch 
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gerõſtete Kaffee 


33cC 


f 


bie 











Home Blend 
Devfclbe Staffce, 
den Wagenverfäus 


fer au 4dc 32 ce 
u) 


bi3 50c 
verlaufen 
Baffee: Läden: 
Deſtſelte 
1b. 8, DViadifon Ett 
2850 8W. Madifon Eir 
1830 Liue Tefand Ab 


Sie allerbeite 
Creamery Quts 


Bund. OSC 


Pfund. 







ert 


BANKES 


Norbivertieit*: 
1044 28, Ehicano Yive 
1373 Milmanfce v 
1045 Mtlmaufce Ave 







er 
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mann aus urabligem Gefchlecht, ber 
ein großes Haus machte, ver bei Hofe 
verfehrte und Fürften bei fich als 
Jagdgäſte ſah. Er galt ald mohl- 
babend, nannte eines der fchöniten 
Güter in ber ganzen limgegend jein 
eigen, und diefer Mann follte einmil= 
ligen, follte je feine Zuftimmung 
geben, daß feine Tochter... . ? 

Was konnte er, Geo Jakmund, 
dagegen bieten? Wa hatte er in bie’ 
Wagſchale zu werfen? Er war aus 
gutem Hauſe, auch ſein Vater war 
Gutsbeſitzer geweſen, bis alles zu— 
ſammenkrachte. Sein älterer Bruder 
ſtand als Hauptmann im Elſaß, 
ſeine Schweſter war gut verſorgt, er 
ſelbſt hatte die höhere Schule beſucht, 
hatte ſein Jahr gedient und war 
heute Reſerveoffizier — ja, ſo weit 
hatte er es gebracht! Das war aber, 
auch alles. 

Der junge Landwirt lachte grim-! 
mig auf und warf ſich in die Bank 
zurück. Er und des Kammerherrn 
Tochter — nein, das war nicht mög⸗ 
lich! Das würde nie geſchehen! Und 
hatte der Mann nicht ganz recht? 
Konnte man e3 ihm berargen? Würs 
be er an feiner Stelle nicht ebenfo 
handeln? 

Ah ja. E3 kam wie ein Seufzen 
aus feiner Bruft, und ein gequälter 
Zug fpielte um feine Lippen. 

Aber mas follten fie anfangen? 
Entjagen und verzichten? Sich mei- 
des und audeinanbergehben? Das 
fonnte er nicht, das konnte fie nicht! 
Denn fie liebten fi doch — Herr 
Gott im Hohen Himmel — Tie konn: 
ten nicht voneinander laffen! Und 
ließen. au nicht voneinander — 
nein, niemals! 

Seit jenem Herbftabend — ja, 
gleich am erften Abend, als fie Tich 
fennen lernten — da hatte e& feinen 
Anfang genommen und war meiter- 
gegangen — ganz allmählich und um: 
merklich. Er entſann ſich noch genau, 
als wäre es geſtern geweſen. 

Herr Gottfried Lübbers feierte ſei⸗— 
nen Geburtstag, und das war immer 
ein großes Feſt. Das Haus war 
voller Gäſte, und wenn die Nachbarn, 
zum Teil alteingeſeſſener Landadel, 
den reichgewordenen Viehhändler, der 
ſich das ſchöne Gut zugelegt hatte, 
auch nicht zu den ihrigen zählten und 
keinen engeren Verkehr unterhielten 
— dieſer Einladung folgten ſie doch 
meiſtens, um ſich nicht ganz abzu—⸗ 
ſchließen, denn das war nicht förder⸗ 
lich für das gemeinſame Wohl und 
Wehe der großen Grundbeſitzer. Man 
mußte für alle Fälle zuſammenhal— 
ten. 
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Sroße Auswahl moderner, guter 


Winterrörfe 


aus ſchweren, warmen Stof⸗ 
fen; Ulſters, Ulſterettes, Town 
Coats, Cheſterfields u. ſ. w., 
einreihig u. doppelreihig, Halb— 
und Vollgürtel, mit großen, 
umlegbaren Kragen aus ſelben 
Stoffen und pelsbeſetzt, alle 
Größen, zu 


sr 2181 841 81 









Sp famen fie denn mit Frauen 
und Töchtern, mit Vettern und Nich» 
ten, und nadhdem man gut gegelfen 
und geitunten hatte, follte getanzt 
werben. Das junge Volk freute fich 
Thon die ganze Zeit darauf, ber 
— tie fo oft — fehlte bie Mufil, 
feiner fonnte ober wollte fpielen. 

Da lächelte der runde Herr Lüb- 
bers verfchmikt vor fi bin und 
mintte feinen Verwalter. Er follte 
fich an® Klavier fehen und zum Yanz 
auffpielen. E3 lang aber nicht ges 
rade wie eine freundliche Bitte, fon- 
dern eher wie eine Urt Befehl, Wer 
nigſtens kam es Jaßmund ſo vor, 
und das reizte ihn. Er machte ſein 
hochmütiges Geſicht und bedauerte, 
drehte ihm den Rücken und ging das 
von. So ließ er ſich nicht behandeln. 

Aber an der Tür zögerte er. Eine 


Pear Hoſen 


Ein Anzug mit 
leiſtet doppelten Dienſt! 


Es iſt nicht ſo leicht, ein paſſendes Paar Hoſen zu RNock und Weſte zu kaufen, wenn das erſte Paar 


TINTEN OT 


ausgetragen ift. Man joll an das ertra Baar Hojen denken, wenn man einen neuen Anzug 
tauft. Benfon & Riron Co, 2 Paar Hofen Anzüge, jtet3 Hochmodern u. aut genäht, von Amerikas 
berüßmtejten Sleiderfabrifanten, werden hier zu niedrigeren Breifen verfauft, als Anzüge mit 
nur einem Paar-Hojen irgendiwo anderd. 2 Paar Hoien-Anzüge aus neueften, dauerhaften 


— — — —— — — — ———— — 
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Stoffen in moderniten Muftern, in großer Muswahl, zu ntedrigjten, feitgejeßten Preiſen. 


$51 


$17 $21 $31 


DENSONE] 


Die größte 2 Paar:HofensAnzugs fi 


541 





Er. 


rına der Welt. 








MINIATUR 


Heine Hand legte fih auf feinen | — — — — — — — — — 

Arm, uͤnd eine biitende Stimme = E 8 srosse Geschäfte | 

un 405 Te za Sudweſt· Eae Nordweſt· Eae 

BELEG, freundliches Beiiat mitte IE State und Ouiney Waſhington u. Dearborn 

ten blauen Augen. Neben ihm ftand | 1295 1299 Milwaufee Ave. 

eine hobe ſchmale Jungmädchengeſtalt == Gegenüber Paulina Strafe 

in weißen Kleid, und das Licht des — Milwaukee Offen Montag, Dienstag und Mittwoch abends, 22, 23. und 24. November. Geſchloſſen 
Kronleuchters flimmerte in ſeidigem — Ave. Kaden j — — ben 25. November, Dankſagungs ag. Alle 3 Geſchäfte offen jeden Samstag 
aſchblondem Haar. Es wart Ana: 
von Cell. Cr hörte fauım, ad fie) > mer" esmEENINNNNNTHNNNINFT 
Tagte. Aber fein Trothz verſchwand. —— — — — — — — 





—— — — — — — — — — — — — — — — — —— ——— — —— 


fabrik ſpendet den Damen Troſt, in— 7 
dem ſie ihre Preiſe um 20 bis 25 4 


Er machte kehrt und ging zum Kla— 

vier. 

—— während' er die dummen 

Tänze jpielte, fchweifte fein Blic | —— 

heimlich von den Taſten und irrte | Prozent herabieß — 3. 

durch den kleinen Saal und fuchte Die Arbenslonaten RE 
terhbin von dem beneidenswerien 


eine tannenfclante Geftalt in wei⸗ (Khicago behauptet, iit hier gerin- 
ner al in anderen Großitädten, 
einzige Snduitrie- 


‚denn nicht eine 


—— 


SL ge 
ALLEN ET 


Injere mieorigen Kabrıkpreie 


und leichten Abzahlungen verleihen Euch die 
Gelegenheit, Eudj befier zu Heiden, Warum nehmt 
hr den Vorteil nicht wahr ? 


Die Breije find 

Anzüge, 627 50 unb aufw. 

Tamen Suite, 625.00 und aufw, 
* 


— ————— 


Macht nur eine kleine Anzahlung. 

Reſt eine Kleinigkeit jede Woche. 
Offen abends Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Samstag bis 9 Uhr. 


Western PremiumCo. 
1246 S Halsted Str. 
ee, 


* 












blauen Augen, und wenn ſie an ihm 


vorüberglitt, dachte er immer, könn⸗ — 
teſt du ſie doch einmal an dich anlage iſt geſchlogen und alle 


a nühen ih, ihr Perfonal vollzählig 
a de ein einzigeö | 31, umderfürzten Löhnen zu behal. 


9 „ten. 
Uber er mußte lange warten, bis Sekretär Poole vom Stadtrats- 
er erhört wurde. Eine ältere Dame, 


ae N me, ausiguß für Lebensfoften erklärt 
die ihre Kunft mohl nicht gerne zeigte | die Inhaber hinefifher Speifewirt- 
oder Mitleid hatte mit dem jungen 


ait ihaften für unverfhämte Profit. 
Mann, erbot fih jhlieklih, ihr Heilihaie, denen feitens der Bundesbe- 
zu berfuden. Und fo aing fein|hörde das Sandiwerf gelegt werden 
Wunfd in Erfüllung: er tonnte mit |jollte, Die Konferenz zwiichen Poole 
ihr tanzen, Konnte den Arm um ihren |und den Großbädern über eine 
Gürtel legen... Verminderung des Brotpreiies iſt 
(Fortfegung folgt.) auf nädjite Woche verlegt worden, | 
— SR. Howard, Prälident der | 
Tas glüdlide Chicago, American Farm Bureau Federa— 
Nur Omaha und St. Baul ſind nad; bef- tion, hat den Yarnıern den Rat er- 
- fer daran, 


teilt, mit der Erzeugung von Nah: 
Venn die Zahlen des Nrbeits- rungsitoffen „langjam und be 
departement3 der Wirklichkeit ent. 


Daten der „Biligtet” im Sande | URITAN. 


Tenn während im Monat Oftober 
die Koiten von 22 Lebensbedarf3- 
EZ Ed 


artifeln im allgemeinen um drei 
ZN 
Veh 
SHEETS 


Prozent gejunfen find,. find fie im | | 
glüdlihen Chicago um bier Prozent 
— — 


herabgefommen, jagt das Departe- 
Krim von Ore’on 


ment. Nod glükliher Sind nur 

Omaha und St. Baul, wo der Rüd 
Gepreht und gepadi— 
um ihn friih zu Halten 


gang jehhE Prozent betrug, 
Beiteht darauf u. erhaltet ihn 





Männer 
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Echt amerik niſch. 








dächtig“ vorzugehen, ſo lange bis einen fulminanten Brief an den Ver⸗ 
die Preiſe „ſich ſelbſt wieder in waltungsrat der Oper geſchrieben. 
| —— ee |Sittliger Entrüftung voll verlangt 
rt > i SS In, sr: — 

Union, Charles S. Barrett, fordert ber — —* 
—* Farmer auf, ihre Produkte vom | “det m * 2 nicht — 

Markt zurückzuhalten, bis die Preiſe N i geſta 
Peine * anſtändigen Gewinn Railanoff, der morgen nachmittag 
gewährleien, in „Xogca“ auftreten foll, ift heute in 
Begleitung de Anmalt3 Xojeph 8. 
!fjleming bier eingetroffe:: Die Bun 
Srommer Herr entrüftet ſich über Va- desbehörde Hatte ihm die Ausreife 
Den jtärkiten Preisabbau zeiten | Hanofis Privatleben. aus dem Lande geftattet, ıohne ihn 
der Zuder mit 24 und die Kartof- Weil der bei der biefigen Dper | megen jenes Zmilchenfall3 zu belan- 
feln mit 15 Prozent, | Itatige rufliiche Bafliit Georges Ba- gen, mat, ihm aber Schwierigkeiten, 
Walter X. Sears, Präfident des | Itlanotf im vorigen Jahre mit feiner als er dor ein paar Wochen nad 
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Erft vor dem Bahnhof der Kleinen | 2054 Milwautee Ave |12+7 © SKalfieo Etr | Nationalverbandes der Konjerven. Hreundin Elvira Amazar und infolge; New Yort zurückkam. Schließlich 
rundes Rad auf dem Rand bes Waf- | mar e3 ganz angenehm, daß er fei- | Landftabt, wo die Wagen hielten, die BR = Ze 11a 12 Nr et |jabrifanten, Tündigte hier geitern || "fe auten Gesceried, Peiitareiienhores |babon aud; mit der Bundesregierung | geitattete man ihn bie Lardung „auf 
ſers ſiand. Aber es war, als ob fie|en Stuhl mehr fand, denn im |fie Heimbradhten, im Dämmerlicht | 400 8 Zibifion Er |3103 @. 22. ©. an, dab Vüchfentwaren, obwohl jet || sen es tina beugen. | Ungelegenbeiten Hatte, Hat Dr. Her-⸗ | Mrobe“ und übergab den vom Stand» 
„... auf ihrer weiten Reife durch das un | Örunbe fühlte er fich nicht vecht wohl| bes fpäten Ubends fahen fiex fidh) asug Knenim Moe |uosa @ Altes me. Ihon „überrafhend- billig“, noch || PURFTAN MALT EXTRACT Co: ||bert 2. Willett, Präfident der „his | puntte ameritantjcher Sittlichteit ni 
u ne eg u Set unter ben „Juntern“, obwohl er Dei trafen fich einen an u Incoln 18427 ©, Balft * —* Preiſe fallen würden, Chicago, ZU. cage Church Federation“ und Pros |einmandfreien Sänger der Oberuufs 
verloren ‚ denn ihre. Strablen- e Augen, Dann ging’s ba« biefige Schnürleibdhen- 


feffor an ber Univerfität Chicago, 


⸗ 


ficht des Anwalts Yleming 
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Offen 
Samstag 
abends 
bis 9:30 


THE 


Miſchungen. 


Ueberzieher, jeder einzige — Eure unbeſchränkte Aus— 


wahl morgen zu 835 


545 850 


855 
Werte 


Modelle für Männer u. junge 
Männer — lange und mittlere 
Größen, alle Sorten, fein ge— 
ſchneidert; 555, 860 
und 865 Werie — 845 


morgen zu 


„Das Heim una guten Kleider.“ 


RMITAGE 


JOHN S. EDWARDS, Pres. 


Offen nächſten 
Montag, 
Dienstag, 
Mittwoch 

abends. 


Milwaukee and Armitage Aves. 


ERCOATS 


Schet die feinen Meberzieher, 
die wir morgen vfferieren — drei 
neue Modelle, mit großen Kragen — 
warme, dauerhafte Wolleftoffe — aut gefüt- 
tert — in neuem Braun, Gran, Orford, Blau und 
G3 find pradtine $45, $50 und $55 


+ 


Modelle für Männer u. junge 
Männer — die feinite Arbeit — 
bon gutbefannten amerifanijchen 
Fabrifanten; regul. 

565, $75 und $85 655 
Werte, morgen zu... 


sunaben-Ueberzieher-Brope Erjparnis 


Knaben Mackinaws 
Alter 7 bis 18 —gut gemacht, 


warme, gute dauer⸗ 89 75 
“ 


hafte Stoffe, $15 it. 


Alter 7 bis 18 — pracdhtvolle 
PVlaids,, modern, gut gemadt — 


*818 und 20 @ 

Werte, zit ...... $12.50 
Alter 7 bis 18-— Sehr beliebte 

Modelle aus ftarken, warmen 


Ctoffen, $22 und $25 $15 


Werte, zu .. 
2:H0jen Knabenanzüge 


Bringt Euren Anaben morgen nad) 
The Armitage für diefen Winteranzug— 
She werdet gutes Geld fparen. 


Zwei Hofen-An-| Zwei Hofen-An- 
süge, tert $18 und|züge, wert $25 und 
$20, zum Berfauf| $30, zum Verkauf 
Samstag zu Samstag zu 


812.50 818.50 


ii 


ROH 
SyC 4 


* 
IN 


\ 


NN 


Männer: und ir 

junge Männer Anzüge 

zu groben Preisherabſchurgen 
she Fönnt hier morgen einen jehr fei- 


nen reintvoll. Anzug zu einem fehr 
niedrigen Breife Taufen; wert bi3 zu $85 


| 
| 


2:Hofen Männeranzüge 


Reintvollene ‚neue Rafjons; fie geben 
doppelten Dienft; 2 Paar Hoien; Ihe 


Jene mac 687.50 


.....r.....% 


Vierprozentigcs Bier. Koften ihrer Heimjendung aus per- 
Angeblich von Rrohibitionsihnhfffern in | jönlichen Mitteln zu beftreiten, wur. 
Gincinnatier Brauereien und Wirt | den don Kanadiichen Einwanderung3- 
ichaften entdedt worden. behörden übergeben, die fie nad 
Cincinnati, ©., 19. Nov. VBroht- }deutihen Häfen verſchifften, worauf] 
bitionsbeamte ftatteten im Laufe des | dann die deutichen Behörden für die 


geitrigen Tages acıt hieligen Braue. Beförderung der Leute bis zur rufe) 
reien und an die hundert Wirtichaf- 


jtichen Grenze forgten, 

vr unerwarfeie Bejude w und ErrKaiferin ihwertranf. 
entnahmen überall Bierproben, \ 
während fie aleichzeitig die vorhan. |Mle Söhne und die Toter ans Kran: 
denen Pierborräte verjiegelten, bi$ fenbett berufen. 
eine Analyie der Proben vorgenom- Doorn, Holland, 19. November. 
men worden it, um feitzuitellen, | Ter Zuftand der bormaligen deut- 
ob das betreffende Bier über ein |Ihen Kaiferin Nugufte Viktoria, die 
halbes Prozent Alkohol enthält, | geitern wieder einen Anfall ihres 
Wie im Yırreau des PVinnenitener- |alten SHerzleidens hatte, fchien ge- 
einnehmers verjichert wurde, hat !itern abend weit erniter zu fein, als | 
eine Unterfuchung verichiedener die. | man in Toorn zugeitchen wollte. | 
fer Bierproben bereit3 einen Alfo- | Ile Söhne und die Tochter find te-| 
bolachalt bis zu vier Prozent erge- | Icgraphiich an’s Kranfenbett berufen | 
ben und e8 ilt daher die Möglichteit | worden und ihre Ankunft dürfte 
vorhanden, da die Bundesbehör- | heute erfolgen. Much Prinz Hein- 
den in Rafhington unter dem Pro- |rih) von Preußen, der Bruder des 
hibitiongaciet die Veichlagnahme | Er - Kaifers, dürfte heute eintreffen. | 
der Brauereien verfügen dürften, in |Im Chloß Doorn berridt cine) 
denen das Bier hergeitellt worden, |auferordentid gedrüdte Etim- 
das einen Mltoholgebalt von über | mung. 
einem halben Prozent enthält, Die) Ler Spezialift für Herzkranfhei- 
PBrohibitionsbeamten, melde die ten Tr. Henmans Vandenbergh un⸗ 
Brauerien und Wirtfchaften befuch- | terfuchte geitern die Kranke und er-| 
ten, waren eigen3 zu diefen Hiwed | Härte ihren Zujtand für auferor: 
aus dent nördlichen Ohio hierherge: | dentlich ernit, mit dem Hinzufügen, 
bradyt worden, daß noch etliche Wochen darüber bin- 

Sarren der Deportierung, gehen dürften, che der Tod eintrift. 


| erklärte 


—jeßt in 3 Gruppen, reduziert auf 


839 545 955 


Entlaffungen im GCountpdienit. 


Countyratspräſident Reinberg ſchildert 
die Finanznot als ſehr ernſt. 


Entweder muß jeder Angeſtellte 


des County von Neujahr an fich mit wurde. Der Häftling, welcher nach *. 


einem Fünftel Gehaltsabzug zufrie— 
den geben oder es muß eine beträcht— 
liche Zahl Leute in allen Verwal— 
tungszweigen entlaſſen werden. So 
Präſident Reinberg vom 
Countyrat vor dem Kreisrichterkolle— 
gium, welches beſtimmt, wie viel 
Perſonal jedes Sportelamt der 
Countyverwaltung in jedem Jahr ha— 
ben ſoll. Es ſei ihm einfach unmög— 
lich, einen Jahreshaushalt ohne rie— 


wärtigen Zuſtänden aufzuſtellen. Die 
Angeſtellten des County hätten im 
letzten Jahre große Zulagen, von 
$100 auf $150, bez. von 8150 auf 
$200 den Monat u. f. mw. erhalten; 
ein Weiterwirtichaften jet unmöglich, 
fagte Herr Reinberg. Das Richter: 
kollegium wird nächſten Dienstag 
mit den verſchiedenen Amtsvorſlehern 
die Sachlage beſprechen. 


In manchen Dienſtzweigen ſind zu J 
viele Leute, fo iſt die Zahl ber 
Kreiörichter mit je $12,000 Jahres: | 


| gehalt viel zu groß für bie porliegen- ı Stärkt Eure Gefundbeit und Kraft mit diefem 


den Arbeiten, in der Waldparkver— 
maltuna find, trog Präfident Rein- 
berg Oppofition, von den Politi- 


Abendpoft, Chicago, Kreitag, den 19. Novelnber 1920. 


| Weinfeller ausgeräumt, 


Einbrecher jtatteten B. E. Veaichs 
Wohnung einen Bejudh ab. 


Zwei Frauen überfallen, 


Unterfucung betreffs des Todes der bei- 


den Schaufpielerinnen fortgefett. — | 


Folizift John Pijanowsfi der ihm bei: 
gebradhten Wunde erlegen. 


Dank den Seanungen der Prohibi- 

tion ift Die Nachfrage nad; Wein und 
anberen Getränten, welche mehr als 
1, Brozent Altobol enthalten, derart 
geitiegen, dap fein Mittel unverfught 
bleibt, um fi in ihren Befit „u 
\feben. Namentlih haben Räuber 
‚und Einbrecher ihr Augenmert bar= 
auf gerichtet. Dab Apothelen aud- 
Igeraubt werden, ift etivas alltäglicheg, 
daß die Räuber in Privatwohnungen 
eindringen,fommt dagegen glüdlicher- 
mweife etwas feltener vor. Ein foldher 
Fall ereignete ji gejtern abend in 
Hnde Park, und zwar erbeuteten die 
unmilllommenen Befucher alte Weine 
Jowie quien Schnaps im Gefamtivert 
bon etwa $25,000. 


Der Leidtragende iſt Byron E. 
Veatch, Nr. 5119 Dorcheſter Avenue, 
ein früherer Weinhändler, der ſich 
‚einen anſtändigen Vorrat eingelegt 
hatte, ehe er ſich, der Not gehorchend, 
nicht dem eigenen Triebe, aus dem 
Geſchäft zurückzog. Vor einigen Ta— 
gen mußte er eine kurze Reiſe antre— 
ten, und dieſen Umſtand machten ſich 
fünf anſcheinend genau unterrichtete 
| Spigbuben zu Nube. Durch gemalt: 
\Tames Deffnen eines Fenſters des 
Speifezimmers verichafften fie fich 
Einlaß in die Wohnung, banden 
Frau Beate) und ihre bejahrte Mut: 
‘ter, und während einer der Kerle, 
| Revolver in der Hand, fie bewachte, 
|räumten die anderen bier in aller 
| &emütörube den Meinteller aus. Die 
Beute wurde auf ein mitgebrachtes 
Saftauto geladen und im nächiten 
Augenblid waren die Räuber im 
Dunlel der Nacht verſchwunden. 
| Sobald ei den Frauen gelungen 
|mwar, fich mit der Polizei in Verbin: 
dung zu jeßen, was dadurch verzögert 
|twurde, daß die Eindringlinge vor— 
ſerglich alle Telephondrähte durch— 
ſchnitten hatten, wurde ſofort ein 
größeres Aufgebot von Detektive: 
entfandt, doch waren die Diebe mit 
ihrer wertvollen Ladung bereits über 
alle Berge. 
Ihr Vorhaben vereitelt. 
Rechtzeitig verſcheucht wurden dier 
Männer, welche verſuchten, in die 
Apotheke von Robert Weir, Nr. 1256 
Oſt 75. Straße, einzubrechen und es 
wahrſcheinlich auf die dort lagernden 
Schnapsvorräte abgeſehen hatten. 
James King, ein Nachbar, der durch 
das Gerauſhbᷣ aus dem Schlafe ge 
mwedt wurde, feuerte mehrere Schütfe 
auf die unwillkommenen Beſucher 


Iab, fo daß diefe e vorzogen, ohne 
|Beute das Meite zu fuchen. Git 
| ertfamen auch in einem Kraftwagen, 
doch alaubt King, einen oder ziel 
von ihnen angeſchoſſen zu haben. 


Aus Duluth, Minn., kommt die 


Nachricht, da in Sault Ste. Marie 
der Shiffsfoh Michael Cor—alias 
Kames MeCartiy—in Haft genom- 


men murbe, welcher biöher in Werz| 


bindung mit dem Tode der Schau- 
fpielerinnen Marie Ramey und Lil: 
lan Ihompfon vergeblih geſucht 


Chicago zurüdgebracht werben mwirb, 
Igab anacblich zu, ven Samstag nad> 
imittag in Gefelfhaft der beiden 
Frauen zugebracht zu haben, behaup= 
tet aber, jie zeitig am Abend verlaj- 
fen und von den Vorgängen im 
Grant Park feine Ahnung zu haben. 

Inzwiſchen arbeitet die hieſige Po— 
lizei unermüdlich, um den in mancher 
Weiſe noch immer rätſelhaften Fall 
aufzuklären. Außer Cox-MeCarthy 


ſigen Fehlbetrag unter den gegen- befinden jich belanntli die Brüder 


| Harry und Latorence Jorgenfon und 
lein gemwilfer Martin Brumberg in 
Verbindung mit der Sade in Haft. 
Dpgleih die Polizei, joweit menig- 


' 


x 


4 


ſtens bisher bekannt geworden iſt, 
von der früheren Anſicht abgekom— 
men iſt, daß die beiden Frauenzim— 
mer direkt ermordet wurden, ſo wird 
doch den in Haft befindlichen Män— 
nern zur Laſt gelegt, indirelt an dem 
Tode ſchuld zu ſein, und ſie ſehen 
ihrer unnachſichtlichen Prozeſſierung 
und im Falle ihrer Ueberführung 
ſtrengſter Beſtrafung entgegen. Ge— 
gen Lawrence Jorgenſen fällt der 
Umſtand erſchwerend ins Gewicht, 
daß er, wie er angeblich eingeſtanden 
haben ſoll, eine der betrunkenen 
Frauen um ihre Handtaſche beraubte, 
die eine größere Summe Geldes ent— 
hielt. 
Seiner Wunde erlegen. 


Der Poliziſt 


John Pijanowski 


ee 


RER 
DE 


IN 


bon der Lamndale Wade, der vor!je 


einigen Tagen, wie berichtet, zufam= 
men mit dem früheren Wlderman 
William Held aus dem Hinterhalte 
angeſchoſſen wurde, erlag geſtern 
den dabei erlittenen Verlehungen. 
Als einer der mutmaßlichen Mörder 
wurde der Nr. 1922 S. Spaulding 
Avenue wohnhafte Raymond Knight 
in Haft genommen, der angeblich be— 
reits ein Geſtändnis abgelegt und die 
Namen ſeiner Mitſchuldigen preisge— 
geben haben ſoll, auf die jetzt von der 
Polizei gefahndet wird. 
m — — 


Wohltätigkeitskonzert. 


Geſangsſektion des Deutſchen Krieger— 
vereins und der Concordia-Liedertafel. 


| Diefe beiden befannten Chicagoer 
| Gefangvereine haben beichloffen, ae= 
jmeinfhaftlih ein großes Wohltätig- 
—— zu veranſtalten, und 
zwar am kommenden Sonntag 
im Athenäum neben der St. Al— 
phonſuskirche, Ecke Southport Ave. 
und Wellington Straße. Der 
Ueberſchuß ſoll für die armen not— 
leidenden Kriegswitwen und Waiſen 
'im alten Baterlande beitimmt fein. 
Beide Vereine bilden einen Chor von 
‚60 Sängern, ber von Herrn Carl von 
'Molfsfeel dirigiert wird, Außerdem 
\werben die beiden Damenchöre „Poly: 
'bymnia“ und „Erelmeiß mitwirken, 
| Ferner haben ihre Mitwirkung zu= 
'gefagt der bekannte Klavierfünftler 
| Dr. Chr. Balatka, Frau Dr. Guſtav 
ıKoehler (Sopran) und Herr Henth 
| Detmer (Bariton). 


Meifter Ballmann übernimmt mit |: 


ſeinem beliebten Iheater-Drcheiter 
und feinen ©oliften — Herrn Fri 
Rent (Geige) und Prof. Gerny 
(Cello) den injtrumentalen Teil des 
Konzertes. 

| €&3 wurde ein einyeitlicher Ein- 
ıtrittöspreiß feitgefeßt, und zwar 7öc 
Idie Berfon. Seine referbierten Site. 
\— feine Kriegdfteuer. — Keine Kol: 
\Tefte während des KRonzerteg. — Frei: 
mwillige Gaben find herzlich willkom— 
men. 

| Eintrittöfarten find in ven Ber: 
kaufsſtellen Nordſeite Turnhalle, 
Lincoln Turnhalle, Soziale Turn— 
halle, beim Wurz'nſepp, 
Bäckerei von Henry Leder, 3034 Bel⸗ 
mont Ube., und bei ten Sängern ber 


beiden Bereine erhältlih. Briefliche |: 


Beitellungen wolle man an den Vor: 
Tißenden, Herrn Georg Mener, 1711 
|Dtto Gtr. 
15771), abteffieren. 


Das vollftändigaeBrogramm Tautet: 


Erfter Zeil, 
Ballmanns Orcheſter. 


I 
2 
b. Mein Lieben. ..osonsoonsnes. C. F. 
Geſangfeltion des Deutſchen Krieger— 
Vereins und Concordia Liedertafel. 
A2—— 
b. Durd'S weite Land zu wandern....Kern 
Edelweiß und Rolvbhmnia Tamendor, 
a. „Extale* N 
| . „Sroßmütterchen”, Duett für amei 


3 
Os 


EEE naar gen aaa 
Herren Fritz Renk, Joſeph Bichl 
und Vallmanns Orcheſter. 
—— 16— 
JJ — 
Bariton: Solo: Hr. Henry Detmer. 
— 
„Wer iſt frei“........ ..W. Baumgarten 
Geſangſeltion des Deutſchen Krieger— 
Vereins und Concordia Liedertafel. 
6. Soubenier de Rlef.......Echulhoff 
b. Rhavſodie Honaxoiſe Nr. 12.....Liszt 
Riano-Colo: Hr, Dr, Ch. %, Balatt 


Bmeiter Zeil, 


19% 


6. a. 
b. 


7 


. Sienen aud der Oper „Irpheus in der J 


Unterwelt“ Offenbad 
WBallmanns Orcheſter. 
. a. Heimatfehnen. .......0....9, Ernft Richter 
b. Waldtönig.zeensennseenncn.. Stefan Ceidl 
Gefanaleltion des Deutſchen Krieger— 
Vereins und Concordia Liedertafel, 
— — 
Colo für Sopran: Frau D. Guſtav Koehler. 
Violin, Obligato: Herr Fritz Rent, 
Am Klavier: Herr Herbert Peters. 


sa-Tone 


großartigen Belebungsmittel. 


Fan 
pet Wenn bag der (yal—derjucht I; 


x Euch ſchwad nerodB, 


jerengegend ein mattes und flaues Gefühl verſpürt, 


erihöpft müde a Körper und Geift? Leibe NINE, % N 
angelvon Zatkraft, u er gr gend en N B n | 


in der|i 


(Zelephon Graceland |: 


...Bad |; 


a. Motto: „Frei und Irew in Lieb u. Tat!“ |: 
Adams |: 


Wiegenlied) Idyhlle. Ganne 


Schauſpiel 


x 
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Bezahlt nur 32.80 den Monat 


— 


9 


—— 
Te 
J 


112 Stücke 


Hand gebranntes a. 
ird Dinner Se 


Y edenft einmal! Nur $1.00 Anzahs 
lung bringen Eud) diejes prächti« 
ge Blue Bird Dinner Set. Dann 

nchnt End) ein Jahr lang Zeit, um den 
Reit zu bezahlen, in Fleinen monatlichen 
Beträgen von $2.80. 


D 


ieſes Blue 
großartigſte Wert in Chicago. 


in 


mi 20 


—— 


— 


* 


— 
3 
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a? 


Dird Dinner Eet ift der 
Es iſt 


aus beſter Qualität amerikaniſchem, 


ſchneeweißem 
Hand, Double Fired, und iſt nach der neuen 
Puritan-Faſſon modelliert. Die Dekorationen 
ſind vorzüglich und die Farben ſind perfekt 


ausgeführt. 


Halbporzellan gemacht, alles 


Ihr könnt nirgendwo ein Dinner 


Set zu unſerem bemerkenswert niedrigen Preiſe finden, der dieſem in Größe oder Faſſon gleich- 
kommt — in Gewicht — in Qualität — in der Reichhaltigkeit der Dekorationen und in den har⸗ 


moniſchen 


ſtändiges Service für 12 Per 


monatlich. 


Alle 
Waren 
find 
mit 
deutlichen 
Zahlen 
marfiert. 


| 1901-1911 STATE STRASSE, 
Kahbe 20, Str. 
Seht nad dem Schild des Fiſches. 


822-824 WEST 63. STRASSE, 


" Nordoftede Green Str., 
Ein Blod weitlih von Halſted Str, 


— 


S— 


Er ET 


4. a. Rotvourri belichter deutſcher Volls— 
rei ee VBallmann 
b. Friedensgrübe an die ganze Welt— 
a EN 
Ballmanns Orcheſter. 
a. Traum der Liebe. 
J6b. Mu mein Schifflein“...... 
Gemiſchter Chor. 
Edelweiß und Polybymnia Damenchor. 
Geſfangfeltion des Deutſchen Krieger— 
Vereins und Concordia Liedertafel. 
6 VionnSoio ⸗ 
a. Caprice de Concert. 4 
b. Paravhraie über das Lied: 
loffen Dit, 1” .cnesonsoossasns: 
Herr Frik Rent, Sr. Reters am $ er. 
7. „Soldatenchor“ (aus d. Oper „Bauft) 
ae ae EEE AT ee IHN 
Gefanafeltion des Deutihen Arieners 
Vereins, Concordia Liedertafel und 
Orcheſter. 


Hermes 


L. Baumann 


— — — — 


Buſh Temple Theater. 


(Direltion Eerdemann.) 


von „Der Gott der Radıe.“ 
Heute abend gibts unter Direktor 
Seidemanns perſönlicher Spiellei— 
tung Schalom Aſch's dreiaktiges 
Der Gott der Rache“, 


n— 


onen. 


.. 0 0...» 


...... 


Farben. Diejes 112-Stüde Set beitcht ans allen nüslichen Stüden, und es ift ein voll- 
diges e fi Um den beachtenswerten Wert diefes hHübichen Dinner Sets 
vollftändig zu wirrdigen, müht Jhr es befichtigen. Bezahlt nur $1.00 Bar und $2.80 633 80 
Da; vollitändige et, Speziell, zu....... . ® 


—— 


Waren 
frei ver⸗ 
packt füũr 
Verſand 

außer⸗ 

halb 
der Stadt 


VENUE, nahe 20. Strasse 


— — — 
Alle Fiſh's Läden 

| offen Donnerstag und 

| Samstag abends, 


Desire 


[ 


EURER 
- | 


TEN — 
En — — 


M 


8,009 


Federal 
Coupons 


FREI 


| mit jeder 
Nähmaſchine. 


| 
| 
| 


I 


3036-3038 LINCOLN AVE,, 


Zwiihen Couthport und Barry Aug, 
Gars Galten vos der Tür, 


654-656 WEST NORTH AVE,, 


Nordoſtecke Orchard Str. 
Zwei Blocks aſtlich von Halſted Ste. 


* 


* . - A — 
Pr & F 
zhaufpiel „Der ott der Rode“, If Kur 85 Anzahlung 
eine jüdifch-polnifche Geſchichte in der Il Dieie tragbare Fi Reft in Heinen monattichen Zaffungen 
harakteriftiihen Mundart der hans | elektriſche Maſchine 


uga Es iſt eine wunderdolle N 7 
— ——— ihwadhe, entfräftete und erihüöpfte Männer und Syrauen. Nenn \ 2 R | 
br in ber n ‘ üdenfhmerzen, Narr 

rbeumatijdes Reigen, eine träge Beber hatt, wenn br an laflofigkeit und 

und br werbet jehen, wie ſchnell 


1 einem Heute morgen erfoffe,| tern fm Countyrat neuerdings Diele | Zhenmasiiges 
Neber 500 rufiiiiche Radikale, die abge | VIn einem heute morgen ' überflüffige und untaugliche te | A eo un wenig Nnga-Eune 


£ | Bulletin hieß es ie ran 
ihoben werden jollen, nod im Lande, | Ten Bulletin hieß e, die Kranke ifteine 


Rajhington, 19. November. Wie habe „ine gute Nacht aehabt mus! 
heute im Arbeitsdepartement be. | re Temperafur jet 100,4 Grad 
Tanntgegeben wurde, befinden ich dahrenheit. — 
sur Zeit noch über 500 ruffiihe Na- Fuhr in Omninus hinein. 
difale im Lande, die ihrer Depor- 
tierung harren. Bis auf 40 Mann, 
die man für bejonders gefährlid 
hält und die auf Deer Nsland, Bo- 
jton und Ellis Ksland, New York 
figen, befinden fi die Leute zur 
Zeit auf freiem Yuß. 

Ihre Deportierung hat fi da- 
durd) verzögert, daß die ffandina- 
piichen Regierungen Sich weigern, 
die Leute in’3 Land zu laffen und 
durd; die Grenziperre ziwijchen Finn⸗ 
land und Rußland. In Bälde ſol— 
len wieder Unterhandlungen mit 
Eſtland angeknüpft werden, um 
Vorkehrungen für die Heimſendung 
dieſer unliebſamen Ruſſen durch Eſt— 
land in die Wege zu leiten. Etwa 
50 Ruſſen, die bereit waren, die 


Drei Kinder ſowie ihr Begleiter dabei 
unbedeutend verletzt. 


nolia Ave., verlor geſtern nadhmit- 
tag die Kontrolle über ihr Automo— 


und Montroſe Boulevard mit er⸗ 
heblicher Geſchwindigkeit in einen 
Omnibus hinein, in dem ſich Schü— 
Ier des Sheridan Park Kindergar- | 
ten3 befanden, 
namlih Claine Schadman, vier 
Sabre alt, Kenneth Winfley, fünf 
Xahre, und Ron Wilfon, vier Nahre, 
fowie ®. Junfin, der den Kindern 
ol3 Begleiter mit auf den Mg ge- 
geben worden war, erlitten leichte 
Berlegungen. 
— —— — 

* Mer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht fehnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abeni . . 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


SASTAPRIA 


bil, und e8 jagte an Kenmore Ave. ! 


Drei der Kinder, | 


eingejhoben worden ulm. 
—— —— 

— Generalanwalt Rainey von 
Kanada hat verfügt, daß dem 
Sizenzinipeftor Rev. J. O. V. 
Spracklin, der kürzlich gelegentlich 
einer Razzia auf die Wegſchenke 
des Beverley Trumble in Sandwich 


Ce SI 05 N 99” == * z je . 
srau N, Shoden, 6327 Mag-|pen Einentümer ericho, der Prozeß | 


wegen Mordes gemacht werden foll, 
ungeachtet der Tatiache, daß die Ko- 
'ronergeihmworenen Spradlin von 
jeder Perantwortlichfeit für den 
Tod QTrumbles entlaftet hatten, 

— In Germantown, Md., wur- 
den James Bolton und zivei feiner 
Kinder auf der Stelle getötet, als 
das Bolton’ihe Haus dur eine 
Bombenerplofion demoliert wurde, 
während Frau Bolton fchmere 
Verlegungen davontrug, Vernon 
Thompſon iſt unter der Anklage 
haftet worden, die Erplofjion ver- 
urjadht zu haben. Thompjon tour- 
de gelegentlih einer politischen 
Kontroverie von Bolton durch einen 
Revolverfhuß verwundet und foll 
aus Rache das Bolton’ihe Haus in 
die Luft gejprengt haben, - 


uga- obartige Behandlung für — — coder 

Dpipepfia). Gafe und Blähungen, Weritopfung and GeBenbeiämerben. rlältet 

Hr Euch Leicht und ift Eure Zunge oft belegt und ber Atem jchledht, Euer Blut bünıt 

und ivä ee der Blutumlauf träge, daß Ausjchen bleih, find Eure Augen matt Fb 

| und ihwad? Jft died ber yall, fo wird Euch nie buch ein Derubigungsmittel Hilfe J 
werben, und Ir werdet nichts gewinnen. wenn Ihx verfuht, Symptome zu SZ I ! 
behandeln. Ruger-Tone ift 9 ba8 Richtige, weil e8 dıreft biß zur Tdurzel Sg ’ 

Gured Webelß geht, das ein Diangel genügender Rervenftärke undgefunden Blutes it. 17/7 * 
Nerdenſtarke iſt die Haupttriebſeder von Magen und gen bie treibende Kraft für 

bie Blutzirkulation, tatfädhlich daB Leben ei jeer an, jeder Funktion des 

Körperd, Dad Blut und die Nerven haben Eifen und Dbospber nöhg und daB ift 

23, wa8 Jhr in Nurga Zone erhaltet. 2 wirkt wıe Jauberkraftin der 

Belebung beB Blutes und ber Stärkung der Nerven, und nadhdem hr ed nur gerade 


wenige Tage genommen —— werdet Ihr beſſer eſſen und befſer ſchiafen koͤnnen, als 
‚emal® vorher in Eurem Leden. £ 
e bringt neue Leben tm alle Organe, 63 gibt End den Appetit 


‚Xatlade ift, Nurga-Tom X 
| eineß Wolfe und gute Verdauung, 8 ftärkt bie Leber und Nıeren, madt, dab die Eingererde Wk 

Leit und regelmäßig arbeiten, Keine Safe —— teine Blaͤhungen, Verſtobfung nd Gallenbethtwerben, Feine 
Schmerzen und Leiden. za-Ense erhöht bie SHerptätigteit, bie Blutzirkulation, befreit da8 Gyftem vom 
"angebäuften’’ Giften, Fräftıgt den Körper burdy nud burd. Menn hr begirmnt, eine Inie Zirkulation bed 
reihen, warmen Winteß im allen Zeilen Eured Körpers zu beripüren, menn Ihr den lang der Gefundheit 


tvieder auf Eure Wangen aurücgefehren uud auß Euren Augen lendyten jeht, danıt werdet Nuga-Tome | 
‚reifen und anderen vom feiner Heilkraft erzählen. na gu 


Kuga-Eoneentbältteine Opiate, feine Gewohnheit erimedtende Arznei, 68 ift einallgemeiner it8e | 
Serite er. Das iſt es, was Tauſende ſagen, bie e8 gebraudt — Es 9— a 
geländere und fhönere Frauen, Nehmt Feın Erfagmittel für Nugu-Zane an. &3 gibt nichtö “gerade fo 
ut“. 88 -Tone ilt ın einem bequemen Paket verpadt. EB ift äuderüberaogen, angenehm fcmedend und 
‚ıhtan nehmen Probiert ed. hr werbet ed allen Euren reunden empfehlen, 


Garantie der Fabrikanten: Der Preis des AuaasTone tft Ein ($1.00) Dollar lafcbe. 3er 
Flafcbe enthält Reunzig (90) Tabietten, Bebantinng pe vollen Monat, er ee —8 
Flafcben,. Bebandlung für fechs ADenate, für Fiint ($5.00° Dollar kaufen. Rebmt Nuaa⸗ done 
Zwanzig (20) Tage lang, wenn Ubr mit dem Refultat nicht zufrieden feld, gebt den Reft des | 
Paketes, zufammen mit der Schachtel, an uns zurlick und wi werden Euch fofort Euer Geld zurlicks 
erftatten. über fcbt, Tbr könnt nicht einen Cent verlieren Wie libernebmen das Kiriko, wie | 


ganz allein. Nnga-Zone ist in allen k ab 
— ———— guten Apotheken au haben su Ornselben Breisen 


Benurtzt diesen Koupon bei Are Bestellung. 
Sattonal Zabmratory, Ger. 22, 537 &o. Dearborn Gt., Ehtcago, IN. 


! 
' 


Werte Herren:— Einli end finden Sie ..0o0oonuunn... WO Si i „.n.....un.n....„unsnnn008 
Slajgen Nuga-ZTone (aiden wollen, — 


Rame ..—.——hunhnnnn nt CEROHPEREREPERLEUOT EHRT LTE ERDE HERE P EEE 


Gt. and No. or R. F. D..........................-.........--.... 


— 


delnden Perſonen. Der Jude Jankel 


Schepſchowitz iſt reich geworden als 


Wirt eines übel berüchtigten Hauſes. 


Er hat eine Tochter Riwkele, die er 
bewahren möchte vor dem Schmut ſei-⸗ JB 45 
nes unſauberen Geſchäftes, für die er = === bare Hähmafchine 


einen Mann ausgefuht hat in der 
Perfon eines fünftigen Rabbiner. | 
In gemachter Frömmigkeit jtellt er| 
eine heiligeThorarolle in das Zimmer | 
der Tochter, gleich einem Schuß gegen | 
alle Anfehtungen. Das Blut des) 
Baterz und der Mutter, einer frühes | 
ren feilen Dirne, rollt aber unver: | 
fälfeht in den Adern des Mädchens. | 


I&o erliegt fie den Lodungen eines | Aüntele, beider Tühter..........Elba d. Türk 


Elenden. Was fid) entwidelt, als 
Jankel Schepſchowitz mit Entſetzen 
entdeckt, was aus ſeiner Tochter 
geworden iſt, das wird heute 
abend in den drei Akten geſchildert 
werden. Vorausgeſchickt ſoll werden, 
daß zu dieſem Kammerſpielabend 
Kinder keinen Zutritt zum Theater 
haben. 

Für die nur einmalige Wiedergabe 
von „Der Gott der Rache“ gilt fol— 
gende Rollenbeſetzung: 


eei baa 


* 
* 


a : ift Alles, was Ihr au bezahlen habt 
Futteral Und wenn Ihr ein Lichtfunde 3 
Alles — wiegt we⸗ ſellſhaft feid, um dieſe wundervolie. 
niger als eine voll⸗ Arbeit und Ldeit ſparende 

gepackte Re etaſche i 
— tann bequem Weſtern Electrit trag⸗ 
getragen werden. 


au erhalten. Tut die ganze harte Arbeit des Nähens — ein leich— 
ter Druck cuf die Fublontrolle ſett die Maſchine in Gang, macht 
fie arbeiten und reguliert die Schnelligkeit. Aein Treten mit dem 
Fuß. Läbt ſich mit jedem Licht⸗Socket verbinden. Kauft jegtl 


CON:MONWFALTH EDISON 
ELECTRIC SHOP 


EEE a En nn nn nn 


IPPPPPV— 


4383 


Käte, Walter Bonn als Karlhein 
und Conrad Seidemann ala Doktor 
Süttner an. Obwohl biefes ſchon 
Iaufende von Malen aufgeführte 
heiter-fentimentale Schaufpiel "au 
in Chicago fein Frembling ift, wers 
den fid gewiß alle Diejenigen, bie ° 
fih an „JungsHeibelberg“ entzüdt 7 
haben, au gern wieder an 
Heidelberg” erfreuen, das außer 
Samstag auch zu beiden Dorft 


Hindl, Mädchen Paula v. Jagemann 
Manika, Mädchen.................Lie Schmidt 
Resl, Mädchen..............Berta Duetzmann 
Bafſija, Mädchen................Anna Mueller 
Schlojme, HindlS Bräutigam....Mar Jürgens 
Ned Elje, Heiratövermittler, Nachbar 
Janlels Joſe Danner 
Reb Aaron, Toraſchreiber......Guſtav Hauſſig 
Ein unbekännter Jude James Brücker 
Eine einäugige Jüdin. ........ Anna Lofint 


Für morgen abend kündigt Di— 
rektor Seidemann vielfach ge⸗ 
äußertem Verlangen ſeitens des Pu—⸗ 
blikums entſprechend — die Auffüh— or 
zung bon Meyer-Foerſters weltbe⸗ gen am Sonntag und zum 
rühmten Studentenſchauſpiel Alt⸗ Male für Moniag ad auf 
Heidelberg· mit Elſe Janſſen als Spielplan ſteht. x SE 


— 


























Offen Samstag 
abend 
und jeden 
Abend nädjite 
Mode bis 
Dankjagungstag 


DanffagungetagVBerfanf 


550 ım $6O Neberzicher 


8 





J 


Klee's 29. Dankſagungsverkaufs-Veranſtaltung. Zum neunundzwanzigſten 
aufeinanderfolgenden Male offerieren wir abſolut beſte Dankſagungsver⸗ 
kaufswerte in Ueberziehern. Neueſte Ulſterette, doppelbrüſt. anſchließende, 
Cheſterfield und Ulſtermodelle, aus reinwollenen Stoffen und mit feinem 
Satin Yoke und Aermelfutter — Auswahl zu nur 8337.50. 


Ueberzieher der feinſten Macharten, alle Moden, 845, 8550 855 und 860. 


Beſte Pelzkragen-Ueberzieher, 35355 560, 870 und aufwärts. 


wei⸗Hoſen Anzüge in neueſten doppel⸗ und einfachbrüſtigen Modellen, für 
Männer und junge Leute; gut geſchneidert, aus reinwollenen fancy Caſ⸗ 
ſimeres, fanch Worſteds, Iridescents, ete., in allen beliebten Farben; dieſe 
Anzüge ſind äußerſt beliebt; wäre es nicht wegen der Aen— 
derung in den Verhältniſſen, ſo würden dieſe gleichen An— 37 50 
züge 855 bis 860 koſten; jetzt verkauft zu 
Ruſſian u. Convertible Kra— 
gen Ueberzieher für Knaben; 


Größen 2 bis zu 12; Werte 


bis zu 318 — 510.95 


jetzt zu 


EEBROSG C 


m — — — — 


| Milwaukee and Ashland Aves. 


Ueberzieher für Sinaben — | Frei an Knaben — In⸗ 
die neueſten Farben, Größhen t door⸗Ball mit Madis 


bis au 18 — 58 05 | nato, Meberzicher oder Anzug. 
* 8 \ a 


Schwere Weſtern Mackinaw Gr) 
ſehr ſpeziell zu 


·.8 





| Zwei Läden | | Belmont and Lincoln Aves. | 
— ı 


; 
; 


, den oder ſchwebenden Geſetze, welche 
(dr die „Udendpoft“.) E — — 8 Erledi⸗ 
gung von Arbeiterſtreitigkeiten vor— 

Handel und Induſtrie. ſan oder die den —“ verbieten, 
ieh Inadh Belieben ausftändig zu terben. 
Das Programm der Amerifaniidhen Arbeiterfüderation. — Gemein- | Wenn die Föderation auch bei die- 
ihaftlidhe Werkitättenansihüije, Feine finanzielle Kontrolle. — % fer Gelegenheit fich wieder für eine 
— Die „aefäjloifene Werkftätte”. — Das Streikrecht. — Die — ge —— — na 

= 2 . ou u Metrichsein eiprochen hat, 
Eintanberungsfrage. — Löhne, — Weitere Vetrichsein (To bemeift fie —4 ba ihr Menſch⸗ 
ſchräukungen, aber wenig Bankerotte. — Die Eiſen- und Stahl- lichteitsgefühl recht goiſtiſchen Be— 
induſtrie. — Kleiderpreiſe. — Kohlenförderung und Preiſe. — Jweggründen entſpringt und ſich 
Der Leder- und Ehuhmarft. nicht auf das Mohl und Wehe ihrer 
Urbeitergenoffen in anderen Ländern 
eritredt. Den Grund für diefe Gtel- 
lungnahme des Gewerkſchaftsverban⸗ 
des bildet natürlich die Furcht, daß 


— nn 























Aus MWafhington wird über eine | ihrem Bericht über die Konferenz, die 
Konferenz berichtet, bie Herbert Hoo- | AUrbeiterföberation wünjce ihr Pro- 
ber mit dem geihäftsführenden Aus: | gramm nicht dahin ‚ berjtanden zu durch einen großen Zuftrom von auss 
Iguß ber Ameritanifhen haben, ald ob e auf eine „NRäteregie |länbifchen Arbeitern bie Löhne in 
Arbeiterfüberation gepjlos rung“ in den Fabriten Hinzielt. Sie|den Vereinigten Staaten gebrüdt 
ger bat. Den Gegenitand „der Be— will ſich an der finanziellen werden könnien. 

—— au De 5 2. ntr * —— Betriebe nicht bes Die Löhne müffen in ihrer 
bi Merm entaii en nd uftrie“ ei > a * ge — lehren, jetzigen Höhe fo lange aufrecht erhal- 
bildet Di 2 — dieſe Beſchränkung die — — bleiben, als der Dollar nur ſeine 
gedildet. DIE — — —2— geneigt maden wird, auf Die halbe Kaufkraft befikt, lautet ein 
on gg = 2 | —— ihrer ——— einzu |onderer Punkt des Programms. Das 
Rage ber Anbaftriellen Beiriche für en uf Pr — Aıbei Klaufel|ztingt ziemlich verftändig und entge- 
— ehalten wird — ein genkommend, es bleibt aber abzuwar⸗ 
s n wird. Mitbeſtimmungsrecht bei der Leitung | ten, ob bie Föderation genügenben 
ern der Spibe der in diefem Pro- —* Produktion einräumen foll, Ohne | Sinfluß auf ihre derſchiedenen Zweige 
gramm _aufgejtellien &orberungen ämpfe wird es jedenfalls nicht ab⸗ befiht um fie zu veranlaffen, fich mit 
ſteht das Verlangen, die Zeitung der ı geben, — Fabrikbeſitzer oder medrigeren Löhnen zu begnügen, 
Arbeitömwertjtätten Aus⸗ ſonſtige —* ber wünſcht, Herr wenn die Bebingung defür eingate⸗ 
ſchüſſen zu übertragen, die ſich aus im Ben — ſein. Der Kampf en ift, ves haͤßt alfo, menn bie 
„ Vertretern ber Arbeitgeber und ee bei * 8 = 7 werden, je Kaufkraft des Dollars wieder ge: 
beitnehmer zufammenjegen follen. |me ee we auf ihrer stiegen ift, Tatjächlich hat fie bereits 
Es iſt das ein Verlangen, das bereits ‚gel u dor erung . nom 2 etiva8 zugenommen. Nach ben neue: 
im vielen anderen Ländern zutage ‚ge- |dem Der * nach der Aner er fen Vorgängen zu urteilen, hat das 
„treten un dem au) in manden Zän- ber „ge 19 B jene Ni Der (3 |tadifale Clement allerbings wenig— 
nern ım der einen ober ‚anderen Betr (c ir Hop), ie fie a tens in bem gefdäfteführenben Aus- 
Meife entſprochen worden iſt. An — ige * edingung Be eine ſchuß erheblich an Einfluß verloren. 
ee a rnen ges] Cinen Deroei bafür bilbet bas Yus- 
Derifhland „Ducch bie Einrihtung — — erkſtättenleitung be⸗ ſcheiden von JIohn X. Fibpatrid, 

- per Veoeiterräte; ın Italien durch die zeichne ha en. Präfibent der" Chicagoer Arbeiter: 
Einbringung eines Gefegentiwurfes,| Einen weiteren Punkt in dem Pro- |Föderation, und William Fofter aus 
= der ben Ungeftellten Beteiligung an gramm bildet die Befeitigung von dem Ausihuß für die Vergewert- 
ftung der Eifen- und Stahlarbei- 


= pen‘ Betriebsleitungen im ganzen |alfen Bejhräntungen des S —— fcha 
iexunter jer und ihre Erfetzung durch ⸗ 
beftehen- | igtere Gemertfägften Ob ſich 

















































Lande gewahren ſoll. rechts ber Xrbeiter. 
Eine Ehicagver Zeitung bemerkt in |fältt die Belämpfung aller 









” mdpoft, Chicago, Freitag, den 19. November 1920. 








dieſem Vorgehen des gefcjäfteführen- und den in Den Kohlenbezirken. ge⸗ ‚ 


ben Ausfhuffes zwar ein Schluß auf feierten religiöfen Tefttagen zu fin— 
die Stimmung der Mehrheit ver Ar= den, alj ein vorübergehenber gewe— 
beiter ziehen läßt, ift eine andere fen. Für die zweite Novemberr oche 
Frage. „Dld man“ Gompers hat hat dic Nationale Kohlenvereintgung 


Schon manches getan, was den einzel= jauch ber:itö wieder eine Forderung |I 


nen Arbeitern abfolut nicht gepaßt von 12 Millionen Tonnen in fichere 
at, — 


einjchränftungen und Wrbeiterentlaf> | Wenn dann hinzugefügt wird, 
|fungen find an der Tagesordnung. |an zahlreich Pläben „die Preife um 
Ein günftiges Zeichen dabei ift, daß ‚25 bis 56 Prozent unter diejenigen 


fich die Anpaſſung an die veränderten | Preife, die voor jehs Wochen herrich: |! 


Verhältniſſe vollzieht, ohne bisher ten“, gefallen feien, jo müffen "das 
"eine übermäßige Zahl von Bante=|Plähe fein, auf die Chicago mit Mecht 
rotten nach fich gezogen zu haben. ;meibijch fein fan. Hier ift von einer 

Ueber die Lage der Stahl-;Herabfegung ber Preife wenig, wenn 
und Eifeninduftrie berichtet überhaupt eimas zu ſpüren. Für 
das „Iron Age“ in-diefer Woche in ‚Pocahontas werden in diefer Woche 
folgender Weiſe: > . 
‚und Stahliwerke haben ihren Vetrieb |T-eihtohle bis 8 Dollars. Hurtz 
mweiter eingefhräntt. Die U. ©. Steel fchlen wurden vor einigen Tagen zu 


Ausſicht geftellt, mit der weiteren Anz | 
| Handel und Inbuftrie find noch gebe, daß in feinen Teil, des Landes ||| 
Inicht zur Ruhe gelommen, Betriebs: |noch ein Kohlenmangel vorhanden ijt. |: 
" daß |. 


„Die Gebläjeöfen |13 Dollars berlangt, für Sllinaifer 


a gen.” 
drückt fich noch deutlicher aus, wenn | 
fie fagt: „Selten ift der Marft von 

A neuen Geichäftsabichliffen fo frei’ 


Brot 


o | fahreng befolgt worden wäre.“ Die 


A Seleinhändler haben fi nur von bet 





aus 








Corporation arbeitet no mit 80 
Prozent ihrer Kapazität und dar= 
über, während die „Unabhängigen“ 
ınehr und mehr zu arbeiten aufhören. 
Das Anterelfe konzentriert fich jebt 
auf die Preije, welche die Corporation 


ı Anfang Dezember für Stahl- und 


| Gifenbled und für Schienen befannt 
geben wird. Große Aufmerkjamteit 
wird der geringiten Ausfuhrbeme- 
aung von Deutfchland geſchenkt. In 
Kuba und Gübamerifa haben bie 
dortigen Drahtmerfe in lebter Zeit 
die deutfche Konkurrenz gefpürt. Be: 
nıertenöwerter ift, dab Deutichland 
einen Auftrag für 5000 Tonnen 
Weißblech in Holländiſch-Oſtindien 


Tonnen Schienen in Holländiſch— 
:Oftindien im Wettbewerb mit einer 
'amerifanifen Firma erhalten. Die 
‚Breife für Roheijen find 
noch im Fallen begriffen. Zahlreiche 


N | Seien haben fi gegen die Annahme 


von Unnullierungen von Aufträgen 


‘erklärt, verftehen fich aber häufi« zu 


‚einer Hinausjchiebung der Zahlun= 
Die „ron Trade Review” 


gewefen, felbjt nicht in Zeiten von 
akuter Depreffi.n. Die Bemühun- 
gen der Käufer, frühere Beltellungen 
anulliert zu haben, dauern. an, felbit 
wo e8 fih um billige Lieferungen 


J handelt.“ 


| Eine rührende Fütlorg fü, das 
Mob! des faufenden Publiftums at- 
met der Bericht, den der Direktoren- 
dee Nationalverbandes der 
Kleiderfleinhbändler nad 


Ä einer zweitagigen Situng in Chicago 


der Tagespreſſe zugeſtellt hat: „Die 


J Neuordnung der Preiſe hat ihr Ende 


erreicht“, heißt es darin. „Dieſer Zu— 


A| jtahd ijt großenteil3 den gegenmwärti> 
a 'aen Verfaufsmethoden der Klein— 


händler zu verdanken. Ohne Rück— 


ficht auf die Koften ober den Wert 


der Stoffe haben die Kleinhändier 
dem Verbraucher Preisermäßigungen 


| veraögert worden wären, 


Rüdſicht auf die Verbraucher seiten 
‚Haffen, fließt ver Bericht. Er klingt 


J wirklich allerliebſt, wenn er auch die 
J * a 

‚tage offen läßt, auf wen die Klein- 
M Hündler bei der Berechnung der frü- 


A heren unverfchämten Preife Rüdjicht 


genommen Seben. 


4 Die Förderung von Weich | eriworb 
2 tohle hat nach dem amil!Ien Bes I jhäftsitelle dorthin verlegen wird, 


‚richt des geologijchen Vermeſſungs⸗ 
amtes in Waſhington in der erſten 


J Novemberwache eine Abnahme erfah— 
# ren und nur 1114, Millionen Tonnen 
A betragen. Der Grund für bie Ders 


tingerung ift indelfen nur in der Ur- 
beitunterbrefung an dem Wahltare 


Schöne Geſichtsfarbe 
verbirgt Alter 


Zefreit das Geſicht von Pimpeln und der⸗ 
artigen Makeln durch Gebrauch von 
Stuart's Calcium Wafers. — 
Ueberraſchend, wie jugend⸗ 
lich man ausſieht. 


Pimpel, Miteſſer und andere der— 
artige Geſichtsmakel können auf ein 














Uebermaß unreiner Stoffe zurückge— 
führt werden, die durch die Haut 
ausgemerzt werden, und dieſer Zu— 
ſtand erfordert Calcium, damit der 
Prozeß der Ausmerzung vollſtändi— 
ger durchgeführt wird. 

Es iſt das Calcium in Stuarts 
Calcium Wafers, das dieſem Ge— 
fihtshaut -VBerfchönerungsmittel ei- 
= jo wundervollen Ruf verihafft 

at. 

Die Folgen maden jich bald be- 
merklich dur) ein viel feineresSaut- 
geivebe, das allmälige Verſchwinden 
von den Makeln und eine wirklich 
prachtvolle Geſichtshaut. Dies wird 
als das korrekte Mittel für eine hüb— 
ſche, lilienartige Haut angeſehen. 
Holt eine 60e Flaſche von dieſen 
Wafers aus irgend einer Apotheke 
und beobachtet, wie hübſch ſich di 
Haut bald klärt £ 


‘an eine Chicagoer Yirma verloren; 
"bat. Undererfeit3 Hat eine europai=, 
| jche Firma einen Auftrag für 20,000 | 


\angeblih $36,500 Kohn T 
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17 Dollars verkauft 

Veber den weſtlichen Häüte— 
markt bemerft die Ehicagoer Res 
fervebant in ihrem Novemberbericht, 
dep die Gefchäftzitille andauert. 
„Die Vreife für Häuie aller Art und 
Qualität find bie niebrigften feit 
 Miehreren Sahren verzeimneten. Die 
Lagervorräte werden al& groß ges 
Imeldet, die Gerbereien find über- 
'fuden, Die "huhfabriten arbeiten 
nit ungefähr 50 Prozent ihrer Ka 


peaität und Soeinen zuberjichtlich, | HH 


dah fi) die Lage bald befjern mwird, 


meil die KlemEndler nur noch ges |; 


ringe Qagervorräte haben und diefe 
bald auffüllen müffen. Yür einige 
bilfigere Sorten Sr uhe ift ber 13 
eine Belferung feiten® der ‚sabrifen 
beobachtet worden.” Wer fich mit 
feinen oder ihren alten Schuyen bis 
nach Weihnachten behelfei. fan, wird 
vielleiht qut dara.. tun, mit Antäus 
fen bis nad) Neujahr zu warten, in= 
deffen ift e& ja müßig, in biefer 
| Frage einen Rat 3.1 geben. 
„Merkur.“ 


— — — — 
Vom Grundeigentumsmarkt. 


Ganzes Straßengeviert an 56. Str. und 
Koſter Ave. von Matratzenfabrik gekauft. 


Das ganze Land zwiſchen der 56. 
Ape., Liggett & Diger?’ Anlage, Kolt- 
ter Uve, und dem Wenerecht der 8. 
& D.:Gürtelbahn, 125,000 Geviert= 


fuß, nebjt dem großen zmeiftöcigen | 


Speichergebäude ift von der Liageti 
& Myer3 Tobacco Eo. zu $340,000 
an die Union Beb and Spring Co. 
berfauft worden, welche bag alte Ge= 
bäude mit $150,000 Roften umbauen 
will, während die Verfäuferin mit 
ihrem Erlös einen ſechsſtöckigen 
Speicher öſtlich von ihrer Hauptan—⸗ 
lage bauen will. 

Das ſieben Läden und 28 Woh— 
nungen enthaltende Gebäude an der 
Nordweſtecke der Prairie Ave. und 
Oſt 39. Straße, Grund 144 bei 100 
Fuß, iſt zu 855,000 “on Charles W. 
Pardridges Nachlaß an Richard A. 
Looby verkauft worden. 

Charles Scribner's Sons haben 


eingeräumt, die um mehrere Monate das ganze fünfte Stockwerk im Neu— 
wenn der bau der Columbian Colortype Co., 
gewöhnliche Gang des Geſchäftsver⸗ Vordweſtecke der Calumet Ave. und 


21. Str., 18,000 Geviertfuß Flächens 
raum, zu 812,000 jährlich auf fünf 
Jahre gepachtet. 

Die alte Heimſtätte des verſtorbe— 
nen James C. Peasley und ſeither 
von Frederic Delano an der Nord- 
mweitjeite der Cab und Huron Stra- 
be, Grund 46 bei 100 Fuß, ift zu 
$15,000 von der Hedman Mfg. Co. 
erivorben worden, weldhe ihre Gen! 
3u $70,000 hat Nihard 2. Mil- 
liams, Geſchäftsführer des Et. 
George's Hotel, die Liegenidaft 
4735 bis 59 Sid Michigan Boule- 
vard, 127 bei 143 Fuß, teilweije mit 
einem Schöfamilienhaus bebaut, 
von David Lewinfohn erworben, in 
der Abjicht, dort, fobald das Baıten 
billiger wird, ein großes Hotel auf: 
zuführen. 

Den Bauplak an der Siidwefteee 
der Auburn und 38. Strake, 174 
bei 147 Fuß, bat, von Michael Be: 
der, die Oppenheimer Cajing Co. zu 
$17,000 gekauft und wird dort eine 
sabrif: bauen. 

Das ein- und zweiltödine Gebäu- 
dc, 4638 bi8 48 Weit Madilon Str, 
Grund 125 bei 175 Fuß, ift von der 
Pioneer Trud Co., die ihr Geichäft 
nad) Qalvaraijo, Ind., verlegt, wo 
fie gerade mit einer Million Dol- 
lar5 Aufwand eine Sabrif gebaut 
hai, zu $95,000 an die Chefer Tari 
Go. verfauft morden. : 

Das mit $ 2,500 belaftete 36 
Wohnungen enthaltende Gebäude, 
1426 bis 40 Dit 67. Place, Grund 
158 bei 125 Fuß, ilt von William 
T. Webiter an Cheiter F. Ban Wie 
berfauft worden; diejer gab das mit 
$13,000 belaftete Schsfamilienhaus 
il und 13 Oft 68. Straße zu 
926,000 in Kauf. Das Achtzehnfa- 
milienhaus an der Südweſtecke des 
Waſhington Boulevard und der Lock— 
wood Ave,, nebit Grund, mit $20,- 
000° belajtet, iit zu angeblich $90,- 
000 von Ehrijtian 2. Anderfon an 
Sohn E. Kraf verkauft worden: die 
Mietseinnahmen -jollen über $16,- 
000 im Sabr fein. Zu angeblich 
536,500 hat Mar Rastin an ©. 5. 
Mirabella das Zinshaus 3019 und) 
21 Zeland Avenue nebit Grund, zu 

T. Shan 
das Cehsfamilienhaus 1243 und 
45 Fofter Ave., nebjt Grund, mit 
526,000 belajtet, an Martin Zarjon 
und zu $67,000 Senry Wisfie an 
Catherine Gannon das Zinshaus an 
der Südoitele der Winthrop Ave, 
und Ainslie Strake, Grund SO bei 
149 Fuß, mit $37,500 belajtet, ver- 
fauft. 

Zu $5000 jährli hat auf fünf 
Sabre die Standard Felt Co. das 
erite Stocdiwerf des weitlichen Flü- 
= des abrifgebäudes 4235 bis 








Weſt Lale Strahe und au Inge. 
| a 
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der unter Mordanklage ſteht, weil 
er gelegentlich einer Razzia einen 
Mann erſchoß, 


in Springfield, Ill. von den dort 
——— Häftlingen bös verprü⸗ 
— — 
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Ein ſenſationeller Verkuuf von Schuhen 
für Männer, Damen und Kinder | 


| Hier ijt eine jeltene Gelegenheit, Enre Schuhe zu Erjparnifjen zu Faufen, die wahr- 

icheinlich für Iange Zeit nicht wiederfommen werden. Dies ift ohne Zweifel das größte 
und vollitändigite Sortiment von hochfeinen Schuhen, welche je im Retail zu old) beden- 
tenden Herabjetsungen offeriert wurden, — Die Partie enthält: 


Schwarze und lohfarbige Elchleder-Arbeitsſchuhe 
für Männer, — das berühmte 


Endicott Johnſon 


Fabrikat. Schwarze Schuhe für Damen, niedrige 
Abſätze; ebenfalls ein Sortiment mit hohen 
Abſätzen, meiſtens Muſterſchuhe. Dreß- und 
Schulſchuhe für Knaben und Mädchen. 


J 


—ü 
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Werte 
bis zu 
58.00  { 
Kommt morgen Hierher und verjeht den 
Bedarf der ganzen Yamilie ans Diejen 
präditigen Schuh > Bargains. Kommt zei- 
tig und fihert End) die beite Auswahl. 


wei Laden 


Offen 5i3 9 Uhr Dienstags, Donnerd» 
tag3 und Samstags abends. 











522-524 4074-4026 






North Ave & Hm) Elsıon Ave. 
Nahe Larrabee” «Vi ex er Nahe rving Part 
Strafe. 5 8 ( h 

J raße De sHO Ny o\ Boulevard 


















































äh RUF 


ehr viele Gejchäfte reden jeßt von Herabjeßungen. Aber wir reden 
S nicht von Herabſetzungen an gewiſſen Artikeln; wir haben jeden 
Artikel in unſerem Laden um einen gleichmäßigen Prozentſatz herabgeſetzt, 
und wenn Sie ſich die Mühe nehmen, darüber nachzudenken, was eine 
Herabſetzung von 





bedeutet, ſo werden Sie einſehen, wie groß die Erſparnis iſt, die wir Ihnen 
offerieren. Jetzt iſt die Zeit, Ihre Einkäufe für die Feiertage zu machen, denn 
wir bewahren alle Waren für Sie auf bis zur Ablieferung an Weihnachten, 
Kommen Sie bei Zeiten und treffen Sie Ihre Auswahl, ſo lange das Lager 
noch vollſtändig iſt und Sie Gelegenheit haben, aus einer größeren Reich— 
haltigkeit wählen zu können. 


Ih 
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Zeritörer der hohen Preiſe. 


S. Roſsenbaum Co. 


INS, 
3Läden; ?1793122 Bincoln Me. _3999.5939 9. Start gr, —Oountain Square 


nahe Belmont Evanfton, Al. 
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First Trust and Saving 
Sr Capital and Surplus $ 










ſamt $22,500 hat auf mehrerefjahre 
GE, 3. Sieber das einftödige Gebäu- 
de 2648 bis 52 Fullerton Move, für 




















Affociation of Gommerce. 





i en James B. Forgan, Vorſitzer des Direktorenrats. 
Kandidaten für die Beamtenwahl am 4. Melvin A. Trahlor, Präſident. 


Dezember. 

In oer Chicago Aſſociation of 
Commerce ſind für die am 4. De— 
zember ſtattfindende Beamtenwahl 
folgende Kandidaten aufgeſtellt: Jo— 
ſeph R. Noel, Präſident; Abel Da— 
vis, John P. Hooland, Judſon F. 
Stone und A. R. Bone, Vizepräſi— 
denten; A. C. Cronkrite, Generalſe— 
kretär; Albert WB. Harris, General- 
ſchahmeiſter; Lyllys W. Baird, W. 
P. Sidley, Lucius Teter, M. A. 
Traylor, G. RMehyerccerd, G. E. 
Cullinar, Irving Waſhington, Fred 
Zimmerman, John T. Stockton, 
Emil C. Wetten, Direktoren. Herr 
Noel, jebt Vizepräſident, iſt Präſi— 
dent der Noel Staatsbank an Mil— 
waukee Abe. und Robey Sir. 


— —⸗— —— — 


Der Prohibitionsagent S. 
Glenn Young aus Eaſt St. Louis, 


Neue Spar⸗Kontos 


werden an jedem Geſchäftstag mit 
einem Dollar oder mehr eröffnet zwi: 
ſchen den Stunden 9 morg. und 2 nach— 
mittags; Samstags von 9 mor- 
gens bis 8 abends. 


Sicherheit für Spargelder, prompte 
und höflidye Bedienung den Einlegern 
zugefihert in einer Fehr bequem ge- 
legenen Bank. 


Das Kapital diefer Bank wird von den Aktieninhabern 
der Eriten Nationalbank von Chicago geeignet. 






R wurde nad) jeiner 
Einlieferung im Countugefängnis 





| 4 Lelet die 
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Mode - Nenheiten. 
us uses 





Aprikoſen Cornuned Beef 


leberſchu liforniſche Apritko | Gekochtes Corned Beef, wohlbekannte 















AH in ; auf dem 6, —— Marke, Regierungs-Ueberſchuß (keins 
on 2 ı (abecliefert), 54.69, er we vr. > 
ichfen ort einen | abgeliefert), 6. Aloor (nur 12 Vüc- 





is x 


oder nicht abge 


Kunden), zu 


ſen an einen Kunden), zu 


*öurr5ge.ir. IS ige 


Muſter Nr. 9814 ein ſehr ſchmuckes 












| ich’ 








ı® DEARBORN STS, 


Kin Männeranzüge- und Ueherzieher-Verkauf 


Ulſterettes für Männer, aus braunen gemiſchten Ueberzieherſtoffen und 


ſchwerem Melton-Tuch in braun und Orford grau, doppelknöpfig, mit 
Gürtel, viertel gefüttert; alle Nähte eingefaßt; 


Größen 33 bis 40; gewöhn 817 97 
lich $25.00; Samstag zu... « 


Reinwollene Tiuced = Anzüge Für junge 
Männer, einfach- und doppelknöpfige | 
Modelle; einige mit Gürteln rund— 
herum; handgeichneidert nnd halb ac 
füttert mit Mohnir:; alle popm«- 
laren Karben; GWröfen 33 bis 42: 


foiten überall in der 520 J 
Stadt $30; morgen zu > 
Madinatws für Männer, rein- WAR, 
wollener Stoff, Convertible WW % 
Kragen, Schlitz-Taſchen, und 
Gürtel rundherum; Größen 


36 bis 46; Werte bis 3i 
818; ſehr ſpeziell für 


—VF 














144 






gem Beſatz verziert werden. |S 
Diejes Kleid für Damen und! 
junge Mädchen it in Größen von 16, 10 





Drab Gorduroy Anzüge für | Knaben-Ucherzicher, — ans 
1 4 Maoue {XY Anl: 

Sinaben, ebenjo Tuch-Anzüge, | grauen und blauen Chinch⸗ 
EEE het las Fancy ſchweren Meltons 
Miſchungen in dunklen Schat⸗Iimnd Obercoatings gemacht — 
tierungen. Größen T bis 17 bis zum Halſe zuzuknöpfende 
Jahre, gewöhnlich 510 — Faſſons, karriertes Flanell 
ſehr ſpeziell zu 6 97 futter, Größen 2 58 237 
Brenn 1 | bis 7 Sabre, zu . © G 
9094929999949 9904 En22222222222222232%%3 — 
VRaꝛgꝛꝛxzt + Sees OH HH HH HH HS» <a 
+ Männer:Kragen 9% 


} 22 —⸗ 
Preis 15 Cents. 


| 

| Schnittmwiter find unter Angabe der 
‚ newünidhten Größe und der betreffen» 
den Nummer gegen Giniendung von 15 
Cents zu beziehen Durd die „Wlode- 


€ 





















Ps | Abteilung“ der „Abendpoit“, 223 Weit 
« 57 ss | Waihinaton Str., Chicago, II. Checks 
> Männer - Interzeug 38 a 23 Imnd „Monen Orders“ ioliten auf „Toe 
2 Schivere gerippte baumwollene 9 38 35e und 50c E. E W. Kra- 33] Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 
33 gefließte Unter! — Ho⸗ 8* 8* gen für Männer und Knaben, 22 —— — 
ſen für Männer, alle Grös ri RE ya nr 
SE Ben, Iveriell BL ansnrerser 8Ie 32 32 2 RE. MT 0 | BERICHTE ETEID 
99 Maturiarbige Merinn Unterhem: 0 69 Auswahl von Grö—⸗ 10 85 * 
—8 den u. Hoſen f. Männer, ce 23 23 hen, Nursmahl zu.. C 2% EGar die .Abenddoſte.) 
rile Sr., $1.25 wert, at... — —— —ñ — — 2 
9% 3250 jhwere nerivpte baumwall. PP P® 53 Mradrns und bedructte Rongce 4 | Tagebnenigleiten 
22 ilienachütt. Union —91 97 23 22 Männerhemden, No: Jade 5 2 
%, füc Männer, äU su... . 99 Te, fveziell zu... . As 


aus 


| 
| 
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$ Davinyort und Umgegend. 
V FR π 
| Clinton, Sa., 17, Nov, 1920, 
| Sämtliche Straenbahnen jtehen 
‚heute still, da die Angeitellten der 
| Stragenbabngejellichaft um eineGe— 
haltserhöhung nachgeſucht haben, 
dieſelbe jedoch verweigert wurde, 
weil der Stadtrat nicht erlaubte, | 
Iden Fahrpreis von 5 auf G Cent3 
zu erhöhen, 

Davenport, 17. Nov. 1920, 


Bnsssgsgsssegsgsgsssssitn 12182328383832332222 
Männer - Schuhel Biber - Hiite 


— nach > 5 * ** > . u 
bedentens herabgeſetzt Biberhüte für Kinder, in einer großen 
[fees Hr morgen eine Flustwahl präcitiger Fallons und Yarz 

—— 61 Of — 
— agewoͤhnilse Of⸗Iben; Drooping und ſtraight Hrempen; 
erie von Dreß⸗ u. 5 2 2 
nitefsıhen ir 1 Brosgrain NRibbon Band und Stream 
Arbeitsſchuhen für u g ——— 
gut ge⸗ Jers — in braun, ſandfarbig, Naby und 
Velbuür Iiſchwarz; für Kinder von 2 bis zu 6 


if amd Lobfardbi FNahren, Hüte 83 wert; 
gem Ruffia Calf — I * ei 
it folidenDak Les Aiveziell zu nur ........ ® 


Joblen — zum 
hnüren, Knöpfen if»; * * 
"> Bluder Kal. preidene Samt-Tams, 
ſons, türliſche, eng⸗ in einer Auswahl bon 
ide und, Freat Jwünſchenswerten Far— 
ſten, alle Grö— 
r, reg. $5 Wert, m er : % 
tell au und Quaite; wert b5 % N 


— — — — — — — — — 
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e * ⸗ 
ben, ſeidene Schnur * 


die vom 8. —15. Juni in den drei 


2 bis 3000 Beſucher erwartet. Das 
Hauptquartier ſoll im Hotel Black— 























Die regelmäßige Verſammlung des 
Vereins findet Freitag abend in der 
Turnhalle ſtatt. Nach der Verſamm- 
lung ſind ein Tanzkränzchen und 
Kartenſpielpartien vorgeſehen. 

Rock Island, 17. Nov. 1920. 


Edward Mueller iſt im Hauſe 
| 
| 


7 Serge-Kleider für Mädchen, 53.93 


ner Nichte, Frau Andrew Math, ge— 
| Torben. Er war am 16. Mai 1851| 
ı m Voralberg geboren. | 
| Die Solumbusritter werden an! 
\der 7. Ave., zwijchen 18. und 19.) 
| Straße, ein Sogengebäude errichten, | 
|da$ ungefähr $175,000 Foiten joll. | 

— — | 


Sabath ſiegte mit 300 Stimmen. 





Gartenſteins Angaben werden aber 
gründlich unterſucht werden. 
| 


; Die Meinungsverfchiedenheiten zivi- 
\ichen U. 3. Sabath, dem fiegreichen | 
Kongreßkandidaten des 5. Diſtrikts, 
und J. Gartenſtein, dem geſchlagenen 
Kandidaten, werden heute abend vor | 
|der jtäbtifchen Wahlbehörde zur] 
‚Sprache fommen. Wabhlfchreiber und | 
Richter aus neunzehn Bezirken die: | 
ıTes Diftrift3 find vorgeladen wor: | 
‚den. Die offizielle Zählung ergab, | 
‚daß Sabath feinen republitanifchen | 
‚Gegner mit 306 Stimmen ſchlug. 
Gartenſtein behauptet, er —* bon | 
— Eon —— jeiner ganzen Anzahl von Fällen, in | 

Erwartet höhere Zinfen. fig in 110 Banken der Stadt auf- | denen tritt ——— — 
Stabtlämmerer wanbte fih an bie Gi- ‚bewahrt; darunter befinden ich mit | worden fei, in denen aber trogbem | 
— zwei Ausnahmen, der —— ee ihn weniger Stimmen ie 


ıTeuft und der rain Ex ion cla fü * 
ei. (Chi | ber n Erdange | worden feien «l3 für andere republi= 
Die Chicagoer Banken wurden Bank, alle Staats, und National: | taniiche Kandidaten. | 


heute von Stadtfänmerer Harding banken der Stadt. Die größte Geld— 
um Auskunft erſucht, wie hohe Zinſen ſumme, die ſich an einem Tage in 
ſie auf die ſtädtiſchen Gelder bezahlen dieſen Vanten befand, belief ſich auf 
wollen. Im vorigen Jahre wolue faſt nn und —“ 4. Von Roda Roda. | 
feine Bank mehr als 3 Prozent be, | Piemder, Ates var der Zag, an) ie ale arfant. $ 
—* ( a Achduue hofft ‚dem die Korboration Chicago am | „ana —* > * —ãA— 
> - an RA ee — ) 
aber, da fie fi) dieies Mal zu reichſten war. i ieh ei 
einem etvaß höheren Angebot bereit 65 heißt, dab die New Norfer = men * m. 
finden Iafien werden, da fie das —— jr die Aufbewahrung öf- | finger Umftänbe De 
Geld ja zu einem viel höheren Pro. |TeMtliher Gelder rundweg 4 Pro: |, Vieh mi En 
—* — höheren P zent bieten. fammentrafen, ließ mich auf einen 
Die Stadt bat ihr Geld — 8 en up ——— 


2 Erſtens I jeb 
find $15,741,655.49 — gegenwär. |Cefet die „Sonntagpeit‘. Wittig 38 ee. a! 


ul U nen 





en — ©  - ren [A 


Ein außergewöhnlicher Terfanf von Müdchenfleidern zu einem überraichend 
niedrigen Preife — vier der zahlreichen Kaflons find hier abgebildet — einge: 
ſchloſſen ſind Kleider, prächtig gemacht aus: 
Feiner Qualität wollener Serge, wollenen Karrierungen 
und gebrochenen Plaids — 


Sailor Faſſons, ſo ſehr beliebt bei den Schul⸗ 
mädchen und andere hübſche Modelle, mit ab— 
ſtechenden Farben beſetzt, fanehy Taſchen — 
Gürtel- und Knopfbeſatz; Größen 6 bis 14 
Jahre; Kleider, die überall bis zu 87.00 ver⸗ 
——————— 
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Mein Drama, | 
| 






















| Iheophan aber war ein anerkannler 
 Schriftfteller, deifen Novellen j .ır 
ſchon in Berlin erfchienen waren. ‘a, 
* eine war ſchon ind Krontiiche über: | 
| (Eigendienft der „Abendpoſt.“) feßt worden. — Er mürbe gewiß 
jeine weitreichenden Beziehungen 
„Iricotine” oder „Poiret Till“ | ftraff machen, um mir Geltung zu 
‚eignen fi ganz bejonders, um mit | verfchaffen. 

\ 1 nuckes Noch mehr. Papa ſpielte jeden 
Kleid herzuſtellen. Eine Peuheit, be- Nachmittag von zwei bis vier i | 
fonders hervorgehoben durch Das | Kaffee Schach mit dem Direktor Ye} | 

ee Sommertheater®, und ein Komiker 

bom Orpheum pflegte dabei zu fie 

biben. Alfo fiherlich auch Leute von 

Rana und Stimme in den mahaeben- 

den Kreifen — und mit Papa litert 

genua, ſeinem Sohn einen Gefallen 
zu tun. 

Als mein Drama fertig war, las 
s mit wochſendem Wohlgefallen 
noch einmal durch und konnte nicht 
umhin, mich im Spiegel zu betrach— 
ten: alſo ſieht ein Dichter aus. 
Egon Zimpel, unſer Primus, hatte 
ja auch ſeine Tragödie im Pult — 
\aber wa3 tar die gegen mein Dra- 
ma? — Schwulſtige Tiraden, zwei— 
undfünfzig Perſonen mit erſchrecken— 
den Mortalitätsprozenten. Zwanzig 
Tote in ſieben Akten, am Schluß 
eine wahre Seuche, die alles dahin— 
raffte. — Da lobte ich mir mein 
Drama. Tauſend Dukaten dem 
Mann, der mir ein überflüſſtgesWort 


— — — dazu der Einfluß des Herrn 
eigenartige Anbringen des Kragen | Theophan, des Direltors des Som— 
und ber Band-Schärpe. Die Front ; mertheater& und des Komiler® . . .. 
der Taille iſt in Streifen geteilt und Kann es da noch an etwas fehlen? 


o lange muß ich Geduld haben. 


| 
Itann mit Band, PBerlen oder foniti- In zwei Monaten bin ich ka 
bis 18 Xahren, 36—42 Zoll Bruft- . ohne feine Gentalität mit dem 9— 
weite zu haben. Größe 36 bedarf dacht des Dilettantismus zu beflechen 
414 HYard 36 Zoll breites Material. — und übergab das Heft Herrn 

Theophan. Zu ihm hatte ich, als 

meinem beſten Bekannten unter den 
drei Reuten vom Bau, das meifte Zus | 
rauen. 


beſonders ſchmackhaftes Nachteſſen 
bei uns vertilgt — Entenbraten mit 
gedämpften Aepſeln — und war gnä- 
dig geſtimmt. Er wolle das Ding | 
big mergen lejen — juhet! — und | 
mir Beicheid fanen. Zu ihm kom: | 
men wolle ih? DO, das fei ganz ut: 
nötig. Er werde fich felber herbemü- 
den, verfprah er, und gleich zum 
Abend bleiben. — Mama mak mid) 
mit dem ftreichelnden Blid des Mut- 
teritolges und ftelte Herrii Thesphan 
Kalbebruft mit Pflaumen in Aus: 
ficht. Wenn je eine Bioaraphie Herrn 
Theophans aeichrieben werben wird, 
müffen Kalb3bruft " mit Pflaumen 
einen breiten Raum einnehmen. 


| 
| 
| 
I 
Stunde, kam Herr Theophan wirl⸗ 
lich. Er begrüßte zuerſt Mama, 
agte über den Regen und —— 
Verleger, die ihm große Unannehm-⸗ 
lichkeiten bereiteten — dann entſchul- 
digte er ſich lächelnd und folgte mir 
Große Vorhereitungen ſollen für auf meine Stube. | 
| 

I 

I 

| 

| 

| 

| 


‚Städten itattfindende Konvention | Moment. Was wird Herr Theophan, 
‚der Mufikliebhaber von Amerika | der geichähte Dichter des „Bleihen 
ı getroffen werden. Es werden von) Grafen“, zu meinem Drama fagen? 


„pu halt Talent, da3 will ich nicht 
|beitreiten. Du bijt frühreif, Tozufas | 
ıgen, Der Stil laßt natürlich noch zu | 
wünſchen übrig und iſt ſehr weit- 
4° fchweifig — immerhin für dein Alter , 
verwunderlich hübſch. Auch über | 


usführft, Habe ic) aufrichtig Ttaunen 
_."imüllen, Sie zeugen für eine in dies 


9092295904499 9 LH HS 99949240999 
m: + —— 0958688 + I, SE | bato£ fein, jedody werden die Yürger 
% Swenters —— 8 Cookies $$ || der drei Städte erjucht, ihre Irem- 
Schwere gerippte iuol. DS — — Reaolslade überzogene XJdenzimmer bereit zu halten. 
ſene gemiſchie Sweaier 22— me 22 inaribmallow Ruffers OO ai, Elfs rd zchiten Miſ. 
82 (onts fiir Männer — 9% as w 81 89 22 _ iin; n (nur 9® FR} A 15 erden näcten Mitt- 
Shawliragen und Tas 23 Hinterfappen f. —* 3 Vfund an jeden Kun 23 woch einen Tanz in ihrer Salle ab-! 
— S% ner und Anaben, arohe 98 Sir,” a 2% I balteır. ei 
gen, Aus Mufter-Aus: ci "7 an * * 
Baht an. DAT 2% er 7 Be a 27c 2 | Die Damen des Dft-Davenport-! .. 
> 2Turnvereins verſammeln ſich heute 
6004090004 000000 080000800090 9000 3020 BURDERARD DERTOHLUNESN. TUN) GREINE 
GERIET Se ES ee es see res e ses s ser s ser ee. R bei Frau Sohn Klaus, Dit 8. Str.| 































Adenppoit, Chicago, Freitag, den 19. November 1920. 








Groceries 








in Karton, das Dutzend. 





en le en 
| Bulk Kakao, das 


Mignonette ertra feine Erbſen, 


Warme Kleidungsſtücke 


Für Enre Kinder. 


Am Samstag gelangt bei uns zum 
Verkauf ein großes Sortiment von 
SergeKleidern für Kinder, aus 
beſtem Serge-Stoff gemacht, in gro— 
ßer Mannigfaltigkeit und vielen 
Muſtern; Werte aufwärts bis zu 


86.50; ſpeziell marklert 2 85 
für dieſen Verkauf 
N 


Wollene 


— —— — — 
5 











— — — — — — 






—— 
in meinem Buch nachwies. — Und geſtrickte % | Koſteten frühe 
dieſe Geſchloſſenheit der Handlung! — De - 
une N i ae nu 9 7 Gen Su / 9: 
Mie kanır e8 auch anders fein — bei An.itattung WE Morgen za 4.9. 
einer martigen Fabel, die fich zivi- für A, | Ein jeher aı 
hen Vater, Tochter und Schwieger— P * | 
john abfpielt und den unumgänalid *8 Kinder 1] \ Serge Stirts f 
2 ı 2 ı PDtonitf ? Fr: - > > |» * a Narr * 
uotwendigen zwei a —* Warm, 10 Wave, Bruſh Wolle Aus— nt neueſte, Moden; 
aeaojjene Charaktere als Träger derif _ kin Gindor: sitrict in \ entworfen fie 
Vorgänge — das Thema fo fpannend If ſtattungen für Kinder; geſtrigt 1m y Größen aufwä 
tie zu kurze Hoſenträger und ver-J Links-and-Links oder Cardigan Stitch; Tr 
Imwidelt wie eine Darmverfchlinaung || Größen 2 bis zu 4 Iahren; morgen zu w 


6.98 Zu 


) 


jetts in Mode 
Hüte für Sinder, fiir die durchich 
aus Filz und Corded 
Filz gemadt, Rolling 
Sailor, in bramm, 
Navy, Schwarz und 
rot; garniert mit 
Gros grain Ribbon 
Band und Streamers; regulärer $4.50 Wert; der 


Preis am Samstag 1 08 
® 


are 
Saustag-Verkauf von Minerva-Garn 
Minerva 4-Fold Germantown Strickwolle, 450 
Minerva 8-Fold Germantown Strickwolle, Knäuel: 
Minerva 2-Fold Saxony, Minerva 3-Fold Saxony, 
Minerva 4-Fold Saxony, das Knäuel 250 


nee a a 
In jchwarz und allen wünfchensiverten Schattierungen. 


——— — — — — — — 
Glaee-Damen⸗Handſchuhe 
Importierte Handſchuhe, dieſe ſind P. K. genäht, mit 

zwei Clasps; genäht mit hübſchem, breitem beſticktem 

Stitching. 


Ich ſchrieb alſo mein Manuſtript 
ſauber ab, wie man das iun darf, aus gutem ſchw 


gemacht, in flei 


in Größen von 





| 
| 


ipeziell, zu.... 





Herr Theophan hatte iuft ein ganz | 
um Eurer Figur 


Warp Print, blaı 
| 


zum Verkauf am 


5 bi3 6 Boll bre 





Art Band jehr 
wünſchenswerten 
ſpeziell für Sam 


2 


Am Tage daraouf, zur verabredeten 


nn u, 


Ein feierlicher, ein intereffanter 


Engliiche oder Blucher Bug: — 
Moden für Männer; braune, 
kalblederne Schnürſchuhe, mit 
Goodyear Welt genähten Soh⸗ 
len und mit Gummioabſätzen; 
reguläre $9.00 Werte; alle 


Größen und Preiten; 5 05 
ipeziell für Samstag, Io 


1-Sgpnalle Hohe Elkifin-Xeder- 
ſchuhe für Knaben, in ſchwarz 
oder braun, Fußform-Leiſte und 
ſolide Welt genähte Lederſohlen; 
Größen 81% bis 1314; werden 


„Kind,“ Tprad) «er mohlmollend, En 
liſche Lei 


ziel zum 





nige Einzelheiten, die du recht nett 


Schwarze und braune Schnürſchuhe 
für Knaben, in engliſchen und Foot— 
form Leiſten; ſolide Lederſohlen 





HYMAR’S 


Anzüge n. Veberräde 


herabgeießt anf 


524 834 539 


| 
| 





! 
| 
| 
I 


‚Ten Jahren jeltene Beobachtungsgabe.! haben, es wird Ihnen nüßtlich ſein. 
nicht das mindeſte zu tun. Streich mir die Figur des Schwiegerſohnes. 


ganze in eine feſte Lade und wirf den nicht vor?“ 
Schlüſſel ins Waſſer. Früher als in „Ja,“ hauchte ich. 


das gefährliche Thema, für das du die Komödie in dieſem Sinne um. 


erinnert.“ mache Sie aufmerkſam — es hätte 
Ich ſtrich — aber nur das Lob ein, keinen Zweck, mir ſie dann noch ein— 

und das mit innerlich jubelnder Be- mal zu geben. Mein Urteil wäre im— 

ſcheidenheit, ſperrie die Handſchrift in mer durch die gegenwärtige Geſtalt 

| 

| 


teine Lade, fonbern begleitete Papa |des Cchaufpiels getrübt." 
am freitag ins Kaffee und bat dort | Der Komifer tar zufällig ausge- 


ſeine Ueberrodtafche fteden und zog mal ins Kaffee, und als ich ihn da 


j | Täglich aing der Königebauer — | Wochen faßte ich ihn mit der Findig- | 
Männer, welde neue Kleider für die s 
Feiertage wünfcden, werden unjere 
Anzüge und Ueberzicher bi3 auf die 
Minute zeitgemäß; finden. Falls Sie 
an Bargeld furz find, warten Sie 
nicht; fommen Sie zu una und fir 
werden Shrem Wunjche eniiprechende 
Bedingungen mit Xhnen vereinbaren. 


Kauft jet und bezahlt fpäter. 
Frei Eine fancy Wefte mit 


mit jedem Ginfauf. 


HYMAN’S 


215 N. Clark Str. 


Nahe Lake Strafe, 


|brachte der Herr Direktor das Schau- | Periprechen, erneuerte e3 einen Monat | 
| fpiel mwieber und fagte zu mir: „Sie |Ipäter auf Ehrenmwort zum britten- | 
‚baben entfchieven Talent, junger |und nach den folgenden brei Wochen 
| Mann — imenn e3 au — felbitver: | auf heiliges ‚Shrenmwort zum bierten- | 
| ftändlich — noch nicht ausgereift iit. ‚mal, bis er e& endlich hielt. | 
Leſen Sie fleißig gute Stücke, noch „Ihr Stück, junger Mann, hat 
beſſer gehen Sie häufig ins Theater zwei wichtige Fehler. Erſtens iſt es 
— bei uns können Sie zum Beiſpiel der „Maria Stuart“ auffallend nad: 
jetzt die ‚„Reiſe um die Erde in achtzig empfunden, zumTeil auch der „Mam— 
Tagen“ ſehen. Schauen Sie ſich die zelle Nitouche“. Zweitens iſt die Ex—⸗ 
Komödie zweimal, fünfmal, zehnmal poſition endlos lang — der erſte Akt 
an. Sie werden jedesmal etwas ler-⸗ wuß weg, damit fällt dann auch die 
nen. Nehmen Sie auch Ihre Mama Tochter — und das wird gut ſein.“ 
und Ihre Schweſter mit, bejprehen) „Erlauben Sie,“ rief ich, „ich habe 
Sie dann zu Haus, was Sie geiehen |ba8 Schaufpiel drei Herren zu Iefen 


























Friſche Eier, 1 Dutzend 65€ N ON 4 


i — das 15e Department Store 
ee 18ec| 1272-1278 MILWAUKEE AVENUE. 
| 


bie Büce Lie; Sie > Mode Mnner: 1255-1250 N, Ranlina Sfr, 








Wollene Damen: Sfirts 


Sortiment von reimvoll. 


52; ipez. für den A 05 
Samstag Verf. * 





Korſetts 


Warner's roſtſichere Kor— 
für die volle Körperfigur; 


wei; Double Boned, nebſt 
elaſtiſchem Einlaß imSkirt; 


reg. Wert $7.50, A 05 
. Ke 


Konſultiert unſere Corſettiere, 
welche Korſetts korrekt anpaßt, 


beſſeres Ausſehen zu verleihen. 





Samstag, Paar zu.. 





Aber — aber — Kind! Wozu haſt du Nur auf dieſe Art werden Sie mit J 
den Vater überhaupt auftreten laſſen? der Bühnentechnik vertrant werden. J 
Er hat doch mit dem ganzen Stück Daß Sie es noch nicht ſind, beweiſt J 


ihn ruhig weg, ſtreich überhaupt den Fühlen Sie nicht ſelbſt, daß der Va— | & 
| zweiten Aft mea, in dem faft nichtS |ter\im zeiten Att ganz gut ſterben J 
geſchieht — vor allem aber ſperre das kann? Kommt ſo etwas im Leben e 


zehn Sabren mane dich gar nicht an) „Na, jehen Sie! Arbeiten Sie alfo |] 


Inoc) viel zu wenig enttwidelt bift, das | Sie ähnelt ja au jeht noch zu: fehr 
außerdem jehr an Halbe „Nugend“ dem „Zigeunerbaron“. Uber ich | 


|den Herrn Direktor, das Stüd zu Ie- ;blieben — ich paßte ihn tags darauf | 
iTen. Der Herr. Direktor fagte zu, ab und übergab ihm mein Drama, | 
‚fie das Heft — eine umbegreifliche | mie eö ging und ftand. Er verfpradh | 
| Gfeihaültigfeit — vom Kellner in |aud, e8 zu lejen, fam nur nod) ein= | 


den Königsbauer an. mahnte, gar nicht mehr. — Nach je? | 


|täglich ward ich bleicher und bleicher | feit eines Geheimpoliziften dennoch | E ! 
j— endlich, am übernächften Samstag |ttgendivo ab, und er erneuerte fein | 


J 


ERTV| 





ment der moderniten, 









r 512.00, 


tziehendesf $ e 
eingetroffen. 
ir Damen; 
bejonders 
Damen im 
rt3 Dis zu 


mit oder ohne Talchen: 


’ 


u 


llen ſowohl 
nittliche wie 


erem Coutil 
ſchfarben u. Jalle Grö 
Entwürfe; regulärer 


20 bis 36; 


4,69 


Komfort und 


Bäuder 


Reinſeidene Bänder, Moire Satinſtreifen, Plaids und Taffetas. 
i, rot, navh, weiß, ſchwarz, Old Roſe, ſolide und 
Kombinationen von Farben; 4% bis 5 Zoll breit— 19 

Camstag die Yard zu „2.2.2220. c 
Sceidene Bänder, in fancy Warp Prints und Satin Streifen — 
dunkle und helle Schattierungen; pajjend für Haarjchleifen, Siors 
fett Covers, Veitees, Pußwaren und Handtaichen — 49e 


kt. Tpeaiell Die Did au au 


Seidene Bänder, paijend jür Handtaihen, Veſtees, Hutgarnie⸗ 
rung uijw.; für Gold» und Silber-Metallhandtajchen ift dieje 
ftarf in Nachfrage. Alle Kombinationen von 


Farben; von 6 bis 81% Zoll breit — 2 98 
Stag die Yard von 2.69 bis zu 





Metall Top Frames, um Damenhandtaſchen anzufertigen. 
ie as sahton [Handtaicdhen für Damen — ein nroßies Sorti Taidhen- 
In Farben von jhwarz, weiß, braun, grau, Leighton [Handtaichen für Damen — ein großes Sortiment von Taidhen 


EERIBENET ENTE. [ge 
Tanfjende Baar von Schuhen für Die ganze Familie 
iverden Samstag zu bedeutend unter Den 
Fabrifanten- Preifen zum Berfauf offeriert, 7" 1498 5 





für Kinder 


Dreß Schnür-Schuhe für heran: 
wachſende Mädchen — in ſchwarzen 
und braunen Schattierungen; eng— 


ſten, biegſame Leder-Soh— 


len; regulär für 86.50 verkauft — rem 
Gröjen 213 bi3 8, ſpe— ac ä i a 

Berlauf für Hochfeine Mil Chocolates, in Cream und fanch 

° hartem Centrum; regular zu 80c — fpegiell 59 " 

für Samstag da3 Pfund zu „2.2.2222... c 2 

Borden's gebrochene 

reine Milch Schokolade; 

reguläre 75 Corte — | jpeziell für Camstag 


e | ipeziell das Pd 48e 


ZEUME .... 















ns 
Die a 


Fullerton-Southport # 
State Sarıns Bank 


hat beſondere Vorkehrungen 
getroffen, damit Ihr Geld 
an Verwandte drüben zu den 
Feiertagen ſchicken könnt. 
Heute könnt Ihr für 81 
ſchicken nach 
Deiterreihh: Kronen... 





Dentichland: Marf.... * 
Czechoſlovakia: Kronen *3. 
Ungarn: Kronen ..... — 
Jugoſlavia: Kronen. .. 2. 
Bolen: Marf........ = 
Numäanien: Lei...... w 
Bank offen bis 5 Ußr, 
Adreſſe: 


| 
| 
| 
| 
| 
ı 
| 
1 
| 
! 
| 


1400 Fullerton Avenue 


Ede Sonthport Ave: 


nob4*t 





gegeben, und jeder rät mir einen an= 
deren At und eine andere PBerfon zu 
ftreihen. Wenn ich da3 tue, bleiben 
mir ja nur die Dienftboten übrig!” 
„Sp feid ihr“, jchrie der Stomiter. 


„Ich hab's ja gleich gewußt. Zuerit 


beläftigt ihr einen mit euren Mad): 
werfen, und wenn man cu dann 
einenWinf gibt, hört ihr nicht darauf. 
— Diefe Herren Autoren! Gomie 
einer bie Feder anrührt, iſt er ver- 
narrt in jeden feiner Buchftaben. — 
MWenn- ein Fachmann Ahnen fagt: 
Streichen Sie da und dort! müfjen 





Marihmallow Cookies, 19 
das Pfund c 
Uneeda PBisenit, 9 23 
Bafete für e 


Unzen Bafete, da3 18 
Paket c 


Lux, das Paket 1 
für...» 10 2C 


Nene Winter-Hüt | 
Kenne Winter-Hüte 4.3 
herabgeieht auf | 
Sir den Berfauf am Samstag haben wir ein Sorti- 
gewählt, aus Banne Seide-Sammet, Sammet in Kombi- 


nationen mit Goldbrofat und Federhüte, die in diejer 


Saifon fo modern find; einige derielben find A 35 
bi3 zu $10 wert; markiert für Samstag zu.. Te 


510 Brujh wollene Scarfs 3.38 


heradgeictt auf 





Dieje Bruih Wool Scarfs jind fehr pobulär in diefer 
Saifon; infolge diefer Popularität war unfer Lager ver- 
griffen worden, aber fürzlih iit eine weitere Sendung 

Diele Scart find aus Wolle von beiter Sorte gemacht, 


mit Sringe Edge Gür- 3 98 
tel; speziell für Samstag. . . . . . . . . . . ... 


SC Damen = Bade-Hoben, Tamen=Shrümpfe 





camitag iu 4.69 Fließgefütt. Strümpfe 
Beacon Flanell Baderoben 
—* x VULI 4 N tn} } 
für Damen, bon borzüglicher u Oberteil u wohl: 
Qualität; Kragen und Man. | [ofen Fuß; waſchechte 
Ihetten find mit Satin bejegt; | Ihwarze Farbe; Grö- 
alle Größen und viele hübjche | Ben 9 bis 10: 50c 


Bert; am Samstag nur zu | Paar für 





Eine große Auswahl neneiter |; 


Argentiniſche Filzhausſchuhe und Juliets 


Farben, mit fancy Cuffs und biegſamen Leder— 
ſohlen; vorhanden in allen Echhen und 


Spezialitäten an unſe⸗ 


J Achtung: Neue Sendung von deut⸗ 










Groceries 


— ———— 


None-Suh Mince Meat, 9 


s.........n..n.. 


Duafer Datz, große: 


WI 
—X 
ler) 


allerneueiten Winterhüte aus 


für Damen, mit geripp- 


$7.00 | Wert; am Samstag das I 


⸗ 


290 











SEE e 


3 


** 


239 -SEPT-20 


2: 





und Mifles, in roten und blauen 


« 
* 


aufwärts. 


———— 





23 


Gandy- Counter 


BERG 


Bunte'3 reiner Zucker 


E * 
Kindergarten Miſchung, 


|. 00.0006 


das Pfund 3 - 
= Pfund zu A5e » j 


New Wrinfle, daS be- | Butter Scotch Wafers — 
| 





Fa A F. IGoodyear welt genähte Sohlen, in rühmte Popcorn — ein die reguläre 45e Sorte; 
egulär 85.00 v uft; PSoet — — Ben — — — 
Run für 55.00 verkauft; Srößen 1 bis 6, 2, EC ud D Wei- Confection — fbeziell | jpeziell für Samstag |. 
zum DBerfauf am 2 89 ten; Werte bis zu $7.00; 4 85 das Pfund zu 38 das Pfund für 33 
Samstag zu...... w ibez., Camödtag zu .... “ DU nenne c WU sinne c 5 
# 
s 


fhen Necord3 eingetroffen. Lie- 
der, Märiche nıd Tänze, 

1. Ehön iit die Jugend, 

2. Bivei bunlle Yırgen e 

3. Bebiüt did) Gott, e3 
wür’ fo fhön ges 
weſen. 

4. Friſch und munter. 
5. Bei der ſchönen 
Meiſterin. 

6. Weißt du, Mutterl, 
was ich geträumt 
bab', 

T. Du, dur lieaft mir 
mir im Herzen. F 

. Zeb moyl,du Meine an 
Gaſſe. J* 

.Hochzeit am Land. J 

.Die Arbeit hoch! 

.Der feſche Seppel. 

. Mina Volla. 

. Blaue Augen, Walzer. 

O Tannenbaum. 

. Etille Naht, heilige Nadt. 

. hr Kinderlein kommet. 

. Der Waifenbub. 

. Rudpchen du bift mein Augenftern, 

. SH weiß nicht, was foll e3 ‚bedeuten, #° 

. Maderl, rud rud rud an meine grüne F 
C eite, 

Die beiten Golumbin Sprehmafdhinen zu 
‚srifpreifen; Bar oder Abzahlung. 


J. M. Cooper, 00 W., North Ave 


Zelephon Diverfey 2799. ch 
Offen abends bis 10 Uhr, auf Sonntags, 
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Sie blind gehorchen; es wird das 
Stüd.nur fördern. Und wenn ale. © 
Higuren, und wenn alle Atte zum‘ © 
Zeufel gehen und nur ba8 Gerippe” 
bleibt — gehorchen müffen Sie.“ 

Sprad’3 und ging. 

Sch aber habe, eingejchüchtert und: 
bernichtet, nach) den Weifungen des 
Hugen Mannes getan. — Den Vater, 
bie Tochter und den Schwiegerfohn,” 
dazu den erjten, zweiten und britten 
Att habe ich geopfert. Das Gerippe” 
und bie zwei Dienftboten können aufs * 
gebahrt in meinem Vücherfchrant ber 
fihtigt werben. ra — 


Lefet die „Sonntagpafl # 
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‘ u und Franfreidd — zu gewinnen. Bie Saupt- in einzelnen find die Löhne folgendermaßen 
: Abendpost., — —— gluen ſind, die Löhne folgendermaß 
| 


ochahr Liege in dem „Pan-Nslamismus“, der | gejticgen: Arbeiter, die für QTageslohn in und 
: Erimein: täglie, antgenommen Conniagd, bon einem Zufammenihluß aller mohammeda- | auer den Minen beichäftiot jind, erhielten bei 
"Seranßgeber: "THE ABENDPOST COMPANY" niſchen Elemente zum Nampfe gegen die Siauren | neunitiindiger Arbeit in den Sabren 1912 bis 
Published daily except Sunday. und von der Wiederaufrichtung der mohammteda: 


daily ‚Sun , 1916 von 1.50 bis 3 Doll., während fie jekt 
Publisher: "TH ABENDPOST COMPANY” nischen Madıt träumt. bei adhtitündiger Zeit 4.20 bis 5.96 Doll. be- 
4 225 W, Wasrington St. 


ee 2 Gen |. & ft fo lange umd jo biel von dem „Rait- kommen. unge Leute erhalten ftatt frühek 0.90 
Ber Bolt in den Ver. Staaten und Canado Kslamisnms” geredet und geichrieben worden, | bis 1.40 Doll., gegenwärtig von 2.45 bis 2.96 
Eintaner ee Eheagon en ec zahn daß jene Annahme als vertrant amd richtig | Doll. Ilntertage beichäftigte Arbeiter erhalten 
‚Sontttanpott” allein nad Cattada „........82.50 für ein San | ericheinen mag, fie tt aber dody mwillfürlich und | jeßt im ganzen durcfchnittlih 192.6 Prozent 
Breis der „Sonntagpoit“. die einzelne Nummer ven. d Cents |; ht aut begründet. Gewiß, Raſſegefühl und mehr als vor dem Kriege, 111 Prozent mehr 
„Asendpoft“-Gchände, Ar. 325 W. Wafhington Str, | Neligionseifer werden mitwirken, wenn es in|als im Sabre 1916 ımd 17.1 Prozent mehr 
 Ehicago awiſchen Wells Str. und Fronklin Eir. — Kleinaſien, Syrien, Egypten, Perſien und Xndien 








Telepkone: Franklin 5900 un 4 2 Pen : E » — 
— zur Erhebung gegen England und Frankreich | Arbeiter, mit Musnahme der an den Stohlen: | 
ee an = | fommt, aber der Gedanke, als deijen Träger die! beedhern, befonmen entjprechend 132.8 Prozent, | 
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fnctudina "Soantanport” 2 —— — 2 | ruſſiſchen Sowjet Heere dort auftreten werden, b eziw. 152.8 Brozent und bezw. 18.4 | 
Sonntarpost” only, to Cunada, per year 8250 | it mich der Naflegedanke, noch der Neligions- | Prozent mehr. nr den Brechern jind zumeiit 

1 nureu sn Sesema Ciess Matter September 3, 3889, ge | NCDANEE. Der Gebanfe, defien Träger bie rul-|uur j 
'&% Postoffies at Chicame, Illinois, under Act ol March, 3, | jiihen Seere heute ſind, iſt derſelbe Gedanke, 170.5 Prozent, bezw. 132.9 Prozent und bezw. 

79. 2 der e8 der Sowwjet - Regierung möalid) machte, | 18.4 Prozent mehr. 
32. Jahrgang. — Nr. 276. | ich troß der Schwäche der bolichewiitiichen Lehre, Lie Kontraftarbeiter, die in der Vorfriegs- 
nn nn troß ungehenerlicjiter Ilebergriffe und jchweriter | Zeit einen Lohn von 42,5 Cents die Stunde er- 
n 5 * Fehler in Macht zu erhalten und immer neue 
„Gefahr“ in Aſien. sch ae Es ijt der Gedanke, der die) Diefer durchfchnittlige Stundenlogu jtellt sid) | 
en ı Somjet » Seere ftark genug machte, die Krim zur) höher al3 der Lohn, den Grobjchmiede in fünf: 
Die Vernichtung des Wrangel’iyen Heeres | erobern und Franfreih und England in Njien | zehn der in der amtlichen Tabelle aufgeführten 
in der Steim gibt zu erigteiten Betrachtungen und | zu bedrohen. | ficbzehn Städte erhalten, in denen fich ihr Durd)- 
ſchwerſten Befürchtungen Anlaß. Sie gibt den Der Gedanke, als deſſen Träger die ruſ-ſchnittslohn auf 75 bis 90 Cents ſtellt. Chicago 
Heeren Söwjet- Rußlands den Weg frei nach ſiſchen Heere den Aſiaten erſcheinen werden und und Philadelphia bilden die beiden Ausnahmen, 
Kleinaſien, Perſien, Meſopotamien, Syrien und, der ſie den mächtigſien Staaten der Welt gefähr- in denen der Lohn 1.10 Dollars beträgt. Die 
ſchließlich, Indien: Sie gefährdet, ſo wird aus- lich macht, iſt der Gedanke, der im Herbſt 1918 Löhne der Keſſelarbeiter ſtellen ſich in ſechsund— 
geführt, die Herrſchaft der Entente über Kon- aller Welt als das neue politiſche Evangelium 

ſtantinopel und Englands Herrſchaft über Egyp- verkündet und nachher ſo ſchmählich verraten Chicago mit 76 Cents verzeichnet. Auch Buch— 
ten und Indien. Die Schlußfolgerung iſt: Paris wurde: der Gedanke, daß ein jedes Voik das Recht drucker, Maſchiniſten und Former beziehen in 


und London haben alle Urſeche, beſorgt zu ſein hat, felbit zu beftimmen und fih fel5it|den meiiten Städten geringere Löhne, 
or der Bann mit ſchweren VBefürdtungen | zu regieren: der Gedanke, daß Kein Volk, wie Die vorstehende Zufammenitellung von niedri 
entgegenzugchen. 
Frankreich und England erfreuen sich zur 
Zeit, auberlicd und allem Anſcheine nach, größe— 
rer Macht als je zuvor. Die engliſche Kriegs— 
flotte beherrſcht die europäiſchen Meere, das 
Arabiſche Meer und den Indiſchen Ozean abſolut. wie die Menſchheit. Es iſt der Freiheitsgedanke, Arbeitslöhne ſich höher, und zwar zumteil er— 
Frankreichs Heer hat noch nahezu die volle von dem die Dichter aller Völker und aller Seiten | beblich böber stellen al3 in den Sartfohlen- 
Kriegditärke und auch England hat noch mehr | begeiftert fangen, Er wurde in unjerer Zeit |aruben, So erhalten befanntlid) die Mitalieder 
als ‚eine halbe Million Feldtrupvpen unter | nur beionders betont, von beionders hervorragen— | der Baugeiverfichaften in Chicago, die Maſchinen— 
Waffen. ihrer vereinten Striensitärfe gegen- | der und mächtiger Seite, und er fand in unferer | jeger und andere geihulte Arbeiter Höhere Löhne, 
Dr ze die militärijche Be zu Zeit befonders begeijterte und allgemeinite Zu- 
Nublands Schr gering, jo gering, dab es jcheinen | ftimmung der Bölfer — um dann von den, Dant a; - i » 
will, als Tönnte fie unmöglid als eine ermite dem Glauben anderer an ih, aus jdhweriter | qn wr Bevölferungsbewegung in Preußen. 
Gefahr für diefe beiden Mächte gelten. |Not geretteten und zum Siege geführten | ya einem bon der Statiſtiſchen Korreſpon⸗ 
Das weiß man natürlich in London und Staaten — England, Frankreich in erſter — — —— lieberblid war der Rüdgang 
Baris jo nut wie fonftwo, und befier. Der Ge- | — in nie dagewejener, brutaliter Weife verhöhnt Im S Eu zn 2 feinen ‚Beutigen 
danke, daß ein paar hunderttaufend zerliumpter und mit Fühen getreten zu werden, I ns be u lfomen . Kane 5 — 
»Bolſchewiſten“ den engliſchen und — Die Gefahr, der ſie ſich jetzt in Aſien gegen— lin En — — 191 ee ı * —“ 
Beeren ſollten gefährlich werden können, würde über ſehen, haben England und Frankreich nur den — * Da ae " ir 
dort mit Recht verädhtlic) verlacht werden. Nicht | fich felbit zu danken! Aſien mag räden, WAS | auf ber Aulle = _— : 4 be ng ee. 
die Waffen der ruffiihen Sovjet-Heere fürchtet | jie an ihm und an Mitteleuropa durd Treubruc, | yeutiche : $ lüchtti —⸗ —* ei ** 
man, ſondern den Gedanken, als deren Träger Haß und VBentegier fündigten. — — |Gr betr ne — — an Hr 
Sie erfcheinen. Und auch diejen würde man nicht | verü > — RR Re * 
Fürchten — aud) dann nicht, wenn die ruffiihen | a. , ax = = 6 * u = : — 
»Seere die zehnfahe Mannjcaftsitärfe hätten MDie Löhne der Hartkohlengräber. en, or — — — En. es 
" wenn fie an den Grenzen Frankreichs ftinden, — — wurde am 8. SEtober 1910 eine ortSanmwelende 
"»der e8 ihnen auf irgend eine Weife möglich | j A 30. mn. ie von Präfident Wilfon 
„wäre, an die Tore Altenglands zu podhen, ‚die don der Anthragitkohlenfommifjion abgege- rer * — — 
tE Man fürdhtet in Paris und London den | bene Entigeidung über die neuen Söhne der Hart. — der. Beiden ee ee Dat 
„Gedanken, als deiien Träger die Scere Sovjet- Tohlengräber befannt gegeben. Sie hat BR BEER bölferung erfahren Die männliche Hepälferung 
Rußlands erſcheinen, weil dieje Heere drohen, | Teil der im ganzen 175,000 Arbeiter befriedigt, | fank von 1914 big 1919. * * — 
begzw ihnen die Wöglichkeit md Gelegenheit | der andere und zivar größere Teil beiteht auf). „ıs 1919 um 5.64 Prozent, 
0 * genhe in Erhöf, a: er während die weiblihe um 1,11 Prozent ftieg. 
wurde, in Länder einzubrechen, deren Bevölfe- | einer weiteren Erhöhung der Löhne, in NEW | Sypei Provinzen zeigen im Gegenjat bierz 
rungen für den Gedanfen, als deren Träger die, York finden gegenwärtig Verhandlungen jtatt, a ana je * en 
Ruffen ihnen ericheinen werden, zugänglich fein um, wenn möglid), eine Einigung herbeizuführen, nämli Oftpreuße 7 04 er - — 
dürften, und damit die Herrſchaft Englands und | , Um dem Publikum zu ermöglichen, fid) ein Beftpreuken -M E * gs —— on 
Frankreichs über diefe Länder und Völfer Schwer | eigenes Urteil über die Verhandlungen zu bilden, nn a -- Nic —* song 
gefährdet und wahrjdheinlich beendet werden | bat das Wajhingtoner Arbeitsdepartement in der lichen — erner der tudgang rg 
würde. SHobernunmer der „Montbly Labor Review“ sont 8 Zr Ben — 0,39. Pro 
Man ſpricht von den ruſſiſchen Heeren als | einen Vericht über die bereits ſeit einer ganzen hat "Gielfeicht Naar ._ erg gen 
von den „Bolihewiiten“-Seeren, gibt aber zu, | Reihe von Jahren andauernde bejtändige Hinauf- ion eg se Hihoftlice a ‚ns Me. 
“daß die Ruffen in ihrem Vordringen nad) Süden | Tegung der Löhne in den Sartfohlenrebieren jotwie | s;,, Nickitron Steffen Br —— en 
und Südweiten, nad) deririm und dem Kautaſus üͤber ihren gegenwärtigen Stand veröffentlicht | sypipgrbeite = ud ei ehoiffe ee 
fi) nahezu jeglicher „bolichewiitiicher” Propa- | und zumBergleid) tabellariiche Aufitellungen über | fingen hänerli eu Ber Suzug * — 
ganda enthielten. Man weiß oder glaubt zu die in anderen Induſtriezweigen bezahlten Löhne | Hraftgetunde Et ande> aus dem Ausland 
willen, daß die Türken, Verfer und Inder, Syrer | beigefügt. | Staat nk * —— —2 
Lund Egypter ihrer Weſensart nach dem bolſche— Unter anderem geht daraus hervor, dab die| ner 102.14 Sn Zee v1d auf 100 Wän- 
"miltiichen Gedanken fremd find und. aller Wahr: | Hartkohlengräber in ihrer Gefamtheit, mit Ein- ging bis — x n z ae Frauenüberſchuß 
ſhheinlichkeit nach auch durch die ausgiebigſte und ſchluß der jungen Leute (boys), gegenwärtig zurück lien Pe ge, re Er — 
»beharrlihite Propaganda nicht dafür würden ge. | einen um 138,6 Prozent höheren Lohn erhalten 1919 erheblich nänntid - — —* * 
wonnen werden können. Man ſetzt voraus, daß als in den Jahren 1912 bis 1914, 114.5 Prozent gay inzwiſchen di =. J —2* * 
Tdie Ruſſen jene Völker gut genug kennen, dies mehr als im Jahre 1916 und 17.4 Prozent mehr fchrt find, wird E mas — 
Sgu toiffen, and jagt behufs Erklärung der Sorge, |alS im vergangenen ahre. Tropdem verlangen | petragen. Die nrönte Sahl mm 0 Mrozent 
"dab die Ruffen an den Raffengeijt und | die jungen Leute jegt eine weitere Erhöhung von |1n0 Männer. en el ze u 
"Religionseifer appellieren, bezw. 13 Prozent für Sontraftarbeit und von 14|4109.80 auf, die Heinft en - 
„appellieren werden, die MWölfer Slleinafiens, | Prozent für Qagesarbeit, während die alten 1919 hatte die nröhe Dahl Bein * mn 
„sndiens, Egyptens ufw. für fich und zum Kriege | Arbeiter einen Mindeittageslohn von 6 Dollars | die fleinite — "Meitfale “.. *3 
=gegen das „Abendland” — foll heizen England | beanfpruchen, Frauen. Een mE 301,0, 
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De 
a “ arabiſe F no n YE Ami ’ 
(Bür Die „Abenppoft") - zrabiſchen Fellachen und würden geſammelt wird. Fernen kommen 


er — — dieſe mit ſich auf einen höl eren tür ihn © end 2 gp 
-  Baläftinn als zufünftige Heimat der $uden, | zin> Au 
’ ! J IA.teriell und geiſtig reicher machen. Gina nichtgioniſtiſche jüdiſche In— 
— Der europäiſche und meritamſche ſitutionen in Betracht. von denen 
Von Adolph Loewy. Standard der Lebensführung würde bie uftung des, öſterreichiſchen 
ſich mit der Zeit durchfetzen. Stra— 


— — — — — 


— — — — — — — 





davon 17,811,387 männliche und 19422,917 
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Wohltäters Baron Hirſch, die 
Die vor einigen Tagen eriajfene) in den nächtten zehn bis zwanzig | ben und Eifenbahnen würden ge- „Fewiſh Lolonial Aſſociation“ oder 
Erklärung der britiſchen Regierung, Jahren gerechnet werden. Wohl baut, Wieſen- und Wüſtenland ur. „Ca mit einem Sapıtal bon £12,- 
welde eine jährlihe Einwanderung | wäre e8 möglich, day Großbritan- | bar gemacht werden, Kolonien uny| (90,000 die bedeutendfte iſt. 
ton 17,000 ausgewählten jüdifchen | nien mit dem Kortichreiten der Ent-| neue Städte aus dem Boden wach | Shließzlich muß noch mit dem ſtei⸗ 
jungen Männern und Frauen nach wicklung Paläftinas dieſe Beſchrän- ſen. Die meift unproduftine ji. | Inden Sintereffe des internationa> 
Paläfiina geitattet, bringt die Srage|fung der jüdiſchen Einwanderung | diche Bevölkerung von Jerusalem a üdtiehen Groblapitals an ber 
der Ausführbarkeit der von der zto-| fallen Läht nd mr die eva Staats: | die zum großen Teile von den Ai Beſiedlung _Paläftinas durch bie 
niftiihen Weltorganifation ange-  gefäßrlichen Elemente von feiner palä- | mofen ihrer Stammesbrüder in den | !ertolgten Stammesgenofjen gercch- 
itrebten Ziele wieder auf die Ta-|ftinenfifhen „Dominion“ fernhält.| Ländern der Herftremung lebi, net werden. Der Baron Edmund 
gesordnung. Berannilich gipfelt! Allein die erjten Sabre der britijchen | würde auf eigene Kühe geitellt wer- von Rothſchild hat ſich in dieſer Be— 
das vom erſten Zioniſtenkongreſſe Herrſchaft im Heiligen Lande ha-|den und jelbit Kniturgier erzen diehung durch Gründung der erſten 
‚ im Jahre 1897 in Bajel profla= | ben bewiejen, da England keines- gen. Selbſt bei ſolch beſchräntter iüdiſchen Kolonien zur Zeit der Ju⸗ 
“ mierte Programm der zioniittichen | wegS feine Weltmachtpolitit gegen- | Einwanderung würde der Einfiuf | Pnverfolgungen in den 80er Jah 
Bewegung in der Ihefe: „Der Zio-| iiber idealiftifchen Motiven zurüc-| der Juden auf das Land ihrer Ahnen | Tr des vorigen Jahrhunderts ein 
nismus erjtrebt für das jüdiidhe| treten läßt. Von Großbritamien |neugeftaltend eintwirfen. unſterbliches Verdienſt erworben, 
Volk die Schaffung einer öffentlich- mit ſeinen Hunderten von Millionen Aber noch ein anderer Faktor Vom amerikaniſchen Standpunkt 
rechtlich geſicherten Heimſtätte in mohammedaniſcher Untertanen kann muß in Betracht gezogen werden. kann eine, wenn auch vorderhand 
Paläſtina.“ Durch die Balfour-⸗ eine Bevorzugung eines nicht-isla- Ob nun die jüdiſche Einwanderung geringfügige, Ablenkung der jüdi— 
Deklaration wird der hiſtoriſche An- mitiſchen Eiementes inmitten moham- nur zehntaufend oder bei etwaiger ſchen Einwanderung nur begrüßt 
ſpruch der Juden auf ihr altes Hei- medaniſcher Bevölkerungszonen nicht | Aufhebung der Beihränfungen fünf: | werden. Sit doch die unmittelbare 
matland ausdrüdlid von England | erwartet werden. Dazu fomımt nod),|zig- oder Hunderttaufend Menfchen | Folge des Zuftrömens mittellofer 
anerkannt. Dieje neue Erklärung | dab Frankreich durch fein Bordrein-| im Jahre betragen würde, fie wird | Hidiiher Maffen aus Ofteuropa die 
der britifchen Regierung ift ein An-| gen in Syrien und leinafien den | nicht eine zufällige, fondern eine) Vermehrung des Elend3 in den be- 
fangsprogramm auf dem Wege zur | Briten die Vorherrichaft in VBorder-|planmäßi g geregelte fein. | reit3 ungeheuren Sudenvierteln der 
Erfüllung des zioniftiihen Planes, | aften jtreitig macht, daher für Ieß-| Sinter den armen Ginwanderern | amerikanischen Grofftädte und eine 
PRalditina durd tatfächlichen Bes tere die Wahrung der Toyalen Ge-!mıS Polen und Rußland fieht die Verſchlechterung der Lohnverhältniffe 
zur Heimat des jübijchen Volkes finnung der arabiihen Bevölfe nicht zu unterihätende internatio- | durch unglüdliche Menjchen, die um 
zu machen, rung vor höchiter Wichtigkeit ift.Inale Macht der zioniitiichen Weltor: | den Lohn arbeiten und Berdienft 
Die eibnograpbifhen Verhält-| Chlieglih ift noch die ausgefpro= | aanifation, die über Sunderttau- | Finden müfjen. Freilich würde eine 
niſſe Paläſtinas und die politiihe|hen radifale Gefinnung großer | jcnde von organifierten, opferfreudi- | Nbnabne der jüdischen Einwande- 
Geftaltung im nahen Dften find der | Teile der Nuswanderer aus Polen, | gen Anhängern und ein ausgebilde- | rung um mir wenige Taufende bei 
Erfüllung diejes Planes anfchei- | der Mfraine und Nukland, jenen; tes Banf- und Finanzinitem ver-| der bereits im Gange befindlichen 
nend wenig günftig. Paläjtina wird, Ländern, aus welden fich die jüdtiche | fiat. Ihre hauptiählichen Finanz- | Maffeneinwanderung von Hundert 
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bammedanifen und zum geringeren | tiert, zu erwägen. Aus diejen | fonds“, eine fooperative Genofjen: | aber die Kleinen Anfänge wirden 
Zeile aud hriftlichen Mrabern be-| Gründen fcheint auf eine freie und | jchaft zum Zwede des Landankan- | fid) aller Wahricheinlichkeit nad; zu 
pölfert, denen nebit einer Kleinen !unbeichränfte Einwanderung der|fcs in Naläftina al3 unveräußerli- | 
Anzahl europäticher Chriiten tweni-|Suden nah PBaläftina in abjchba- | ches Gemeineigentum des jüdischen 
ger ala 100,000 Nuden gegenüber: | rer Zufumft nicht zu rechnen zu jein. Volkes; „The Jewiſh Colonial Truſt 
ftehen” E3 fann alio bei der mit | Indeſſen ließe fich auch bei einer | Ltd." in London, auch FJüdiſche der Jahre beträchtlich vermin— 
































17,000 Köpfen begrenzten jüdifchen | Einwanderung von nur 17,000Juden lonialbank“ genannt. mit einem 
Einwanderung und bei dem mit! jährlich auf eine allmählie Turd)-Inominellen Aftienfapital von £2,- 
dem Eritarfen de3 arafifhen Na- | dringung Baläftinas mit nidiicher | 000,000; deren Todterimititutionen, 
tionalgefühl® zu erwartenden Kultur und jüdifchen Geifte hofien,|die „Anglo-Baleftine Bank“ und 
Wachſen des Miderjtandes jeitens | Denn die Einwanderer ftehen durd- | die „Anglo - Zevantine Bank“; die 
ber eingeborenen mohammebanifchen | weg auf einer höheren materiellen | verjchiedenen Nelieffonds für Pa- 
Bevölkerung faum auf ein Weber-|und geiftigen Kulturjtufe als bie] Täjtina, deren einer im Betrage von 


‚wiegen des tüdiichen Volkselements meift befiglofen und unfultivierten | $10,000,000 jegt in unferem Zandel Sdeale auferlegen 
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als im vergangenen Jahre. YZutage beichäftigte | Nollea \ 
zeitungstruſt. 








aus. 





hoch es auch ſtehen möge, berechtigt iſt, ein an- geren Löhnen ſtammt aus einem von dem— 


Heerſtraße bleiben. 


Bevölkerung von 37,234,304 Perſonen ezählt, |r, 


mehr. 


Man 


nn —— —— — — — — —— — — — —— — nn — — 


vermerkt werden. 


— — — — — — 
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gegenwärtig von etwa 600,000 mo- Auswanderung hauptſächlich rekru- mittel ſind der „Jüdiſche National- tauſenden kaum ins Gewicht fallen; 


größeren Umfängen entwickeln und 
Amerikas Anteil an der Aufnahme 
unglücklicher, heimatloſer Juden im 


dern. So lange dies aber nicht der 
Fall iſt, kann Amerika ſich ſeiner 
Verpflichtung der Aufnahme Ver— 
folgter und Bedrängter aller 
Nationen und aller Glau— 
bensbekenntniſſe nicht ent— 
iehen, die ihm ſeine überlieferten 


ER . f ' Abendpoft, Chicaga, Freitag, den 19. November 19ZU. 





ee 


: Nörner und Epren. 


— 


Erfolge ‚palten das Bolt ringsum 

Kur Hadernde Freunde unu Feinde: 
ne fchaffen die vollen ein Publikum, 
Die halben nur — cine Gemeinde, 


Blumenthal. 


Das „Scoopen“ oder „Im eine Na-> 
fenlänge borans“-Zein überlafien mir, 
a Hearjt und feinem vielziinaigen 
Mir fragen nicht viel das | 
nach, ob wir mit unſeren Geiſtesproduk— | 
ten zuerjt auf den Marfte ind. 


* 


nr , E3 gibt nämlich eine gewwiffe Art bon 

nur junge Leute bejhäftigt, und diefe erhalten | Erzenaniiien, die getwogen und nicht mit 

dein Scheffel gemefien werden. 
* 


Darum haben wir verwundert abge⸗ 
wariet, was Jeitungsberichterſtatter und 
Aug S « Polizeigewaltige aus der merkwürdigen 
hielten, ſtellen ſich gegenwärtig auf 99. 2 Cents. Moritat“ im Grantparke machen wür— 


den. 


* 


‚lichten Berichten folgendes gejchehen. 


nelichenen Nraftwagen auf Abenteuer 
An einer Etrajenede twinfte ih» 
nen ein anfcheinend bezechter junger 
Mann, dem fich ziwet befchwipite Schö- 
* * — nen an die Arue gehängt hatten. 
zwanzig bon dreißig Städten niedriger; bier ift | wollten natürl'“ nachhaufe, tie e3 bra- 
ven Kungfrauen geziemt. Aber Himmel, 
wie hieß nur die Hausnummer? 


Natirlich Ipranaen die beiden Nitter 
den bedrängten Schönen in ihrer Not bei. 
Nahmen fie umd dei Stapalier mit in das | öuhit i 
deres Bolk wider dejien Willen zu beberrihen, | „Antbragitnachricytenbüro“ in Philadelphia aus- nieht a  bactinis totat Fuehl ———— ⏑ — 
bezw. einem anderen Volke vorzuſchreiben, wie geſandten Bericht. In ſeiner Unvollſtändigkeit Alfs wohin? Zum Bonl. Mich. ! 8 
und von wem es ſich regieren laſſen ſolle. iſt er aber irreführend, da er auch diejenigen gehls allnächtlich herrlich zu, wo die 


v 


m 22 — * * ——— — en tn 
Der Gedanke it nicht neu. Er iſt fo alt) Gewerbe hätte erwähnen follen, in welchen die | Tbönen Zellen Lichter winten. 


Aber die Echönen Hatten ja 'nen 
Eihwip3! Alfo fonnte man nicht auf der 
Da3 Fonnte Unan— 
nehmlichfeiten jeßen. „Cops“ find fo 
furchtbar neugierig. , 


fo in den traulichen Grantpark! | Amenorge 
Tort it e3 zwar unheimlich finfter md 
öde und falt, aber im Dunfeln — 


* 


Wa3 toollten fie nur im finjteren 
GSrantvarf, die jungen Herrchen mit den 
beſchwipſten Mägdelein? 


Natürlich — Pialmen fingen, Moral 
predigen und fonit erbauliche Tinge tum, 
die man als „anftändiger” junger Mann !grapbenmajie löfe man in einem QDuart Asa 
. fer 4 Bund EHyruv, 5 Unzen Glvzerin ud} 
1 Piımd Gelatine auf, zu welden Hwede man 
die Miichung langlam auf dem Feuer erwärmt, 
Man mub dabei zuweilen umrithren. 
les gelöft ift, prebt man die Diaile in war 
mem Zuſtande durch cin Yaarficb oder ein 
Stüd Wunl in einen flachen 
etwa einen hälben Zoll hoch fein jollte. 
fih Biafen bilden, fo werden fie mit etivas 
Badier langiam auf die Seite geihoben. Wan 
Dab die armen Würmer dann an Mlf- |läbt die Wiarje dann zwölf Ctunden ruhig 
I fteyen, und der Apparat ift fertig, 
Eruſt B. — Wenn die Einwanderungdacleke 
| fo bleiben, twie fie jekt find, werden Ihre An— 
nah dem offiziellen FSriedensihlus 
ercetniigten Staaten fommen lönnen, 
iann Shucn aber niemand jagen, was der! 
Stongres in Ddiefer Beziehung ingioifchen fun! 
wird, 

Eifriser 2efer, — Sa, ja, Neligion gut, 
Rechnen en. Es —— in den —— 
uf die Thermometer-Umrechnung bezüglichen on e n 

ang Deahalieni | ohne die Leitung de3 beußten Men- ganz leichte Fiebergrcde dauernd vor= 
1 2 2 .,. * . o ‘ « 
ſchenwillens, ſpielt ſich diefe körber— 


liche Funktion ab, genau fo wie aud) | Monat nad Monat, daf in den aller 


unter folch’ delifaten Umjtänden tut. 


* 


Aber die unglüc Iiaen weiblichen We- 
ten mollten nicht mithalten — und Da 
warf man fie roh zum Nırto Hinaus und | 
machte fich auf die Zoden. 


holvergiftung und Kälte jtarben, it 
natürlich ein böjer Yufall. | 


Wenn man das jeßt fo der ungläubi- 
aen Boltzei und fpäter vielleicht naiven | «© 
Gefchivorenen weismachen Tönnte! 

* 


Denn man hatte do wirklich nichts]; 
vöſes im Einn gehabt. | 


Die foziale Frage. 


„Ss. und ©.” hat feine ruhige Stunde 
Die joziale Frage hat das auf 
dem Gewiſſen! 

Wie löſt man unlösbare Frugen? 
ſetzt ſich Din, hat einen Einfall | 
(—— der fich nachher vielleicht al3 Nein= 
fall erweiſt —) jetst die Echreibmaichine 
in Tätigkeit und die Menschheit ”i ges 
reitet. 

Eo machen e3 namlih andere. Marum 
nicht „N. und ©.“ ? 

Alfo die foziare Frage muß jest aelött | 
werden. 


Let's fee. 


„Die foziale Frage beiteht darin, dat 
einer zubiel hat und der andere zu wenig 
sder gar nicht2. - 

Tas it doch furchtbar einfah! Man 


Yulvenig zu, dann it alleg — — 

Halt, einen Muaenblid! 

„Man nehme“ heist c3 wohl in allen 
Kochbüchern, aber wenn man’3 bertucht, 
erioijcht einen die Polizei beim Schla= 
fittehen. 

Alto jo aehi'3 nicht. 

Mber noch ein Rerfuch. 

Wenn alle Menfchen gleichviel hätten, 
was hätte dann jeder einzelne? 
51 Dollars und 50 Cent3 oder fo et: 
a3 ähnliches nach neneften jtatifiijchen 
Berechnungen. 

Da könnte alſo niemand von feinen 
Zinfen leben? 

Nun, einige müsten ihrer Verdienste 
m die Gejamtheit wegen belohnt iwer- 
den, 

Aber Hilf Himmel, dann mill wieder | 
jeder zu diefen Vevorzugten gehören! ! 


gen. Dann twird der Echlaf fchon von | 
ſelbſt kommen. 


Unſer Briefkaſten. 


Honorar: Haben Sie „Der Lohn“ 
„K. & S.“ vom 13ten d. M. geleſen? An— 
ſcheinend nicht. Aber Sie wiſſen doch: der 
Pfarrer vredigt nur einmal. 
norar für unverlangt cinaefandte Gedichte 
erben wir Ihnen köoſtenfrei dieſen Rat: Gehen 
Sie zu einer Bergeswand und ſchreien Sie 
dort aus Leibeskräften „Sonorar!“ Dann 
wird Ihnen das Echo Beſcheid ſagen: „Rar!“ 

Frau Johanna G: 
werden demnächſt Anufnahme finden. Sind 
lleine Aenderungen erwünſcht? 

An alte p. t. Einſender: Es iſt dringend er⸗ wenig in Vvelracht. 
ferderlich, dab Name umd Adreffe des Abfen= | dentieniaen auf den amerifanihen Schulen | 
ders auf der Mubenfeite des PVBriefumfchlanes | zit vergleichen ift unmöglich, da Cie in don der | 

Sonit fan nach feſtſtehen- 5 
den jonrnaliitiihen Grundfäsen die VBerüd: 
fichtigung nicht gewährleiftet werden. 


Der blamierte Nord-Amerifaner. 


(Kine nötige Analogie.) 
Mandıen Helden unverzagt 
Dft der bie Teufel plant: 
Nicht zufrieden mit beicheidnem 2o3 
Dit ein folder Geritegroß, 
Und da leider fehlt der Titel 
Und die nöt’gen Bargeldmittel, 
Sucht folh armes Hafer! Nat, 
Dur.) Beihimpfiung, 
Verunglimpfung 
Andrer Leute früh und ſpat. 


Aber ach! es gibt ja Regeln, 
Freche Finger auszukegeln 
Und Geſetze, 

Die Geſchwätze 

AUustzlos machen. 

Iſt's zur; Lachen 

Oder Weinen? 

Nicht zum Greinen, 

So will's ſcheinen. 


„Drüben“ ſagt man ungeniert, 
Wenn ſich einer recht blamiert, 

Zu dem Schreihals, zu dem Kräher: 
„Halt' dein Maul, du Schmäher, 
Du bornierter 

Und blamierter 

Mittelenropker!” 


Hier nur jagt man: „Get the boot!“ 
Und ift das noch nicht genug, 


Eng’ id: „Sei doch till, du Eaner 


Und blamierter Nord-Ameriktaner!“ 


⸗ 





ſchaffenheit. 


brei. 


oder filtriert. 


Sie 


finden Sie 





geharrt. 


verlangt, 





Periode, 


Cataract 





iſt die Entzündung der Blaſe. 
zufrieden? ⸗ 
3.8. — Zur Herftellung einer Selto: 





| aebörigen 
ad) den 


zu ſchickende 
Unzen einen Cent. 
C. B. — Es iommt darauf an, wie fi das 
| Staatsdeparicment zu dem vorliegenden Fall 
Da Ihr Cohit, troß feines „eriten 
Neihsdenticher ift, jo muß cr Tich 
bon den deutjhen Behörden für fich und feine 
einen Auswanderungspaß_ ber: 
Ihaifen und den amerifaniichen Kommiffär in 
ZSerlin unter Himwveis auf die Tatiache,, dat 
er fih bis dor Kurzem in den Bereiniaten 
Staaten anfbielt, ınd dab feine Eltern, bier 
!wohnbait find, um fein Bilum erfuchen, Erbält 
er diefcs, fo Yan er hierher zurüdfehren, fonit 
ee. Um — bei nen — 
jelfen, empfiehlt es ſich für Sie, an das 
„nehme“ das Zuviel und ſetze es dem Staatsdeparlement in Waſhington zu ſchreiben, 
ihm den Sachverhalt darzulegen und es 
bitten, dem Kommiſſär in, Verlin die nötigen 
Inſtruftionen zugehen zu lafſſen. 
— Fritz Reuters Werle fönnen Eie 
eſigen deutſchen Buchhandlungen, 
Koelling & Klavpenbach, 206 Weſt Randolph 
Str., und A. Kroch & Co. 22N. 
!ive,, beziehen. Coliten dieſe ſie nicht bor— 
zul — können ſie ſie Ihnen in weni— 
gen Tagen beſorgen. Y, * ee, 
Sanfa Baret Se — Der Wicagoer Bere haben, und umgekehrt. Ein Patient haufuchen 
treter der New PHorler Firma Davies Turner 1 1 nit dMlfonefühl nachz chen. 
CECEdo.weiche eiwa doo Kiften mit feinerzeit kann über Froſt und Kältegefühl * — 
ben der Hanſa Packet Co. gelauften Lebens— 





ſtellen wird. 
Papiers“, 


junge Frau 





nd, s 
durch die Bi 


iv 
zZ 


u. 


— alis Ihre eriten 





Bezüglich Ho— 


aufweiſt. 


ſtreben, etwas wirllich Tüchtiges 
leiſten. 


belannt. 


nn 


Brieflaiten. 


Anfragen müffen den Namen und die 
töoreffe des srageltellers tragen; auf 
Wunſch wird die Ylımworg unter einer bes 
tiebigen Ghiffre erteilt, — Echriftiiche Yllls 
fragen, die fih auf Rechtsaugelegeuheilen 
beztehen, werden vom RNechtsberater des 
Brierfaftend, Anwalt Fred Plotte, Zimmer 
920 im American Bond & Mortgage Ge- 
bäude, 127 N. Tearburn Str, in Trief 
faſten unentgeltlich beanwortet Solche 
Anfragen dürſen aber nicht an Anwalt 
Plorle direlt, ſondern müſſen an Die 
Abendpoſt“ eingeſchickt werden. Alle An— 
fragen müſſen möglichſt klar und kura ge— 
halten, deutlich geſchtieben und der Brief— 
umſchlag mit dem Vermerl Für den Brief— 
laſten“ verſehen fein. 





Titel, wie Krankheiten verhütet werden 
können, und wie das Leben auf ge— 
ſunder Grundlage geführt werden ſoll. . , ee —— 
— — — — — Er wird perſönliche Anfragen auf die— Kleinlebeweſen, na beſſer abſpielt. 





* 
(Fur die Abendvoſtꝰ.) 


Kahſchläge für die Geſundheilspflege. 


Von Dr. Arthur H. Weis, Khicago. 
(Columbus Memorial Gebände, 31 N. State Straße.) 
Copyright, 1919, by Dr. Arthur H. Weis, Chicago, Ill. 
letter ee 
Tr. Weis beipricht unter diejem I mäßigfeit injofern Waltet, als der 
Immunitätsvorgang, der Körper— 
kampf gegen das eingedrungene 


WR 





> 


Dr I a TUT TEE 7 


FORTE 





8. T. — glären nennt mar die Vefreinng| Tem Gebiet in diejer Nuprit beant- | Es Handelt jich dabei gewiljermahen 


a. 


ein adreifierter Briefumidjlag beilicgt, |. nn 2 — —F 
werden brieflich beantwortet. Diagnoſen in der zärme beſſer vor Nic) gehen. 
und Verfchreibungen für indivionelle Vielleicht auch, dal; im Sieber ber 
Sälfe werden nicht geliefert. Organismus ji) rafcher der Stoff- 
möglichſt kurz abzufaſſen. 
Die Bapierfäler- 


Pulver von neuen 





einer — vn Me nn —— ſoweit es der Raum und die um chemiſche Vorgänge, und wir 
benden Teilchen; das Verſahren wird, be⸗9 nn g ' ) ! ! 

fonder® angewandt, Wenn cine Siltra- Art der Frage zuläßt. Anfragen, denen 
tion wegen der Welchaffenheit der „lüf: 
fiofeit nit ausführbar ift oder micht 
zum  Biele führt. Die angewandter 
slärmittel find von fehr verfihiedener 
Eehr wirkfam ijt biöweilen, be» 
fonder3 bei Fruchtfäften ınd Honig, Papicr- 
Man zerrührt FSiltrierpapier mit wenig 
Waſſer und miſcht den gleihmäßigen Brei 
mit· der trüben Flüſſigleit. 
chen ziehen die trübenden Teilchen an, und 
die Flüſſigleit wird u. at 
v3 j h den bisher veröf, nt: | VBlumentövien,  Dadsiegeln, unglafiertem 
ia I alje naih Dan Diäher becdr,uuk öpfergelbirr umd ansgewachlener stoalit | 
27% en u j werden zum Slären bon Xsein oder Cider be 
Amer junge Leute fuhren mit einem | nubt, Mar miiht den legteren recht vollitün- 
dig mit dent Pulver und läßt dann abſeben 
seines Bulver don Knochen— 
loble wirft äbnlid, wenn man fie tühtig mit 
der Klüffiafeit durchichüttelt und nah dem 
Auflochen filtriert. 
C. G., Burliug Str. — Cie müflen die Sen— 
dung Yrombera, Polen, nicht Provinz Poſen, 
adreifieren. — Sin Hauptgetgäftsteil der Stadt 
eine Reihe von Geihäiten, welde 
mit alten Büchern handeln. Verſuchen Sie, 
die ihrigen dort zu verlaufen. Wahrſcheinlich 


wiſſen, daß dieſe chemiſchen Prozeſſe 


Es wird gebeten, die Zuſchriften wechſelſchlacken entledigt, die für ihn 
eine Bürde und Laſt bedeuten. 
Die neueſte Theorie für Fieber 
— geht dahin, daß bei Krankheiten Pro— 
Schon in uralter Zeit fiel es auf, dukte keils botlerieller Natut, teils 


23 | 
Fieber. | 


Idaß, mern ein Menfch erfrankie, e* | yom Körper felbit, duch die Krant- 
oft Jich Heiß anfühlte und auch über | Heit veranlaßt, in das Blut gelangen 
Durjt und Hite klagte. und die Iemperaturfteigerung her= 





Auch unfere ärztlichen Vorfahren | vorbringen. Dan fpricht von giftigen 


Iiwaren fpefulative Köpfe und piele| Eimeißfpaltungsprodutten. 
Gedanken urd Theorien wurden da— 
rüber gefponnen, was das Fieber !aroße Ergebniife haben Ddiefe For— 
Imohl fein oder bedeuten möchte. Man|ichungen für die Heilfunde gebrast. 


wird, man Jhnen aber eiuen ſebr niedrigen heliebie ſich mit dem Begriff der Ent- Zuerſt die Gewißheit, daß beim Fie— 
+ >= dIL . > > ' 


Mie dem auch fein mag, einige 





6. 5. — Warum fanden Sie fi denn nicht zümdung zu helfen. Wo etwas fic) | ber ein frember, giftiger Stoff, ein 
‚ine N y x 


rechizeitig zu dem Nendezbous ein? U 
Dame warlen zu laſſen iſt höchſt unpaſſend. 


Anzeige, aufgab, weder Namen noch Adreſſe 
hinterlafſen. 
Violet Ray— Die unter dem Namen, Flechte 
betannte Kranlheit heißt, engliſchpſorigſis oder 
Serpigo. — Ihnen mil die medisiniſchen 
Ausdrücke, zu berdeitihen, welde Cie otien 
bar in einem Aerztebuch geleſen aber nich 
verſtanden haben, iſt eigentlich etwas dic 
da Sie ſo ſchön bitten, Wollen wi 
aber IhremWunſche Folge leiſten. FE 
ind Anhaftungen, Verwachſungen, unte — — 
a verſteht, man das Ausbleiben der ven, die die Wärmeproduktion m! 


Körper kontrollieren und beherrfchei. | 


Seilen beißen: Siefe Zahl multipliziert man 
mit 8O (nicht mit 100) umd Ddividiert fie Durd) 
180, dann erhält man das befagte Neiultat. 

Frau C. Si. — Die Deutihe und Deiter: 
reihiich-Ungarifhe Silfsgefellichaft fteilte gleich 
nah dem Kintritt der Vereinigten Etaaten in 
den WBeltlrieg ihre ZTätigieit ein, trat aber 
fpäter, nad dein Anaffenitillftand, no einmal 
sufammen ımd brachte noch gegen $50,000 auf, 
weldhe dam aufammen mit den noch in ihrem 
Befiß befindlichen Geldern dem Deutſchen Zen— 
tralausfhus in Verlin überwielen tourden, 
D. 8%. — Ta3 RVorto für nah Deutfhland 
HYeitungen beträgt für jede zwei 


co 8 


mitteln in ihrem Beliß bat, ift Edward I. 
ıSanfon: fein Burcau befindet fih Nr, 111 
Weſt Monroe tr. Wenden Cie fih_alfo an 
ibn, 

ben. 


besgaben nah Peutichland, Defterreih u. 


66 — Sr Bezug auf die Perufewahl 
Natfehläge zur neben, ift eine eben ſo ſchwierige, 
| wie berantwortlide Nufgabe, Wenden Eie 
N, J ſich demjenigen Fache zu, zu welchem Sie am 
Ihre netten Gedichtchen meiſften Luft baten, und u 2 op: 2 ; PT; 
Lerierniniffe befiten. Tap Sie in Deutfoland | den Sranfheitsfeimen, daS Leben z1t | Xahre alt, etiwas mager und blaß, Tann 
bier GummafiallInfien abfolvierten, Tommt bier | annkiiemenn vual — er noch ihre Arbeit i o ir 
n "sen Aıldunadaana ie berfiimmern, Man ſtellte es ſich aber immer noch ihre Arbeit im Komptoir 


Ihren Wunſch, daß der BVrieſläſten 
redalteur jetzt in Breſche — und Sie 
mit der Holden belannt macht, ti” R be EEE ER 27 e X 
|ummögli erfüllen, denn fie bat, als fie dic serer Erfahrung und unieres Wiſ- daß wir jest wiſſen, daß es nicht 
ſens iſt dies zwar eine anſprechende, nötig iſt, ſondern ſogar ſchädlich ſein 


aber doc) naive Erklärung. Wir fen. | fan, das Fieber an und für ſich zu 


sonen Wir| 


| perimentellen Phyfiologie heraus das 
‚togenonnte Wärmezentrum. Sin Ges | 
„bien ift der Ausgangspunkt für Ner- 


YUnemia ift Blutarmut und Ataria 
Unſteligleit in der Nerventäti eit, wie man 
fie bei der Rüdenmarlsfhwindnuht findet. Uns 
|ter Ytonic Delatation of the Stomad) derftebt| ,  _ 2 — 
Ian C biväde der Magenmustuiatur, Bunions |eingeftellt und balanciert. Mag die 
find Vallen und Ganters Tleine Ta ‘ 
iſt Staar, Chilblains find roft: 
beulen, Chloroſis iſt Blutarmut, und unter 
Korneal Opacity veriteht man eine undu 
fihtige Etelle in der Augentorubant, CEyt 
Eind Zie ijegt 


Geſchwüre. 


rch⸗ 


s Körpers bleibt derſelbe unter allen 


halb ganz beſtimmter enger Grenzen. 


Sobald 


Blechlaſten, der 
Falls 


Michigan 





er wird Ihnen alle nötige Auslunft ge— 
Sollten auch Ihre Waren noch in New 
Vorl lagern, ſo können Sle fie gegen Zahlung 
der Frachtloſten zurückerhalten. 
Eliſabeth K. —, Vielen Dank für Ihre Zu— 
Ifchrift, wie Sie ſehen, haben wir ſofort dadon 
!Gebrand machen fünnen, 

F. H. — Ob es im nördlichen 
eine ſolche Schule gibt, willen wir nicht, wohl | 
aber it uns befannt, daß man beim Chicago | 


‘ein viel Schwierigerer und kompli— 


Stadtteile | 


Natır= 





dem Eie die beiten 





Wie Eie 











dah bie 


ten Geite der 


entzündet, muß aud Wärme ic) | Sleinlebeinefen den Körper befallen 
lenttideln, war die ber. 


hat. Und zmeitens, im Bezug auf 
Behandlung des Patienten, nämlich, 





Nacd dem heutigen Stande ui 


nen jeßt aus dei Tatfachen der er- belämpfen. Man gebrauchte früher, 
3 und leider zum Teil nuch heute noch, 
viel die chemifchen Mittel, die das 
Fieber herabſetzen. Es war damit 
nichts gewonnen, im Gegenteil, durch 
die Störung der Körperfunktion wur— 

3 u HE ea 366 ie Abwehrmaßreaeln des Orga= 

Gar fein ift 3 Märmeze ‚den bie Abmehrmaßtee S 
Te Bee Yocen zentrum iamus ſelbſt geſchwächt. Auch mwir- 

” 5 — ., ‚ten die meisten diefer Mittel fhadlich 
größte Kälte oder die gröfte Hite fer an me 5 erg 
vorherrfchen, der Wärmerrad dnez | UT das Herz ein, und die Kraft des 

2 on “| Serzend ijt immer unfer größter 
Verlaß bei ftark fieberhaften Erkran— 
kungen. 

Wir unterſcheiden zwiſchen „kur— 
Diele Erperimente an Tieren haben |, —- » .lanaen” 2 Jigend 
fei.geftellt, da der Organismus und, AND ba art: 
* a Der ITSARIEMUS LIE | ine Erkältung, irgend eine Jnfeltion 


ter allen Umftänden zähe feſthält an ann kurz bauerndes Fieber verur— 
dem für ihn natürlichen Gras de 


11 Y t 
: 2 i ſachen. Lang dauerndes Tieber ha 
Sigenteä Die Giärle don Mint: | 7, “üng DONEERE 

rn — GStüärle bes Blut⸗ oft weit größere Vedeutung. Ganz 
er Bun 0 Blutver ſorgung der beſtimmte Krankheiten, wie Typhus, 
en von der haben hohes, kontinuierliches Fieber 
daut. ‚Atmung, Verbunftung von für viele Wochen. Auch die Sepſis, 
Schweiß auf der Haut, ſind die hie Blulvergiflung, hat oft lang 
tegulatorifihen Mittel, über bie der | pauerndes Fieber. Am befannteften 
Körper verfügt, um feine Eigen- | in biefer Hinficht ift die Tuberfulofe, 


Umftänden und fchmwantt nur inner= 


jmäarme immer auf einer befiimmtent | Yie Lungenſchwindſucht. Es iſt wich— 


Höhe zu erhalten. Rein automatiſch, tig zu wiſſen, daß wenn auch nur 


kommen, Woche für Woche, oder gar 


ohne unſeren bewußten Willen der meiſten Fällen ein-Tuberkuloſe vor— 
Serzihlag erfolgt, liegt. Wie verftehen darunter jchon 
Mir der Vervollfommmung wij- | Temperaturerbögungen, bie zwilchen 
Ienihaftlier Forichungsmethoden|99 und 100 Brad liegen. 101 bis 
bat fich unfer Wiffen über Erankhafte | 102 Grad ijt ein mittelhohes Yieber. 
Störungen der Regulation der Kör- | Bei über 102 Erad fprechen mir von 
permärme, über das Fieber vertieft, |hebem Fieber. 
Erjt in der neueren Zeit it die) Jede Familie follte ein Fieber⸗ 
exakte Wärmebeſtimmung mittels thermometer haben und ſollte aud) 
Thermometers aufgekommen. Es verſtehen ihn zu gebrauchen. Der 
war dies ſchon ein großer Fort- Fieberthermometer iſt ein ſogenann— 
ſchritt. Zum erſten Male konnte tes Maximalthermometer. Die Queck⸗ 
eindeutig und ohne Zweifel im wiſ—- ſilberſäule bleibt auf dem höchſtge⸗ 
ſenſchaftlichen Sinne feſtgeſtellt wer- weſſenen Punkt ſtehen. Es muß 
den, daß tatjächlich in vielen Er-| deshalb ftets dor dem Gebraud; das 
franfungen eine Erhöhung der Kör- | QAuedfilber unter 98 Grab berunter= 
perwärme, ein Fieber auftritt. Es! aefhüttelt werben. BR 
liegen diefe Verhältniffe nicht fo ein-|_ Vet, plölichem — — 
fach, wie der Laie ſich dies vielleicht | Bamilienmitgtiebern Noird das Ther⸗ 
vorſtellt. Patienten können ſich ſehr mometer raſch die Auskunft * 
heiß anfühlen, und doch kein Fieber ob Fieber vorhanden iſt, ‚ann 1) 
Ficherlich ohne weiteres ärztliche Hilfe 








Hagen und dabei hohes Fieber ha-|  E3 liegt im Wefen modernen Le⸗ 
ben. bens begründet, daß wir in jeder 
Hinſicht die Zeitepoche mitmachen, 
genau wie wir elektriſches Licht, Tele⸗ 
phon, Phonograph uſw. benutzen; ſo 
gehört die Errungenſchaft des Ther⸗ 
zierterer. Die nächſte Frage war die: ——— eg 
was zerftört die feineBilanz derWär- | I Schfiche Wohlfahrt anstreben und 


—— en : | men 
merequlation beim Fieber? Worauf] ,.- 


Nacdden die Tatfache des Fichers 
endgiltig ihre Betätigung gefunden 
hatte, mar der weitere Fortichritt | 





O Herr, jchide uns Schlaf und lafı | Fetegraph Auftitute, Nr. 3400 ©. Michigan | IM Fieber— - erreichen. 
una Dieje unlösbare Frage vergeſſen! Ave. die drahtloſe Telegraphie erlernen Tann. | beruht es, daß dieſes Gehirnzent— * * * 
Oder ſchick' uns einen poetiſchen Einſen- Julius M. — Fede einzelne der in der > J— .3—— 5 mM 
Mia uns eilt € - en — vet a lrum, das vorher jo trefflich funitio- erteilte Huzfünite. 
der mit einigen Mänden eigener Tichtun⸗ Abendvoſt“ anzeigenden Firmen, welche Lie— IN flich Erteilte Auskünfte 


II ntprte 17? ’ [ m nohr z0 a — * See 530 5. he 
. fchiden, wird Ihren Auftrag für die nad) | nierte, auf einmal nicht mehr die M. 2. Mein Runge fühlt fich oft Ychr 
trabburg zu fendenden Waren übernebinen. 
Henry W. — C3 Tann durchaus nichts fchn= 
den, wenn Eie twcaen des Landımaszertifilat3 
nodmal3 nad Wafhington fehreiben. Die 
| Adreife follte lauten: Lommiffioner of N 
ralifation, Dept. of Labor, Wafbinaton, D, E, 
Falls Vapiere verfallen ſollten, 
müſſen Sie um neue nahluhen und danır weis) _ — ne 5 tt u 
tere zwei Jahre auf Ihre Einbürgerung war; | Kranfheitsbegriffes, Tag die An- | aus nicht willen, ob das Kind tatläch- 


richtigen Botſchaften auf Nervenbah— | kei an und ich qlaube ficherlich, dat; er 
Inen ausfandie? E3 ift dies bis auf sicher hat. Er iit Scheinbar nicht fränf- 
li, und woher kann das Fieber wohl 


ommen? \ ĩ 
Antwort: Ohne den Gebrauch des 
Fieberthermometers lönnen Sie durch⸗ 


den heutigen Tag noch nicht voll⸗— 
kommen geklärt. 
d a .._pp 4 
In der modernen Auffaſſung des 





* ir . a: ich Fisber der nicht. 

nahme begrimdet, dal das Sicher | ih Si:b * 2 unseres Arztes 
na Ahrhomans 13 Nr 84 J. T. Auf Anrate Bel 
eine Abwehrbewegung des Organis-| „an ir dreimal im Tage die Tem: 
mus jei, um den Ihlimmen Feinden, | peraiur unierer Tochter. Sie it 22 





berrichten. Wi feben, daß fie faft jeden 


io bor 8 öhere Temperatur— Basen. Pu . : 
je bor, daß höhere — Tag ſchon über zwei Wochen lang immer 


Serta an Latein und von der Quarta an|arade, die der Menſchk unbeichadet |‘ 72 Sicher ht. ab yeni 
Sriehifh lernen muhten, während der lin: » 1 | eiivas ‚sieber hai, aber ganz er 
terrichtsplan an den öffentlichen Elementar— 
Ihnlen dicies —— gar leine —— Sprache 
Welchem Berufe Sie ſich aber auch — E un: —3 
Suiwenden, die Hauptiace ift, dat Cie fih ber anjprechend in ihrer Zwedmäßigkeit| Autwort: 
darin au diefe Erklärung auch fein mag, Iei- 
B. &. — Die befagte Dante ift nicht jitdifcher | Spr Str ſi ahrſcheinlie ücht. 
Abſtammung, ſondern die Tochter eines ebanz | der ſuimmt Ne wahrſcheinl ch nich 
geliſchen Geiſtlichen in Magdeburg. 
Ch. S. Sch. — Sin Cleveland, D., erfcheinei 
der „Plain Dealer“, die „Preß“ und Br 7, 2 ee 
„News“, ferner ber „Wächter und Anzeiger”. | hangnisvoll oder tötlich. 
Ch. E. F. — Ayers Zeitungsalmanach weiſt 
leine im Counth Zavata, Texas. erſcheinende 
Zeitung auf. Es gibt dort alſo entweder 
deine, oder ſie wurde erſt ganz lürzlich ins 
Leben gerufen, 
G. &., Foreit Park, — Der Aonarch twird fich 
borausfichtlih Thon nächlten Monat einachend 
init den Einwanderungsacleten befallen, 
er Nenderumgen daran dornchmen wird und 
welcher PIrt diefe edentucl! fein werben, Tann 
ieht matütrlih noch niemand faaen, i 
wiffen werden, it eine Pewwenumna im Ganae, 
welde daranf bimsielt, die Einwanderuna auf 
eine Neihe ton Sabren böflig au berbieten. 
Reiben die GSefehe fo mie fie ickt find, 
wird Ihr Schwager nach dem offiziellen Frie— 
Idensichluß bierber_ Tommen können, vorans— 
\aciett daß feine Gebrehen. das Fehlen des 
einen Macs und die Rlattfühe, ibn nidt an 
der Grwerbirmastätialeit hindern, — Die Yırs 
Irenus3 der Canadian & Pacific Nailroad Co. 
| efinden fih Nr, 140 ©. Clark Ctr, 
9 &. — Ein Pud, aus weldem Tie Iernen 
fünien, wie man ein Biano baut, ift und nicht 
Vielleicht Tönnen die deutſchen Buch— 
bandlunaen. deren, Adreſſen Sie unter der 
—— C. J. finden, Ihnen Auskunft ge— 
en. 
Loniſe St. — Ihrem Vriefe nach erhebt 
man im Sagaargebiet auf als Liebesgabe dort— 
hin geſchickte Eßwaren Zollgebühren. Warum 
dieſes geſchieht, lönnen wir Ibhnen nicht be— 
ſtimmt ſagen, wir vermuten aber, 
Herren Franzoſen das Geld in die Taſche 
teen. — Der Kurs verändert ſich mit ſedem 
ag. Sie müſſen, um Auskunft zu erhalten. 
die Mechfelraten auf ber borl 
Abendpoſt· leſen. Wenn e8 sum Beis 


aushält, den Bakterien tm Körper | imenige Teilitriche über 99, und nicht 


| gefährlich werden. So finnvoll und) 100. Was fanıı dies wohl bedeuten? 


Der heutige Artifel Tollte 
| Ihnen die getwünjchte Erflärung geben. 

9. ©. Ich Teide im Winter und im 
Herbite außerordentlich an falten Fühen. 


nr 


| Für die meiiten Valterien find auch) (&3 iit dies jehr peinlich und führt aud), 
en | Hobe Ftebertemperaturen nicht Der. glas ich, zu Erkältungen und Stranf 


heiten. Was könnte man tun, um dem 
—F er 2 i » | abaubelfen? e 

E3 muB an etwas anderem lie) Antwort: &3 sind Ihrem Wunfche ge- 
gen. Vielleicht, daß bei höheren | wilffahrt werden und nächjtens ein Ar— 


em 
> 


Körpertemperaturen doc) die Zmweck- | tifel über dies Thema erjheinen. 


EEE EEE — 
——— — — — — — —â——[ 
|gieffer ift den Pilanzen gleichfalls nicht ſchäd— 
fpiel heiht, daß die Mark auf 1.50 Steht, fo | Bieffer ift den ‘Pilanzen nleihiats mit Ida7 
ih ⸗ ü b 0 Mm be: lich, und erfüllt oft feinen Ziwed bollfommen. 
— RER RER Gleichzeitig ift es ratlam, a u in 
Fred W. — An Wweldem Staat Sebille La | einen anderen Topf mit friiher Erde zu drin 
en nn wir leider nicht feit: | acm, was allerdings fehr forgfältig gefcheben 
zuftellen. -— Das dem ehemaligen deutfchen | muB. 
Staiier gefandte Geld war fein Pribatdermögen. * ” * 
FM. Th. — Sauer gewordenen Wein wie: Beaͤntwortete Rechtsfragen. 
der trinfbar zu machen, iſt eine ſehr ſchwere 
und ziemlich keſtſpielige Aufgabe, die üch Henry G. K. — Wie erſt ganz kürzlich an 
nur bei Qualitätsweinen lohnt. Machen Sie dieſer Stelle dargelegt wurde, darf der Stachel—⸗ 
Eſſig daraus. drahbt nicht ſo gnaebracht werden, daß Jemand 
Frau Charles — Blattläuſe und Inſelten ſich von der Straße oder dem Käbhen aus 
alier Art, die das Wachstum umd daS Gedei- | daran verliehen fanı, Hält man fih im dem 
ben der Simmerbflanzen beeinträchtigen, laffen | Einem geſetzlich Aaufichenden DVereih auf, 10 
fih mit Geduld und ewas Mühe gründlich | darf man nicht in Gefobr geraten, Schaden 
befeitigen, nur fei man in der Amwendung der | zu erleiden. Der Anabe batte das Net, feine 
Mittel fehr vorfichtia, deren c3 eine große | Hand auf den Yan Au legen; bat er ſich 
Anzabl gibt. Von der Anwendung von fchar- | dabei verlett, fo find Eie haftbar, Er batte 
fen Hemiicen Löfungen ınd Cubftanzen nebme | nicht das Ncht, über den Haum zu Metern; 
man unter allen Umftänden Nbitand, zumal | ift er_dadei au Schaden aelommen, fo Tann 
beim Karrenltaut. - Es fommt allein echtes | man Cie nicht verantwortlich halten. h 
perfiſches Iinfeltenpulder in Frage, womit man) B, St. — Der Hauswirt Tann nur einmal 
die Pilanzen wiederbolt und in Iurzen Amis |im Monat die Miete fteigern, und zwar an 
fhenräumen einitäubt, Amt _borteilbafteften | dem Tage, an weldem diele zu gablen tft, und 
bedient man fich bierzit des allgemein befanns | dann ilt der höhere Betrag exit dom folgenden 
ten _Teinen Zerſlänubers. Bulverifierteß | Monat an zu entrichten. Muh noh_in der 
Suaffiapulber wird auch in _bielen Fällen mit! Mitte des Mionat3 den Preis im die Höhe au 
gutem Erfolg angewandt, Rulverifierter roter frauen ft niht angängie 
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abend 


© or 


m 



















Andere zu $40 Bis S45 


Shr jpart den Preis 
eines Turfeys und 
- außerdem $I0 


Das ijt genau, was Ihr morgen in Sterns gro: 
Bem, jährliden Danfjagungstag-lieberzieher: und An- 


zug-Berfanf findet. 


Und der Hauptpunft ift: 


ür diefen großen Berfanf haben wir unfere regu- 
gären niedrigen Preife noc) weiter herabgeſetzt — fie auf 
einen Tiefjtand gebradjt, der ohne frage den auffallend> 


iten Wert in Chicago daritellt. 


Dies ift eine wirflide Griparnis. Sterns wer: 
den nie billige Kleider offerieren. 
und Anzug iit von hödjiter Onalität — reinwollen — 
feinste Arbeit — prädtigite Mufter und Stoffe. 
fonnt Euch auf jedes Wort diefer Anzeige verlafien. 
Die Erfparnifje find tatjächliche. 


Kommt morgen beitimmt nnd jcht End) die aus: 
gezeichneten, fchweren Mljters und Mliterettes an — uns 
vergleichlich in Chicago — welche wir für Samstag an- 


bieten zu 


45 40, un 939 


Neberzicher, Madinaws und Anziae für 
Iinaben und Kinder 

zu bedeutend herabgejesten Breijen. 

Speziell für Samstag: Reinwoll. Mackinaws 

für Sinaben, Größe 8 bis 17, zu 





















| 
Yarben, pelzgefüttert, zu 


Todesanzeige, 


„yreunden und Be.annten die traurige | 
Nachricht, dab fer aclichter Vater, E 


Echwioeger⸗ und Großvater 

Robert Schwyn 
am Mittwoch, den 17. Nov. 1920, im 
Alter von 64 Jahren ſanft im Herrn 
entſchlafen iſt. Die Veerdigung findet 
ſtatt am Samstag, den 20. Nos. 1920 
vom Trauerhauſe, 1327 Otto Str. zum 
Zraucrgottesdienit um 2:30 nahm. in 


der Gentennial Deutfhen Metbodiiten- | 


irde, Ede Wellington und Sheffield 
3* 


) dem Rofehill:Fricds 


Fran Viah Boid, Kran Daniel Nocich, 
Nobert Ehtwnn, Kinder, Kohn Boid 
und Daniel Rocih, Sihwiegerföhne, 
Florence Boick, Dorothy Roeſch, Ro— 
bert Roeſch, Enlellinder. 






Todedanzeige, 

Sreunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein gelichter Gatte 
und unfcer lieber Bater 

Charles S. Ehrlicher 

entſchlafen iſt. Beerdigung am Cam 
tag, den 20. Novp., 10 Uhr vorm., vom 
Trauerhauſe, 5121 Juſtine Etr., nad 
der St Auguſtine-Kirche, wo Requiem 
Hochmeſſe zelebriert wird, von da nach 
dem 40. Str. und Aſhland Ave. Depot 
und per Bahn nach dem St. Marien⸗ 
Gottesader. Um ſtille Teilnahme bit⸗ 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Katherine Ehrlicher, geb. Lorenz, Gat⸗ 
tin, Elifaberh, Anne, Kouife und 
Gbarles jr, Kinder, bofr 





Todesanzeige 


Breuer, und Belannten bie traurige Nadh- 
richt, dab 


Ferdinand Eilrich, 


608 S. Ticero Abe., am 17. November 1020 
im Alter von 78 Jahren geſtorben iſt. 
bigun 


Beer» 
am Samdtag, 2 Ubr nadhım., bon ber 
Kapelle 318-320 N. Central Ave,, Auftin, nad 
dem Boreit Some-fsriedhof. doft 


——— 


| 


| 


| ven entiolafen iit. 


Greenwood⸗Friedhof. 


ILeichenlapelle 1723 
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Spezieller Dauf 
Ueberzieher und Anzüge 
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Todesanzeige. 


© _Sreunden und Belainten die traurige | 
JNoöchricht, daß mein vielgelichter Gatte 


und unfer lieber Bater 
William Baler 
am 17. Rob, im Alter von 78 Iabhren 
feliaq im Herrn entichlafen ift. Die Bes 
erdiqnung findet ftatt am Camötag, den 
20. Nov,, um 8230 morgens, von der 
Larrabee tr. nad 
der Et. Wihaclö:stirhe, don da nad) 
dem St. Noicvyh3-Gottesader. Um ftille 
Zeilnahme bitten die trauernden Hin 
terbliebenen: 
Anna Barbara Baier, gch. Wallenborn, 
Gattin. Frau Nil Kalber, Peter, 
Andrew 9. William ir., Kohn, Fra 


srant Rothermel, Nidolad, Fran Mite WE 
Martin B 


Bistin und 


1 der veritorb, 
Baker, Kinder; 


nebſt Verwandten. 





Todesanzeige. 


Sreunden und Belannten die traurige Nach- IJ 
Nahrict, dab meine geliebte Gattin, unfere F 
liebe Tochter u 


Schwiegertochter 
Matie Rank, geb. Guhle, 


am 17. Novemoer 1020 im Alter von 28 Jab⸗ 
Beerdigung am Samstag, 
den 20. Nod., 2 Uhr nadın., vom Trauerbaufe, 
Lobnung ihres Vruders Charles Guble, 6914 | 
S. Wincheſter Ave. mit WMutos nah dem Mt. | 
Um ftille TerInahme Dit. | > 


|rerr die trauernden Hinterbliebenen: 


| Eimert ©. Raul, Gatte, 


Guhle, Eltern. 
Schwiegereltern. 


Todesanzeige. 


richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 


Emil Deering 


am 16. November im Alter von 20 Jahren 
ſelig im Herrn entſchlaäfen iſt. 
findet ſtatt am Samstag, den 20. Nov., nahm, 
2 Ubr, vom Trauerhauſe, 2311 So. 50. Ave., 
Cicero, 

ftille &c 
bliebenen: 


Ferdinand unb Lena Dreering, Eltern. 
Liam, Lillten und Glara, Geiäwijter, nebit 
Berwandten doſt 


nach dem Concordia⸗Friedhof. 


82, 83, 84 


Herman und Clara 
Edward und Winnie Nanf, 
dofr 


— r — —— — — — — — —— 


Die Beerdigung 


Wil· 





'E 


| 
| 













Unterzeug, 





Echte Velour Hüte in ſchwarzen, grünen und braunen Farben, von 86 aufwärts 


Kappen — alle Faſſons und 


Pelzkappen — 











Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Naächricht, daß unſere liebe Mutter 
Ottilie Huhn, 
Gattin des verſtorb. Ernſt Huhn, im 
Alter von 71 Jahren geſtorben iſt. 
Beerdigung am Samstag, 9 Uhr mor— 
gens, von der Wohnung ihrer Tochter, 
4038 N. Ridgeway Aven nach Our Ladhy 
of Merch Kirche, Troy und Montroſe 
Ave. 
ernden Töchter: 
Clara Suyder, Roſe Peterion 
und Mary Weber. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſer lieber Sohn und 
Bruder 
Karl Ehrlicher 


entſchlafen iſt. Beerdigung am Sums— 
tag, den 20. Novb., 10 Uhr borm., vom 


Trauerhauſe, 5121 Juſtine Str., nach 
der St. Auguſtinus-Kirche, von da nach 


dem St. Marien- Gottesackeer. Die 

trauernden Hinterbliebenen: 

Julius Ehrlicher, Vater. Maria Ehr— 
licher, Mutter. Richard, Erasmus, 
Max und Freddy, Brüder. 





TıdeRranzeige 


‚Freunden ımd Belannten die traurine Nach⸗ 
richt, daß mein gelichier Gatte, unfer lieber 


Vater und Großvater 
Sreunben und PBelanuten die traurige Nach⸗ 


I fchlafen ift. 
Samstag, den 20, 
vom Trauerhauſe, 2559 Emerald Ylpe,, 
Atos nah dem Waldheim-riedbof. — Mit: 
alied deö5 Eouty Chicago Zent Nr. 114, 8. O. 
. M., und des Fehillub Nr. 1. 
Zeilnahme bitten die trauernden Hinterblie- 
| benen: 
Mary Denier, Gattin. Fran Minnie Gareiß, 
geb, — un a ir. zn 
Lora w Tenier, Ente ; neb 
wandten. Ener. Bol 


:hme bitten die trauernden Hinter: | 


Auguft Deuter 


im Alter don 69 Jahren fanft im Herrn ent 
Die „errdigung findet ftatt am 


Kod,, 


Sweaters, Strüni fe, Demden, 
Krawatten und Bandichube 


| ebenfallg ganz bedeutend herabgejeßt; ein großes Lager, 
um davon zu wählen, das Euch jicherlich gefallen wird. 


Hudion Bay Seal, zit... .- 98; 510; $12 


| Todesanzeige. 


Um ſtilles Beileid bitten die trau— 


um 2 Uhr nachm. 


— lim ftllle 





| Sreunden umb Belannten bie traurige Nadh« 

richt, dab meine geliebte Gattin, unfere liche 

Tochter und Schweſter 

| Sarah Bathe, 

|bon Walworth, Wis,, am 17. November 1920 

| geftorben ift. Beerdigung am Samstag, den 

1.20. Nov,, 2 Uhr nadım., von ber tabelle an 

63. und Harbard Ave, nah Waldheim. Um 

itille Ze unahme bitten die frauernden Hinters 

blicbenen: 

Vitalis Batbe, Satte. William Cilter, Vater. 

| Frank, Fred und William Silter, Frau Garl 
Streih, Geſchwiſter. 


Um Eite bitte Wentwortb 25 aufzurufen, 


Todesanzeige. 
Mithra Loge Nr. 4140, A. F. & A. M. 
Den Brüdern die traurige Nachricht, daß 
unſer lieber Bruder 
Johan H. Kießling 
am Donnerstag, den 18. Nov., abends 6 Uhr, 
nach dem ewigen Oſten abberufen worden iſt. 
— Die Brüder verſammeln ſich am Samstag, 
um 242 Uhr nachm. in der Logenhalle, um 
dem verſtorb. Bruder die letten maureriſchen 
Ehren zu erweiſen. Beerdiſgung auf dem 
Waldheim⸗Kirchhof. 
Arno T. Roner, Meiſter v. Stuhl. 
Geortge F. Arndt, Sekretär. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 

richt, daß unſere liebe Mutter 
Marie Minuth, 
Gattin des verſtorb. Rudolph Minuth, am 18. 
November 1020 entſchlafen iſt. Beerdigung am 
Samstaäg, um 2 Uhr nachm. vom Trauerhauſe, 
1923 Dtto Str. nach dem Montroſe⸗Friedhof. 
Um ſtilles Beileid bitten die trauernden Ktinder 
Garl, Alfred und Erneit Minuth, 


Tuodesanzetge. 


Sreunden und Belannten bie traurige Nadhs 
richt, daß mein lieber Gatte und unfer licber 


Vater — 
Johann N. Kießling 

im Alter von 55 Jahren ſanft entſchlafen iſt. 
Die Beerdigung findet ftatt am Eamdtag, den 
20. Novb,, nadım. 2 Uhr, bom ZTrauerbaufe, 
3531 N, Aamilton Abve., nah Waldheim. Um 
ftille Teilnahme bitten die trauernden Hin- 
terblicbenen: 


Fe 2 Bar dam eg Gattin, ae 





Repräfentant 
verjichert, 


* 


/ 


Abenbpoft, Chicago, Freitag, den 19. Wovember 1920. 


Maffenentlaffungen bevorfichend 


Kongrefi wird, wie c# heiht, bie Ertlaf» 
fung von 30,000 Bunbesangeftellten 


in Waihington verfügen. 
MWafhington, 19. Nov. 


welche 


Mood verfichert, 


— — 


Wie der 
Wood von Indiana 
wird der Kongreß gele— 
gentlich ſeiner bevorſtehenden Seſſion 
die Entlaſſung von 30,000 Bundes— 
angeſtellten herbeiführen, 
Adminiſtration, während der verfloſ- gern. | 
jenen Präfitenfigpaftstampagne auf | Direktor der Chicagoer Oper, erwarb | 
den Zahlliften gehalten hat. 

yaß dieſes nur erfte Aufführung in Amerika erlebte. 
ein Heines Vorfpiel zu den einfchneis | Der Erfolg war ein durchſchlagen⸗ 
denden Perfonalverringerungen im |der, und die Oper wurde demnach oft 
Yunbesbie/ fein wird, bie von der jaufgeführt. Als halb Deutjcher und 
Herbingfhen Abmini"ration vorge: 
nommen erben, wenn fie ihr Reor- 
ganifationsprogramm durchführt, 


Ghiengoer Grohe Oper, 


Die ganze Schönheit des „Schmurd 
der Madonna” zur Geltung ge» 
bracht. — Noſa Raiſa als Mal— 
liella. 


Wolf-Ferraris Oper „Der —— 
der Madonna“ hörten wir wieder | 
Andrea3 Dippel, der erite 
















bie 


diefesg Werk für Chicago, wo e3 ei 


halb Staliener von Geburt vereinigt 
Molf- Ferrari in Fi Die guten] 
Eigenichaften der beiden mufifalis | 
Ihen Nationen, Geine Melodien 
jind einjchmeihelnd und beanjprus 


— 8% MMillan von DeBitt, 


Ark., hat auf der Entenjagd mit 
einer Scrotladung nidt weniger 
als 18 Enten zur Strede gebracht 
und da laut dem Staatsgejeg bon 
Arkanjas Niemand mehr al3 25 
Enten jehiehen darf, ftellte MeMil- 


hen Anerkennung gemwiffer Origina: | 
fität, während in der Orcheitrierung ı 


ift die Partitur voll von mufitalt: 







lan nad) dem erjten phänomenalen 
Schuß 
nicht Gefahr zu laufen durd) einen 
weiteren ebenjo erfolgreihen Schuß 
das Gejck zu verlegen. 


die Nagd prompt ein, 





Todesanzeige. 


Garfield Damen⸗Unterſtütungsverein. 
Den Beamten und Schweſtern die traurige 


Nachricht, daß Schweſter 
Mary Menoth 
geſtorben iſt. 


Um ftille Teilnahme bitten: 


Ottilie Philipe, Präſidentin. 
Annaga Miiler, Sekretärin. 





Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach | nicht, 
richt, dak unfere liebe Tochter und Echmweiter | 


Ghriftina Sornſen 


Beerdinung am Samötag, ben 
20, Nod., vom Trauerhatfe, 1923 Otto Etr., 
um 2 Uhr nadhm., nah Montrofe, — Die Bes 
amten und Schweſtern find _eriucht, der ber» 
ftorb. Echweiter die Ickte Ehre zu erweifen. 


fondern natürlide und üngefuchte 
Eingebungen echte. Begabung find. 
|Da& die beiden Sırtermez308 vielen 
Leuten, auch guten Mufitern, einen 
Genuß bereiten, foll nebenbei bemerkt 
werden. Die Oper hat auch, abgele- 
ben von dieſer Verzuderung, Lebens» 
fraft in fich, um fich auf dem Res 
pertoir zu halten. 

Als Malliela beiwunderten ir 
Frau Roja Raifa vor drei Jahren 
ichon, als fie zum eriten Male hier 
fang. Darüber, ob fie eine rajfiae 
übertemperamentvolle Neapolitanerin 
fet, die beim erjten Erfcheinen im er= 
ften At dur Draufgängertum das 
Bublifum gefangen nimmt, ode: 
mögen die AUnfichten geteilt 
‘fein. Uber darüber, wie fie die Mal- 


um 


im Alter von 20 Jahren am 10. November In | liella ſingt, lann nur eine Meinung 
Milmanfee, WiS,, geftorben ift. Die irauern- herrſchen, und die iſt: einfach vollen— 


den Hinterbliebenen: 
Freberick Sornſen und Frau, Eltern, 


Panze, Elfriede Wallnik und Dora Achder, 
Kiel, Deutihland, Frau Wilhelmina Eilers ! 


erte det. Sie macht die ſchwierigſten 
Paſſagen zur Einfachheit. Es klingt 


und Frau Mar Tuhnte, Chicago, Schweitern; | alles fo mollig und mohlig, jo rund 


nebft Verwandten, 





Todesanzeige 


und boll, ob es im ?yorie ob e3 im 
|Biano fei, e8 ift biefelbe göttliche 


geunden und Belannten die traurige Nase | S.mme, melde als fojtbare Gabe 


ride, daß unfer acliebter Gatte und Vater 


Louis 2. Meiiter 
am 18. Nobenber entihlafen fit. 


beim. , | 

den Hinterbliebenen: 

Hulda Meifter, geh. Hoffman, Gattiı, 
trude und Charles Dieifter, Kinder. 





Beerdigungdanzeige. 


Sreunden und Belannten zur Nachricht 
unfer lieber Cohn und Bruder 


Kohn 9. Reither, 


Deerbigung | 
am Samsdtag, den 20. Nov., 2 Uhr tadım., 
Trauerbaufe, 1932 Nebrasfa Ave. nah Waid» 
Um ftille Teilnahme bitten die trauerits 





‚dab 


Gottes nur fehr wenigen bejchieden 
ift. E3 ift nicht übertrieben, wenn 
vom ‚ich Jage, daß ihre Stimme noch vol= 
‚ler, noch runder, noch) ſchöner gewor— 
jden ift, als fie fchon war. Eigent- 
(li dürften nur Sängerinnen, die 
imit fo einer. Stimme ausgerüjtet 
|find, fingen, dann würde der Genuß 
zwar ein feltener fein, aber aud) 
einer, den man nicht vergejjen 


Ger⸗ 


Wagoner der Azud Co. F.A. A. P. C. A. C., könnte. 


der am 3. November 1918 in Franlreih ge |e 


ftorben ift, am Eonntag, 1 Uhr nahm, 
digt wird bon der Stabclle 2315 W, North 


nad der Et. Nloyfindsfirhe, von da nad) dem 


Ct. VBonifaziussGottesader. Um ftilles 


letd bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


Henrh und Thereis Reither, Eltern, 


Herr Rimini jah feih aus und 
gab dem Camorraführer den richti- 
ger. Banditenanftridh. 

Neu war hier Herr Lamont als 


beer⸗ 
Ave. 


Bei⸗ 


Charles, 
rant und Frau W. M. Liewehr jr. ge, Gennaro, und wenn er auch nicht 


chwiſter. 
Um Sitze rufe man Humboldt 949 auf. 


Zur Erinnerung 


an unferen biclgcliebten Gatten und Vater 


Wilhelm Zingsheim, 


19. November 1916, geftorben ift, 





It unferem Heim bift dur dermißt, 
Dein lieber Blaß ift Icer; 

Qunflel ift’3 in unferem Hau, 
Wir feh'n di nimmermehr, 
Deine gütige, fleihige Hand 

Und deine Eorg’ und Pflege 
Vermiffen wir für alle Zeit, 

Auf jedem unferer Iege. 





GSewibmet bon beiner dich nie beraefienden 
Gattin unb Kindern, 





Zur Erinnerung 


an unfere gelichte Gattin und Mutter 


„ıina Bauer, 


welche heute vor fieben Jahren, am 19. Nobbr. 


1913, gaeftorben fit. 





Güßer Friede fei ewig deiıt, 
Nie follft dur dergeiien fein. 
Rube fanft in deiner Gruft, 
Bis Gott uns au zur dir ruft. 


Wir treifen ung am anderen Strand, 


Dort oben in dem jhönen Land; 
Wir Tonnten di nicht fterben feh'n, 
Aber dod an deinem Grabe fteh'n. 


Dein did nie dvergefienden Gatte: 


Hohann Bauer, nebit Kindern. 





Zur Grinnerung 


Sn MWehmut und Trauer gcdenfe ih de3 


Todestages meines geliebten Manncd 
Sacob Steidinger, 





Nube "anft bienieden, 
Dft von mir beweint, 
Bis des Himmels Frieden 
Mich mit dir vereint. 





Gewidntet bon feiner 


12 Stüd für 50c. 
für Weihnachtsgeichente. 


und interefianten Wllitein’3 Romane! 
35e, 3 Stüde für $1, 


Chicagos dentſche Buchhandlung, 


206 West Randoiph Strasse. 


Bufh Temple Theater. 








Lir, Conrad Seidemann,— Zei, Suberior 


dreitag, den 19. Nov,, zweiter Kammerfpiel 
Abend — Nur für Erwaciene! ‘ 


Der Gott der Rache, 


Connabend, den 20. Nobd., abend3 8:15, Sonn 
tag, den 21. Nob., Mat. 2:45 umd abbs, 


Montag, 22. Nov., abends 8:15: 


„Alt⸗Heidelberg“. 


geſtorben vor zue Jahren, am 10. Nov. 1918. 


Gattin und Kindern. 





Deutiche Weihnachts: 
Nenjahrs: Grußkarten 


Imporslerte Sugendimhriiten und Bilderblicher 
Kalender jür 1921 in aroßer Auswahl, 
BE Suter und billiner Lefeitoff: Die an 
Preis 


Nene Zeitungen und 3eitfhrtften and Deutid- 
and! 


Koelling & Kiappenbach 


überzeugend genug mirkte, Tonnte 
ffa/man feiner Leiftung doch Anerfen- 
nung zollen. 

Der neue Kapellmeifter, Herr 
Pietro Amint, Tennt feine Sade, er 


welder heute vor vier Jahren, auı Freitag, den | gibt genaue Einfähe und hängt nicht 


zu fehr an der Partitur, aber er wird 
ſich Ruhe auferlegen müſſen, wenn 
er eine gute Wirkung erzielen will. 
Dieſe Oper gibt zwar einem Diri— 
genten Gelegenheit, drauf loszugehen, 
aber die Arme weit zum Schlage 
ausholen bei diskreten, ruhigen Stel: 
len, wirkt auf das Publikum beun— 
ruhigend. 
Adolf Mühlmann. 
= x = 


„Hoffmanns Erzählungen” « von 
Offenbach fteht für heute abend auf 
dem Gpielplar. In den Hauptpar= 
tien merden die Damen Macbeth, 
Tranci® (zum erjten Male) und 
Mariell, fowie die Herren Paillard, 
Dufranne, Defrere und Nicolay auf 
treten, dirigieren wird Kapellmetjter 
Smallens. 

Morgen nachmittag wird Pucci— 
nis „Tosca“ mit Roſa Raifa, dem 
neuen Tenoriſten Hislop und Bak— 


lanoff unter Marinuzzis Leitung ge⸗ 


geben. Am Abend kommen „Caval— 
lerta Rufticena” und „PBagliacci” 
zur Aufführung. Die Nollenbejei- 
zung umfaßt im erjten Werte die Da- 
men Francid, Gannon und Paperte, 
und die Herren Lampnt und Des 
frere, im zweiten Frl. Marmell und 
die Herren Sohnjon und Galeffi. 


nt, Cimini wird birigieren. 





Morgen: Geipidter Haſenrücken mit 
Rahm-Sance u. Kartoffelknödel. 
Hotel Nandoiph (Bismark), 


— — — 


Augeblich ein Mißverſtandnis. 








Präſident der Latin American Products 
Co. verhaftet. 

Wegen angeblichen Schwindels in 
Verbindung mit großen Landverkäu— 
fen in Panama wurde geſtern Ed— 
ward F. Walker, der Präſident der 
Latin-American Products Company, 
Nr. 6 Nord Michigan Ave., verhaftet, 
erlangte aber bald darauf gegen 
Bürgſchaftsſtellung ſeine Freiheit 
wieder. Als Kläger gegen ihn treten 
Dr. J. Ford Hawes, Nr. 1024 Weſt 
63. Str., und ein gewiſſer Leslie 
Brooks auf, die behaupten, um je 


4819. 


8:15, 


Dienstag, den 23., umd Mittivod, 24. Nobbr.:) 6000 efchädigt morben zu fein. 


„Die rote Roſe“. 





Große Unterhaltung 


— der — 


Walker, der nach wochenlangem Su— 
chen in ſeiner Wohnung, Nr. 828 
Lafayette Parkway, feſtgenommen 
wurde, erklärte, daß die ganze Sache 


Hungarian Rokoczi dick BPeneſil Aſſ'n auf einem bedauerlichen Mißverſtänd— 


of Chicago 


’ 
am Vlitttvoch, ben 24. November 1920, in der 
} , Milvantce und Aſhland 
Ade, — Zidet3 im Vorberfauf 350, an der 
Alle ungarifhen Klubs und Kran 


Schoenhofen⸗Halle, 


Kaſſe 50c. 


nis beruht. 
—: —ñ 


— Die Willys Overland Auto— 


. . . IX . 
fenunterjtüßungdvereine find freundlichit eins mobile Go. in Toledo, die kürzlich 


geladen. 





Soziale Turnhalle 


1651 Belmont Ave, nnd Panlina Er, 


1 2lod mefilih bon Lincoln ve, 
— Aür suten — 


£und) n. erfiklaffige Heträn 


forgt ftet3 der Herberasbater: 
. Conrad Mueller 


Das Komite. 


den Betrieb gänzlich eingeſtellt 
hatte, hat nunmehr wieder einen 
Zeil ihrer Anlagen in Betrieb Jc- 
jegt und wird biS auf weiteres tau- 
ſend Arbeiter beſchäftigen. 
—— —ñ — — 


frfa 


kel_ * Wer fein Grundeigentum ver- 
Taufen will, rreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 


—————— | 





eine Meifterhand maltet. Ueberhaubt | 


ſchem Temperament, das ſich unter! 
anderem in gediegenen Tempowech-⸗ 
ſeln zeigt, die nicht gemacht ſcheinen, 


| 
! 





| 
| 
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Für Danklagungstag! 
Ein neuer Anzug 


oder ein 


Winterrock 


PEN " 












für Schren gungen 
erhöht die Zrende diefes Zeierlages. 
Anaben-Anzüge mit 2 Paar Hoien, 10.95 


mm 


| 
| 


—Inſſſ 





reihige 


Frei! 


Größte Auswahl in Chicago! Vorzügliche, 
dauerhafte Stoffe in grauen und braunen Mis 
ſchungen, neueſte Muſter, 
2 Paar gefütterte Hoſen mit jedem Anzug. — 
Unſer ſpezieller 


Verkaufspreis.......... ER 10 v5 


Reinwollene Winterröde, 18.00 


Warnte, dauerhafte Stoffe in verichiedenen neuen Farben und 
hübjchen Muitern, doppelreihige Fafjons mit 
Gürtel, Gröhen von 12 bis 18 Jahren — 

jeher preiöiverk, uU „ooucssnascence«. 


Knaben: Winterröcke, 12.50 


Eine neue Sendung von ätt« 
Bert guten Winterröden, in 
grauen, braumen und grün 
gemiichten Stoffen, doppel= 
Gürtelmodelle 
Knaben von 7—12 Jahren, 
große Auswahl zu 


12.50 
Polo-Kappen für Heine Sinaben 


Gut gemacht aus ſchwarzem Plüſch oder grauem Chinchilla⸗ 
Stoff, in verſchiedenen Farbenmiſchungen 
„Pullover“ und andere mit Ohrlappen — 
Auswahl zu 


— — 


für 


Spegialpreis, 


.... 


Ein Indoor Baſeball mit jedem Anzug 
Knabenkleider-Abtei⸗ 


und Winterrock. 
lung, 3. Floor. 





Offen Montag, Dienstag und Mittwoch abends, 22., 23. und 
24. November; geſchloſſen Dankſagungstag, 25. November. 


"Everything a Man or Boy Wears“ 


DENSONERIXONG» 


1295 Milwaukee Ave. 


Bu Difen jeden Samstag abenb bis 9 Ahr, 


EIEEEEEEEEE 


moderne Modelle, 


18.00 


Winterrö 


kleine Knaben 
Gut genäht, in hübſch gemu⸗ 
ſterten warmen Stoffen, alle 


haben Gürtel, Größen für 
Sinaben von 212 bis 8 Jahre, 


8.35 
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s5:: WW. North Avenue 


ı Männer und junge Männer 
die Quality Schuhe tragen, 


und die ssndididualität verbunden mit Bequemlichkeit wünfchen, 
werden finden, daß unjere Schuhe Torreft in der Mode find und 





die allerbeiten Werte daritellen. 


Unjer ganzes Lager von Schuhen, die früher aufwärts bis zu $16 
verkauft wurden, jind jämtlich im Preife herabaejegt und von neuem 
markiert worden, was bedeutet, daß man hochfeine Schuhe zu fehr 


niedrigen PBreifen erhalten Fann, 











A Schwarze and dunfelbraune Kid-Schuhe 
für Männer, von beiter Qualität, zu.... 


Reiiten, zu 


2 


Schwarze Gunmetal Schafe für 
Männer, in Cujtom- und breiten Xeiften, 


56.50, $7.50, 58, $9 


Dunfelbraune Schuhe für Män- W- 
ner, in englijhen und mitselbreiten 


57.50, 38.50, 
59, 
59.00 


I 


- 
> 





nb 
310. 

und 
anfwärts, 


Hodfeine Filz und Leder-Hansschuhe für Männer, 


zu jehr niedrigen Preijen. 


Der Laden für „Ont-Size Style Schuhe für Forpnlente 
Damen nn. heranmwaciende Mädchen. 30 Moden zur Answahl, 





—— 


— Abgeführt. — Beſuchender Herr 


Verſonal · Vachrichten. Jzut Dame: „Sie gähnen, meine Gnä- 





— James 7. Broderick, ein ehemaliger 
Pianofabrikant, iſt in ſeiner Wohnung, 


4709 Beacon Sir., geſtorben. 
erſte Präſident des 
Pianoklubs und Mitgründer des Ver— 
bandes Chicagoer Piano» und Orgelfa- 
brifanten, aud) jahrelang Beamter de3 
Nationalverbandes. Zivei vor ihm ber» 
ftorbene Brüder von ihm, George und 
Will, waren Mitglieder der Bojtonian 
Opera Eo., fein Bruder Robert ijt gleich» 
fall3 bei der Bühne. 

— Gine der ältejten Einmwohnerinnen 
der Stadt, Frau Anna Katharina Thies, 
1157 Ban Buren Str., ift im Alter von 
92 Zahren geitorben. Cie hat 62 Jahre 
an der Ede von Racine Ave. und Van 
Buren Str. geivohnt. Als fie jung tar, 
ivaren jene beiden Straßen Landivege, 

— — — 


CASTORIA 
Für Säuglinge und Kinder 
IN GEBRAUCH SEN MEHRALS JO JAHREN 


der Gründer 


immer mit der 
Unterschrift 
von 


Er mar 


bige? Da hatten Sie mohl fchon recht 
langweiligen Bfuh?"— „Nein, Sie 
Jind der erfte, Herr Baron - 4 





— Länblide Unfhuld.— Ein juns 
'ger mufifftudierender Menfch fucht in 
einem Sommeraufenthalt ein ruhiges 
Zimmer. Nach langem Suchen hat.er 
endlich das richtige gefunden, under 
verhandelt nun mit- der Wirtin, — 
Der junge Mann: „Alfo das Zimmer * 
ift doch ruhig?"— Wirtin: „Jawoll, 
det Zimmer i3 janz ruhig!" — Der 
junge Mann: „Dann kann ich alfo 
zum Erſten einziehen?“ — Wirlin: 
„Jawoll, Sie könn'n inziehn!“ — 
Der junge Mann: „Und meine Mans 
doline fann ich auch mitbringen ?"— 


Wirtin: „Jamoll, die fönn’n Se mit» 





Sonntagpeit”. 


bringen, wir ftell’'n bann eventuell 
noch ’n Bett: rin!“ 

— Im Mufilzimmer. — „Ehe ic 
meine Frau heiratete, fonnte ich fums 
denlang ihrer Stimme laufen.” — 


„Und jegt?” — „Seht muß ich el“ 


rd Kejet die „ 
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Mbendpoft, Chicago, Freitag, den 19. November 1920. 
ieſe Berfänfe für Sametas 
Wirtfhaftlihes aus 9 
9 LOrigan 
den von Verſailles? Die Gelſenkir— 


Deutſchland. The Store of “Io-day and “To-morrow Colys zen 3.25 
Bon Armin Bieter, TH E F I * — Je, 
 Established 1875 by E.J.Lehmann | 
Adams and Dearborn Streets | 
ichener Bernwerfe, die Deutich- 
Quremburger, der Lothringer ei 


ie 
‚pietmens, Sur | 
ria ſpezie | 
— 
50c rohe 
— ...... 
Haupt⸗Floor. 
tenverein, die Gebrüder Stumm 
und die Thyſſenſchen Werke wurden! 
ihre Hochöfen und Werke in Elſaß— 
Rothringen und in Yuremburg los. 
a3 var die weitere Folge? Eine 
Verringerung der deutichen Gifen. | 
produktion um nicht weniger als ein | 
Drittel der VBorkriegserzeugung! | 
Zu den Gebietsabtretungen famen 
als fernere, ſich verhängnisvoll gel— 
tend machende Erſcheinungen die 
mangelhafte Erzbelieferung, die un— 
4, \genüigende Stohlenverforgung, die 
Mrbeiterunruben, Alles wirkte zıt- 
lammen, um die deutiche Metallin- 
dultrie ganz ungehexerlich zuricdzu. 
werfen, und wenn auch die Sitten 
bejiger feit einem Sahre feinerlet ! 
Itattitiiche Angaben mehr beröffent- | 
Yichen, fo fan doch die Produftion | 
der deutichen Metallindustrie im 
Sabre 1919 auf nicht mehr als 6 
Millionen eingejhätgt werden, 
Die Lage fönnte vielleicht hoff: 


nr nn 


Grosser Preisherabseizungs -Verkauf 
für den Danksagungstag, = 


Wir haben zu viele Herbitanzüge und Winter: 
Heberzicher an Hand, infolge des milden Wet: 
ters, nd wir mirljen fie räumen, wenn auch zu 
einem großen Berluit am Profit, um dent allge- 
meinen Berlangen nad) niedrigeren Nleider- 
preiſen zu entſprechen. 


Jetzige Verkaufspreiſe für 
Winter-Ueberzieher 

850.00 bis $52.50 Ueber— 

zieher herabgeſetzt auf 

$55.00 bis $60.00 Ueber— 

zieher herabgejekt auf 

565.00 bis 870.00 Ueber 


- \ i Ar 
ziener herabgejetst auf.....-.- $ 50 00 


Sesige Verfanfspreiie für 
Winter-⸗Anzüge 

850.00 bis 855. 00 Anzüge 

herabgeſetzt auf 

857.50 bis 860. 00 


F 


herabgeſetzt auf 

562.50 bis $70.00 Anzüge S50 00 
herabgejekt auf......... — 
Großer Preisherabſetzuugs-Ver— 


kauf in unſerer Knaben- und 
Kinder-Kleider-Abteilung. 


DIE 


Dicinſons Wiitch 
Sazel— Quart⸗ 


Flaſche 63e 


_®hniiciang’ and 
zurgeons’ Teite— 


3 für 236; Se 


Stud zır... 
Mas- 


Copyright, 1920, Tiwentieid Centinh Netv8 
Features. 
ee 
Die Lage der deutjchen Eifen- 
indnitsie, 


Rerlin, Mitte Oft. 1920. 
Umftellung und Neueimjtellimg 
bradıte der Nusgang des Strieges 
mit dem Frieden von Berjailles 
nicht zulegt auch der deutfchen 
Gifenindustrie. Das Reid war zer. 
stiiefelt, und die Folgen diejer Zer- 
jtiifelung äußerten fich weit mehr 
nod als in politifher Hinficht mit 
der Mbtrennung don Millionen 
deutjcher Männer in rein wirtjchaft- 
licher Sinficht. Die Abtrennung wei- 
ter Gebietsteile, namentlich der Ver- 
luſt Eljah:Xothringens, bedeutete 
Lähmung und Schwächung qewaltı- 
aer Unternehmungen. Belonders 
ichwer machten ji die Holgeerichei- 
nungen auf den Betrieb der joge- 
nannten gemilchten Werfe geltend, 
Der Begriff „gemiſchte Werke“ 
wird niemanden: leichter beritänd- 
lich fein als dem Amerikaner; dic» 
jes Spitem it der mejentlide Too 
der deutſchen Schwerinduſtrie, iſt 
das Streben der induſtriellen Un— 
tehmer, ſämtliche zur Herſtellung 
von Fertigfabrikaten erforderlichen 
Rohſtoffe in eigenen Betrieben zu 
vereinigen. Große Hüttenwerke ſind 
gleichzeitig Eigentümer von Erz— 
gruben, Kohlengruben, Koksöfen 
und dergleichen; Kruvpp baute vor 
dem Kriege Schiffe auf der eigenen 
Werft, der bekannten Germania— 
werft in Kiel-Gaarden. Wie liegen 
die Dinge heute, nach) dem Naubfrie, 


sr 
Alb snnunnner. 


Gedesch 


State, * 
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Jaãhrlicher Halstrachten⸗Berkauf 


Feature Verkauf Nr. 16 


Wir kauften dieſe Partie zu dem niedrigen 


Sa 


N 


Zeide-Marktpreis, 
und offerieren Euch jetzt Halstrachten zu Preiſen, die denen vor 


Jahren berechneten gleichkommen. Viele hundert Dutzend, von 


einem Fabrikanten von feinſten Halstrachten in dieſem Lande 
gemacht, ſind in fünf Partien eingeteilt worden: 


Dartie 1— 


$1 feidene Four-in=-hand 
Tie3, au3 feiner Cnalität 
Seide gemacht, alles neue, 
hübſche 
Sortiment 
jedes, 


Muſter, 


zur 


großes 6 


r 
Auswahl, 


* 


51.50 feid. Four⸗in⸗hand 
Ties aus feiner Seide, je- 
des Tie Tacked und mit 
den leicht gleitenden Bands 
gemacht, ein ungewöhn— 
licher Wert, jedes. 


A 


52 und $2.50 feid. Four- * 
in-hand Ties, aus feiner & 
ſchwerer Seide gemacht, in 
bielen prächtigen Muſtern, W 
großer Bargain, jedes, 


Dartie 3— 


02 


Ss, 


$3 und $4 jeid. Your-in- 
hand Ties, aus feinjten 
importierten und biejigen 
Ceidenftoffen; borzügliche 
Farben und Mufter; mar 
tiert jedes zu 


Parlie A— 


8 
N 


Difen Samstag abend und jeden Abend 
bis zum Danfjagungstag. 


—J 


IN 


$4 und $5 reinfeidene geitridte Halstracdjten, 
einschl. Grenadine Knit3; ſchlichte Farben und 
fancy Muster; alles Hand Frame Halstradten, 
aus Seide von feiniter Qualität gemadt, Stud 


N 


wer 


Ss 


N 


Haupt- Floor, 


nn — 


on Üeberziehern und Anzügen 


Winter-2icherzicher | 


Regulär zu $65 verfauft, jest zu $35 


Pe re 


4 * MR 


LOTH 
N 


Ecke Lincoln, Belmont und Ashland 


FELSEN NN NENNEN S, 


es. 


4 


A 


ietaieteietatetatetetet a 


| 


EUROPA 


Wenn Shr Verwandte in Kuropa wohnen 
babt, die Ihr nad den Ber. Staaten bringen 


Verfeht Weihnachten in ; 


* 


* 


er 


* 


* 


”, 

** 
X7 
* 


* 
* 


möchtet, hätten wie gern, dab Ihr uns beſucht 
und Euh von und erflären laßt, wie wir | 
Eud bierbei helfen lönnen. 

Wenn mir infolge von limfjtänden nıdt ım: | 
ttande find, Euch zu Helfen, werden mir für 
die onfultation nicht3 berechnen. j 

"Sir haben eine große Anzahl von Kunden, 
die mit den von uns geleifteten Dienfien zur 
frieden find, und wir mögen in der Lage fein | 
auch Eud zu belfeit. j 

Me find Bertreter aller Dampferlinten nad , 
und don Europa. 

ir übermitteln Geld dur den 
Vanfderein nah Defterreih, Ungarn, Rumd- |} 
nien, Jugo⸗Slavien, Czechoſlovalien und durch 3— 
die Deutihe Bant, Berlin, und die Laberiiche | & 
SHandelöbant nah aller Teilen Deutihlands., |; 
Sbenfo nad allen anderen emropäifhen Lüns 
dern ıumter voller Garantie, 
Weihnahts : Geldiendungen 

Zum billigſten Tageskurs. 
Alle Orders v.r dem 20. November 
pr ımpt ausbezahlt, 


Transatlantic Transpertation Co. 
1646 Larrabee Str. 
Siverfep 2567. | 
John W. Dietzer, Präs. Jos. H. Becker | 
30aug*E | 


Dffen Sonntag bis 2? Uhr nachmittags. | 


u act Tag Er 


fönnen wir End einen Yak beforgen, um Ber. | 
wanbte aus der alten Heimat hierher fommen 


Wiener 


IIEE——— 


— — 


Denllchland 


KReifet mit Der 


American Line 


New Mork- Hamburg direkt 
Manduria....2. Dez. 13. Saır. 24. ich, 
maolıa..16. Des. 27. Jan, 10. März | 


Red Star Line 


New York- Antwerpen 
Kroonland....27.Nob. 1. San. 5. Feb. | 
(BIBIBHE 2onn0 aan Era 8. Jar, 
Der. 8. Ran. 12, Feb 


. Des. 
DA. 
. 15. San, 19, Sehr. | 


.4, 
Finland „.11. De 
D 22. Jan. 26. Febr. 


Zeeland. . . .188. Dez. 


White Star Line: 


New York - Scuthampton 
..27.Nod. 29 Des. 26, Kan 
..15. De;. 9. Febr. 9. März | 
New York-Liverpool 
Eedric...oosunsosunssesuunen.s.d. Fehr. | 
Eeltic......11. Dez. 15. Yan. 26. Febr, 
J FR 
ı Offices: 14 N. Dearborn 
| Chicago, Ill. 


Slhnrhie 
ibmpic .. 


Mdriatic. 


. Sen, I 


Sir. | 


21maifrmomi*® 


Schiffskarten 


Seldlendungen 


Billigfte Preife. 
Grbidaiten .. Bolmadten 


K. W. KEMPF 


Tel.: Moin 4491. 120 R. da Galle 


| ON 6 Gomstens FIR 
| 


zu laſſen. — Ebenſo verlaufen wir 
Schiffskarten 
nad Tentihlany, Deiterreih, Ungarn, G;echo. |. 
flowakia, Jugu-Slavia uſw. 
Erbichaftsangelegenheiten, Kant und Berlauı | 
von Grundeigentum und Reriiherung aller Art. | 
Wechfei und Verfanp von Geld zu Tanckpret: | 
fen anf die eriten Banken in der alten Heimat. | 
Leopold Keumann & Co. 
I 
Metropolitan Block 154 . Randolph Str. | | 
Ede Sa Ealle Str., Zimmer 19, : 
Notariat3-Kanzlei. ı 
Norwegiih-Ameritaniche Lınie von umb nad 
Aupenhagen — nanerlannt aut. i 
Bergendford fährt am 19. Novbr. von sem | 
Vorl; direkte Verbindung bi Hamburg und |! 
Verlin. 
Wir beſorgen auch alle Ertundigungen nach 
.. Verwandten in der alten Heimat. | 
Dffice offen jeden Tan von 9 bi8 5 Uhr. Cams. | 
tags 6iS 4 Uhr nahm., oder abends nad | 
Mebereinlommen. — Teleplon Krantiin 104. | 
nob5frfondi* 
WEIHNACHTS- | | 
nah Europa unter voller Garantie 
su den nicdrigfiten Raten. 

LIBERTY BONDS | 
zu höchſten Tagespreifen getkauft. 
DEUTSCHE BONDS 
MARK, RUBEL, KRONEN 

BANKNOTEN | 
Un Tagesvpreiſen: bitte deswegen vorzufprechen. 
Neiſepäſſe Einlommenſteuer 
J. S. LOWITZ, 
' etabliert 26 Sabre. 

312 S. CLARK STRASSE, 
swifhen Adam und Van Quren Etr, 
Notiz: 

Viontag, Donnerötag, Camdtag bi8 8 Uhr! 
abends offen; andere Tage bi8 6 Uhr. 

„ Eonntags 9—12 bormittag®. 
zZ Ä I 1 2 t | 
Niedrigite Preije. | 
Unterfuchung frei. | 
Uniere Methoden find abfolut fchmerzlos | 


DR. TOPPEL 


1672 N. HALSTED STR. 


nabe North Mve. 


geuepunnen: 10 tom. Bis 2 


Uhr abends 
08 bis mittag. tuifef, 


omomi' 


Weihnachts⸗ 
Geldſendungen 


jetzt 


wa prompte Ablieferung zu fichern. 

Wir berechnen die möglichjt niedris 
zen Naten. 

Beſorgt Gure Geſchäfte durch dieſe 
zuverläſſige Vank, welche unter 
Staats-Aufſicht und Regierungs— 
Kontrolle ſteht. 


CAPITAL STATE 
SAVINGS BANK 


5400 N. Clark Str. 
Geſamtbeſtände über $2,500,000.00, 


Korreipondenten in allen größeren Städten 
eutichlands. 
Es wird Deutih geiproen. 


— — — —— 


* 


* * — — 
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* 


* 
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| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 


| 


Weihnadhts- 
Geldlendungen 
Food.Drafis 


der Amer. Rolief Adm. 


zu 810 und 850 
in die Alte Heimat. 
Verlangt unſere täglichen 
Ratenliſten koſtenfrei! 
chifflarten nach Curopa. 
Direkte Verbindung 
New York⸗-Hamburg 


Wir verſchaffen Reiſege— 
ſellſchaft für Minderjähri— 
ge und Frauen. 


Päſſe, 
Kinwanderungserlaubniſſe 
werden prompt beſorgt. 
Erb chafts angelegen— 
heiten, Vollmachten, 

Rechtsſachen, 
Dentj ;e3 Notariat. 
Kein Warten! 
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ſenhaft! 
7% First Mortgage 
Gold Bonds 


Beite und ficherjte Geld», 
anlage! 
Verlangt unfern PBrofpeft! 


K.R. Beak &Co. 


Foreign Dept. 


196 R. Elart Str., Sios: 


+, Sloor 
CHICACO, ILL. 
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WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


4729 N. St. Louis Ave. 


Neparaturen terdem fchnell, zuverlä nt 
bülig andgefüher Kelephon:" Ging 2400 


Schützt die Kinder! 
Babies und Kinder find Erkältungen und 
Suften ausgefegt. Die. Steime werden durch 
das Huften, anderer verbreitet. Huftet nicht, 
T . Sater’3 Honeydew Balinm 
heilt den Hald, Zungen u. verhütet Seranfheit. 
bilft fiher. Cpesielle Flafche für Kinder und 
Babies. In allen Apothelen oder bei 


Triumph u Co. 


1635 


%|ten ein nod) trojtloferes Bild, 


Prompt, billig und gewij- & Tann 


gramm, 


| 
“IN 


3 \induftrie find jeit einiger Zeit ichon 


nungslos erjcheinen, doch gibt es gc- 
Iwille Kreife, die weit davon entfernt 
ſind, 


die 
Dieſe Hoffnung bewegt ſich in der 
Richtung, daß es möglich ſein wer— 
de, Vereinbarungen zwiſchen der 
deutſchen Metallinduſtrie und den 
lothringiſchen Hüttenwerken und 
Eiſengruben zu treffen, von denen 
man ſich für beide Teile dieſelben 
Voricile verſpricht. Im letzten 
Geunde iſt es hier wie überall im 
deutſchen Wirtſchaftsleben: man 
hofft, Salbzeug zu erhalten und 
‚Nicht die Zukunft Deutichlands in 
| 


der Verfeinerungsinduitrie. Be: 
kanntlich ſehen auch alle anderen 
Indruſtrien die Möglichkeit eines 
neuen Aufſchwungs nur in der Her— 
ſtellung von Qualitätsware. 

In wie weit ſich dieſer Optimis— 
mus auf ein deutſch-lothringiſches 
Abkommen als berechtigt erweiſen 


wird, bleibt vorerſt noch abzuwar— 
* ten, Dem ruhigen Beobachter Tann 
* die Sage nicht anderrs als tieftran- | 
» riq ericheinen: viele Merfe in dei | 


großen rheiniſch-weſtfäliſchen Werk— 
ſtätten arbeiten nur bis zu zwei 
Dritteln ihrer ehemaligen Tätigkeit; 
die Hüttenwerke im Saargebiet bie— 
Die 
Saarinduſtrie bezahlt den Koks 
zweineinhalb Mal fo teuer wie die | 
Werke in Deutſchland, und die J 
vermeidliche Foige iſt daß die Preiſe | 


für Saareifen fich beträchtlich höher 


itellen als fitr deutiches Eiien. Man 
die Schwierigkeit der Lage 
jo Teidht nicht überihäken: und 
höchſt beachtenswert iſt das Tele: 
das. die Herren Kirdorf, 
tinnes und Vögeler am 15. Okto— 
ber an das Reichswirtſchaftsminiſte—- 
rium des Innern geſandt haben. 
„Die Kohlenfrage zwingt uns“, lau— 
tet die Depeſche wörtlich, „nachdem 
bereits vier Hochöfen außer Betrieh 
geſetzt worden ſind, jetzt zweit wei— 
tere Hochöfen ſtillzulegen. Hier— 
durch ſind weitere Arbeitseinſtellun— 
gen unvermeidlich. Dabei iſt be— 
kannt, daß in Frankreich großer 
Ueberfluß an Kohlen und Koks 
herrſcht, ſo daß teilweiſe die Bahn— 
höfe wegen Ueberfüllung verſtopft 
ſind. Die Gasanſtalt Paris hat 
900,000 Tonnen Vorrat, d, b. mehr 
Ials je zuvor, Wir bitten dringend, 
Schritte zu tun, da angeficht3 des 
Ucherfluffes in Frankreich foviel 
Kohlen und Koks in Deutichland zu— 
rüdgehalten werden können, daß 
unfere Wirtichaft nicht volffommen | 
zuſammenbricht.“ 


Die Geſchäfte in der Kleineiſen— 


J 


mäßig, da die Herſtellungskoſter 
überaus hoch ſind und die Aus 
dieſer Artikel ſo gut wie völlig 


ti 
fuhr 
auf: | 


| Angebot 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S | 
CASTORIA 


Hoffnung aufzugebeı. | fm 


Viele Moden, Farben und Schattierungen in diejer fei- 
nen Partie. Ebenfall3 Gabardines dabei — alle unfere 
feinjten — feine zurüidbehalten — fojten gewöhnlich bis zur | 


‚erararararerafesajarafzfararafstaferatetetetafgeretetetgierergtelgtareretatanetereren]aferereteräintetgioterferarererefeletafafelgrargtaterelamfarengerzfererefeferejelaferefejefelefefejelei 


570. Sowie lederne, wendbare Röde in verichiedenen Län- 


gen. Alle unfere feinsten Herbit-lleberröde, 


regulär bis 


560 — Feine zurüdbehalten — Auswahl Samstag von ir- 
gend einem bon Dielen, zu $35. 
” . ” 
Anziae für Männer 
Kegulär bis zu $65 verfauft, zu $35 
Einfach: und doppelbrüftige Modelle in einfahen Yar- 


ben oder Mijchungen. Worjteds, 


Cheviots, Caſſimeres, 


Tweeds, Velours und Flanelle. Moden und Größen für * 
Männer, junge Männer und Jünglinge. Auswahl Sams-— 


tag, zu $35. 
Winter-leberzicher, 


Leute. 
verfauft. Sowie Anzüge, 
Werte, alle Moden und 
Größen, zu 


zurückbehalten. Viele haben 


Ulſters, 
ſterettes, Cheſterfield,, Sturm-Röcke 
und Ueberzieher für Männer u. junge 
Dieſe werden regulär zu 875 


43.75 


Jeder Anzug in unſ. Laden; keine 


uUl⸗ Winter⸗Ueberzieher oder Ulſters, keine zurück— 
behalten, ausgenommen unſere pelzgefütterten u. 
Pelzkragen-Ueberzieher; Ulſters mit vollem ge— 
ſtepptem Futter, u. einige aus Worumbo Ueber— 
zieherſtoffen, St. George Kerſeys. Regulär wer— 


den ſie bis zu 590 verkauft; 58 75 


morgen zu 
Mit Schaffell gefütterte Weſten, viele mit le— 


prächtige 





extra Ho: 


lauen Serges, ſchwarz, geſtreifte Worſteds und dernen Aermeln, werden gewöhnlich von 810.50 


Velours; 
allerbeſten Werte, zu 


hört; die inländiſchen Verbraucher 


ſten Bedarf. Zu einem engeren Ver— 
hältnis zwiſchen den beiden Geſell— 
ſchaften hat die Vereinigung der bei— 
den Hüttenwerke Gelſenkirchen und 
Deutſch-Luxemburg geführt; über— 
haupt ſcheint der Drang nach Zu— 
ſammenſchluß die deutſche Schwer— 
induſtrie durchdrungen zu haben. 
Man hört davon viel reden, daß 
eine ähnliche Verbindung wie zwi— 
ſchen den genannten Geſellſchaften 
auch zwiſchen „Phönix“ und den 
Rheiniſchen Stahlwerken zu erwar— 
ten ſteht. Eine neue Vereinigung, 
der „Eiſenwirtſchaftsbund“, wurde 
von Seiten der deutſchen Regierung 
zur Neuordnung des Marktes ins 
Leben gerufen. Dieſem Bunde ge— 
hören Mitglieder der Schwerindu— 
ſtrie und des Handels und Vertreter 
der Konſumenten- und Arbeiter— 
kreiſe an. Die Regulierung des 
Marktes, die in den letzten Wochen 


Nio 
egte 


griffe des Eiſenwirtſchaftsbundes 


Zurückzuleiten ſein, ſondern ſich aus 


den natürlichen Ereigniſſen von 
und Nachfrage erklären 
laſſen. Die geringere Nachfrage im 
Verlaufe der jüngſten Monate wirk. 
te natürlich hindernd auf die Pro— 
duktion ein. Dieſe geringere Nach— 
frage erklärt ſich aus der Hoffnung 


* 


in allen Moden und Größen zu haben; 


unſere 


bis zu 812.50 verkauft. 
Morgen zu 


850 


Zweiter Floor} 


! 


‚fo lange die Ausgaben für Löhne 
und allgemeine Unfoiten ebenfo we- 
Inig wie Stohlen- und SKofspreife 
‚eine Ermäßigung erfahren baben? 
‚Und wie fünnen alle dieie Koften 
‚eine Ermäßigung erfahren, wenn 
\jich die Hoffnung auf eine Bejie- 
rung der deutichen Waluta nicht nur 
nicht erfüllt, jondern in ihr Gegen- 
je verfehrt? Sm Sunt, vor einem 
Bierteljahre alio, fonnte man den 
Dollar für 35 Marf faufen; heute 
muß man das Doppelte dafür be- 
zahlen! Wo und wie joll da aljo 
eine Bejjerung möglid fein? 
— 91. 


Dra iſche Maßnahmen. 


Es ſoll verboten werden, im Hauptge— 
ſchäftsteil Automobile ſtehen zu laſſen. 


Ein Ordinanzvorſchlag, der das 
Stehenlaſſen von Automobilen auf 
den Straßen 


abends verbietet, 
wird dem Stadtrat in ſeiner näch— 
ſten Sitzung vom Transportaus— 
ſchuß unterbreitet werden. Zahl— 
reiche Geſchäftsleute erſchienen ge— 
ſtern nachmittag vor dem Ausſchuß, 
um eine derartige Ordinanz zu be— 
fürworten, und nur die Mitglieder 
der drei Automobilklubs ſcheinen 
etwas dagegen einzuwenden haben. 


auf eine Herabſetzung der Eiſen⸗ Der in Frage kommende Diſtrikt auflaufen. Die Chicagoer Tele 
aber Kaufen nur fitr den dringend- |Preife; wie aber joll fie jich erfüllen, |wird von der Südlinie der Harrifon 


de3 Hauptgeihäfts- 
Izıı beobachten war, dürfte aller. |viertels zwijchen 7 Uhr morgens | 
dinas weniger auf fFimitliche Ein- |und 6.30 Uhr 


nn 


phon- 
gefellfchaft bedient zurzeit acht Coun- 
|Str. begrenzt, von der Weitlinie der |ties in der Umgebung von Chicago; 
Michigan Ave, von der Nordlinie |die „Central Union“ bedient Rod: 
der Kinzie Str, und von der Weit- ford, Rod Ysland, Moline, Peoria, 
|Tinie der Clinton Str. Nutomo- Springfield, Deratur und andere 
bile dürfen unter der neuen Vor: Städte, die keine unabhängige Geſell— 
ſchrift nur lange genug auf den ſchaft haben. 
Straßen ſtehen bleiben, um Paſſa- Die Verſchmelzung wird nach An— 
giere abzuſetzen oder aufzunehmen. gabe von B. E. Sunny, dem Präfi- 
Polizeichef Fitzmorris ſprach ſich denten der Chicagoer Geſellſchaft 
jcehr anerfennend über die Ordinanz aus dem Grunde vorgenommen, um 
aus, fügte aber hinzu, daß der Voli- |alle Bellſchen Intereffen unter ein 
zei die SSurisdiftion über den Grant | Leitung zu bringen, den Dienft zu 
Bart und die Wafferfront, die jeßt |vereinfachen und die Leiftungsfähig: 
bei der PBarfbebörde ruht, unter- |Teit zu erhöhen. Eine Erhöhung der 
ftellt werben follte, damit die enorme | Raten ift nicht geplant. 
Anzahl don Autodiebitählen im! Die Staatstommiffion hat 


— Park verringert — — unter Beratung genommen. 
| tönne. 


ben 


=—+-0 — —— 


Uster Staatsfontrole, | Junges Mädchen verſchwunden. 


ne.» 


Verſchmelzung aller Telephonintereifen Geit.geftern nachmittag ift aus dei 


— Illinois geplant. elterlichen Wohnung, Nr. 3229 Lex—⸗ 
Die Gründung einer Illinois Bell ington Straße, die 17jährige Helen 
Telephone Company, der ſämtliche Fleming, eine Tochter des der Max— 
Bellſchen Telephonintereſſen des well Str.-Wache zugeteilten Polizei: 
Staates einverleibt werden ſollen, leutnants James F. Fleming, ver— 
wird laut einer Petition geplant, die ſchwunden. Die Sltern, welche ſich 
bei der Staatskommiſſion für öffent- in begreiflicher Aufregung befinden, 
liche Nupeintichtungen hinterlegt | befürchten, daß ihre Tochter vielleich‘ 
wurde. Unter dem Plane würde diejentführt oder fonjt einem Racheatt 
Chicagoer Telephongefellihaft da3 von Perfonen zum Opfer fiel, derer 
Eigentum der „Central Union Teles | Feindfehaft Leutnant Fleming fich ir 
phone Company“. für $15,000,000 feiner dienfilicken Stellung zugog. 
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Prachtvoller 


—I 


Kauft einen von unſeren ganzwollenen Anzügen oder Ue— 
berzichern zu dem regulären Preife von $39.85 und wir wer⸗ 
den einen weiteren ganzwollenen Auzug oder Veberzieher der- 
ſelben Qualität zugeben, für nur $3.9. 


Feine reinwollene Männer- 














Oder Sie Fönnen einen von 


— 
ur 


n 


einzelnen Kleidungsitüdes. 


Freund mit und faufe jich jeder 
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Bon Karl Friedrid. 


Copyright, 1920, Twentiet5 Century Neimß 
Seatures. 








Im Geiſte Fichtes. 


— | 
In Samburg fand die zweite Ta- | 


gung der Fichte-Stiftung und Fid)- 
te-Gejellfhaft unter großer Beteili- 
qung von Dozenten und Schulmän- 
nern statt. - Diefe Fichte-Gejellichaft, 
den Sabre 1914 entitammend, hai | 
jetzt erſt ihre eigentliche Wirkſamkeit 
entfalten können zum Segen der arg 
darniederliegenden deutſchen Kultur 
Ganz beſonders aktuell war die 
Frage der Volkshochſchulen, die als 
Hauptfrage mit auf der Tagesord— 
nung ſtand und um die viele gute 
Reden kreiſten. Nachdem der Vor— 
ſitzende, Staatsminiſter a. D. von 
Berries, zur ſittlichen Erneuerung 
des deutſchen Volkes aufgerufen 
hatte, hielt Dr. Wilhelm Stapel ei— 
nen höchſt gedankenreichen Vortrag 
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wa folgendes aus: „Wo Kultur iſt, 


tur, wie etwa Reinhaltung der Spra— 
che, Bekämpfung von Schund in 


ſund machen, dann hören die krank— 
haſten Erſcheinungen von ſelbſt auf. 
Das erſte dazu iſt: körperliche Ge— 
ſundung. Dazu braucht der Menſch 
Muße und Heimat. Unſer 60 Mil-⸗ 
lionen Volk braucht ferner die rechte 
ſoziale Gliederung nach Stämmen 
und Ständen. Warum haben die 


bendigere Kultur? Weil die Indi— 
viduen dort noch inniger zuſammen— 
ſtehen. Ein Volk iſt umſo geſunder, 
je mehr ſchlafende Schichten es hat, 
die unberührt bleiben von den ſo— 
genannten Kulturbeſtrebungen. Die— 
ſe ſchlafenden Schichten ſind der 
Kraftquell, aus dem zu ſeiner Zeit 
die Spitzen der Kultur hervorfprie— 
hen. Es iſt falſch, die Bauern etwa 
mit Goethe und Rembrandt erfül— 
len zu wollen; Muße und Heimat 
ſind hier nötiger. Fichte will ein ge- 
ſundes Leben mit wahrhaftiger, er— 
lebter Kultur, nicht abſichtliche, ge— 
Wollte Scheinkultur. Es gibt auch 
Begriffsſchieber im Gegenſatze zum 
wahren Gelehrten. Ein Kunſtwerk 
kann nicht erſetzt werden durch Nad)- 
bildungen. Man will das Volk zur 





Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


CASTORIA 






Anzüge oder | 
VUeberzieher 


mut iſt im 88. Lebensjahr im Heim land eingewandert, und es gelang 


nach Maß gemacht für nur 


95 | 


| der Sabre alleır wichtigeren Muſik— 











jellihaft für die Erhaltung der deuf-| grian. 
fhen Kultur”. Er führte in ihm e-| 


Kino und Literatur ufw. Aber das|ta 5 | 
°* Cubjeft der Kultur, das Volk ift|gilt eg zu weden und zu ftärfen, eben: 
Iranf, Man muß das Subjett ge-|To daS Gemeinjchaftsbewußtfein. Es 





| 


unferen $16.55 Mizügen oder 


leberröden fanfen und dann einen mweit.cen Anzug oder lc» 
berzicher derjelben Qualität erhalten für nur $6.95. 


Dieje Offerte ift eine wahrheitsgemäße in jeder Sinficht. 
ie hält genau wa3 jie veripridt. 


Zwei Anzüge, — zwei Ueberzieher, — oder einen Anzug 
und Weberzicher für eine Kleinigkeit mehr als der Preis eines 


Kauft Euch die beiden Mleidungsitücde, oder bringt einen 


eins, 


Offen Samstag bis 10 Ahr abends. 


SCOTCH WOOLEN MILLS 


17S.ClarkStr. 


Gerade jüdlich 
vom Morriion Hotel. 


Copyright 1920 Bei eat Wovlen Mills, Chicago, ZU, 











gunſt erziehen! — als ob das See— 
liſche erlernbar wäre?! Ob wir zu 
einer wahren Kultur kommen kön— 
nen, das wiſſen wir nicht. Inſofern 
iſt Kultur die Erfüllung einer uns 
geſetzten Aufgabe, wer nicht damit 
anfangen will, iſt ſchwach und leb 
ten Endes feige.“ 


Und weiter reſümierte der Vor— 


tragende alſo: „Verantwortlichkeits— 
Berlin, Mitte Oktober 1920. gefühl gegenüber Vorfahren und war ein trefflicher Deutſcher. 
Nachkommen, die Treue, muß un⸗Deutſchland traf er einſt mit ſeinem 
ferm Volk wieder anerzogen werden, | Freund Sacob G. Echmidlapp zu-! 
janımen. Er war auf der Reife nad) 
„en! 


das früber innig mit der Natur ver- 
bunden war. Wanderfultur miifien 
wir treiben; wir müfjen ein Bauern» 
bolf jein und bleiben, wenn mwir g0- 
jund fein wollen. Lat jchon die Su- 


gend arbeiten mit dem Landmann!) Deine deutihe Abkunft fein.“ Und 
Den jeeliihen Wert unjerer Sprache! jo war e8, Alın3 Ihwärmte jeitdem 
für daS Geburtsland jener Eltern, 


hervorheben, Eriwedung deuticher 
Geſinnung durch Wort; und Schrift, 
eine Wiſſenſchaft für das Deutſch— 
tum brauchen wir.“ 

„Die Fichte-Geſellſchaft iſt auf 
dieſem Wege; wir ſammeln Men— 
ſchen unſerer Art zur Arbeit, zu Fe— 
ſten und zu religiöſen Feiern. Ob 
unſer Volk wieder geſund wird, das 
wiſſen wir nicht; aber wir können 


über „Die Aufgaben der Fichte-Gerdoch ſagen: wir haben das Unſerige 


tu 


Daran ſchloß ſich die Bera— 
tung der Gründung eines Geſamt— 
verbandes für deutſche Volkshoch— 


muß ein Träger der Kultur ſein: ſchulen. Hierzu ſprach Dr. Gerber 
Stamm und Volk! Die Fichte-Ge-| 
jellfehaft will bewuft das Vollshafte | N 
unserer Kultur fördern. Was manjund gäben nur Wilfenfchaft ber: 
gewöhnlich Kulturarbeit nennt,» ift) mitteln darf. Wir brauchen Erfennt- 
Arbeit an den Somptomen der Kul-| nis des Volfszufammenhangs, Cha- 


über die wahre Volkshochſchule, bie 
nit mie die meiften jet gang 


takterbildung jedes Einzelnen, denn 
nad) Fichte heift deutich fein, Cha- 
talier haben. Das Voltsbemußtfein 


gilt ländliche und ftädtifheBoltsfchu- 
len zu aründen, in meld Iebteren 
aud) der fonit ganz entmurzelte 
Snduftriearbeiter zur engeren Ge- 
meinjhaft erzogen iwerden kann. 
Sehr wahr bezeichnete der Redner 
die meilten beitehenden Volkshod)- 


ſchulen als „ganz zufällige Gebilde 
Schweiz, die Niederlande und be-| aus dem Drang der Gebildeten her— 
ſonders Dänemark eine ſo viel le- aus, andere zu bilden.“ Auch die 


Ausnützung der Bewegung zu hier 
ganz beſonders verwerflichen Partei— 
zwecken muß aufhören. 

Es ſchloß ſich an dieſe prachtvolle 
Rede eine lange Debatte, als deren 
Endergebnis der Vorſitzende feſtſtel⸗ 
len konnte, daß die Anweſenden ein— 
mütig beſchließen, zuſammenzuar— 
beiten: 1.) In regelmäßigem Aus— 
tauſch der Erfahrungen; 2.) In der 
Förderung eines Kurſus zur Aus— 
bildung von Leitern von Volksſchu— 
len und 3.) In der Sichtung und 
Bearbeitung der Literatur für die 
Bewegung. 

Damit iſt ein weſentlicher Fort— 
chritt in der Volkshochſchulbewe— 
gung erzielt. Das Letzte allerdings 
müßte eine einheitliche Zentraliſa— 
tion der ganzen Bewegung im Sinn 
und im Geiſte Fichtes und auch La— 
gardes ſein, um ein Auseinanderfal⸗ 
len und fidh gegenfeitiges unfrudt- 
> Dammabgraben zu: verhin- 


— 





Bayern da 











Nur ſo organiſch von unten, nicht 
durch Reglementierung vom grünen 
Tiſch des heiligen Bureaukratius 
aus, kann eine Geſundung und ein 
Wiedererſtarken des heut noch kran— 
ken deutſchen Volkstums erfolgen, 


von deſſen vielen neuzutage getrete⸗ 


nen Schwächen und Flecken ich heute 
angeſichts des hohen Willens auf 
dem Boden der Wirklichkeit fußen— 
der Reformer ſchweigen will. 

Als Leitſpruch ſtehe über jeder 
Wiederaufbauarbeit, die in echtem 
Geiſte angeſtrebt wird, das ſchöne 
Wort Profeſſor Reinhold Seebergs, 
das auf dem Denkmal Lederers zu 
Ehren'der Gefallenen der Berliner 
Univerſität zu leſen iſt: „Invictis 
victi victuri!“ (Den Unbeſiegten die 
Beſiegten, die dereinſt ſiegen wer— 
den!) 


Dentich: Kreile. 


Ne u 
St Loui3.—Friedrid Sreier- 








jeiner Tochter, Frau Clara Senn, 
geitorben. Friedrich Freiermuth 
erblidte am 24, April 1837 in 
3 Licht der Welt, machte 
den Krieg zwiſchen Oeſterreich, 
Sranfreid) und Sstalien im Sabre 
1859 mit und fam 1865 nad) St. 
Louis, um ſich hier als Muſiker nie— 
derzulaſſen. Er gehörte im Laufe 


Enſembles in St. Louis an, in de— 
nen er die Baßgeige ſpielte. Bis 
kurz vor ſeinem Tode erfreute er ſich 
ſeltener geiſtiger und körperlicher 
Rüſtigkeit und konnte ſeinen Be— 
kannten intereſſante Schilderungen 
aus den Zeiten liefen, als jeden 
Sommer in den hieſigen Volksgär— 
ten Operetten aufgeführt wurden 
und jeder Winter eine längereOpern— 
ſaiſon in den Theatern brachte. Kei— 
nes der Theater und keiner der 
Sommergärten, in denen er bei 
ſeiner Ankunft in St. Louis 
Jahre 1865 ſpielte, beſtehen 


damals kannte, befinden ſich 
noch wenige am Leben. Der 


ſtorbene gehörte der Muſiker-Union 
eit deren Gründung im September 
1885 an und war der erſte Präſi- 
dent des im Sahre 1887 von Mufi-! beitbefannten Arditeiten war, ift in 
fern gegründeten Nihyerbrödelklubs. 


— 


In den Ietten Sabren fvielte er je 


den Sommer in French Lick, Ind., n Le 
wo ihm anläßlich ſeines 80. Ge- Gombert, eine betannte und hochge 
burtstages von den Mitgliedern fei-! achtete 


nes Orceiters ein Spazieritod mit) Deutfchland geboren und fam im 


einer Widmung gefchenkt wurde. 


Cincinnati, ©. — Rilliam 
9. Alm3, Senior und Präfident der 
Drygoods-Firma Mm: & Docpfe 
Co., ift im hohen Alter von 78 Jah- 
ALS Neunzehnjähri- 
ger zog er mit feinem Bruder Frede« 
ride in den Bürgerkrieg, und zwar 
dienten beide im Telegraphenforps, 


ren geitorben. 


einer bi3. dahin völlig neuen Waffe 


Mit geborgtem Kapital fingen fie 


1865 da3 Drygoodsgeichäft an, wel 


= 


Abenoport, wHicago, zsreitag, den 19. November 1920. 


— 


furt auf die Gärtnerſchule ſchickte. 
Vor 25 Sahren organifierte er die 
SHoffmeijter Yloral Eo., deren aus— 
aedehnte Gewädhshäufer fi in der 
Umgegend befinden. Seine Spe- 
zialität war die Ziihtung von Lilien 
und feine Erfolge bradıten ihm den 
Ehrennamen „Liltenfönig vonDhio“ 
ein. Er züichtete viele Spielarten und 
entwidelte die japanische Dfterlilie 
zu einer herrlichen, großen, fchnee- 
weiben Blume. In diefer Spogali- 
tät wurde er führend in Amerika. 
Der Verblichene, weldher al3 Sung- 
geſelle geſtorben ift, hinterläßt die 
Mutter und vier Schweitern. Er 
gehörte der nationalen Blumen- 
züdhter-Bereinigung an, der Ameri- 
can Foreſtry Aſſociation und war 
einer der Gründer der Cincinnati 
Floriſts' Exchange. 

Cleveland, Ohio. Wie aus 
Tiffin, Ohio, gemeldet wird, ſtellt es 
ſich jetzt heraus, daß ber kürzlich 
verſtorbene Schneidermeiſter Lewis 
Selle, allgemein als „der kleine 
Schneider“ bekannt, ein wirklicher 
Wohltäter der Menſchheit war. Selle 
war alsSchneidergeſelle aus Deutſch⸗ 





| 


ihm, in Tiffin ein umfangreiches und 
jehr Iufrativeg Gefhäft aufzubauen. 

an jchäßt fein Vermögen auf nahe: 
zu eine halbe Million Dollar. Im 
letzten Jahre feines Lebens hat er | 
mebr al3 $100,000 für mohltätige 
Zmwede gegeben. Er hat aud) viele 
feiner Freunde in Deutfchland be- 
dadt. In feinem Teſtamente ver— 
machte er feinem Gefchäftsteilhaber 
Robert Grendon einGefchäftsgebäube 
imMWerte von $30,000, felbftverftänd- 
ih auch feinen Anteil am Gejchäft 
und eine Menge Aktien. Einer Nichte 
in Danpille, IU., hinterließ er Attien 
im Merte von $20,000; ein Neffe, 
Chad. Wagner in Yoftoria, erhält 
eine 115 Ucre große Farm be3 bejten 
Landes in Seneca County. Die bei- 
ven Söhne Wagners erhalten jeder 
Aktien im Werte von $10,000. Meh: 
ırere deutſche Kirchen erhalten je 
81000; für ſeinen Rrantenmärter, 


| 


im!Morig Straub, hinterließ er $6000 
heute 
no), und von den Mufifern, die er 


go. | big $3000, zufammen $200,000. 


und feiner Haushälterin $3000. Ent 
fernte Verwandte und Freunde be: 
dachte er mit Beträgen von je $1000 


Milwaukee. C. A. Gombert, 
der 35 Jahre lang in Milwaukee an— 
ſäſſig war und lange Zeit einer der 


Neenah, wo er ſeit einigen Jahren 
ſein Heim aufgeſchlagen hatte, plöth 
lich aus dem Leben geſchieden. Her 


van 


Perſönlichkeit, wurde in 
Anfang der achtziger Jahre hierher. 
Er erreichte ein Alter von 87 Jahren 
und Hatte fi) vor mehreren Jahren 
ganz vom aktiven Gefhäft zurüdge- 
zogen. Er führte viele befannte Bau- 
an ber Lale Parf-Station, das 
Eouniygefängnis-Gebäude an Onei- 
da-Straße und Broadway und zahl: 
reiche fchöne Ref 
Avenue, 


Detroit. 


In Detroit, Mich., 


bes fie zu einem der größten im; Murbe ber nad} breimonatiger, {+ se- 
Mittelweiten entwidelten. Alms|rer Krankheit aus dem Leben gefchie- 
Sn|dene Mufiter Carl Schroeder unter 


Bari3 und fam von Berlin. 
wirſt enttänfcht fein,“ jagte Schmid 
lapp, „aber wenn Du mit Paris fer 
tig bijt, wirit Du um jo jtolzer au 


die au Hannover eingewandert iva 
ren. 


Deutſchen Altenheims, dejjen Ber 


angehörte, ein unentwegter Wohltä 


wenbeimat. Seine wohltätige 


Er war einer der Gründer des 
waltungsrat er bi3 zu feinem Tode 
ter des deutſchen prot. Waiſenhauſes 


und von Bodmanns deutſcher Wit— 
Ge— 


zahlreicher Beteiligung der Angehöri— 
gen, Kollegen und Freunde zur letz— 
ıte.. Ruhe getragen. Er war einer ber 
|befannteften Mufiter Detroits geme- 
.|jen und hatte einen bedeutenden Auf 
al’ Klarinettift. Nachdem er früher 
15 Sabre lang in Soufas Kapelle 
eine der erjten Kräfte geivefen mar, 
Ipielte er in den le&ten beiven Jahren 
als aefhäptes Mitglied im Detroit 
Symphonie = Orceiter. Schroeder 
hatte ih auch als Kapellmeifter einen 
Namen gemadt. Er leitete zeitweife 
das Orcheſter im Woodride Park bei 
Philadelphia, Pa. und dirigierte in 
Nem York oftmals bei öffentlihen 
| Barflonzerten. 


= 


f 


= 


finnung beichränkte jih aber nicht! Und dDesha:b vicheiht ein Mord. 


auf deutjche Anstalten allein; er aab 
ohne Unterjchied der Nationalität, 


de5 Slaubens und der Hautfarbe. 


Cincinnati, D. — Auguſt F. 
Blumen- 
iſt 
ahren ge— 
ſtorben. In Cincinnati geboren, er⸗ 
lernte er die Blumengärtnerei unter 
‚der denSohn | 


ıSoffmeiiter, einer alten 
| gärtner-Famite entſtammend, 


hier im Alter von 55 J 


den Augen des Vaters 


— 


Zwei Schneider ſtritten ſich darüber, wer 
dem Fenſter am nächſten ſitzen ſolle. 
In die Schneiderwerkſtatt der Ge— 

brüder Brozzolo, 1238 W. Harriſon 

Straße, drang wenig Sonnenſchein, 

denn der Raum hatte nur ein Fenſter, 

und zwiſchen den beiden Nadelhelden 





feld entwickelte ſich ein Streit dar— 


zur weileren Ausbildung nach Er. über, ver von berden dem Fenſter am 








Spart Euer 
Geld heute! 


Colange Euer Lohn Hoch ijt — da8 
iit Die richtige Zeit zum Eparen. 
Ahr Tönnt einige wenige Tollars 
jede Woche in unjerem Epardepr : 
dement von Eurem gegenwärtis 
gen Gehalt einlegen. 


Viele der reihen Männer bon 
heute legten ihren Grund zum 
Reichtum durd) das Deponieren 
ihres Ueberſchuſſes in diejer Bank. 
Ihr könnt es ebenſo machen. 


Eure Erſparniſſe ſind ſicher. 


Bankſtunden für 
Spar-Einleger 
9 vm. bis 2 nachm. 
Samstags 9 vm. bis 8 abds. 
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ILLINOIS TRUST 
& SAVINGS B 


La Salle et Jackson, Chicago 





nächiten figen fo!lte. Der Zant über 
diefe Bagatelle hatte bereitS mehrere 
1i>cge gedauert und jollte geftern ein- 

für allemal zum Abſchluß kommen. 
Bonerfeld gelang es, Jich tes dem 
Tenfter am nächiten ftehenden Stub- 
le8 zu benychtige., morüber ber 
Sstaliener derartig erboft wurde, baf 
er zu feinem Revolver griff und je- 
nem zwei Schüfje beibrachte, einen 
ir die rechte Seite und einen in den 
rechte Arm, 

Bonerfeld, 954 Nord Campbell 
Avenue wohnhaft, wurde ins Ccunty-= 
|buipital gebracht, mo die Werzie er: 
| Härten, e3 fei wenig Hoffnun., auf 
feine Wiederherftellung vorhanden. 
Tavalino entfloh und vermochte bis 
dahin nicht aufgefpürt zu werden. 
Seine Wohnung 1219 Gillipin 
Place, wird ven der Pllizei bewacht. 
























| * Während der 15jährige John 
White, Nr, 228 Dit 48. Straße, 
einigen Freunden fein neues Ge. 
\wehr zeigen wollte, entlud fich die- 
jes in feiner Sand. Eine Kugel 
traf die 14jährige Ruth Brod, die 
am Feniter der elterlihen Woh- 
nung, Nr, 4752 PBrairie Ave., jaß 
und verlegte fie, glüdlicherweije 
nicht Icbensgefährlid), am Kopf. 


— —e— 


* Wer ſein Grundeigentum ver—⸗ 
laufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der Abendpoſt“. 


— — — — — 


Lejet die „Sountagpoſt“. 
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ten aud, darunter den Wafferturm 
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James ITapalino und Sofeph Berner: 2‘ 
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Records 


10-zöllige deutſche Columbia 
Records, Band, inſtrumental 
und Geſang. Alle neueſten 
Muſter. Probiert ſie in unſeren 


neuen Räumen. $1 00 
® 


1, 1 0er... 


“ 
Mm. 
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£3.00 Ennaineer„Dverali3, aus einfah blauen 
fhiverem 229 Denin mit weißer Rüd: $1 49 
feite gemadt, Größen 36 bis 44, zu.. ® 


— — 
— — — 


MILWAUKEE:AVE. 
BR OR RUE ES 


N 2 


KIN 


den gemadjt, um zu $75 verfauft zu werden. Unjer Dankjagun 


845, 837.50 und 


And) ein bemerfenswerter Zwei:Hofen 
Harben und Moden. In zwei Partien zu 


537.50 um $29.00 


uswahl Samstag von irgend einem 1 Paar Holen Anzug für 
genommen blau und fchivarz. ) 
md junge Männer. Es jind Werte bis zu $77.50. Morgen offeries 
rentir fie zu 


’ 


ode NM 
Redes N 


............e..„......eue 


Män, heien, Eure Auswahl 
von allen $6.00 bis $10 Werten 
Größen 28 bi3 44, zu ...... 





Dantjagungs-Spezinlitäten in 


Zweihoien-Anziine für Knaben, and dauerhaf- 
ter gemiſchten Caſſimeres gemacht, neueſter 
Schnitt, beide Paar Hoſen ganz gefüttert, Grö— 
Ben 7 bi3 17 Sabre, eine ungewöhnl. $7 77 
Yusmwahl zu $14.95, $12.75, $10.75 u. . 

lannelette nnd franı. Rlanell:Bl»’-- jür "ar 

en, Größen 6 LisS 16 Jahre, Kragen 69 
ee 


Madden: Hlantel u. Rleider 


Hübfhe Herbitmäntel and wirklid, hochfeinen Stof— 


fen, Größen 8 bi3 14 Jahre, 


0 

: 

3 

3 

Allerniedrigite Perife an tanjenden von Kleidern und! Lydia Pinkham's Nature3 Lam Laz, Miſſes- u. Kinderſchuhe, > © 
* 2 Veoe a On» — * 

Mänteln. — 830 25c Größe, 16e Mahagonie od. Mattleder, » 

= a ,„‚Lompd, zut.. leerer hohe Schnürfaffon, ganzles & 

Seiche Sergelleider, in] Guticura rn Du. ’ ’ 

2 . — 18e ! Buritan derne Eohlen; gut ıt. dauer & 
Midvdy- u. Eailormodelz] Seife...:.. | Mala, zu... C haft, Größen 81% bis 2; 3 
len, fotvie beftidie gerad | _ Falmolve FI, | pr Si ipeziell zu 
* Br 3 ao TIhru King eziell 3 $ 
Iinige Effelte, Größen 8 Ceife, 3 für Zst Magentropfen A2e 53.95 und.. 2.95 ® 
bis 14 A _ * - 21 C| 22. Seih- „Yankee Girl“ folide Le: ® 
Sabre, zu.. $ 99 —— — 59e' derjchube, aus mahag. u 2 
vahre, 3 Triners Elixier waſſerflaſchen R * oe on ® 

stonklei i Bi Wi 23 Di. Gombinntigif ZIREIERT AABDieder, joltlde Zes 

Gtonkleider, weite Bitter Bine, | ‚mr Serinhfe Ennrtleistem | 

ee ——— |! Epr S derfoblen, engl. Sportleitten ® 
fancy gefält. Rüde, Ne en Te | Stafche. — 81 oder breite Fehen 81, bis | H 
—— BER ’ 2 : | Zlafdhe...... en. . 

große Seidenplaid ÄiHolatım... 16c | 1.20 Syfol 7 An Age © 
Schärpe, Größen 8 1 ZU er: 19 rec a ee —— 54 05 ® 
— oxide Hydrog. C| Ecotts 47 ſehen, ſpez. zu — 
— 69.95 Nujol für 17 Emulſion.. Ci suße Sturmſchuhe für % 
Jahre, Verſtopfung, c Vebeco 360 Knaben, mit ſtarken ganzle— 6 
5 Horlids melted | Zahnpaita.. dernen Eohlen und oben mit 

Elegante Herbſtmäntel —*— 2 85 | Bepfodent 36 Schnallen, Größen 1 bis 5% 2 
u. — 8 bis du ſpitalgröße ei Bahnpafta.. © gu —* und 8 A5 J 

> 13 i in 

a 
Sabre, 87 95 Re RER $ . 5 
ae > J 


—— 


fähr der Hälfte der früheren Preiſe. 





$15.95 


Mehrere Hundert Kleider, Fabrikmuſter, zu unge— 


Madinao NRöde für Knoten, 
Raids und Overblaid, in Haır, 
Größen 8 bis 17 Sabre, unfer 


sialprei3S am Camötag iült....... 

Norfolt-Anzüne für Anahen._nreiitens im Heis | 
nen Rartien, Größen 6 bis 17 Jahre. Fri 
in der Eaifon bis zu 12.00 berf 


N RE 


und Georgette 
gen für Damen 
Kleider, fvert 
bis $1, zu.. 


Die alferniedrigiten Breife, wie fie jeist in dem name 


zen Department fertiger Dumenfleider 


macen da3 Kaufen nicht nur leicht, fondern machen 
e3 zu einem Vergnügen. Eine riefige Auswahl in als 
len Breislagen. Taujende von Mänteln, taujende von 
Kleidern, hunderte von Euit3, Alle auf den niedrigiten 


Preis herabgejegt. Alle leider find in 


Herbit- und Wintermodellen. Wir offerieren fie zu 
Preijen, wie Ihr fie anderswo nicht finden Fönnt. 


Ein reforöhrchender Verkauf von 


Winter-Mantel 


Wirklicde Werte $25.00, $30.00, $35.00. 
Serge: u. Catinfleider, wert $25.00 bis $30.00 zu 


518.50 


Die allerniedrigften Preife für 


Winter-Mäntel 


Wirflide Werte bi3 $50.00. 
Hübjche Kleider, wert $35.00, $40.00 


328.50 


Herab geben die Preife fir Die 


Winter-Mäntel 


* 


früher bis zu 885.00 verkauft. 


546.90 


Reizende Herbit-Suits, Werte bis $90.00, zu 


vorberrichen, 


den neutejten 


und HL, zu 


50c 





m m 


HH HH HH HH HH Türen uffen Samstag von 8:30 vorm. Bid 6 abends. ,0000000999900094% 


WA.WIEBOLDT &CO 


VEIT 


tag, jogar 


geben wir 


Modelle u 


Anzug wird für morgen offeriert. Alle handgeichneidert. Ein suie3 Sortiment bon 





Män 


todell, Karbe und Stoff eingefchlofien, alle, Größen für Männer 
37.90 & $2 
* 7.50 


_ 53.95 Arbeits- oder 
| ben, in blau oder Kbali, t 


am Sumötaa | 


55.00 
Knabe 


Wrungsſtoffen 


u⸗Klei 


gemacht aus 


ariin u. braun, | & 


Eye 86 66 läre 8150 
on. e 


dren zieher 


Corduroys 1 
Früher 
Hocken Mü 


Knaben, al 


89.59 | 





Trug Ftore 





Kragen v. f. w. 


Organdy:, Spitsen: ! 





Ktas | Scaris, mit Taidhe u. 
‚ für | Gürtel, gute Aus. 


vb. Farb., 
wert 5.98, 








Kinder :- Hüte 


Beaver Hüte für 
Kinder, in fhiwarz, 
braun und naby, — 
langer, pelziger Rap, 
vopuläre Yollvänder 
mit bübfhen Gros— 
gramm 
merd, Werte bi3 zu 
53.98; Camdtiag zu 


55.98 


Eine weitere Var— 
tic don Slinder-Beas 
vers, nur in ſchwarz. 
Ropuläre Formen, zu 
22,98 und 


$2.25 


Filzhüte für Miſſes 

ſind in dieſer Sai— 
ſon ſtart in Nachfra— 
ae. Hier ſind hüb— 
he Faſſons in navh, 
ſchwarz und braun; 
zu nur 


Y5c 


Geitridie Rippe Tanz find ideal für bie 
ee —— und Evpielen. 
2 aben fie ın berigichenen Fars 

vor 92.98 


ben zu dem fehr niedrig. Preis von 
Hüte Foftenfrei garniert 


Doppelte 











Band Ctrea- | MR 


Stampa bis Mittägl; 


Handſchuhe 


Importierte 
French Kid 
Handſchuhe f. 
Damen, mit 2 
Claſps, mit 
Paris = Point 
geſtickter Rück— 
ſeite. In 
Braun, Grau, 
Schwarz, Loh⸗ 
farbe u. Weiß 
a — ipezieli zu 


52.65 


Toppelte Seidehandſchuhe 
2 


für “amen, 2 en, 


idwar;, braun und grau— 
beftidte Müdfeite, alle Grö- 
ben, reg. $2.50, 


fvezielt zu $1.95 


Braune oder Tohiarbige flichge- 
fütterte Kid Mitts für Kinder, cette 
Stlafipe, alle Größen — 

Camötag zu 


Handtaſchen 


Seide GChiffog Sammet-Taichen, 
mit beaded Top, groher Drop-Epie- 
gel, Seidefutter, große Ceidequaltc, 


ihwarz und farbig, wert 55 98 
— 


86.98, zu ......... 

Leder Cantcen Bozes und Qaniıh 
Cafes, ausg.itattet, Ceidefutter, 
Geldbörfe, großer Spiegel, ſchwarz 








·6 





und farbig, wert bis zu 84 98 


98, Bib ionacsononnes 











Schet was 


‚Eiszapfen, machen prädtige 
Ehriitbaum » Berzierung; res 


gulär 10c daS Wündel; ve— 
Ihränlte Quantität — 6c 
Bündel U .............. 


ſchine, 
mit 
zu 


eleltriſch, 
Film — 


84.59 





TR, 


Der berühmie „Fan Gec“ 
Zättzer, wie der Coon Singer, 
regulär 75c; fpeaiell 39 

65e Liberty. Blad, unterhal- 
tend und erzieheriſch, 390 
N een 

9.00 gelentige Puppe, au—⸗ 
fallende Augen, lange Locken, 
in Elip g 


nn 





81.75 Aluminium Toy Koch- 
Cet; große, praltiihde Stüde, 


fpeziell morgen $1.19 


hl Yoonunnnnnennennee» 


Ueberzicher zu allerniedrigiten Breifen verkauft, und außerdem 


jere Werte nad) ‚diefen wenigen, die ‘wir hier aufzählen: 
Ncherzieber für Männer und junge Leute, ungefähr 1000, 


B. Kuppenheimer, Rocheſter und Challenge Qualitäten. Neueſte 


Novelty Uebergieherſtoffe, Stapel Kerſeys und Worſteds Wur— 
gs⸗Special 


„Knebenmüsen mit, Innenband zum über bie 
2 t, allortierte Siofje — regits 85 
€ 
Knabenhoſen, 6 bis 17 Jahre, blaue Scrar?. 


su SP.A48 ımd .... 


Angorawolle Sport 


54.98 
Wirklich wunderbare Werte in Kleinung für Damen 


zu den von und verlangten Breije zu faufen find. Sie 
werden aber durch einen Torgfältinen Nergleich übers 
zeugt, da eine Erfparnis von $10.00 bis $50.00 an 
einem Garment zu erzielen ilt. 


Euch davor zu bewahren, da Ahr anderöivo zu viel 
bezahlt. 


wirkliche Meute bis zu $115.00. 


Hjiche Opofjumfrugen und Wermelaufichläge, zu 


57.00 Mobing Picture Din | Zug auf Gelcifen, Lofomotive, 
dolltändia| gopfenmwagen, awei_Berfonen- 







en ad 








LINCOIN. SCHOOL 
BEER) IE IN 


Morgen ijt ein weiterer Tag 
beiten Wertegebens, wie Chica- 
90 c8 feit mehreren Jahren nicht 
mehr geiehen hat. Eine weitere 
Herabſetzung für dieſen Sams— 
noch durchgreifender als letzte Woche. Anzüge und 


7 


einen 55 Regenmantel abſolut frei. Beurteilt alle un- 


nd Stoffe, tvie Plaid Niden, Heather Miſchungen, 


für Camstag zu 















ner in unierem Lager (aus— 


veratl-Anzüge für fra 


ve $1.95 
dungsſtücken 





gemacht, Größ. 


295990699459 H 5965000009099 6450 HH HH 


Ä 


ınd Gaflimercs, fpesiell 8 
seh und Nah Rah Hüte für 8e 


sarben und Kombinat., ätt.. 


Schukwerk für die Jugend 


Ganzlederne Schuhe für 
Knaben und kleine Jungen; J 
mahagonifarb. oder Mattle-⸗4 
der, jolide Lederjohlen, eng= | 
tifche und mittlere Leiiten; 


zu $3.95 93.45 


und 


| 





Etliche Kunden behaupten, daß gute Kleider nicht 


Mir auotieren etliche Hunderte bon Vrtifeln, um 


Schöne Bartien hochfeiner 


Winter-Mantel 


Efeganteite Euit3, Werte bi$ zu $135.00, zu 


877.30 


Die bemerferdwerteiten aller Werte 


Belz- Mäntel 


exiine and Ponhpela, haben Raccoon oder auftras 


4 


zZ 
= 
55 


5190.00 


Tiefe follten Aufmerkiamkeit erregen. 


Prachtvolle Kleider 


wirkliche Werte 550.00 und $60.00 
Aus Charmeuſe, Tricotine und Wollenvelour, zu 


39.50 
im Spiellacyenteich 


Rarceit Spiel, für Jung. ı. 
Alt palfend, — die veguläre 
$1.25 Ausgabe 


Garantierter mehanifder 










u 


| 


T 


Fr 


— N 
I 
N 





waaen und zchn Etüde Ge- 


Toy Typewriters, lehrreich große Corte, Rolle am H00d 
und praltifch, mit einer Tube! „nd Korb, Reclining Rüdleh- 
BR ei SE ne, Auswahl von braun, weiß 


oder blau — 5 
Rebensgrone : 19 


Daby Dolls —| 3.<tüf geitridte Puppen⸗ 
22: und 24301: 


= ‚ausftattung, Stappe, Gamas 
lig, aufallende ; jhen und Ciwvcater, aljortierte 
Augen m.Wim- | Farben — wert biß $1.25 — 
* IJJdie Auswahl morgen 
pern, lurze Pe⸗ C 
rücke, hübſches 
Baby-Geſicht, 
regulär bis zu 


$12.00 berlauft 
fpeziell au 


57.95 & 
96.95 


Hochfeine Knaben-Velozipede, 
drei Größen, verſtellbare Lent⸗ 
ſtange und Sitz, ſchwere Gum— — 
mireifen, Werte bis au $12.50 vr 
— zu 39.95, 38.05 $7 95) \ ; 
UND anne DEAL 315.00 Kinder-Aute, große 

Metall Zce Cream Tifch und Sorte, Windihild, Gas Tanf, 
dazu baflender Stuhl; regu=- Gimmireifen, bübfe dreifar- 


lär $6.75; daS Eet 54 95 bige Combin 


J— 


34.00 Schaubkelſtuhl für Kin⸗ 


der, in hübſchem Eichenbolz⸗ 
sinifh, Ei” aus imitiertem 
ı Leder — fpesiell 82 95 NN 
J . , . 


z* 


0000000000000000000000000000000 0000000000900 900 















... 


N zh. 







irren H 


er ma er e Fre 


Vergurgungs-Wegmeiſer. 


enutves Theater, Buſh Tempte. 
Der Gott der Rache“. 


fivue „„trubam Xıncoin,” 
18 Gran). ‚Senen &irl.* 
— „Georoe Nibıte® Ecandald,” 
‚Emilin’ Xbrougb,“ 
„be Niue Flame”, 
„Monfteur Yeancalre” 
„U Prince There Wa3”, 
dam und Eva.” 
he Etiorm.“ | 
Sarıy Go Ludy“, 
Declafise,* 


d 
a 
0 


1scee= 9 


2 


» 
2 


erur 


NE 


Reiber in 


— Frib 


-1 „Mut Co Kon? 


— Zaubertünſtler Blackſtone. 
„Muddiea,* 
— Nonzgert 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Manner und Knaben 
(Unaetaen unter dtefer Rubrit x das Wort.) 


Ano” 


£ 


2*2 


ſeden 


| 
| 


Verlangt: Menn für Porterarbeit in 
Fabrik; ftetiger, zuverläffiger Arbeiter; 
muß Empfehlungen liefern fönnen; Ar 
beitsftunden von 5:30 morgens bis 4 
Uhr nadimittage; Lohn $35: Feine | 
Sonntagarbeit. Bunte Bros, 1038 W. 
Mono SEtr. 
verlangt: Aelterer Mann für leichte 
Fabrik: und Porterarbeit; $15 Wochen: 
lohn. 954 W. North Ave. 


"Berlangt: Starfer Junge; guter Xohn, 
Nadrzufragen im Gircnlation Dept., 
Abendpoſt Co. 225 W, Waihingten Str. 
"Berlangt: Wächter für Katrouilie- 
sder Country Dienft, oder Spesial- 
dienst am Eamötag oder Sonntag. Fin: 
gerhuth Wrotective Ratrol, 1410 N. 
Glart Str, ndcer 746 N. Franklin 
Straße. do—fa! 
"erlangt: Gritfiaiiiger Bäder für 
z t und Hudıen, Referenzen. 850 
Die Woche. 3365 Colorado Ave. dofr 

Verlangt: Guter Schlächter. Stetige 
Stellung und guter Lohn. „Stein— 
mann“, Crown Point, Ind. do—ja 
" Berlangt: Guter Schinkenboner bei 
G. W. Zeiger Co, 517 W. Chicago 
Avenue. ____ fr—fon | 
erlangt: Porter. Chicago Lincoln, 
Giub, 108 Germania Biace. | 
erlangt: Nadtwählter, 1213 
pe, " a Ense ei 

Serlangt: Dritte Hand Bäder an Brot und! 
Rolls. el. Epaulding 875. X 
“ Serlangt: Melterer Nann für allgemeine | 
Arbeit. 2413 WM. 12, Er. Bee _ Sta 
"Berlangt: Icci deutihe Serfäufer, in Gbie! 
cagv befannt; will Shnen öeigen, monatlich) | 
$500 bis $600 zu verdienen. Mir, 
1102 Hartford Vlda. Tel. Etate CT5V, don 
0—10, 4—5.30. rxſa 
"erlangt: Fleisiger Manıt, der cei und 


25 Garrol, 


Aiere pflegen und füttern Fann, in Dormmtoron ! I. 


Vogelladen. 


Lohn $20 die Wodhe zum — 
fang. Gute 


Stellung für richtigen Mann. 
ommit fertig zur Arbeit. Atlantic & Pacific! 
“Bird Co., 327 ®. Madifön Str. frfa 

Berlangt: Sofort guter Calooır Porter, der 
em Zifh aufwarten fanı. 25358 Seminar) 
Avenue. — — 
WBerlangt: Waſcher in Gatage. 2016 Lawrence 
Avenue. a nn u 2 
erlangt: Ein Icdiger Maım für drei Pferde | 
zu Beforgen ud allgemeine Hausarbeit zit | 
»erridten: autes Heim und gutee Kohn 4428 
W. Madiſon Straße. 


Serlangt: Bartender, 815 U 


Randolph 


Nerlangt: Ianitor für Sarındale ve, 
Zaden Mne. "Bone: Nodwell 3954. ____ 
“ Serfangt: 2 Schubmader, ftetige Arbeit; of- 
ien> Zcrfitatt. 77 Si M inroe Eir. 
Berlangt: Lediger gnn ais Janitorhelfer, 
oſfort. 62 WB. Huron Etr., Bafe non, 
Serlangt: Cchmweinefhlähter; lommt fertig 
zur Arbeit. J. R. Beiers 
soft 38, Place. en —— 
erlangt: Nahtjeuermann für Yabrif, mi 
Engineers _Lizens,. Edulg & Co, 531 Meit 
Zuberior ee ia 
Verlangt: Dritte Hand an Cafes; Nadtars 
beit; guter Lohn. Kopp, 1013 Acit 31. tr. 
dofrſa | 
_ Berlangt: Dritte Sand Bäder; nad 4 Uhr 
borzufpreden. 7303 VBincennes Road. dofrſa 
Serlangt: Guter Iadfmitd an Wagens md 
Autprepgraturarbeiten. 5847 ©. Afbland Live. 
Zelepbon: Broivect 148, 
erlangt: Hard Colderer für Mon 
Beltpudle Arbeit; fowie auh Metallauısi 
Guter Lohn, Chicago Art Metal 
2 Weit Lale Sir. 
serlangt: Guter Baufchlofier, der feibit 


arbeitst fanıı, 4859 Racine Mt 


doirſa 





dui 


age 
Es. 


dig S. 


einem 


! Blvd,, 


serlangt: Manı, um_in 
tbeiten, 3424 Srebing 
iard Str. 2 
Berlangt: Guter Schubmader. 5453 Dir 
Ziraße. 


n 
ar 
Rar 
a 
r 


Berlungt: in Blumentopf 
zu arbeiten, don Ettr. m 
Berlangt: Ein MHuto ZStod-Trud und I 
QWodhbuilder, der in dem Zah gut beivwan 
it. 3234 * di 
Verlangt: Bauſchlo 
Arbeit meſſen und au 
06 Abendpoit. 1 
Scrlangt: Office Zunge, 1400 ©, 
"de. Fragt nad Mr. Lundgrin, 
erlangt: Eriter Slaffe rſtmacher. Lohn 
845 die  9e. ©. N Kcllogg, Marfeiiles, IU. | 
14nbimwX | 


Zunge, 
2618 


um 


dort! 


einer der felb 
Icgen Fanı, 


erlangt: Männer nnd Frauen 
Anzetaen unter stefer Rubrit 2c d03 Wort. 


i ’ 
Verlangt: Ehepaar als Janitor, die tei ſe 
TagesbefHärigung haben, Nahzufragen nad | 
8 Uhr abends, 508 Diverfch Parkway, 1. Floor. | 
| 
Ten I 
m an 
Stellung mden Männer n. Knaben | 
‚Ansetaen unter dtefer Huhrtt Ic das Wort) | 
Gefuht: Bin brotlos mit 5 Aindern umd 
Tann feine Arb.it befommen; bin Hauspainter 
und AutosFinifber. Pin tmwillens, irgend eine | 
Sirbeit anzunehmen. Josef Chefel, 1748 Hub: | 
fon Avenüe. frfaion | 
Gefudt: Aunger Deuticher müniht Beihäfti 
sung al3 Porter oder Hu Adr. M 
168 Abendpoit. friaf 
ae em nn — — 
Gefuht: Deuter, 38, fucht Stelle aleSandn- 
man ın Hotel oder Iheater oder Apartment | 
haus; ift eriter Klafie Painter und verftcht! 
eleltrifhe und Carventerarbeit ufm, Louis! 
Shroeder, 4200 Sheridan Road. frſaſon 
SBeſucht; Mann 
irgendwelche Arbeit, 
Aberdeen Str. 
Gefucht: Guter Porter in mittleren 
fann Bar tenden und am Tif dhaı 
fudt Etellung. Herman, 1801 Boe 


väm 


rr 
uni t 


Il 


h 


ui 


Ar» 
ch, 


r d Chas. Seidel, 


_Gefudt: Engineer, lizensiert, 5 

Crfahrung an Glepator-Motoren, Sprinkle 
Syſtem, auch als Wafchmang in kleiner Laun 
dry; nur Tagarbeit, Adr.: M17 


8 


— 
Abendp 


fria 
— — 
Seſucht: Verbeirateter Maun fudt © 
oder Yabril-Janitorarbeit, 5. Chreiner, : 
Bells Etr e 
©. Bells Etr. 
„„Gelust: Junger Dia 
150p; Tann gut löthen; r 
beit. Adr.: 5250 ©, Sur 


Sefuht: Bäder 


HE: 
udt © 

chme aud andere 
ı SIT, 


Ars 
©. bofr 
an 
ftetigen Pla als 
Stadt oder Land, 
Bells Etr. 
Gcefudt: Mann, 
mödte irgend melde 
»sarmarbeit fcbr aut: war 3 
Bat. Hdr.: DO 522 Aber ; 
Geludt: Bainter, Calfominer, Baperbanger 
wänfht ‚crige Arbeit; Dfficegebäude oder 
Hotel, Xelephon: Monticello 


SAO 
o4=], 


it: verſteht 


ont 


auch 


dofr 


Geiudt: Painter und Zapezierer 
zeug fucht Urbeit in Hotel oder Noo 


Zel,, Ralebieto 1366, mi—ton 


] Woche. 


Verlangt: Frauen und Mädchen 


And⸗eigen unter dieſer Xubrit 2c das Sort.) | 


Läden und fabrifen 


Verlangt: Mädchen in Büderei: Tei 
19 oder Abenbdarbeit. 
ziftcoln pe, 
angt: Ein Mädchen, um 
forgen, $15, in Gentſch's Bead 
N, Etate Etr., Zimmer 30. 
tlangt: Sinifhers an Etrümpfen als Ar: 
Beit zu Haufe, &. Lenz, 2029 Mobamt Str. 
Verlongt: Mädhben oder Frau, um in Tel 
ner Böderet ber Nordfeite zu arbeiten; feine 
Conntagarbeit; Jurze Lirbeititunden. 1443 
Jardis Avenue. 


erlangt: Zwei junge Grauen. 
nen. Aranz'5 Candy Etore 128 N 


ne Sonn 


$18 Die Node, 


Eo., 130 


Berläuferin« 
. Etate Eır. 
13nobimf 
m tonobimt 
Berlangt: Frauen für einige Stunden oder 
den ganzen Zag zum Näben aufgenommen. 
A. Steppan, 5112 Broadivay, Eiore, 


l4nbimE 


— Zabel, 


fünfjährigen Kinde. 


taa. 33124 Broadway. Tel, Wellington 6786. 


frſaſon'? 


Schilling, 


Nistzen. 


dorf & Bros. 9521] 


19 


leine Arbeit, 


Verlangt: Frauen und Mädchen 


| 


Verlangt: Pelzmaſchine Operators. 
Sehet M. Selleck, 1116 MaſonicTemple. 
midoir 


Hausarbeit 
Ver. angt: Tüchtige Frau oder Mäd— 
chen als Stütze der Hausfrau; muß 
Sausarseit un, Kochen verſtehen und 
m’ zZindern umzugehen willen; per« 
menenme Stellung, fchr gutes Heim 
uns augemeliener Yohn für die richtige 
»erion; Neferenzen erforderlid),. Tele: | 
phoniert Saymarket 906, Mr. Walz, | 
zwiichen 9 und 5 Ubr nachmittags, | 
2novp** 
Verlangt: Mädchen für allge— 
meine Hausarbeit; keine Wäſche. 
Telephon: Anjtin 8998. 30 Nord 
Menard Ave. ſrſa 


Verlangt: Frau für Hausarbeit, von 
bis 5 Uhr abends. 3847 Fullerton 
Avenue. dDo—fa 
"erlangt: Hausbälterin fiir Anttiver nit een 
Vorzuſprechen nad 7 Uhr 
1236 Oaldale Ave., Hinterhaus. | 


en 
| 


8 


abends, 
Serlangt: Ehrliche, gute Frau zum Echrud: 
rar und Keinmahen für Freitag oder Sams- 
Verlangt: Mädchen für. aewöhnlibe Haus 
erbeit, jein Nafchen oder Stochen, Zel, Xate 
View 5728, 2948 Mildred Abe. itia 
Serlangt: Englifig fprehendes Mädchen, m 
zu fochen und für Icihte allgemeine Arbeit; 
fein Nyafchen, Bügeln oder jchivere Reini— 
gungSerbeiten; muB gut zu Kindern fein, 
524 Barrh Ave, Tel. Kafe View 1717. frfa 
Berlaugt: Mädchen oder Nxitwe für allge 
meine Sausarbeit in Leiner Familie auf der 
Xordfeite, $14. Yu erfragen in Gentid’s 
Dead Co., 130 N, Etate Etr., Dimmer 30. 
Verlangt: Cine erfahrene 
teimi 21 NR. Xa Call 


Reinig 


Frau zum Office⸗ 
eit, tr, | 
Terlangt: Ein Frau 
Köchin im Yundroom; 
ſcherin. Nachzufragen: 
Waſhington Straßoe. 

erlangt: öcdin, ftetige Frau für Lu 
room. 35 N, Wells Ctrabe. 

Verlangt: Mädcdben für allgemeitte Hausaı 
beit, 5 Zimmer, zwei in der Familie: eigenes 
zimmer und Bad. H. J. Blumberg, 638 Addi 
ſon Str. Apt. 1. Tel.: Late Vienw 62006. | 

Berlangt: Sean im mittleren Jahren für 
leichte Yabrifarbeit; eine Erfahrung nötig; 
gute Arbeitsſtunden und gueiv Kohn; fleiige 
Arbeit. 124 Weit Lale Etr., 3, Floor 

angt: Karbolilhe Haushälterin mitt 


| 
I 

I 

' 

I 

Ber! 0 i 
Alter. Nachzufragen: 5241 Quincy Str, Eier 
I 


mittleren MWiter3 als 
ebenfalls Gefchterwä 
Room 200, 184 Meit 

iria ! 


er 
il 


I): 


bbon: Muftie 2235. 
erlangt: Meltere Frau: ein auttes Heim une 
Lohn in Zanfh fitr allgemeine Hausarbei 
Heiner Ramilie, (Niebmt Br 
b an Cornelia Mve,, ncbt 1 
rs. R. Feuerman, 746 Vromiptor 


vVvVromplon 


dDivah War, 


Nerlan 


für allgemeine Sausı 
beit; mu fochen fünnen: Teine SNäfche: auter 
Plag für die richtige Perfon. Nacdaufrugen 
2438 Emalley Court, nahe Zullerton Avenue, | 
Saus dofrſa 


Mädchen Sr 


1 


Madchen für allgemeine Hausar: 
ide; Grwaßfene, autes SH 
e 1346 Grandille Mde. 


z£&.: > 


ein, 
Epi. 2, 
T 7 dort 
Verlangt: Gutes deuthes oder ungariiches 
Mädden um bei der allgemeinen Hau 
mitzubelfen; muß, Die beiten Seferenzen 


r 
‘ 


bes} 
zcl,. Iscellinaton 572, dofr 
Derlangt: Wädchen oder Frau zum Gefdirr. 
waſchen, Geſchirrwaſchmaſchine vorhanden. 
Seville Reſtaurant, 4144 Sheridan Roöad » 

do-— [on 


»Berlangt: ‚srau für allacmeine Sausar: 
beit; guter L2ehn. Klein, 3455 Vosworth Mve, 
bone: 2ellinaton 2060, doirta 

Verlangt: ‚star als Sansbälterin. Zu er 
fragen zwifhen 1 und 5 Uhr nachm. 1722, W. 
Chicaao Ave, dofrſa 
en — ——— | 

Müdden für allgcmeine HSausars | 
Irving Part Sivd., Ede Dernard | 
> midoir 

Verlangt: Kindermädchen, um Aufſicht übe 
Kinder 31 ihren. Dn. 2 

1806 © 


I 
| 
| 
| 
l 
| 
J 
| 


u 


"erlangt: Fraucı 
beit; Stunden bor 
nachmittags; Teine 

\ Vorzuſprechen 


J 
Vorazu 


Verlangt: F 
Roche, 


Verlanat: Zweite Addin, ai 


N ( Lohn, fictiae 
Stelle. eſtaurant, 


4 Süd Clart 
midofrt 
oder | 


J 
als | 


Nen Vorl Ri 


taur 
telligente ungari! 
u oder Md 
Heim und gı 
2% 


—* 
ſche 
—*5 
dchen 


tler 





(Mmsıniann 9 


ter diefer Rubrit 1c daa W 


—— ; (Anaet 


vr. | 
ver | 
I 


Etelienvermittlungs-Büros | 
(Anzetgen unter dieſer R 


J 

beſte Stel: | 

teſtaurants. 

oln 2160. 

18nov* 

ıterriht mird erteilt, ı 

Senter Sohbahnitat. | 

irion ! 

nen | 
Unterrich 


An⸗eigen unter dieſer Aubrit 18c die Beil 
Unterricht in tiünitlerifhen Geigemp 
thur Hirt, 657, North de, Line, 58147, | 


Sion, 
2Sol*k 


‚ Fubrs deutid 
len für Privatbäufer, 
540 North Me, Iel 


Piano» und Niolin-Uı 
2022 Bilfell Etr,, 


e.)| 


a 


— — — — — — 


Zu vermieten | 


—8 


_ | 


(Anzei 


in mittleren Jabren fuct | 


Zimmer und Board 
In 


i € 
ee 


„sahre auf Ichtem | 


I 
I 


| > a = = . — 
Vermiete Schlafzimme 
342 Wolfram Co 


utbport. 
_Zu_ bermieten: Mö 

Nortb Avenue, 

VBermiete fchi 


Yu bermieten ö 
oder zwei Arbeiter, 


S mirf 
Sedawid tr 


bermieten: 

r Einaaı 
} En en 
| Zu mieten gejudht 
| (Anzeigen unter diefer Rudrit 18c die Zeile.) 
| _ Gefucdht: Mclterer Herr ſucht gutes, iges 
Zimer mit Koch 
ınabe Meils 
| Wells 
1 
| Alter Sand 


* 
4. 
gelegendeit bei Privatia 


W 
W. 


1657 N. 

u r werler wünſcht Zimmer und Kof 

in Privatfamilie: Preis Nebenfache. Abr. O 
508 Abendpoſt. midoft 
une 

. ‘ * > 

| Billard und Podet Tifche 
(Pinzetaen unter disc» uhrit IBe Die Betle.) 


Zieue wid gebraudie Yillard- und Lodele 
Ziie, alle Eozten; leihte Anzahlungen. Ner 
mieten .und sieben tWtiete 


| Tiano; fast neu; mäßige Preife,. 1912 Dabdton ! 


| Tel. Lincoln 


| umd 


). I Berfauje auch) ein 
I 
J 
I 
I 
ı 
| 
i 
! 
ı 
I 


Sarbeit ; X 


Nnahe Arghle. 


IN. Glart Str. 


Richter 


dare 6 


Anzelgen untet dieſer Rubrit 180 die Zeile. * 


auf Wunſch Koſt. 


Möbel, Hausdgeräte u. ſ. w. 


(Mmetigen unıer iteler dinbrit 18c die Betle.) 


£ . — 
Verlaſſe die Stadt. 
Wundervolle Gelegenheit für Ehepaar, das 
baushalten will. Verſchleudere meine öräch— 
ligen Boheln von 4 Zimmern wie neu, 4zu— 
fammen ode: e: ein, “eftehend aus allerneutc 
ftent Modell 3:<tiit RarlovCet, ıftete $200, 
verfamfe für 875: Geſchirr, Rugs, Beit; eben⸗ 
falls aroßer Koonuerasd, toftele $225, für $50, 
mit Mecords ımd Tiamond Point Nadel. Eos 
fort borzutpreden. Qeden Tcg zu befichtigen 
bon-P Uhr morgens Gi 9 Uhr abends aud 
Eonnteg 2810 W. Harrifon Eiraße, 
21ol—21nbf ' 
Mödel, Nugs und Epieler 


zu berlauien: 
<traße, 19nod1DE 
5u derausen: Cinfades Bett, Spring und 
hamrage; einen Monzt gebraudt. 1400 Klcde: 
land Ave. im Shop. RT SR 
Su berlaufen: Moderne Möbel von 5 Zins 
mern, auch Bictrola, Lampe, Rugs, bei neu; 
verfaufe einzeln. 4730 N. Sawher Ave., 14 
nahe Lawrence Ave. fr— mit 
Zu dberlanien: Daushaltmöbel für Ehe und 
Wohnzimmer. Billig, um fhnell zu verkaufen. 
3984 NApondale Mve, frſon 
— Mobeln. Tei. 
Edaewater 985. 1210 Monttoſe Ave. frſa 
Verlaufe Acorn Combination Gas- und Koh⸗ 
lenherd, 845. Abends, 1948 Foſter Ave. frſa 
Zu verlaufen: 4Zimmer Einrichtung, 60 
Vards Hall Carpet. 1170, Center Etr., 2. 

Floor, Flat A. Telephon: Lincoln 7765. 
fria 


u verfaufen: Muß verfauft” werden, drei 
Stück Mahagony Leder Parlor Set, 4 
ſrſa 


2106 Grace 
——— * ———— ——— ve. —— — — — 
Kochoſen mit Heißwaſſerfront; 


In vertaufen Haus munss 


Su derfaufe 
drei 4-Gröhe Betten, in autem Zılland; cos 
bor, cin_Dadenport. 2045 Larradee Etraße, 
zweiter $loor. 27H SE 

Gelegenbeitsverlauf, Elegantes Dal und Les 
ver PBarlorjet, Hug 9 bei 12, Ehzimmmertifch, 
Ztüble, Piano, Hand Bacının Emweeper, 2037 
Addiſon Straße. dofrſa 

bei oder SBei io Rugs, 8t4, 822 und 
guſwärts: lange Streiſen, 83 aufwaärts. 2043 
Diviſion Str. nidofrſa 

Muß die De verlaufen: 4 Zimmer mo— 
derne Einrichtung einſchließlich Piand und 
zictrola, Rugs. Kommt gleich, verkaufe villig. 
2005 GEdergrceen AMer, 15 Floor. mi—ſon 
aufe Cane VBelour Varlor Set, Rugs. 
Phonograph und Eßzimmer Set, großer Bar: 
gaiı. 1028 Mohamf Str., dlat. 


. 
I6nbimt® 
| 


mm — — — — — — — — nn — 


Nert 
O2 


»u berfauien: Parlorofen febr billig. 2216 
Yarrabcee Etr., Eu) Ehop, nahe Lincoln Ave, 
DI48, 

Singer Nüähmathine $35. $300, Piano mit 
Sant, 890; $130 Size Conzert Pictrola mit 
>93 beriwied. Noecords, $50. 2545 Andianu 
Avenue, Haus. TArvim& 

Bargaiıt! Meine pracivollen Augs, Yampe, ! 
Röder und Bictrdla; billig, 1421 Carmen!lve., 
nahe Glarf Er. Tel.: Eunndjide 7812. 

13n0041w** 

fimttihe eritllaffige Möbel bon 6 
ebenfalls »Rahagony Player Piano 
Mograph, billig, wenn ſchnell gelauft 
Phone: Garfield 945. 

13n001w* 

— tlohlen Heizofen 5335, Garland 

Kohlen- und GasRange 8365, 3Stück 

verſtuffed Belour Parlor Suile 51753, Maba— 

Phonograph 865, YX12 Wilton Belvet ! 

$45, *12 Bruficl3 Nug $20, Küchentiich 

‚ Berdinenfiroder $1.50, eleftr, Rafchnas 

hine $50, ımd andere Pargains. Martin’g, | 
i. Cicerv Ave Tel. Auitin 1874. 

13nd*£ 

Nöbel, Rugs, Pianos, ei 


— 
Verkaufe 
Zimmern, 


P n 


ar 


verlaufen: 
3 Scizöfen, 


Ztnr 
zlior 


KRoböfen, Gas: Nanges, 
age, 2022 %, Racine Ave. Zweig: 
1: 1155 R. Wells Str. nahe Divbiſion. 

ndb14— 2182 

Verlaufſe neuen Heizofen, od» und Gaäofen, 

.‚ RAug5 foitbillig 1825 Qarrabee “tr. 

Br ET 4.00** 

Seht unſer Lager don neuen und Vrauchten 
Döbeln. Epart Geld in Werner VBros. Furnnure 
Zboy. 22361 Yincoin Ude. Tel. Lincoln 1377..| 
25m482* 

— —ñ ⸗ñ — —— —— — — 


Piauos, muſikaliſche Inſtrumente 
¶Anzeigen unter dieter Rubrif 18c die Zeile.) 
Adtung. 
Bir verfaufen neue garantierte Bho- | 
nographen zu Fabrifpreiien. | 
l 





Tapper Biano Go, 
164 Lincoln Avenue. | 

u 4nob2ntE 

verlaufen: Glegantes „Upright Piano 
feltene Gelegenheit, 2037 Addifon | 

— — doftſa 
Zu verlaufen: Upright-PBiano, wie neu; fein 
Gebrauß dafür, $00, 5026 Sheridan Road, 
16novim& 


"Eoncert ! 
mit dielen Rlatten. 143 Nord 
Zimmer 404, lanbim& | 


| 

} 

| 

| 

| 

' 

m mm — — — 
565 laufen eleganten $300 Größe 
Thonographen, 
Wabaſh Ave., 


r 840: vV 


erfaufe Koncert Phonograph 20 


— „nv : | 
j Election Records. 2545 Indiana Avenue. | 
I 


14ndimf 
Cabinet Phonograpb | 
Inzufragen: 2205 2Seit 


> 9 Ubr. 14nbiK | 


meine $29 Bictrola ır. | 
(onate gebraucht. 1421 | 
t Str, "Bhone: Sun⸗ 
15nodbimk | 

bertaufen, Phorogras | 
Phonograph reparie⸗ 
S. Troy Str. Phone, 
BnvImax 

03 und Phonogtaphs: 
.Groß & Son, 5081 
1101* 


Perſönliches 
gen enter „ıefer Musrit 18c die Sette.) 
zäglid; friich geichnittenes Gäniejleiid) 


und Fett, jowie unsere Telbitgemadhten | 


Spezialitäten in Wuritiorten, Braun: 


ihhweiger Leber: und Mettivnrit, Sänie- 
lfeber-, Tritffel- und Sardellen:Leber- 
wurjt, Thüringer Bratwurjt, Yeber- und 
Blutwurit uiw., itetS vorrätig bei Chas. | 
Wetterling & Sons, 1540 Belmont 
Ave, Telephon Late View 4052, 


Nur für Nenner: Jeder Dienftag 
frühe Grüswurit. Außerdem: Berliner | 
Knobländer u: Gajieler. Feinfte Ger: | 
velatwurjt und Salami, Pilante Sülze, | 
delikate Leberwurſt, ansge;.ichnete 
Bratwurſt wunderbare Fühner⸗ 
Roullade. Keine Fabrikware, Pant | 
macht alles höchſteigenhändig felbit. 2477 | 
2501*% | 


Zäglih zu haben: | 
Friſch geſchnittenes Gänſefleiſch; 
Fett, Lebern, ſowie die feinſten 
vurſtwaaren nach deutſcher Art. 
Verlaufsſtellen: R. Bollendort, 1408 Mil⸗ 
Meyer, 2078 Milwautee Ave.; 
rger, 700 W. North Ave; Bruno 
Milwaulee Ave., Telephon Kil— 
—— 15nd,doiriafon—1je | 
— Haemozon— 
Neueſte Errungenſchaft deutſcher 
Chemie. 
Zucker, Nerven⸗ alle Blut⸗ 
za und alie Grfältungen. | 
. Bilgram, 1725 Karrubee ! 
5413, 
nen DE 
Der neuerfchienene Chriftus 
— in Teutidiand, —— 
No gsthena wird bie d 


. 
ii 


M . 
chaufelb 
1831 


705 


—* 


und 


f + Attmrıle 
vi. alfcoin 


ti eutfo 


{am a 
in ec 


oſophiſche 
näditen Sonntag, 6 Ubr 
h Ave., Ro 


No 


Tãglich 
Mrs Mary 


iin, „Ai 


Medium. 

| 

| 
rt. | 

N. Kedbale Ave. Zei. | 
ıde Same, reift Nah Cutopa. | 
tsangelegenbeiten oder Un: 
ls Geſellſchafterin. Adr.: 
IDO_8 frſaſomo 
ozortable Saus⸗ipbere Fligflippers von 
60c Paar aufw. und Vantoffeln. Große Nuss 
A Belmontelv. 

Snd—ljan | 
amlıde Ye 


l 
! 
' 
| 


Sollmanten Ueberiekungen, 
glaudtgungen, Affidadit8 und Wpplifattonen 
| für Nürgerpapiere werden au2gefertigt g 
öffentlihen Nu’at der abendpolt Co Hobn ! 
Biel 225 M Mefhinaton E*r 7, 

Slüten»-Honig, reiner, 10 Mid -Manne | 
83.50, 5 Eid, S1.8. Yang, 809 North Ave. 
Solt3mtE 


— — 


Hunde, Vögel n. ſ. w. 


ieh amıer Dieter NHubrif 18c dt 
For Hund Ruppies billi 
Hency Buchauer, 32: 


e Belle.) 
8 zu verlaufen, — 
5 No. Lamndale Adenue, 
Su berlaufen: eifert Roller. 1492 Cits 
bourn Ave. 2. Fla J. Fluga. frſaſon 

Sögfte Kreife für alle orten Ruppics ac | 
sehlt, Phone: Calumet 2028. 13—22n0X | 


ıfpr 


i. 


— — 


Leichenbeſtatter 
(Anzeigen unter dteter Nidrit 18c Die Beile,) 


_®eftern Gadfeı and Umdertaling — Undertaling &o,. Wide 
aan Ein» u, Manbep Ci, 2a Qentr aon, 


| Zanffloor. Abends und Eonntags: 


I fen 


— ç —— — — — — — — — 


Anzelgen untet dieſer Rubrit 180 die Zeile. 


Braftiziert an alien G 
boru Str. Bimmer 820. 


Advolat. beforxgt Prüfung, don Grundbuchaus 
zügen u. Rechtsangelegenheiten an allen Ge— 
richten in Amerila und Europa; Verträge ..cl 
leltionen Crmittelungen, 
madten. 
| Tel, Diatn 1609 bı8 2 be nahm. 1572 No 
Hallted Etr. Tel Tiverfey 8134 bis 8 abd2. 


1001, 69 23. Wafhington tr. 
5526. Abends: 3175 Lincoln Ave, 


Notar, 2131 9 
und % 
4 
3503, ab 


Main 4847-4848, 
allen Gerichten; Patentanwalt Europ. Berbine 
dungen, 
10—3 


820 Ueberzicher, mittelmäßig dunfelgrau, 


eadbeater* durch Herrn i; 


| (Mnaetaen imter 
| Magen, Haut, u private Krankheiten, 


Reichardt 


ae Ak m 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 19. November 1920. 


Geſchãftogelegenheiten 
Enaegen umter dieſer Aubru 18e die Zeile.) 


3, derfaufen: Gutgcebende Grocerh ımd 
Inurfet wegen Uneininfeit der Partner; befter 
lat an der Nordweitfeite; täglihe Einnahme 
$170, nerihleudere für die beite Offerte, — 
554 N, Monticello Abe, irlafon 

General Merhandife Gefhäft; feines JIlte 
noifer Town; mat großartige Gefdhäfte: der 
Eigentiimer zieht fich zurüc, Unterfucht diefen 
Vargain. Gardner & Green, Room 808, 110 
Eid Deurborn Str. 

Zu verlaufen: Guter Laden, Dillig. Drea: 
ger, 4237 Princeton YIpe, 


In derfaufen: Altbefannter Edfaloon, eigene 
Firxtues etc, au anftändigem WBreis; lange 
Lcafe; billige Miete. Alleinige Urfahe: Frau 
im Sofpital. 2356 Roscoe Etr., Edle Meftern 
2. ee 18nobp we 

Bu verlauſen: Confectionery, und Ice Eream 
Tarlor, crfte Kaffe Einrichtung, in feiner 
Nanbarkhaft gelegen; mul mweren Berlaftens 
der Etadt verlaufen. Mudreas & Co, 127 
Dearborn Er. Een ſu 

Bu, verlaufen: Erocery Store; Teine Z3wi— 
ſchenhändler. 3017 N. Aſhland AÄAve.dvoöfrfa 
s —ñe —ñ 

Geſchäftsteilhaber 
uzeigen unter dteſer Nubrit 180 die Zeile.) 

Saloon zu faufen gefucht oder 
Loop oder Nordfeite, Ädr.: 
poft, REN dofr 

artner verlangt mit 85750 bis $1000, um 
Butchergeſchäft anzufangen. Adr. M 176 
Abendpoſt. irfafon 
— 

Kaufs ˖ und Verkanfsangebote 
Nnzetanen unter dteicı ‚tr 18c die Betle.) 


Bartnerfbip, 
M,. 173 Abend: 


3u derfaufen: Michers Konderfationslerifon, 
18 Bände, und andere willenfhaftliche Bücher. 


1455 Velmont Ave., 3. Flat, frſa 


emington Typeroriter $15: au Undermood 
4256 %. Scdzie Ude, Tel: Ir. 7590, Abds, 
2SaugFfäni 
— — — — — —— — 
en ae 
Geſchäftseinrichtungen, Majdinerie 
(Anzeiaen unter diefer Mubrif 18c die Belle.) 
Su verlaufen: Ehow Gafes und andere ro 
cerye zirtures, Glas: Rrotector3 für Eounters, 
8, 10 und 12 Zuß lang; ein Fletich- und Brot: 
Sliccer, Anzufragen im PBurhafing Dept, 
2. 2. Wieboldt & Co, 
Milmaufce Avenue, bei Raulina tr, 
nenn 


Finanzielles 
Anzeigen unler dieſer Rubril 180 die Zeile. 


gzu verlauſen: Erſte Hhpotheten zu 6 Proa. 
auf bebautes Chicagõ Grundeigentum in 
Eummei von $500 bi3 $3000, 
Ridurd A. Koch, 25 N. Dearborn Etr,, 1. 5. 
Abends: 1572 N Haifted Eir Ede North Av, 
16fep*X 
ou verfaufen: Erſte Hypotheten und Erfle 
Hypoethetlen Gold-Bonds, Zinfen 6 bis 75. in 
Beträgen, von 8100 und auſwärts. Wim. Härdi. 
K. 3 Deal & Co, 195 Rord Gart Eir,, 
540 Center | 
Andimt& | 
33500 zu leiben gefuht zu 6 Prozent Binz | 
auf bebautes Brick Flatgebäude, Solv: | 
wood nahe Clark. Tel., Lincoln 4326 mi--fo | 
Su dverfaufen: Duvpothel von $500, fallia it] 
11, Zabren, 6%. erftllaffige Sicherheit. Nbr.: 
N 169 Abendpoft. 19nv1wæ 
Geld zu verleihen auf Shpotbelen, zu 6% 
Sinfen u. Kommiffion. "Bhone: Humboldt 123, 
19nov*X 
F3000 zur Iciben gefuht Au 1Pros. auf be: | 
Tautes Grundeigentum, Giybourn Ude, Nads 
auftragen 2358 Lincoln Ave. friafon 
Su berleiben: $9000 oder Teil davon. Tel. 
Stving 033, 


6 


eir., 3. Flat. 


eld anf Möbel, Saläre u. f. m. 


(Anaetaen unter derer Rubrit 18c die geile.) 
Vusrual Gecuriin Co. 
Micht Inkorp.) 

140 N, Dearborn Etraße, Simmer 608, 
Geld auf Vröbel und Löhne zu gefegl Raten 
$ 50 für einen Monas fofıen GEud $1.75 
$ 55 für einen Monat foften Kuh $2.63 
$100 für einen Monet koften Euch $3.50 
Unter Staat3aufiiht, -- Telepb. Central 5403, 

Stie*z 


Heditsanwälte 


deutfher Redtsanmalt, 
eriten. 127 N. Tears 
mer e\ bſpeæ 
ur8 3. Gottlieb, deutfhsunnarifcer 


Yced MWlotte, 


“o 


su 


n. Zolumente Boll 
133 23. Wafbington Cır., Sim, 1115 


eiv*: 


Herman Maling, 
Deutiher Nehisanwalt und Notar, 
Zel. Central 
Well. 1850. 


11nd—10fbE | 


ö — — — — — ñ — — ——s —— — 


Ro 
Jacob J. 


Schwartz, Advokat, Kollettor und 
herd Clarf Straße, 13nvimft | 


re _ RER ee | 


Ollo 


Fettang, dcwfher Rehtsamwvalt 
Notar, praltigiert in allen Gerichten, 127 
t. Zearborn Etr., Yimmer 541: Tel. Randelvh 

bends Mionticello 54, 301* 
Deihler E, Yanlen, 30 3. YaCalle Eir., Ieı. 
Vchteanmalt Praftiziert in 


Abends Can: 


st. nachm. Eonntagd 
432 GC 


euter Etr. Tel, Diverfev 4191. 
2jlrt 


Vollmadten, Weberfegungen, amtliche Wer 
glau 
für Nürgerpaptere werde 
| offentlichen 


hr 
us 


gungen, Affidavıts und Ypplifattonen 
n auönefertigt vom 
Notat der Abendvoft Go, Kohn ! 
Siel, 225 W, Wafhinnton Etr. “x 
Yıharda.Kocd, 25 9, Drarbori ©ir., | 
Slosr, befannter deutfher Mdvofat und Yiotar 


Abends: 1572 N Haifted Etr. Ede Yiorih Ade. 


nn 1801°% | 

Dr. Hugo Radan, deutiheöfterreuhiln: | 
ungar, Redtdanmalt und öffentliher Ictar, 
Alle Gerigteiahen, 651 Weit North Upenue, 
SodA*X 

En 
ee 


Kleider 


AAnzeige:t umter vieler Aubrit 18e die Seile.) 

Yusperfau), Wurantierte Breisherablekum 
an jedem Ylnzug cder Ucherziehber, ZSpesieller 
mit 
Gürtel rundum, jckt $12.50, 

Ein $35,000 Lager von Anzügen und Ucher: | 
sichern für Männer und junge Männer, die 
neuciten und Tonfervatiditen Moden, in allen | 
Größen und Sarben, wert $27.50 bis $75. 

m icht berfauft zu $15 bi3 $47.50, 
känner-Hofen 84.50 und aufmärıs, 
Kinderanaiine und Ucberzicher $5 aufwärts, 

Tr führen audh cin. bollftändiges Yagcr 
von wenig gebrauchten Ansügen und Webers 


siebern, $10 und oufmäris. 

Tifen Icden Tag bi 9 lihr abends, Cams: | 
(Anzeigen unter Dieter Rubrit 4c dad Tcrt 
aber feine Nnaclae unter einem Doilar) 
mögen nicht nötig. Mdr.: © 520 Abendvoit. | 

frfon | 
EU... . 
Abendpoſt. 
Heiratsgeſuch: 


tags bis 10 abds. Sonntags bi3 6 abend3 
S. Gordon, 1415 Eũd Halfted Sir. 
11n08*2* 
— — — ————— 
eiratsgeſuch: Feines charaktervolles 
05 israclit, Mädchen fuht zweds3 Heirat! 
n beffer fituierten Herrn; nur böhm, Nö» | 
SHciratögefuh: Wünihe die Belanntichaf 
eines Mädchens, 25 bis 35 Zahre, ziweds Hei⸗ 
rat. Bin Butcher, habe Erivarnifie, ım Ge— 
ſchäft anzufangen. Nur Ebrliche wollen ant— 


Heiratsgeſuche 
liten möogen darauf Notiz nehmen. Ver⸗ 
orten, wenn möglich mit BVild. Adr.: M 172 


om 1621 | — 


Deutfhamerifaniihe Witwe, 


‚ allein, anitändig, fucht amed3 Heirat aufrigti- 
; gen Herrn von etwa 609 Iabren Iennen zu ler: | 


nen, Kein Sport. Adr.: DO 888 Abendpoft. 


— — — ——— — — — — — a 
— 
— — — — — 


Aerztliches 
tefer ‚Aubrit 18c Die Seile.) | 
Zuberfulofis, Cancer, Goiter, NRheumati3 


my 
MUS, 


Teich, I 
Lefen 
Sr. 
North Ave. Etund 3—5, 
10fo* 


fnht Alutarmut erfolgreih behandelt. 
ie meiste Unzeige in der Eonntankoft. 
2009 8. 


Tr. Francis Front ——— für Privat⸗ 
— — 
10—12 und 6—9 ũbr. 


N 
nennen 
mn 


Dadıdeter nnd Alempner 
Ninaeınen tımter diefer Rubrit 186 die Betie.) | 
Sept ılt cs oc Seit, "hadhaflte Tüdser ri 
teparieren; iebt nah und fe B, Allendorier 
euf an 2440 N, Calley Ave. ZXeleybon Armie 
tage 6428, 11p3mtt 


3 Tadflede reparierı. garantiert, Sb; Auto 
Zrud Tienft nad allen Zeilen Cuicanca: eta- 
bliert 32 Jahre. 9. I. Sunne Roofina Go 
3413 DO:nden Ave, Teleybon: Rediwell = * 

2ag 
— — —— — — 


Vierde und Wagen 
Anzeigen unet dieſer Nubrit 186 die Zeile.) 
her unier bieler Findbrii 18c Die Beile.) 


Citizens Brewery Barn 
muß innerhalb 30 Tagen H Rierde, LO Cets 
Gelgirr,Rartie Wagen, 2 Ford Autos verfau 
fen. 2762 -Urdier ve, Ede PIE 2 


di ea ei 9 is 


2 


oder Absahlung. 
Lincolm 


nungen 
Melrofe Zir., 
$1200 nötig, Reit leihte Bedingungen. Adr.: ! 
D 835 Abendpojit. 


Biffelt Etraße; 
R 


2358 Lincoln Ave. 
immer. v aut 

gu verlaufen: Cofortiger X = — eir 
6 "Zimmer Gollage in icht gewünfchter Yac- | Butter ufiv. Prei3 $4800. Vertaufhe für Haus | 
barſchaft 
Heißiwafferbeizung: al \ 
faffung; nur $6300; $2000 bar, Reit nad) "el, | 


Kohn Haberlein, 1614 Belmont Aben 


haus und neuer Stall; fließender Bach Juft 
2 
in qauter deutiher Nahbarichaft, 


stlaffe Zuftand; jährlide Miete über $1500;! 
Preis 88000 


John Haderlein, 1614 Belmont Avp. 


3u berfaufcıh: 2-Flat Brid, 5 und 6 Zim 
mer, Elcltr., 2 una 
K 


Sohn Saderlein, 1614 Belmont Av. 


13760 R. Clark Str. 


Grundeigentum und Häuſer 
zu verkaufen 


Nnzetaen unter oteter Yubrit_18e die Beile.) 


Nordieite, 


Bu berfaufen: 


Haltet an — lefet — dentt! 
Wenn Cie den aufrichtigen Wunfh haben Ihr 
eigenes Heim zu bejiken und feine übermüs 
Biaen Breiien bezahlen wollen—hier ift es! 
—— Srame-Cotiage, DOfenheizung, elel: 
triiches Licht, Gas, großes Badezimmer; eben: 
falls Etall, der als Garage benutt wird, 
Gelegen nabe Nosch und Belmont de, Preis 
$5250. $1400 bar. 

L. Mm. Nacobfon & Co, 

32 .W, Walhington Etr, Etate 6741. 

Zu vertaufen; 3Iſtöck. Brick, Cimmerflais, 
nahe, Center Etr.; ein feines Gebände, gute 
Nachbarſchaſt, 87,500; leichte Abzahlungen 

9-Zimmer Framehäus an VrickVafement, 
Surnacebeizung, eleltr, Lit, 2:Gar Garage, 
Lot 50x125, nabe Iebfter Move, und Orchard 
Etr.; $6,500;5 Abzahlungen. 

4itöd, Bridgebäude, 10 Flat, nahe Deming 
Place und Oxhard Eir.; Preis $17,500,, Abs 
zahlungen. 

b⸗Zimmer, Cottage an Melroſe Str., Bad, 
Gas und elektr. Licht, fertig zum Einziehen; 
$4200; $1000 Anzahlimg. 

Die obigen find nur einige unferer Bar: 
gaind. Wenn Ihr Nordfeite Bropertn zu Taıte 
fen gedentt, fommt od. telcphoniext Div. 8603, 
Chas. Schlote &E Co., 1714 Larrabee Eir. 

dofr 

Bu verlaufen: 2ſtöck. Brick mit Garage an 
Seminary, nahe Webſter Avbe., ein 5 und ein 
6-3immerflat, Furmace, eleftr, Licht, Bad und 
Vafenient; $1000 Anzahlung, $50 ver Monat 
int. Zinfen; Preis $6500. 9. ZTorpe, 820 
Kortb Ave. frfafon | 

3u derfaufen: 1707 %. Halited Str., 5: lat 
Drid, Wticte $864; feltene Gelegenbeit. $300 
Anzahlung, Reit Abzahlungen. 1. Torpe, 820 
Nortg Ave. frſaſon 

Zu verlauſen: 737 Blackhawt Str 2Flat 
und Baſement, mit eleltr. Licht, 2 Flats hinien. 
Miete 3656; leichte Abzahlungen; Preis 83300. 
U. Torpe, 820 North Abe. frfafon 


Yu berfaufen: 3Flat und Attic und 3:flak 
Gebäude Hinten,1650 Yarıh) Ave.: Miete $900; 
$500 Anzahlung, Reft $35 monatlid, M, Torpe, 
820 North Nvde. frfaion | 

Hu verlaufen: 1815 Fremont tr., 3 tat- 
Brit und 2: lat Yinten; Miete $S40: febr | 
leichte Abzablungen; Preis $6000. 2. Zorpe, t 
820 North Ave. frſaſon 


Wegen Todesfall billig: « und YJimmices | 
flats, Toilet in jedem, 834000, mit 810600 An— 
zahlung. N. Schmidt, 20258 Southport Ave, 

Zu verkaufen: Dreiftödiges, ganz modernes ı 
Bridhans, große Garage. Nehme Teine Ar 
sahlung und fchr liberale Nbzablungen; Miete 
$1800 jährlich. Anzufragen in der Office 1854 
N. Halited Eir. frfondido | 

3u berfaufen!: 5=-yimmer Kottage, Garage; | 
mache fehr leichte Bedingungen; Lleine Anzab: | 
lung. Nadaufragen in der Dffice 1854 Siord | 
Halited Etr, frfondido | 

{ verfaufen: Zmweiltödiacs Priefgebäude, | 
Dies ift ein elegantes Heim, 2—6 sinumer | 
Flats, alles modern, breite Kot mit Garage 
für zwei Cars, an Orhard Strafe. Preis | 
nur 80000. Baul Müller, 1636 Gibbonrn , 
Avenue. frſaſon 

3u verlaufen: Gin wirtlider Bargain, 2=! 
ftöcdiges Gebäude, Cottage hinten, 2—6 Zins | 
mer „lats; dasselbe ift in gutem Zuftande; aut | 
Drdard Etr., nahe Yscbiter pe. Preis nur; 
86000, Wen fofort berlauft, Paul Müller, | 
1636 Clybourn Ave. ſrſaſon 

Verkaufe 3-Flat Gebäude, in allerbeſtem Zu⸗ 
ſtand, im beſten Teil der Stadt, nahe Lincoln 
Part. 38000 Bar erforderlich. Nachzufragen in 
508 Diverſey Parlway, 1. Floor. 


Zu verkaufen: 


Zimmer Haus, billig, Var 
16606 Biſſell Str. ‚Phone: | 

5052, 19nv tiv | 
Zu berfaufen: Wirlliger Vargatn 5 Yin: | 
mer Cottage auf 50 Fu Ed:Lot an Greens | 
biew 2lpe. ‚nahe Fullerton, Nur $3500, Pur 
$500 Bar nötig, für ichnellen Verlauf, Ran 
Miller, 1656 Elybourn “ve, frſaſon 
Verkaufe Flatgebäude mit 324 Zimmer Woh— 
und Bad, nebſt 43immer Cottagé, 

nur | 


v 


Wiete $648: Preis $1500; 


friafodiin: | 
—— * — ——— — 
Verlaufe Bargain, lat Gebäude, 1720 | 
nur $600 nötig, Reit leichte | 
dingungen; Miete $38; Preis $2800. Torpe. 
friafondini 


Su dermicten: Cottage (hinten), 
1943 Cleveland Ave. 


erfauf fig eines feinen | 


ö tleine 
fra} 


mit Wrid Fundament: Gleftrizität, 


le8 in eriter Stlaffe Ver, 


Ave. 

— ⸗ecalen 
Für fchnellen Verlauf: Ich babe ein 3= umd | 
:Slat Framegebäude an Brid und Stonfret, ' 
in erſter 


3 Züren weſtlich von Lincoln 


— 


; $2000 Bar, 


‚drei Züren weitlih don Lincoln Ave, | 
do-— for 
ts | 

3, Dal Trim, Conſoles 
Cars; mır $6200, $5000 Bar. | 


5 
=, 
o 
- 


Sarage für 


Slhn 
Abe. 


dBo—fon | 


drei Türen toeitlich vobn Lincoln 


Nenn Nor Euer Grundeigentum fehnell ver: | 
laufen wollt, übergebt es ımS, 


sohn Saderlein, 1614 Belmont Mv, | 


drei Züren weftlich von Lincoln Ave. a 
1Snvimk | 


su beriaufen: $1000 bar fauft 6 Bimmer | 
Cottage an _Greendiew Ave, nahe Grace; alle! 
auf einen Floor; fofortiger Beſiß: Furnacchei— 
zung; eleltr. Licht; Eichenverlleidung; 5 
Valement, Preis 56350. 


hohes 


E. Abrahamſon, 
1909 Irving Parl Blod. Wellington 126. 
dofriaion | 
3u_verfanfen oder vertaufhen: Gde, T3X | 
125 Fuß, mit 2ftöd. Heigmwafiergedeisteut und | 
2itöc, ofengeheiztemm Gebäude, $15,500. — 
Ludwig, 3766 N, Clarf Str. Snv,ieiafoimt | 
gu verlaufen: Zwei 4= und zioei Gsgtumtere | 
flats, Ofenheizung, Miete 81080 das Jahr, 
gute Lage, 87800. Ludwig, 3760 N. Clart Eir. 
Suv,friaionimt 


zu verkaucat: 2-Flat, Oſenbeizung, 40 ud | 
Lot, nahe Clart und Grace, 84,800; Poſſeſſton. 
Ludwig, 3766 N. Clart Str. —A 
Zu verlaufen oder vertauichen: Modernes 
Brick, 2 Stores und 4 Slats, nahe Lincole 
und Samwrınce Une, nur $21,000. Eudivig, | 
öd,frfafonimt ii 

9u deriaufen oder taufhen: Modernes jede | 
Apartmen: Brickgebäude, nahe Sheridan — 
Station; Miete $5250. Preis $26,500. Lu 
37665 N, Klarl € 12noviriaiiı 
Bu verlaufen: ner Koltuge, Garage; | 
meche Tehr leichte Bedingungen; Ilefire Azad | 
lung. Nadauiragen in der Office 1854 Nord 
Halfted Straße. 6 3nd,eod,im | 
u berfaufen: Großer Bargain, 3:lat | 
6--6 Zimmer, eriter Sloor Brid, elelir. Licht; | 
nahe Addifon und Couthport; ein lat — 


dwig, 


mt | 





* 
Ami 


— 


e 
leer für den Käufer. Preis 85800. 

Eondell Bros., 3011 — 

Telephon: Wellington 7400. miirſon 


Southport Ave. 
Zu berfaufen; Treiltödiges ganz ea | 


Tridbaus, große Garage. Nehme Heine Yin: 
zehblung und ‚.Ür liberale Ab,ahlungen; Miete 
31800 tährlih. Anzufragen in der 


N. Salfted Straße. 


< ‘ 


Sfiice 1854 
13nd,cod,1mw 

Zu verfaufen: 3 Flat Framegnebäude: zu) 
82800: Heine Anzahlung. Reft leichte Abzah: 
lung. 311 Gocthe Sir, Zel,: Tiverfcoh 4786, | 
dofriafon ! 


Zu berfaufen: Yom Eigentümer, 6 4:3immer ; 
Frame Slatgebäude anf  Brid-Fundamtent: ; 
Rent $115 monatlid; und“”Heim, 8 Bimmer, 
Rent $35 monatlih; auf zwei Kotten, 3108:10 ! 
N, Racine Ave; Kreis $13,500. John Aura 
3108 N. Nacine A mibdoft 
Zu verlaufen: Smweiitödiges Haus und “ot. 
1572 No. Halfted Etr. Ein Bargain. Telepboit: ! 
Lincoln 6469, midoir 
Berfaufe billig: 6: lat je 5 Zimmer, 5 Jahre | 
alt, Tanıpfbeizung, Sonnenparlors, 47 
N i Eiche Eigentümer 


N. Baulina Eir, 
Catalpa Avenue. 


Zu verlaufen: Zweiſtöciges Framebe 
Zoilet, nahe rrabee und Lincoln Abe. 
zufragen 1545 -,0 Mbe., oder telephonicrt 
<incoln 7534, fo—ir 
Ebe Ahr Yordfeite-Srundergentum fauft, ver 
tauft od. taufcht, icht U. Torpe, 820 North Es | 
711° | 


vo 


Nordweitieite. 

Zu verlaufen: Cichen Zimmer Haus, zwei 
Badezimmer, elefir. Xiht: eingerichtet für | 
siwei Samilien, für $4300, Muß berfaufen | 
wegen Serlaffen der Ctadt. Adreifiert an €. | 
d., 3721 N. Cicero Ave. fefafon | 


Bu berfaufen oder vermieten: 4-Zimmerhaug 
und Barn, Zaun, Lot 30xX311; Preis $2800. | 
6316 Giddings Etr., 3 Plods weitlih von Lato: ! 
rence Ave. Car. 


 enn Ihr Euer Grundeigentum Ichnell ver | 
laufen wollt, üsergcbt e8 uns, | 
Sohn Saderlein, 1614 Belmont Av. 
drei Türen weſtlich von Lincoln Abe. | 
eins 6666—— 
Zu berfaufen: >gyimmer BridsCottage, Rreis 
$3500, $300 Bar. The Grand Real Eitate Co., 
3648 ®, Grand Ave. dofria 


Su berfaufen: Dentt Darüber nad!| 
Ein ihönes 5-Zimmer modernes Brid-Bunga: | 
low; Harlholziussöden und »Berfieidung; Zile 
Badezimmer; großer Tahboden und Baiement, 
Robinfon Tubular $urnacc; gut 
gebaut; fofortige Belisnabme, Bedingungen: 
$500 bar, Reft monatlih. Wegen Befihtigung 
diefed Gebäudes rufe man auf, Miß Draper, 
State 6741. di—fr 


u berläufen: 2ftöd. Brid, amei 4-Simmer 


Nlat3; 5 84500; leichte Abzablım 
Grand wen! Eitate Eo., 3648 Grand ar 


* 


ö—r— e — — — — — — — —— — — — — 


ı zahlungen verfaufe, 


| fes Jahre für $209 verkauft, T 


ı Ton, Ind,, 


|5:Bimmer Haus; Eule eine 5 


‚ der Wider Barf Halle, 2049 U, 


ıtine, Minneavolis, 9 


| (Mnaetaen unter ötcter ut: 


gebäude; nur Gigentimer mwellen näbere 


37 Hohlichleife 


Grundeigentum und Hänfer 
zu vertanfen 


(Anzeigen tmier oterer Nubrit 18c die Betle.) 


- Nordweiticıte. 
Bu berfaufen: 


Logan Square 


Bequem zur Hochbahn, ein 3: Flat Bridhaug, 


Ofenheizung; 
2 


4, 5 u. 5 Zimmer; leine Leaſes;: 
durchweg Häartholz: in allerbeſtem »Zultaud; 
Car Frame-Garage. Einlommen $1200, 
bäude iſt 5 Jahre alt 


im erſten Apartment. 
2. m. 8 
29 


39 Walbington Er. State 6741. 


2. 
Zu Verf, j 
Yogan Square Bezirk. 


n 


Belihtigt Nr. 2942 N. Francisco YApe., 3⸗Flat 
Bedingun— 


Brick, Oſenheizung; 
gen 33500 bar. 
u, M. 


W. 


Preis 39000. 


32 Er, Etnte 6741. 


Waſhington 


di —fr 
Zu verkaufen: Eigentümer will neue 43im— 
Fur 
tot, gegen, Bedingungen, die feinem Manne 
( 1 wurde 
N n Vargain für $3800, 
ur gqemigen als Anzahlung. Mdr.: DO 


mer HSrame-Eottage berfauien, auf 50 
zu Schwer fein iverden, 
nie bewohnt und ift ei 
5200 
887 Abendpoſt. 

Vertanfhe 2:7 
Ide,, für billige Lot umd $3000, 
Lincoln Ave, 

Muß vertauſen: Ein Block 
Far; 2:ftödiges_ Brick- und Fram 
und 7 moderne Zimmer, Dantpfbei; 
trifches Licht, 9 Fu Balement; 
bar _$2500._ 3719 Montrofe Ude, 


Südjeite. 


Das Gebäude 


Zu derfaufen: 2sftöd. Frame, zwei 6-Zimmer 


Blat3, Bad, Toilcet, Gas, neue Furnaceheizung; 
452 Neft 46, Cir.; verlaffe Stadt: verkaufe zu 
arogem Bargain; ur 2750: $700 Ylnzab: 
ing, Keft leichte Abzahlung. Seht Eigentümer 
auf 1. Floor nv13-—-20% 


Elidweitieite. 
Vertaufhe für Farm, itödigned PBrickgebüude, 
362 Suller Strahe, Miete $57; Preis 86500, 
Zorne, 2358 Xincoln de, mifrſaſon 
Vorſtädte. 
Beantwortet dieſe Anzeige 
wenn Ihr ein hohes, reiches Stück Land zu 


in nn 4 u 15 ir MEI Kanes \ 
!'Taufen fucht, wo Ihr ein großes Ei — her“ von P. 


mit wenig Anſtrengunge, erzielen Vönnt und 
trobdem in der Stadt aͤrbeiten woillt. Ich habe 


frfa 10 Mder nahe Depot, das ic) auf leichte PlDs | 
Ich helie verantwortlicher 


Partie aub Deim Bauen. 
Mor. D 908 Abendpoit. 


Handelt fchnell. 
do——diE 


Farmländereien 
SlHinois 
Wirkliher 5 Ucres Bargain — 
Selegen nabe Downers Grove an der C.B. & 
2. Eifenbahn, 80 Züge fänlih, 40 Minuten 
zum Union Ladıryot, billige M 


tion. Eine ausgezeichnete Yage fin Hühner: 
oder Gemüfefarm oder Yandbein. Preis $1500, 
3150 Bar, Neft monatliche Abzablungen. Ber: 
beife dem Käufer zu eittem Haus. Diefes if 
gan beitimmt der größte Bargaiıı an 
Burlingten. Sogar weniger als Wholeſale 
preis. Sareibt ſöfort um dolle Einzelneiten, 
Brani⸗ar, Bros. Co, 117 R. Dearborn Sir: 
PBhone: Central 8147. Nb10--24X 
80 Ader in Dceana County, Micd.; zwei 
bollftandige Eets aute Gebäude, feiner Opit- 
garten mit tragenden tirihbäumen, Ernte die: 
rauben, PBilaumten 
und Ucpfel,. Alles Bieh, Getreide, Geräte, Heu 
und Eet Garbenter serkzeug eingefhloffen: 4 
Uder feiner Buchene und Whrrimvald. Preis 
56750. Bedingungen: ein Drittel Bar, Keft 
u 5 Sabre, oder vertaufhe für Stadt⸗Pro⸗ 
erth von gleichem Wert. R. E. Draeſon, 
6010 Champlain Etr., 2. Apt. Zelephon Mid: 
mar 3602, Chicago, Ill. difr 
Zu berfaufen: 44 Ader Far nabe N. Jud— 
nur,78 Meilen von Chicago: gutes 
Land mit 4 Yider Holz, 6:Zimmer Haus mit3 
dophelten Bettzimmern, genug auf'der Farm, 
um über Winter zu leben; große Stallungen,2 
Pferde, 1Kuh, zwei Schiveine. Preis 6000. 
Vehme Grundeigentum in Tauſch. Charles 
Sachom, alleittiner Agent, 3717 Armitage Ave, 
Zcl, Belntont 2975. frfa 

120 Ader in Occana Co., Michigan; 70 Ader 
gellärt, Reit Wald und Flußtal-Weide; gutes 
Haus und Bar und andere Gebäude: ein gu— 
tc5 Gelvdann Pferde, 2 Kühe, 2 Kälber, zivei 


Schweine, Geräte aller Art, Heu, Gotreide, 


i. 


I = 


und Lot, C. 8, Bronell, 68406 Eilis Avenue. 
Tel. Hode Vart 470. 


fr 


eie Wisconfin PDairhezarnı, neues Mohn: 


durch die Harn: 3 Pferde, 10 Kühe, 8 Schweine, 
5 Güänfe, 60 Hühner, ganze tolle Heu und 
Stroh, 350 Bufhels Startoffeln: 
und Mafchinerie; Preis $8000; 
853000: oder fhönes Gehäude ir 
Trendler, 2944 Lincoln Ave, 


Anzahlung 
ı Zaufd. — 
ler, 2 colm de. _ friefon 
SU_berfäufen: SO Actes Farm, aute Gebätte 
ve, Clall 32 bei 50, und Ecilo 25 Fuß bod, 


Meilen bon Sarbard; leihte Abzablungen. 
Nachzufragen bei Joe Pervenger, 2102 Zab— 
ion Str. Chicago, Ill. 

Eine, Berſammlung von Farmandſuchern 
von Chicago und Umgenend wird abgehalten 
am Conutag, den 21. Nod. 1:50 nasınt., 

i North ve, 
Unfer Landverfaufs:Nanager wird amiveiend 
ten und Karten und Literatur frei verteilen, 
auch Aufklärung neben über die Stoloıtifatior 
unjercs 48,000 der Traltc bon Gutober 


iu 
Land in Langlade County. Langlade Lumber 
Compant i 


), Antino, Wis, 7—21nod 
Eifenbabn- Cäandercien 

—— an der Evo Linie in —— 
oberen Wizconfin; qute3 Hartholsland: gut ge⸗ 


legen; nah: rohen Martets. Rur an“ wirtt. 


Unſiedler zu mäßigen Bedingungen verfauft. 
Schreibt nach freiem Büchlein Ar, 6. Mr: 
H. S. Funmon, Land Departinent, Coo 
linn. Oder ſprecht vor bei 

Chiccgoer Vertreter, Zimme 

Adams Str., Chicago, Ill. 

13n0 -45ma. * 

n, große und kleine 
nahe Toſons; Gebäulichteiten: gutes Klima; 
leichte Abzahlungen. Muenger & GCo., 155 9, 
Elarf Str., Chicago, I65nvimw& 


G. 9. Daucd, 
815, 112 Weſ 


- x 


r 


In vertaufen 


Seine 63 Mder terbefferte W 
aute Gebäude, Clay Loam Poden, 3 Merlen 
von gutem Zoton, fhöne Flußfront: Preis 
$5000 einfdl. allen Bich3, Ernte und Mafhıs 
nerie Abzahlungen. Cotort au Übernehmen, 
Sohn wWeber, 2424 N, Stildare de, 

— —— ——— — — — —— 


— B — — — — — 


Grnundeigentum und Hänſer 
zu kanfen geſucht 


Qadaen unter oicleꝛ ri 1Re Dre Seile. 
Hu laufen geruht Wire Loltage oder Fiat 
„un 
F . t ee 
ihreihung einfenden an Thas 
Unrrahee tr 


Erhlete, 1714 
_.Wmai*? 
3u Taufen acudt: Kaufe für Var Cottage 
oder Einfommen-Broperty. Etein, 2050 Ye 
Viopne trat” dBi—fa 
‚Bu faufen gefuht: Eine Cottage oder Flatge⸗ 
bäude vom Ci ntümer; nahere Beſchreidung 
einzufenden an Ludwig Cveder, 1646 Lars: 
rabce Etrabe. 13—19no0d 

z—uNu EEE — 


Fachmänniſche Arbeiten 
(Anzeigen unter Dieter Aubrit 1Rc die derle.) 


Elektriſches Licht für 
alte Häuſer, 574, 3 Zimmer mit Dad; Pa 
oder Seit. Telephon Tiverfey 8805 
Ihreibt an © 702 Mbendpoft. 

Richte Quuſer auf eleut. Weleuchtung voll 
nãndig ein: Bar oder $10 monatl. Electrictun 
1529 Eddy Eir. Televbon Graceland 2643. 
En 3ma,miirfon® 

Kainting ft. Decorating, jede Mrbeit 
mä, unter annchmbaren Preifer ausgeführt. 
vL. Vopp, 1257 Carmen Ave. Teil. Edgew. 3050. 
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reien und Stahlwaren. 


eme Schneide nötig hat 
Reparaturen an ſolchen. Große Alı 
imborticrten Etahlwareıt; ältefter £ 
Branche in Chicago. 
Kraut & Dohnal, 
neuer Gefhäftsplag: 325 So. Eiart Strahe. 
Sat,fonmiir* 


Automobile n. f. w. 
Anzeigen unter "teler Aubrtt 19c_die Beile.) 


Adtung, 25 aebraudte Automobile zu Eurem 
eigenen Preis, oder taufche; fcht uns, cbe Ihr 
fauit. 1811 W. Madiſon Str. 17novi 
Mitchell Ehummy, $800, gerade wie neu: dies 
ift ein wirflider Bargain; Bar oder auf Beit: 
wurde nur br wenig gebraudt, 1811 


Weſt 
Madiſon Str. 17n001w 


Ofenteile und Reparatur 
Enzeigen umer dieſer ıri - ı IRc die Netle.) 
Deien rebariert! 20 Sabre Erfahrung. Billig. 
„inandh“. 1707 N. Halited, Bh.: Line. 4232, 
18nobimX 
Tfenteile und Waflerfront3 für alle Defen. 


Defen nidelplattiert, Margoli3, 697 Miltvautfee 
Üdenue, 2 


Flumbers und Sxpplies 
(Anzeigen umter ölefer Rubrif 1Rc die Beile.) 
Wir führen ein_bollitändige® Lager neuer 


und gebraudter Biumbingartitfel oleſale⸗ 
preiſe für Alle, Rake BI. €. &o,, 723 — 


Ge⸗ 
und ein Bargain zu 
*11,500. Bedingungen: 36500 bar. Sprecht dor 
in 2846 N. Albanhy Ave.n, nach 6 Uhr abends,. 
.Jacobſon & Co, allein. Agenten. 


di--fr 


Jacobfon & Eo., allein. Agenten, 


AFlat Briegepäude, 1810 Anftin 
⸗ * 3» 

Torpe, 2358 

mifrſaſon 


von Humboldt 
Frame-Haus: 6 
ung, elel— 
Preis 86300, 

midofr 


onatsfahrraic; | 
feiner Ichwarzer Boden; Turzer Gang gur Sta: , 


4 
l 
er 


BB ren F ——— — — 
Verlaufe oder tertaufhe 80 AHcres Ichuldens | 


Wagen, Buggh 


albe Meile, 6| 


midoft | 


isconfin Farm, | 


5nvirſafo umt 


ae 


Was Dramatiker verdienen, 


Der Verlag Oefterheld gibt in den 
Mitteilungen, die er an die Bühnen 
verjchieft, einen interefjanten leber- 
blik itber die Kaffenerfolge feiner 
Mutoren. Danad) haben die Schau: 
jpiele „Hinter Mauern“ von 9. Na- 
thanjen, „Settchen Gebert“ von 
Georg Hermann und das zumeiit 
im Musland aufgeführte Drama 
„un Vorabend“ von X. Kampf die 
höchsten, je 200,000 Mark betragen- 
den Qantieme-Einnahmen erzielt. 
Tie nahithödite Einnahme, 180,- 
000 Mark, brachte W. W. Götzes 
muſikaliſcher Schwank „Wenn Män— 
ner ſchwindeln“. Dann folgen das 
Luſtſpiel „Der gutſitzende Frack“ 
von Dregely, das Drama „Die War— 
ſchauer Zitadelle“ von G. Zapolska 
und die Groteske „Nachtbeleuch— 
tung“ von C. Götz mit je 150,000 
Mark Zantieme-Einnahme. Einen 
guten Kaffenerfolg, 130,000 Mart, 
hat C. Götz auch mit ſeiner Grot 
„Menagerie“ erreicht. Weitere an— 
ſehnliche Erträge brachten folgende 
Bühnenwerke den glücklichen Auto— 
Iren: „Der liebe Bepi,“ Operette von 
IW. W. Göge, 120,000 Mark, das 
Luſtſpiel „Logierbeſuch“, von Fried— 
mann-Frederich, 100,000 Mark, die 
Fortſetzung von „Jettchen Gebert“, 
das Schauſpiel „Die Hausdame“ 


8 
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von Kempner-Hochſtädt, 90,000 ME. | 


das Traumfpiel „Hans Sonnenftö- 
Apel, 80,000 Marf, 
das Luftipiel „Klein Eva“ von 


„Femine“ von Roſſem und Soes— 


man, 60,000 Mark, das Schaufpiel ! 


„Der HSaudtling“ von PB. MApel, die 
Komödie „Die unberührte Frau“ 
von ©. SZavolifa und Molieres 
„Amphitxyon“, bearbeitet bon 
Rumpf, je 45,000 Marf, die Ope- 
rette „Der alte Dejfauer“ von Otto 
sindeilen, das Volksſtück „Gold— 


mann ımd die Komödie „DerSchritt- 

macher“ von Operweg-Ritſchl, je 
40,000 Mark, Dietzenſchmidts Tra— 
gikomödie „Kleine Sklavin“, 82,000 
Marf.... Man fiebt, e3 tit im allge— 
meinen die leichtere Kunjt, die jchrve- 
tere Erträge bringt, Die mit dem 
Geiſte am erbitteriten ringen, befte- 
hen guch den mwildeiten Kampf ums 
afein. 
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W  Sente his 8 Ahr abends, 


Kos. Aschkar! 


Im Geihäft 1ett 1900. 


755 W. NORTH AVENUE. 
Eidoftede Halited Sır., swelier Etof, 
Zelepbon: Lincoln 6161, 
| Die Marftpreife find nicht 
'M eingetroffen; die Bered) 
B nung erfolgt nad) den jpä- 
teren Marftpreifen des 
Tages. 


Schiffskarten 
nach und von Hamburg, 
Bremen, Antwerpen, Rot: 

terdam und Trieft. 


Reifepälfe, Stener. nnd 
Gepäck-Angelegenheiten. 


= 


— — 


Foreman Bros. 


| 


! 


Banking Co. 


sie 


Dtt, 70,009 Mark, das Luijtfpiel! 


ER 


TI4N. LA SALLE STRASSE. PARTERRE 
FILIALE IN SOUTH CHICAGO 


2 E e 
ung 92 EXCHANGE AVENUE 


2084 


722 
FRANKIM ‘. HHACD 


Offen heute bis 6 Uhr. 


Der 


Dentiche Städte» = 
Anleihen Mart 


era 16% 
1616 
16% 
16% 
15 

161% 
17% 
1614 
1613 
1613 
15% 
1614 


YHachen 43 
Barmen 48..... 
Brenten 48 
Bremen 4183 
Rerlin 48 
Ghemnik 48 
Kohlen: 48 
Köln 48 
Daniin 48... 
Tarmitadt 43 
Presden 48 . 
DB Dreäden 448 
MM dDüſiſeldarf 48 
'B “ferien 48 
u Siien 48 5... 
Frankfurt 48 
reihen 48 ; 
Uroßberlin 48 ... 
omhurg 48 
Hamburg 448 
Heidrihrerg 48 5. 
Karlsruhe 48.......... 
LVäüniakherg 48 .......... 
Sicl 43 
Leinzig 48 ., 
Peipzin 4188 .. 
Pipe 48 .... 
Matıtz 48 
Mandebrern 4 
Mannheim 4: 
Minden 48 
München 58 ,, 
Miruhern 48 ..... 
Sanrhritfen 48 ... 
Stettin 43 
“inttoart AB ......... 
Wicsbaden 48 ....... 


.r_.|..... 
.ttonee. 


........ 


.. 
.. 


“nn net enee. 


.r nr. 


. nr |..... 
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Dentiche Induſtrie-VBonds. 


Fentihe Alla. Glettr. 42 u... $17 
Siemens unh Sioläfe, 413 

Deutiche Gasarteltihnit 4148 

(sothacr Grundfredit-Bnnf 42 
Hamhuraer Hhnnthetenbanf 48 ... 
Hockh (ifenmerfe 43 


ichmieos Tochterlein“ von H. Haupt: | 


Oeſterreich ⸗ Ungariſche und andere 


Städte-Konds 


Wien 40......... 54.00 per 1000 Ar. 
Wien 42........4. 00 vᷣer 1000 Ar. 
Seraievo 58.. 9.00 ver i000 u. Ar. 
Wien DS 2er. 450 per 1000 Ar. 
Pillen 448 ......13.00 der 1000 fr. 
Belgrad 55 ......35.00 per 1000 Din. 
Braa 43 ..........14.00 per 1000 Ar. 
Larlsbad 48......14.00 per 100N Ar. 
Undapeit 483 . .... 3.00 per 1000 Ar. 
Sutareit 58 ......19.00 per 1000 Lei 


&eldiendungspreife 
per Roit ır. Kabel unter Garantie 
Deutichland -.05.::9135.00 
Mumänien .. 165.00 
Caecho-Slovakia ........ 145.00 
Jugo-Slavia 80.00 
Oeſterreich .. 33.00 
EN asus: 35.00 


Freife für 10,000, freibleibend. 


Bargeldpreije 
Marknoten — 
Tefterreidh. Kronen...... 
Reinoten 
a 
sonne b 
Schweiz. Francs ...... 1600.00 
Holl. Gulden..........3250.00 


Wir verkaufen auch Wertpapiere urf 
Natenzahlungen. — Echifstarien auf 
allen Linien. — Dokumente beſorgt. — 
Erbſchaften. — Alle Paßangeiegenhei- 
ten erledigt. 

Alle Preife frei 


EN TE 


PIE 7 


70.00 


0.0.0. 


Yon menee 


nfos 
virı 


bend berfitanden, 


State Bank 
North Ave. undLarrabeeS$tr. 
Chicago, Ill, 


Eine fihere Dank für Gure 
Eriparniffe, 


Spareinlagen ın Eummen von einem Bol 
lar oder mehr 6i3 gu irgend einer Eums 
me werden angenomınen, auf veldde drei 
Prozent Binfen berahlt werben, balbjähr- 
lich autgeſchrleben 


abas am oder vor dem Zehnten 
eined jeden Monats beponiert wird, 
sieht Sinien vom Griten am. 

Siherheitögewöibe. Das geräumtgite und 
ballftändiafte Eicherheitögeivälse auf der 
Rordfeite Tteht in Verbindung mit ber 
Bant, FKäften 83 per Jahr umd aufwärts 


Beamte 


Landen G, Roie.. arenrn... Beäfideni 
Gharled E, Ehid.. ‚Bizepräfibent 
Otto G. Rochling... arse..staffierer 
Rictot & Thiele..............iidlaſſietet 
Walter M. Lob.......... Silidiaifietet 
Olfen Samstag abends don 6 hid 9 Uhr 


Eure Kundſchaft iſt heralich Aillommen. 


North Avenue 


d.-W.:Eie EaSalle a. Walhingten Str, 


| 
| Ched-Kontos erwänidt. 


ı 3% Binien bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verbefiertes Ghiengo Grundeigen · 
tum zu den niedr'ſten Raten geliehen. 


Algemeines Bantgeigäit 
' Bapital u. 83,000, 000 


| Aeberſchuß kalstılonmi* 


I 
I 
I 
I 
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‚Scnden Sie Durdh uns Zhre 


Weihnachts— 
Geldſendunzen 


nach Deutſchland, Deutſch⸗Oeſterreich, Caecho 
| flovalei, Jugoilavien, Ungarn, Polen, 
| Aumänien und Jtalien. 


Schiffsfarten 


Agentur und Notariatd-Stanzlel, 
Bir faufen und verfaufen; 


Liberty Boı.ds 


J.V. ZINNER & CO. 


“ (Ym Gelgäft feit 1908.) 
619 WB. North Ave. Tel. Diverjey 8287, 
5107 &. Alhland Ave. Tel. Rind. 6570. 


Liebesgaben=Berz and 


nad Deutihland, Tefterreih ufw, 
| Shit Eure Weihnachtspakete durch uns von 
Hamburg aus. 

Kein Aerger über Verſpätung und Verluſte. 
Wir garantieren pro.npte Ablieferung, 
Wir offer ren ab Hamburger Lagerhaus: 
Prima Ehinten, 12—14pfündig, 70c d. Pfund 
Geräudierte Zungen (3 %fd.) $2.75 
Suppenwä ‚el, 19 Stüd zrecnonununennr.$2.20 

do. 50 Elld. .osonoensneeennnen BE 


Rinderihmals in 3 und 5 Pfd. verläteten 
Kannen. 
Suppenwürfel und Rinderſchmalz unentbehr- 
fi, wo c> an Rindfleifeh fehlt. 
24 Pfund Mehl, 34.50; ferner dide Plumber 
Kerzen. 
Grohe und Heine Nannen Sternos (canned 
Hcat) mit Geitell. 
Reinwollene Männerioden in mittleren und 
grogen Kummern. 
Großes Lager in eritllaifigen Groceries, fowie 
Fett, Fleiih- und Wuritwaren. Bollmitc 
| _und Gierpniver, Gandn, Gooties, Ceifen ctc. 
ı Epezial » Weihnahtsrafete zu $10 und $20, 
Turh unjere Diethode did Ende November 
Belt, die Gaben auf den Weihnacdtstifc zu 
egen. 
Nach wie vor Verſand von Chicago, ver Poſt⸗ 
palet und Fracht. PBeipat willlommen, 


GRIEM & MEYER-EIGEN 
160 N. La Salle Str. 160 


Zür bon Nandolph Str., närdiih, Groune 
Bloor. "1, Main 1205, Chicago, ZII. 

Sonn. und Yeiertags offen von 10—1 Uhr. 
difrfon 


a nn 
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Fchte Mränter. 
Medizin. 
Stärlungs · und 
Mageumitiel. 
— Breis. 31.00 
Bollig garamkıert. Fragt Euren Apotheler 
danadı oder Au haben bon der 
Arme Medicine Company (etabl. 1906). 
89 N. Glart Str. Chicago. 
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Säbrliche | 
Dankisaunastaa 


Feſtliechkeit 


| 


Mit jedem Einkauf 
Offen dieſen Sountag 


Aübihauseier, dad Dubend.... 0.00 —0.02 


(Die Breife gelten nur für fünf 


Broduklen-Börfe. 


Die folgende 





zeife gelten für bem Grof- 


WAR; handel. Beim Cintauf Meinerer Dnantitäten 
find die Breife etwad höher, 


Molkereiprodutte, 
Butter 


| (Notterungen von Mahne & Row, 159 Welt 


South Water Etrabe.) 


Greamerh”, extra, das Pd. 0.01 

Firft3*, das Mund.......... 0.58 —0.59 

Seconds“, das Mund. ..u.. 0,41 —0.44 
Kähe. 


(Notierungen von der Käſebörſe.) 


„Chedbdars“, das Pfund..... 0.2514 
Rahmläſe, „Twins“, das Pid. 0.25% 
„Dailies”, das und... 0.2014 
„Yongbornd", das Pfund..... 0.27 —0.27% 
„Young America”, das Pfund 0.27 —0.27% 
! „Brid*, Das Pıund......0000. > 0.24 
| Schweizer, rumd, da3 Piund.. 0.58 —0.50 
do. (Blod), daa3 Plund.... 0.20 —0.23 
Limburger, 2:Piund:Ziide!... 0.2014 
bo,, ⸗Pfund⸗Stũcle.......... 0.21 


Gier. 


(Notterungen don Wayne & Low, 159 Weft 


„Ertras" 
Gemifdte Waren, Kiften cine 


Eoutb Water Eirabe.) 
Gar, das Dubend.. 0.72% 


aelhloifen das Bnkend.... 


0.0514 


(Eier für Grocers ungeläht sc Höher.) 


Geflügel und Kleijd. 
Geilügel (lebend.) 


(R,tierungen don Icpien & Murmann, 226 


Weſt South Water Etrabe.) 
inf Latenliiten 
ober mehr, einzelne Lattenfiften 14 bis 

ı Gent das Pfund böher.) 


9 vorm. bis 3 nacım. Giger, 4 u unb — 0.21 
5 ; & N 0, 3% Bund und mehr... Bi 
$ Rür Diejenigen unierer Freunde und Y do., Heinert, da3 Bund... 0.17 
: 2 * 2 . 2 = 
Kunden, Die wührend der Woche nicyt fl a a — Pfund 0.23% 
zu uns Fommen fönnen, | tuthüßner das ‚pune De 0.38 
. Mi . W Gänſe, das Pfund ........... 0.22 
AS wir den Kontrakt für dieje Te: *\ 22 33 
benden und gerupften Turkey vor meh Indian Nırmer Enten, Mund 0.28 
reren Monaten abjdjlofien — hunderte | en a „a red 22 
4 a om ‚til , ‚ıD, c . 
davon von den — | „Zanabs“, Icbend, Dubend.... 2,75 
Rirnen des Landes, eintchlienlich einer SE, FA | do. augerichtet, Dukend.... 3.00 —4.00 
l ’ ⸗ “—— a | en , —* 
großen Beſtellung von — ED | stleine manczc, weniger, 
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Armour & Company 


hatten wir Feine Idee, dat die Breife der Männerkleider fo weit herabgehen 
würden, wie c8 der Fall ift, oder wir würden ans gefagt haben: „Rein, wir 
fünnen es Ddiefes Jahr nicht tun!“ Aber wir haben jedes Jahr freie 
Tirteys an unfere taniende von Kunden abgegeben, und unier Verluft 
ist daher Euer Gewinn, Ihr Fönnt Diejed Jahr wie gewöhnlich hierherkom— 
men und Euren Danfianıngstag- Turkey abfolnt Frei holen. Nehmt ihn 
mit Euch, wenn Ihr es winjeht, oder wir geben End) eine Order, und Ihr 
könnt ihn abholen aa irgend einem Tage bis zum Danflagungstage. 


Vergleicht 


die untenstehenden Preiie an 2-Hojen Anzügen, 1:Hofe Anzügen und lleber- 
ziehen — jedes Nleidungsftüd voll garantiert reine Wolle, aus feiner Dun- 
lität. Vergleicht unfere Breife mit den offerierten Preifen irgend eines 
anderen Verkauſs und Ihr werdet die wundervollen Werte erkennen, welde 
wir reanlär nfferieren. And denn, bedenkt, dat Ahr als Extrageſchenk abſo— 
Int frei einen feinen, fetten Turfen erhaltet. Dieje Kombinniion von wirt: 
licher Wertegebung fanıt von Niemand audı nur annähernd erreicht werden. 


Paar Hoſen— *2 
£ Zinzüne zu : 


25 59750 °35 Sag 959 


In jedem Preis ſind dieſe zwei Stüf Anzine für Män- ' eh 
ner und Nunglinge wunderba re Werte, und wenn Ahr das 
irete Geichent in Berradt zicht, fo bedentet dieſe Offerte 
arößere Werte, ald einige der angezeigten Speylalitätch zur 
Hälfte des Wreiies uiw, bieten, Die Anzug- 
Modelle raugieren von ben fonieryativiten Dis 
zu den allernıvderniten; in blau, arau, braun, 
arün and Miichungen, in reichhealtiner Aus— 
wahl, Sämtl, beliebteiten Etroiie der Eaiion 
find vorhanden, md jeder Anzug und licher. 
zieher ift garantiert reine Wolle zu fein, 


Echte 
Ueberzieher 
und Ulſters 


| Einſchließlich Pelz- und velz— 
gefütterte Coats für ſtürmi— 
ſches Wetter. 
Fir Männer u. junge Män- 
ner, neueſte Faſſons; vorzüg⸗ 
liche Stoffe. Zpart $14 bis 
520 an jedem einzelnen dieier 
ungewöhnlich feinen Herbſt— 
und Mintereileberzicher. 


329 830.837 "349 


Diien 

[ 

abends bis 
Anm 


Textic 
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Ein Paar 
Hoſen 
Anzüge 


Für Männer, junge Männer und 
Jünglinge 


Reguläre 840 Werte, von kurzen 
Enden aus feinen Wollenſtoffen 
gemacht. Eine große Auswahl von 
Faſſons und Muſtern. 


1* 


* 


l 
1 
4 
1 
4 


Nicht 
we⸗ 
nig” 


Nicht 


mehr 





| 


i 


© 


322 sud State Strasse 
Swiichen Van Buren Straße und Iadion Bonlevard 
Difen Tnmetag abends bis 10 Uhr. 


9 
12 


Is 
> 








I 
. Weſten ging Barmais um 3 bis 12 
Borfennolterungen. Cents zurück. Dezemberweizen u 


— — 


hieago, den 19. November 1920. Cts. verkauft. Der Umfab ift febr |; 
Naditchend die Yviitı nern am Der bedeutend, 
Sisreidebörice, vor Beginn der Börien- | 


itunden “3 um 11 Uhr vormittags: 





Europäiſche Wechſelraten 














..... di a3, 
. Iım arfierr * Sliudebaoltet — ‚42% 46 
„Wenien— A rorm. Eslun scier; Mac dem Bericht der Wierdant? Loan and | Zeras DU scene u 10% 
d —* Be 5 ..$1.75 1.20% | Zeuft Go, 112 8, Adams Er, ftellen fi die —— —— —XE in es 
een 675% zo | Enropäiiten Werelraten für Beträge von | 1. ©, Mubder .....nummmennenn BOK 50 
— 128, 4% [825,000 oder mehr (für Heinere Beträge find | Yiar — — — 8 —2 
Haler — ſie entſyrecheud hoher) im Verleht der Bantken 0 508 
Som 45% * | unter einander heute wie folgt: u < Bonds‘ da a 8 2.18 0.08 
Syra-- i i | Dänemari— u S Bonds, dir, 1042 85.54 85.48 
ron an « ann Theds or ® * 
en ’ —— u, Ne | Die Inbuftrieattien fielen noch 
a 152 | 6; 13.35 | mehr im Kurs, mande um 2 6 
KONUOE 0 TB 20 |, 16.7 19.15 Bunfte, Die Nachrichten über die 
Herritshend Die heutigen Notierungen | > u... 18.15 Ihäftsfage lauten imm 
in der Getreidebörſe: 200; 4 Sand }ftig für bie „Bären“, 
Zr u OR A m m Deiterreid— : 
f Naar 0m 72 8% 24.30 1599 18.75 0.38 MR... 0.88 Die Banmwollebörſe. | 
v al Mesite klin Kill —— — a4 Freikeitbonds An der Mein Morker Maummollbörie wurden 
Die Preife für Getreide, ANktien,| r . beute nadmitiag 2:16 folgende Meeife ber 
RENTE TREE :d Rinder | #310. unse ORTBI 2. AU UEOA. rn BR,10 aelchnet: 
BYaumivolle, Sähiotine und Sinder |; "pres. ‚25014. AU HE. ......85.80 2:15 nadım. Ho%. Medrig Cluf 
fallen weiter. Bartweizen toar heute |2. AvroA.seuen..,25.50 | Di : 


um 6 bi3 10 Cents niedriger. 


Im |2 spe... 85.52 14Myro. - 2... 96.00 


Rounds 
Rippen 
Loins, 
Chucks. 
Plates, 


Acphfel, 


Birnen, ’ 
Neionen, bie Kilte.coseoncser . 2.00 


pieljinen, California, Kifte.. 5.50 
Sitzonen, Baltfornia, die Stifte 4.00 
Brapefruit, die Kiſte. ......... 


Kronsbeeren, das Faß .. ..... 13,50 


Yaitfalat, große Mfte.cncce 
Diumentobl, Die Alfte. sonne. 
tuoblaud, da» 
Karolten, 300 Bündelussesese 


Ktobifproften, das Duart.. 


Teteriilie, Tugend Bündel, 
2teffer, Samper . . 

Tilze, e “06% 
Radieschen, — VBündel.. 


Tomaten, Der ROEb. ....0..00.. 
| Siwtebein, der Sad... 
| Brite 


Armoiur Leather 


Armur, 
Booth Fiſher. Vorz.. 100 
Beaver 


Beth Mötor . 
. . 
Caſe Rlow ... 
Chic 


 Commenw'iiy Edifon.255 
4 


do,, e 

| Koniinenteg Motor .„.240 7% 
| Teere & 

Diamond Mat u. 85 
Hupp 5 


Mithell Motor .... 
ur * 
Bid Comp....... 


Pub. 
Rcopies Sas..... 
SQugaler Oats, Vora.. 131 
| Sears-Nocbud ......117 
Shaw Zati zueceu ...510 


Siewart-Aarneg 
Stiit Internat 
<mift & Eomp.......2330 
Temter Prod. 35 


Wabl Comp.. 
Weſtern Knitting .... 176 


ı Nerfünfe, 
$2,000 Nrmour 4143 
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American Smelting 


Baldwin Locomolite „un —2* 
— | Baltimore & Ohio ......353 
Wir geben die Werte und erhalten die Kundſchaft — Be tunen 
—EBE CEdlcago, Milw. & Ct. Paul... 
ı Eentrai Leather 
F Crucibie Stcel 
| General 
Snipirntion Copper 
Intern’! Raper GKompand.ss.. 
zu $1.71 und Dezembermais zu 661% 1: J 


Veoples 
Readin 


‚ Eears-Norbud 


Zur Notiz für Geflüneliender! — Nite guie 
fleifgige Iere find bier derläufli.) 


Geflügel (zugerichtet.) 


Zruthühner, das Pund....... 0.48 —0.50 
ı Hühner, daS Pfund......... 0.26 —0.30 
KEnten, das Pfund ........... 0.36 
| Günfe, das Pfumdesenenneneee. 0.26 —0.28 
| Wildpret. 

1 Hafen, Dad Dußend...u oo000. 3.50 


Kälber (geichlachtet.) 


Notierungen don Scplen & Murmanı, 
Weſt Somh Waler Siraße.) 
50— 60 vPid. Gewicht. Pſid 0.13 
0— 70 Pid Gewicht. Pid. 044 
70— 80 db, Gewiht, Bid. 0.16 
”0—120 Pd, Gewicht, ld. 0.20 
Rindfleiſch (qugerichtet. 
Pfund Piund 
28. Mir. 2. Quc; 
Sue: RE 2 80c: 
80c. .2. 406. 
186: Nr. 2, 146: Nr 
Ar. 1, 18%c; a a ME 


Friſches Obſt 


daß 460 
bo... Dit WuiBel...nuusnnnnose 1.00 
der Bulhel..ossosonee. 0,50 


226 
—0.14 
—(,15 
—0.17 
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Yir. 3, 106 


Sir, 3 
Nr. 3, 20€ 
3. W 
3 
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— 

2.75 

— 
2.50 


-.. 


Südfrüchte. 

-10,50 
—4.50 
23.00 —5.50 
Beeren. 

-14.50 


Friſches Gemüſe. 
0.30 
0.50 


1,75 


1.00 

[1 
.... 8.00 -10.00 
.. 10,U0 
... 0.1216 --0.15 
.-. 1.00 0 —1.25 
Echadtel....... . 0.00 —1.15 
—(,650 


—0,35 
—2.50 
0.1212 
—2.60 
—4.,;0 
(1,29 


22% 


Pund. ..... 
opfſalat, die Niſte......... 


traut, er Tonme 
imabehnen, 24 Vintis.... 


= 
“Co 


ET RER 
ote Rüben, 100 Bündel... 
änitibohnen, Hamper 
ellerie, Miggigan, die Hiite.. 
ouafd, Leg Auüſhel. ......... 
DIRM, DIR 


“ 
- 
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—A 
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...... 


om OMmmuog 
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ai 
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Hinlebelm, das Windel 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Ver— 


ut 


Pi) 


a 
“/2 


0.1 


"Itien. 

Verlaufe. Hoch. Nied. S 
| 154 15 
Borzugsaltien.. 377° 7° 024 02% 

Vorzugsalt..545 BO 80 
32 32 
39 39 
70 70 

2% 2% 
123, 
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50% 
29 
Board .„...... 50 
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a — 
— 7 Ü 
Kity & Con Ry8.474 % 
do., Vorzuealnlen. 530 7 7 
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103 
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Rontgomery MWarb..1326 
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..200 
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* 38 317 

Nagin-N3iaaly 
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u 
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* 
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bo., tigDtB „...00..150 
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„u” ..) 

In. Garbide & Garh.6557 55, 
inited Paperboarb... 40 — 
inited Iron Worlks..150 —1 
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“0000175 


— 
10% 
444 444 
10 10% 
Vondés. 

Nicd —-chluß 
75 75 


95% 05% 5X, 


37 87 
61, 015% 
37 67 
By 61% 
44 474 
66 06 
83% 83% 
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Tie nachſtehenden Notierungen 


| initen Mftien find Heute: 


Schlud 
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40% 
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Heute 2 ihr 
2 ö nachm. 
ınerican Can Toimpand...... 23% 
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Uhlfen ..... zꝛig 
oo 
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dew Vork Central 
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Mai N: .. 15.30 16. 






> 
—2.00 | 
| 


‘ 
Abe! 


8 mit Gas angefüllt. 


NER — 


Die Unglügsli.e 


Beim Zufammenftoh zweier Kraftwanen 
fünf Berfonen verlckt. 

Beim Zufammenftoß von zwei 
Kraftwagen an 67. Straße und 
Eberhard Avenue mwurben nicht we— 
niger als fünf Perfonen verleßt, der 
Nr. 7622 St. Latvrence Ave. wohn: 
hafte R. A. Means ſo ſchwer, daß 
die Aerzte im Waſhington Park Ho— 
ſpital, wo er Aufnahme fand, an 
ſeinem Aufkommen zweifeln. Die 
Schweſtern Mary und Genevieve 
McClain, Nr. 6782 Süd Michigan 
Avenue, und zwei Männer, die ſich 
mit Means in ſeinem Auto befan— 
den, kamen mit verhältnismäßig un— 
bedeutenden Abſchürfungen davon. 
Die Eheleute P. Auſtin, Nr. 6134 
Woodlawn Avenue, welche den ande— 
ren Kraftwagen benutzten, blieben 
unverletzt. 

Fräulein Louiſa Dörfer, eine Leh— 
rerin der Tilden Schule, wurde heute 
morgen an Lake und Ann Str. von 
einem Straßenbahnwagen auf die 
Seite geworfen und erlitt außer 
einer ſchweren Verlehung am Kopfe 
vielleicht auch eine Gehirnerſchütte— 
rung, die den Tod nach ſich ziehen 
dürfte. 

Innerlih tötlich verlegt wurde 
heute in ber Frühe der Weichenſteller 
Sohn Miller aus Springfield, SI., 
ind Countghofpital gebradt. Er 
murbe in ben Trachthöfen in ber 
ähe der Sefferfon Strafe von einem 
einfahrenden Paffagierzug von der 
Kabufe eines Frachtzuges geriffen 
und eine Strede meit mit fortge- 
ſchleppt. 

Als Frau Florida Bigelow, 40 
Jahre alt, 4029 Kenmore Ave., eine 
Maſchinenſchreiberin, geſtern abend 
in Gedanken vertieft, an Wells und 
Superior Str. über die Straße ging, 
nahm ſie nicht wahr, daß ein Auto, 
dem ſie ſoeben ausgewichen war, ein 
anderes an einem Tau nach ſich zog. 
Von dieſem wurde ſie erfaßt und ſo 
ſchwer verletzt, daß ſie kaum mit dem 
Leben davonkommen wird. Die 





Aerzte ſtellten einen Schulterknochen- 


bruch ſowie innere Verletzungen feſt. 


| ... 


Bleibt in der Familie, 





ı Rinnoinbrifant Baldwin hinterfäßt Sohn 
und deifen Gattin $1,520,000. 

Seinem Sohne Leiter und defjen 
Gattin Moyrile, geb. Editein, hat 
:der unlängit veritorbene PBianofa- 
brifant Willis M, Baldwin$1,500,- 
000 in Fahrhabe und das auf $20,. 
000 von ihm bewertete Familien- 
bein, Nr. 389 Sid Michigan Bou- 


‚'Icvard, hinterlafien, allerdings be- 


‚Itimmt, dab; die Zinfne von $100,- 
000 jeiner im gleichen Sauje woh- 
jnenden Mutter Adelia Frend; Bald. 
Hoin auf Lebenszeit bezahlt werden 
jollen, und da $400,000 alz Treu: 
bänderfonds verwaltet und bei des 
Sohnes Tode an dejjen Leibeserben, 
‚falls folde nicht vorhanden find, an 
zahlreiche ferne Verwandte verteilt 
werden jollen, Für gemeinfinnige 
‚oder wohltätige Zwede iit nichts 
ausgejegt worden, Das Teftament 
wurde heute von Ridhter Devine im 
Nachlaßgericht beſtätigt, auch das 





3. Oktober geſtorben iſt und ſeiner 
000 hinterlaſſen hat, 


| — |. — 


‚Die hohen Butter und G erpreife 





"4 Stadtratsansihuf, wird verſuchen, fie 


herabzudrüden, 

| Ad, Mar Udamomwsti, der Vor- 
ſitzende des ſtädtiſchen Nahrungsmit— 
telausſchuſſes, hat heute ſeinen 
Kampf geaen hohe Butter- und Eier: 
ipreife begonnen. Er mwirb nächte 
Woche eineXizahl von Händlern vor- 
\laden und Auskunft darüber verlaıt- 
gen, me£halb beifpieläweife ein 
Dupendb frifche Eier für 95 Gents 
verkauft werden ſollte. Adamowski 
bittet die Hausfrauen, etwa zehn 
Tage lang ſo wenig Butter und Gier 
zu laufen, wie irgend möglich, und 
Pe Erfagmittel zu benußen, ba 
‚nur auf biefe Weife eine fchleunige 


Reduzierung de Marftpreifeg erzielt 
werden könne. 

Die Chineſen, die ihre „Chop 
Sueys“ zu teuren Preiſen verkaufen, 
wurden von Adamowski als die 
atößten Profithaſcher bezeichnet. Sie 
wurden vor den Ausſchuß zitiert und 
verſprachen, die Preiſe herabzuſetzen. 


—[1 29 - — —. 


Erwartete Frau und Töchierlein. 








Stalicner tot in feinem mit Gas gefüll- 
ten Zimmer aufgefunden, 


‚Der 45 Jahre alte Italiener Phi: 
Iip Xapotefje, Nr. 1100 Newberry 
Str, wurde heute morgen 6 Uhr von 
‚dem Boliziften Sohn Hamilton von 
‚ber Desplaines Str. Wade tot im 
Dett aufgefunden. Das Gazzufluh- 
\ rohr des Küchenofens mar geöffnet, 
und Küche und Bettzimmer waren 
| Nachbarn find 
‚der Anfict, daß es fih nicht um 





einen Selbitmord, jondern um einen | 


| Unfall handelt, denn Lapoteſſe war 
während der lekten Tage beſonders 


a3 | heiter, da er feine Gattin und fein 
lacht Jahre altes ITöchterlein aus der! 


| alten Heimat ermartete. 


«| Die Sanitälsaus’ eliuug. 








'fär Dr. John D. Roberifon fchidte 
| Beute an etwa 6000 Fabriken, Las 
‚bengefhäfte und größere 


lung zu befudden. Er bittet die Ge- 


Täftsleute, für jeden Wngeftellten | Gooper Carleton 


in ge Be 73. von und 
intrittäpreiß gu ber Ausfiellung be-|von 3 


eine Eintrittötarte gu kaufen. 


Abendpoft, Chicago, Wreitag, den 19. November 1920. 


— — — — — — — 


\ | der ilips 
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Völlige Umgeſtaltung des Gerichts— 
weſens von Cook Connty geplant. 





Konſftitutioneller Konvent. 





Verſchmelzung des Kreis-, Superior-, 
Nachlaß- und Countygerichts in Aus⸗ 
ſicht genommen. — Kreis- und Di— 
ſtriktsgericht. 





Das Gerichtsweſen in Cook 
County wird eine bedeutende Aen— 
derung erfahren, wenn die vom 
Konſtitutionellen Konvent 
Springfield angenommenen Em— 
pfehlungen ſich verwirklichen ſollten. 
Demnach würden die Kreis-, Supe— 
rior-, Nachlaß- und Countygerichte 
zu einem Kreisgericht von Cook 
ae berijchmolzen werden, dem 
42 Richter angehören Jvürden, Die 
jchigen Kriminal- und Stadtgerich— 
te würden zu einem Diſtriktsgericht 
von Cook County mit 30 Richtern 
verihmolzen werden, Der präfidie- 
rende Richter des Kreisgericht3 jo- 
wohl wie der des Diftriktsgerichtg 
würden vom Oberjtaatsgericht er— 
nannt werden miüjjen, und zivar 
würde der eritere die volle Gevalt 
erhalten, die gegenwärtig der Coun- 
tsrichter hat. Die Schreiber der 
Superior-, Nahlaß- und County: 
gerichte würden dem Kroisgerichts— 
ſchreiber unterſtellt werden. Der 
Stadtgerichtsſchreiber würde Di— 
ſtriltsgerichtsſchreibet und der Kri— 
minalgerichtzfchreiber türde befjen 
Affiftent werden. Das Ober: 
Itant3gericht würde nicht weniger 
als fünf Richter des Dijtriktsge: 
richts zu ernennen haben; Sugend- 
gerichte würden ebenfalls zu ſchaf— 
fon fein, Die Schreiber de3 Ober: 
ſtaatsgerichts umd des Appellhofes 
ſollen von den Richtern ernannt 
werden und ſechs Jahre lang die— 
nen. 

Der Juſtizausſchuß des Konſti— 
tutionellen Konvents einigte ſich oh— 
ne weſentliche Meinungsverſchieden— 
heiten auf dieſen neuen Gerichts— 
plan, der am erſten Montag im 
Mai 1922 in Kraft treten ſoll, falls 
das Volk ihn hutheißt. 

Sitzung vertagt. 
.Der Konvent vertagte ſich geſtern 
abend, um am Montag morgen wie— 
der zuſammenzutreten und die Bera— 
tung über „Initiative und Referen— 
dum“ aufzunehmen. Die allgemeine 


und eine ganze Anzahl von Chica— 
goern wird vor dem Konvent dafür 
plädieren, um die Abſicht verſchiede— 
ner Reaklionärer, Initialibe und Re— 


Stimmung ſoll durchaus dafür 


ſerendum nicht in die neue Konſtitu—- | 


1. 
tion aufnehmen zu laffen, ‚zunichte | F 


zu machen. 
Small Inangurierung. 

Aus Meit Baden mirb berichtet, 
daß Vorbereitungen getroffen mer: 
ben, um Zen Smallg $naugurierung 
zum Gouverneur von Xllinois zu 
einer der grökten republitanifchen 


fäufe an der biefigen Aftienbörie: |von Willis I. Cavanaugh, der am | Demonjtrationen zu geftalten, die der 


‚Staat je gejehen. Seit Kohn R. 


ne | Witte, Margaret, 1319 Weit 64, ! Tanner? Amtsantritt in 1896 hat 
2% Sir, und den jicben Kindern $63,. Teine große Jnaugurierungzfeier in 


| Springfield ftattgefunden. 
Small meinte, mern alle diejeni- 
gen, die fich bei ihm bereits um Er= 
jnennungen für Staatsämter bewor— 
ben hätten, anielend fein würden, 
|dann werde da3 GStaatsfapitol die 
Menichenmenge kaum fafien können. 

1. 


Die fünfisig Wards, 





Plan für Neneinteilung wird Dienstag 
den: Stadtratdansihun vorgelegt werden 
| Die Stabtoäter jcheinen fich mit 
der Tatjache, dah das Fünfzig-Ward- 
Geleß nit mehr geändert werben 
fan, cbgefunden zu haben. Alb. 
james B, Boiler von der 19. Ward, 
der Vorfitende des Unterausfchuffes, 
ı ber die Stadt in fünfzig neue Warbs 
leinzuteilen hatte, erklärte heute, der 
|Nlan jet fomweit fertiggeitellt und 
werde am nädhiten Diendtag dem 
| Staptratgausfhuß für Warbneuein- 
‚teilung unterbreitet werben. Bowler 
hat mit fait allen Stadtpätern bar- 
‚über tonferiert und ift zu ber Ueber- 
zeugung gefommen, dab feine vier: 
schn Aldermen gegen bei vom Unter: 
ausſchuß zufammengeftellten Plan 
fimmen mürben. Sollte fi jeine 
| Boffnung beftätigen, dann mwirh den 
Mählern im nädjiten Frühjahr nur 
ein Plan zur Abitimmung vorliegen, 
denn unter dem Gefeg müffen fünf- 
zehn Aldermen dagegen fein, ivenn 
ein zweiter Plan. hergeitellt werben 
Toll. 

Borler erklärte, die Stabtpäter 
hätten e8 aufgegeben, zu verlucen, 
bei der Neueinteilung perfönlich be= 
rüdfichtiat zu werden, und mürben 
es in Fällen, in denen zwei in einer 
Ineuen Ward blieben, eben auf einen 
ı Wahltampf antommen Taffen. 


pe  —- —— 


Schneiderladen ausgera mt. 





Einbrecher ſchafften Wollſtoffe im Werte 
von $4000 davon. 
Einbrecher verſchafften ſich im 
Laufe der Nacht durch Einwerfen 
eines Kellerfenſters und Durchſägen 





Ge⸗ ſucht wird, daß die Angeſtellten Ge⸗ Veuie unzweifelhaft ein Laſtauto ge- 
er noch gün⸗ legenheit erhalten, die am nächſten brauchten, hat doch keiner der Nach— 


Mittwoch im Koliſeum beginnende barn Awas von dem frechen Dieb- 
GSefundheits- und Santtätsausftel- jtahl gemerkt. 


George Montgomerh, ein Gaft des 
oteld, wurde an 
mitance Udenue 
Megelagerern überfallen 


‘ 


in’ 


| 


' 
| 
ı 


tritt 15 Gent. Heine Ahrenth wird en . |big Befünben und zu Zuchthaus bon 
ein Biolinfolo fpielen: Meditation ; „der Dauer von 10 Fahren Dis zu Le⸗ 
un dm Dpe Sa I@efet bie „Goumlagpoß* enge veruieik a 
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4 
J Apfelſinen 
8. Floor; keine Poſt⸗ 
od. Telephon⸗VBeſtell. 


Extra füh_ md faf- 
tig, reife Floridas, 
ute Iiiharöhe, das 


ubend au 


29c 













Chief Attractions 


hostonsiore 


STATE MADISON a=> DEARBORN ST$ 





Vurſ 


Funſter Floor, nicht 
abgeliefert. 


David Bergs I 
Bologna Wurft, US, 
Government infpis., 
brei Pfund an 
Kunden. Plund zu 


18c 











565 „Sincerity“, „Walton“ und „Hieh Art“ 
änner:Anzüge und Aeberzieher, 349.75 


(Vierter Floor, 


Ein spezieller Einkauf zu einer entjdhiedenen Erjparnis ermöglicht dieje 


Wir raten Euch dringend, diefe Neuigkeiten jorgjältig zu lejen, denn 
fein Mann, der Kleidungsitiide zu Faufen beabichtigt und zugleich 
feine beften Interefien wahrnehmen will, wird fi eine Gelegenheit 
wie dieje entgehen lajfen wollen: 


Sincerity Rleider—Wallton Kleider — 
High "ri Kleider 


Beachtet die Trade Marks. Sie erzählen die Gejchichte der jhönften, 
beiten, moderniten Berdj.miade Anzüge und Ueberzieher, die in ganz 
Amerika za finden find — hier habt Ihr morgen die Auswahl gu 
den bedeutenditen Erjparniffen. 
Die Ueberzicher find aus fein» 

540.75 


iten importierten und amtcerife- 
Wert bis 365 


State 


Straße.) 








Die Anzüge ſind aus den ſein⸗ 
ſten reinwollenen unfiniſhed 
Kammgarnen, Flanells, Serges 
und fanch Caſſimeres ge 


niſchen einfuchen und fancy 
Overcoatings gemacht; viele mit 
Plaid Backs; einſchließlich dop⸗ 
pelbrüftigen Uifiers; Uliterette3 





Iscäfligen erh macht einfas und dop⸗ 
mil ttel run herum „oder peibrüfiig — sans umb ein 
Bor Nüden und Tpitked And ——————— 
Ueberzichern; voill und ein Bier⸗ liebten Farben und Fatbendom⸗ 
tel mit Seide gefüttert — alle binationen; die Auswahl bon 
beliebten Farben. Muſtern iſt unvergleichlich. 
m p 7 7 .. . R * 9 

595 2 Larner=Kleider 3u 335 
Männer-Ueberzieher mit Hudjon Seal Notd-Stragen, doppelfnöpfig, 
Gürtel rundherum, vollitändig gefüttert mit De Lure Venetian 
ssutter; aus duntelgrauen, braunen und griümen fjchlicyt gewebten 
Meltond gemacht; umd feine reinwollene einfad)- und doppelfnöpfige 
Anzüge für Männer, aus braunen, grauen, grünen und blauen fancy 
Miihungen gemadt; vollitändig und zur Hälfte gefüttert: $ 
vorzüglich gejchneidert; Größen 34 bis 42; die Standard 
550 und 555 Kleidungsſtücke; morgen zu. . . . . . . . . . .. 

m N .. . g 

545 Mönner-Rleider $24.75 

Anzüge und Ueberzicher für Männer und junge Männer, die Iekten 
von den Zleinen Bartien, die wir von unjeren teueren Kleidungsitüden 
zufammengebracht haben. Die Anzüge find aus reinwollenen dumflen 
und mittelfarbigen Iiveeds, Cheviots und Cajjimeres gemadt, in 
populären doppelfnöpfigen Modellen. Die Ueberzieher find doppel- 
fnöpfige Modelle mit Sammetfragen, Uliterettes mit Sturmfragen, 
Sürtel rundherum und Schlig-Taihen: diefelben find aus fchweren 
driezes und Meltons gemacht, unvollftändige 75 
Ben; die Werte rangieren aufwärts bis zu $45; am = 
nn RL... PREIS 

* . 2 

Kleider Jür den Anaben 

Sunior Neberzieher, bis zum Hals zugufnöpfen, blaues und braunes Chin- 
chilla, braune, blaue und olivenfarb. Miihungen, flanellgefüttert, einfacher 
und inverted PBleat Rüden, rings gegürtelt; Größen 4 bi$ $12 45 
10 Jahre; kojten gewöhnlich $16; Samstag gu........... ie ER 
Doppelbrüft. Anabenüberzicher mit umlegbarem Kragen. Gürtel ringsum; 
einfarbig braune und olive Chebviots, Plaidfutter, mit Vene— $12 98 
tian Futter Moles; Grögen 10 bid 13 Nahre; morgen zu ⸗ 
Mackinaws in blauen, grünen und braunen Plaids, Patch- und Muff⸗Taſchen, oder Sla⸗ 
ersZaihen mit Leder-Einfaffung, um Pauerhaftigleit au erzielen. Convertible Kragen, 
Gürtel rund herum: ebenfo Anzüge mit extra Hofen; blau und weiß geftreift und fancy 
braune und grüne Mifhungen — Größen 9 bi3 zu 18 Jahren — 
Samstag zu . 
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eit Sihren waren jolde Mädchen: u. Flappers' 


Mäntel nicht jo wohlieil wie dieje 
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Bekanntlich heißt 
des Fußbodens Einlaß in den Laden Menſch zwei Naturen habe, die nie— 
Tailoring Company, dere und eine höhere, von der man 
INT. 326 Weit 6%. Str., und ſtahlen auch als von der „göttlichen Natur“ 
Wollſtoffe im Werte von 34000, ſpricht. 
nachdem fie den Einbtecheralarm ab⸗ die niedere Natur unter ſeine Zügel 
Büros geſtellt hatten. Obgleich die Ein- zu kriegen und die göttliche in uns 
is 8s Schreiben aus, in denen darum er⸗ dringlinge zur Fortſchaffung ihret zum Ausdrud zu Eringen, wird das 

Vortragsthema 
Krifhra fein, am nädhften Sonntag 
naßmittag 3 Uhr. 
Vorträge finden mieder regelmäßig 
in ber. Schott-Halle ftatt, Süboftede 
Belmont und Racine Avenue, Ein⸗ 


ungewöhnliche Diferte von Mänteln für Mädchen und Mijies. Die Modelle, 
die in diefer fürzlid eingefauften Kolleftion einbegriffen find, beitehen alle 
aus populären Winter-Moden, jeher elegant und Zeidjam, und zu eimer 
bedeutenden Preisherabjetung. Iedes Mädchen, das einen warmen Mantel 
für den Winter benötigt, wird ihren Wunfh in diefer vorzügliden Gruppe 
erfüllt chen. 


Die Mädchen-Mäntel 


beſtehen aus Velour, Heather, Plaid und Suedene, ge— 
füttert und zwiſchengefüttert, in anziehenden Gürtel— 
Modellen, mit Kragen von graziöſer Faſſon. Novel— 
Knöpfe tragen bedeutend zu dem effektvollen Ausſehen 
eines jeden Mantels bei. 
Dieſe entzückenden Mäntel für das kleine Fräu- 
lein ſind wirklich elegant in Qualität, Mode 
und Schneiderarbeit, und ſie repräſentieren den 


außerordentlichſten Wert. Zwei Moden ſind 
hier abgebildet. 





Mäntel von gleicher Güte würden Euch gewöhnlich 


wenigitens $22.50 Eoiten, aber 616 A 
® 


für morgen werden fie 
slappers’ Mäntel 


iveziell verkauft 

iind in hübichen mäaöcenhaften Moden vorhanden, drei 

derielben jind abgebildet. Bequem zugejchnitten, zu- 

friedentellende Beweglichkeit geitattend, und doc) tadellos 

nodern, find diefe Mäntel feich genug, um aud) anjprudj3- 

olfe Trägerinnen zu befriedigen. 
AusHeather, Polo, Keriey, Suedene, Cheviots 
und Plaids gemacht, in hübſcher Mode mit vor—⸗ 
züglichen Kragen aus Self-Material, viele mit 
reichen Kragen ans franzöſiſchem Seal oder Kit 
Coney Pelz. Die popnlären Schattiernungen der 
Saiſon, in branun, dunkel Copenhagen und 
Reindeer. | 


DEDSRERUE BD TEREEFEREH E 


Die meiiten der Mäntel in diejer Kolleftion würden bor- 
zuglihe Werte zu $30 jein, 
aber für morgen offerieren wir 

die ganze Gruppe zu einem 

beadhtenswerten reis ® 


Die beiden Naturen, Alte Helfer und Helferinnen, alle 


Gönner werden dringend eingeladen 
zu erfcheinen, um an ben Vorberei: 
tungen für das große Wohltätigfeits- 
feft zu Gunften zweier Kinderheime 
in Thüringen — am 5. Dezember in 
ber Lincoln Turnhalle — mitzuhels 
fen. Eintritiötarten zu 50 Gents das 
Etüd find bereit bei Frau Dr. 
Krifhna, 1057 Velmont Aben zu ha⸗ 
ben. Bereinsporitände werben gebe- 
ten, bereits jet ihre Karten zu be- 
ftellen. 
herzlichfi eingeladen, fi an dem gu 
ten Werk zu beteiligen. 





£ — 
es, 


daß der 
liziſt Joſeph Fogariy, der 


Wie man es anſtellen kann, mit gezogenen Revolveen 


die Hände hoch zu heben. 
ſchoß 


bon Frau Dr. 


Die Kriſhna⸗ 














Berurteilte Räuber, 


Am Ubend des 5. Suli fpielte Po- 


ivilklei⸗ 


der trug, in ber Wirtfhaft Nr. 944 
Mes Str. Karten, als brei Räuber 


einiraien 


und den anweſenden Gäſten geboten, 


Fogarth 


einen der Sirolche, namens 
James Mulcahh, nieder. Die beiden 


Same Kerle, Kames Lee und 
Alle Vereine Chicagos a an — 


ſchworenen des Raubperſuchs ſchul⸗ 


4 


ma3 Mulligan, eniflohen, wurden : 
aber fpäter verhaftet, geftern bon Ge _ 
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Mbendyoft, Chienge, Freitag, den 19. November 1980. 


Spielzeng-Land Sandpflege, de — 3. Floor  Haarfchneiden für Kinder, 20c — 9. Floor 
morgen eröffnet — | | 


ir glauben 


a Der größte Verkauf bon Spielwaren ift Der je ir- 
gendwo zu 500 am 5 und weniger geboten wurde 


52.00 Kilian Heiner 90 ) S CR: — —B Noch nie, ſolange wir uns erinnern können, waren die Preiſe für Spielwaren W 
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ir 9 — 

a — * — * ji) 2 | $2.,50 $ it 
orm 1134 :)oll, Sübe big ir — * 2 * 82. 5 uppe mit 
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. i 2 43 ER a TE ar —— Augen. ..... 
nn atom 4 95 3 — en N MWunderichöne, neue, reine, frilche Spielwaren. — Eine > MA AR — ARE { : u angefleidet 
nern : : 3 ; Ben 2 Ö N i - * 2 2 = PA nm , > na 
tetyierm zu . «Je Wagenladımg nad) der andern wurde fchon jeit Tagen in ———— — in benchib, Sorti 
in auf Nohrrad Mier a ö e * 2 — — — —* — bi "IR. u 0 ınent bon bübfcher 

— * DEREN." — * — unſerem Laden abgeliefert, um bereit zu ſein für den An— —— Echuben. 

ö Mr i st Shoo-Zin, 51.89. drang der Väter, Mütter, großen und Heinen Brüder, der KR — F ee Bar 
n re — morgen ſtattfinden wird. Alles gute Menſchen! RE — — — Augen ind hübfher Perrüde; jede Buppe feft 
Be reger u A . RER —— Bin: { R; Eimer Auslageſchachtel eingepackt. 

sarben angeitrigen, gepo! | AS: N S A i r hi : Qe. ı } ‘ 756 Bi n “ on, 

en we * An die —— Le ART * zhöne Babhbuppe up sane Sopi Bunde, DD 
mailfierie Woders, | — jet, bitte," das Nadjite- ' — ee ee Gericht 
* hende. Die Kinder Rompolition Körper, am Hals, Echulter u. Hüfte: 


d — FIR - nelemt weißes Babhileid 
— En ER 2). REES EEE — >. — brauchen nicht zum — rn —* Be FAN? * — acHleideie Fuppe, Te 37.50 Puppe mit bewegl. Augen, 52.80 
{ ehieidel : by \ Ne: * EEE ED f Yejen aufgefordert zu — —— Au a, Hiae 310,906; haben fehr hübfche far: Yabn Rudpe, 18 Zoll hoch: hochfeiner 
> v \ 5 * —*— werden! * —* = . ge Kleider und dazu paffende Hüte, UAompoſition Körper, an Schultern, Hal⸗ 
und Hüſten gelentt: echter Bisquetopi. 
1 mit bewegl. Augen u. prachtvoller Babt 


| 
-hube und imitierte | 
| perrüde. Bedentt, mit welcher Freude 
| 
} 
| 
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Y J 4 2= or , r , 7 Se: — ofitio — Strümpfe: stonis 
2 5 * —* AN i N 7 ion Kopf und Hände nıit hiüöhfhee 
Pu ppen, — 82 69 & IN ’ n — — — kodair-Rerrü ie > »ande; mit hübfer 
. * I 4 A 8 2, Fe ” we — De 3 * 4 
vagen, zu — 0— 5— 65c Celluloid Fupper, 25c 


l ER — E Gerade die richti 8 
r Hin. * * me H : ichtige Buppe 
Sıeth Floor D R . 2 —— Rn R? iden: c ge Puppe 


Euer Kind dieſe Puppe in die Hände 
nehmen wird. 
51.00 Roly⸗-Poln, 506 
Größe etmu 81%, Boll hod--bebentft, 


* — a en 

Seht E N Body Mak 16% Zolf ur 

‚ echt 6 ud) die Tuppe an, deed Seiten, Stahlblech bon fhwerer Zn sum sin: 
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dete Puppe und 12 Zoll hoch. va ‚wurde nic zuvor an * N: FT 3 Alec Me ‚ze x ı Blocks, 81 9 zuse draminium 75c Muminium as Bolt japaniihes 15€ 

— BEER: * BT IS b - — * VA-v. KocheAusſtatung, PER 
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: te 36 18 Zoll lang, 2 Zoll Dreit 2.25 Wert, Känge 32 Zoll, SR LEBEN PT —— C Maple Blocks » fümtlih : mat Samnstan. 15 Nards für 15e 
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ren Bätern dieies Bild zeigen handigen Sortiment Werl⸗Jzu 81.39; 83. 00 Wert, 81 6° $15.00 echte Elimar Farmwagen, 58.98 — EEE ' 1. 2 RE C 
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hr a TEE 3 —— en an ecdtem Karııvancı, Dii er 295ollig, Vorderräder 1 : amtlich) onen für möhnl. Glas, wie er bei einen 
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Zeſucht das Aquarium. 
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